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Kongreß. 
Der Kampf um öffentlie Kontrolle über 

Radiumer;. 

Waibington, D. K., 10. April. Der, 
vom Sekretär des Innern, Zane, ber: 
aufbejhtmorene Kampf für die Sicher- 
ttellung der radiumerzhaltigen öffent: 
ichen Ländereien der Ber. Staaten 
irat heute zum erften Male in einer 
Iffenen Kongreßfigung zu Tage, als 
die Walfh’jche Bill, in der Gejtalt, mie 
der Bergbauausjchuß des GSenates jie 
amendirt hat, zur Erörterung aufge: 
rufen wurde, Der Ausihußvorjiger 
Walih hatte am Mittwoch die einhel: 
fige Zuftimmung des Senates zur heu= 
tigen Aufrufung der Vorlage erlangt, 
unter dem Hinweis darauf, daß ber 
Gegenftand jehr dringend jei, da jeden 
Monat Hunderte von Anfprucsjtüden 
in radiumhaltigen Feldern von Kolo- 
tado und Uta, belegt würden, ohne 
dah die Regierung die, von ber Vor— 
(age verlangten Rechte über diejelben 
üben fönne. 

Den Beitimmungen der amendirten 
Borlage zufolge erhält die Regierung 
das Vorfaufsreht auf alle Radium- 
erze, welche auf folchen Ländereien ge 
fördert werben, 
zum Gefe geworden ift. Auch be 
itimmt die Bill, daß die Regierung eine 
Anlage zum Füllen des Rabiums und 
zur Heritellung ber berichiedenen, zu 
Heilzwecken 
bauamt hat bereits ein Fällungsver—⸗ 
fahren ausgearbeitet. 

Gegen die Taſchendiebe! 

New Hort, 10. April, Die Polizei 
aller großen Städte der Ber. Staaten 
wurde heute erfucht, behilflich zu fein, 
um New Port von Tajchendieben zu 
befreien! 

Die hiefigen Behörden fuchen nad 
Vhotoaraphien, Fingerabdrüden und 
Borlebensgeichichten aller Tafchendie- 
be, welche jchon in den Ber. Siaaten 
ihr Unmejen getrieben hatten. 

Diefer Kreuzzug murde namentlic 
durch die jpitematifche Art verurjacht, 
tie diefe VBrüderfchaft in der lebten 
Zeit der Beitrafung entging. Polizei- 
tichter und Vertreter des Polizeidepat- 
tement3 beichloffen heute in einer Kon: 
ferena, alles Material über Xafchen- 
diebe den Ausmeiien der Verbrecher 
gallerie einzuverleiben. 


Huch fahten fie den Beichlup, von | 


einer neuerlichen Enticdeidung des Ap- 
pellhofes (Staat3obergericht3 von Ne 


Mork) Vorteil zu ziehen, wonad es ge= | 


jeblich ift, das befchworene Zeugniß 
eines Kläger& „u benußen, auch menn 
diejer jelber fich nachher nicht zur’ ©e- 
richtöverhandlung einfindet. Auf diefe 
Art fann die beliebte Manier verhafte- 
ter Dafchendiebe vereitelt merben, 
Freunde auäzufenden, um Stläger 
„auszufaufen“ oder einzufchüchtern. 
Scher Schnee in Maine! 
Derter, Me., 10. April 
Sclittenfahrtgelegenbeiten des Jahres 
maren heute auf den Wegen zmwijchen 
Derter, Guilford und Dover zu haben. 
E3 liegen zwei oder mehr Fuß 
Schnee auf ebener Fläche. 
Dcala, Florida, 10. April. 
ael- und Windjtürme, begleitet von ei- 


rm Sehrrf For ; fhırypa 6 — si er .p» 
nem jparjen — — faſſer eines Buches über die franzöſi— 
on viele ( en | 


Gemüjen, Zitronen | 


einen Schaden 
von Dollar an 
und Orangen im 
Florida verurjacht. 

Zum Glüd hatte das füdliche Flo— 
rida, mo die meiften Zitrusfrüchte ge- 
zogen werden, nur einen fühlen Regen. 

Man fürchtet aber, daß die Melo- 
nenernte in der mittleren Zone Flori- 
das fait ganz verloren ilt. 


ganzen mittleren 


Theater apgebrannt. 


Zafapette, Ind., 10. April, Eine 
Fyeuersbrunft, welche vom Grundofen 
aus entjtanden war und fich rafch mei- 
ter verbreitete, zerftörte das Droyfus 
Iheater dahier. 

Das Iheater mar vor 45 Jahren 
zebaut, aber 1909 mit einem Koften- 
zufwande von $50,000 umgemobdelt 
vorden Man ichäbt den direkten 
Brandfchaden auf $60,000; außerdem 
ıber hat der „Purdue Harlequin Club“ 
'eine ganzen Szenerien verloren, 


15 


ü2 


„Aus guter Familie‘, 


Kanfaz, Y1L., 10. April. Großes 
Aufſehen erregt die Stunde, daß Elif: 
ford Titus, ein junger Mann aus be= 
fannter quter Familie, in die „ars 
mer3 National Bank“ an der Maine 
Str. fam und mit gezüdtem Revolver 
den Kajjirer Bruce Nichols befahl, 
ihm alles Geld in der Bant auäzulie- 
fern. Nihel® suchte Dedung und 
rannte dann auf die Straße. Titus 
wurde fpäter vom Ortsbüttel in Haft 
genommen und nad dem Countyge- 
füngnit in Paris gebradt, 
Ertrawahl über Zrinffrape, 


Kemwanee, IU., 10. April. Wegen 
mangelhafter Abfajjung der Petition 
fonnte dad Tomnihip Atkinfon, im 
County Henry, nicht über die Wirt: 
Ihaftsfrage am lebten Dienitag ab» 
ftimmen. €& mird aber eine Ertra- 
mabl hierüber am 21. April veranftal- 
ten. Diefe Ortichaft ift bis jet no 
ber einzige „nafje- Fled“ im ganzen 
Bounty, - - 


K. 


nahdem die Bil | 


verwandten Radiumjalze | 
befiben und betreiben fol. Das Berg: | 


Die beiten | 


Ha: | 


Totenwache für Bier, 


Dffining, N.Y., 10. April. Die 
bier „Gunmen“, die, in Verbindung 
mit dem Prozeß gegen den (neu zu 
prozefjirenden) Er = Polizeileutnant 
Beder verurteilt murden, nädhiten 
Montag im eleftrifhen Stuhl hinge- 
richtet zu werben, wurden heute unter 
Totenmwache geftellt. Auch wurden die 
legten offiziellen Einladungen an Zeu— 
gen der Hinrichtung erlaffen. 

Bei alledem machen fich die Freunde 
der Biere noch Hoffnung, Durch neues 
Beweismaterial mindeitens einen Auf- 
{hub der Hinrichtung erwirfen zu fön- 
nen. 

Kanden To» Durh Spielmarmeln, 

Swampscott, Maff., 10. April. 
Sherman und Bern! Ruß, Kinder im 
Alter von etwa 5 Jahren, verfuchten, 
zu ermitteln, welcher von Beiden die 
meiften Spielmarmeln in feinen Mund 
jtedten könne, — da3 Ergebnih mar für 
Beide verhänanikpoll. Dem Erftiden 
nabe und fhmarz und blau im Geficht, 
rannten Sie zu ihrer Mutter. Dieje 
mar zivar imjtande, die meijten Mar: 
meln herauszuziehen, aber die Kinder 
ftarben doch gleich darnadı. 


So muh ed fommen! 
2odport, JU., 10, April. Die ganze 
Polizei wurde entlaffen. Da die Wajl 
bom legten Dienftag „troden“ ausfiel, 
jo ift fein Geld für ihre Bezahlung da. 
Soliet, Ill, 10. April. Minoofa 
| bat Straßenbeleuhtung, Polizei und 
Stadtanmwaltsdienfte aufgegeben. We- 
\aen bed „trodenen“ Botums3 fommt 
I nicht genug Geld ein. 
Vrofeſſor erſchießt ſich! 
Newport News, Va., 10. 
Profeſſor Henry H. Savege, früher in 
Liberty, Mo., und nachher das Haupt 
des 
der Nähe von hier, hat heute Selbſt— 
mord durch Erſchießen begangen. 


Ausland, 


Felſen ftürzen nieder! 
Und richten aroße Zeritörung im Tiroler 
öillertal an, — Slänzender Erfolg der 


öjterreichifchen Anleibe. — Auswandes | 


rungsagent ın Prag verurteilt. — Kaifer: 
tönig wieder ganz wohl.—Derurteilung 
deutfchen Sliegers in Warihau mudht 
ungünftigen Eındeud, — Zeppelin plant 
feine Sahrt zur Sau Franszisko Auss 
ftelluna, 


ı (Sonderlı 


ıbeitepefhe der „Ubenbypoit”.) 


' richt, da General Dohnasschlehitten 
| feiner Stellung Militärbevoll⸗ 
mächtigter am ruſſiſchen Hofe enthoben 
iſt. Als ſein Nachfolger iſt General— 
leutnant Chelſius beſtimmt. 


(2 
als 


Slieger ın Kupland verurteilt, 


Die Verurteilung des deutjchen zlie- 
gers Miſchewskti in Warſchau, Ruſ— 
jiichpolen, zu 3 Monaten Feitungshart 
| wird von der deutichen Preffe ungün- 
| jtig bejprochen. 
| Die Deutihe Flugmertzeugefabrif 
bat dag Auswärtige Amt ermächtigt, 
eine Kaution von 3000 Rubeln für die 
Entlafjung Mifchewstis aus der Haft 
zu bieten. 

Spion und Schlepper? 


In Heidelbera murde der frühere 
scemdenlegicnär Wohlgemut, der Ver: 


che Trremdeniegion, unter der Anklage 
verhaftet, Spionage getrieben zu haben 
| Er ift auch verdächtig, Schlepperdienite 
| für die Fremdenlegion geleiſtet zu ha— 
ben. 

Keine Amerikafahrt Zeppelins. 


Wie aus 


daß Graf Zeppelin eine Amerikafahrt 
zur Panama-Pazifik Weltausſtellung 
zu machen und einen Lenkballon vorzu— 
führen beabſichtige, vom Grafen ſelbſt 
als unrichtig bezeichnet. Weder iſt eine 
Ozeanfahrt, noch auch die Transpor— 
tirung eines zerlegten Lenkballons auf 
einem Dampfer in Erwägung gezogen 
worden. 
Zerſtörende Felsſtürze! 

Wien, 10. April. Rieſige Fels— 
ſtürze im Zillertale in Tirol (beſonders 
berühmt durch ſeine Handſchuhindu— 
ſtrie) zerſtörten die Ortſchaften Maria— 
raſt und Heinzenberg und mehrere Ge— 
bäude der Wallfahrtskirche. 

Franz Joſeph wohlauf. 

Kaiſerkönig Franz Joſeph, der ſich 
kürzlich leicht erkältet hatte, iſt wieder 
wohlauf; und der Antritt ſeiner Reiſe 
nach Ungarn iſt auf den 23 April feſt— 
geſetzt worden. 


Bau bosniſcher Bahnen. 


. Auf Grund des Paragraphen 14 
der öſterreichiſchen Verfaſſung — wel— 
cher zu ſelbſtherrlichen Regierungsbe— 
ſchlüſſen durch den Monarchen ermäch— 
tigt, falls der Reichsrat ſich arbeits— 
unfähig gezeigt hat — wird eine kai— 
ſerliche Verordnung betreffs Ausge— 
ſtaltung der bosniſchen Bahnen be— 
kannt gegeben. Die Bekanntmachung 
weiſt beſonders auf die militäriſche 
Wichtigkeit dieſes Bahnnetzes hin. 
Sehr erfolgreiche Anleihe! 

Die neue öſterreichiſche Anleihe, 
welche ebenfalls im Einklang mit dem 
Paragraphen 14 ausgegeben wird, iſt 


5öfach überzeichnet worder 


MS 
* 


April. | 


„Hampton Woman’s College” in | 


Berlin, 10. April. Das Berliner | 
„Minttärmocyendlatt“ bringt die Nady= | 


sriedrichehafen mitgeteilt, | 
| wird eine San Franzistoer Meldung, 


Chicago, Freitag, den 10. April 1914.— 5 Uhr: Ausgabe, 


Degen „Erportes‘.Wehrpflichtiger. 
Prag, 10. April. Der Vertreter 
des Defterreichifchen Lloyd dabier, 
Staftny, ift megen Vergehenz gegen 
das Auswanderungsgeſetz zu 3 Mo— 
naten ſtrengen Arreſtes und 500 Kro— 
ı nen Geldbuße verurteilt worden. Er 
hatte 70 Wehrpflichtigen — jomweit be- 
fannt — zum Ausrüden nach Amerika 

verholfen. 

Kofjuth tritt für Dreibund eim, 
Budapeft, 10. April. Der Re: 
gierungsgegner Franz Koſſuth be— 
fampft in feinem Blatte entjchieden die 
Dreibundgegner in der ungarifchen 
Unabhängigteitspartei. Er erklärt 
fich von der Notwendigkeit des Drei- 
bundes überzeugt und verjpricht, uns 

entmwegt für denjelben einzutreten, 


Zampico gefallen? 
Amerifaniicher Konjularagent telegraphirt 
diesbezügliches Gerücht. 
Verakruz, Merito, 10. April. 
ameritaniiche Konfulat dahier 


Das 


— 


erhielt 


\ 
\ 


pom Stonfularagenten zu Turpan tele= | v 
| den, 


graphiieh Nachricht, es jei dort Das 
Gerücht verbreitet, dat auch Tampico, 
der wichtige Delhafen, von den Rebel: 
len genommen worden jet. 

Die Nachricht bedarf noch der Be- 
ftätiqung; man weiß jedoch bejtimmt, 
daß aeitern heftige Kämpfe um Iams 
pico herum ftattfanden, wobei der Re— 


Stadt aedrungen fein fol. Die mert- 


teidiaten die Stadt, richteten aber aro= | 


hen Eigentumsſchaden 
ten Zielen an. 


ten nieder, und das Feuer verbreitete 


fich immer meiter, 
50 Berlette: 
£uftihiff erplodirt durch Stgarettel 


Rom, 10. April. Bei Como mur= 


infolge ſchlech⸗ 2. 
en an 5 ind 
Verſchiedene Petro⸗ 


Durch Bajonettſtiche verletzt! 


Mannheim, Baden, 10. April. Auf 
dem Exetzierplatz dahier hat ſich ein 
peinliches Vorkommniß ereignet, bei 
welchem Blut gefloſſen iſt. Zwei ange⸗ 
trunkene Maurer torkelten in eine, 
gerade im Exerzieren begriffene Kom— 
pagnie hinein und beſchimpften den 
Hauptmann und die Soldaten. Als 
die Unfugſtifter in die Kaſernenwache 
abgeführt wurden, machten Freunde 
von ihnen den Verſuch, ſie zu befreien 
Es entſtand ein Handgemenge, und in 
dieſem wurden zwei Arbeiter durch 
Bajonettſtiche verletzt. 

Japans Miniſterkriſe. 


Tokio, 10. April. Die älteren 
Staatsmänner haben jetzt dem Mikado 
empfohlen, den Grafen Schigenobu, 
welcher früher Miniſter des Auswärti— 
gen war, mit der Bildung eines neuen 
Kabinets zu betrauen. 

Die Krönung des Mikado, welche 
am 10. November d. J. ſtattfinden 
ſollte, iſt wegen des Ablebens der Mi— 
kadowittwe wiederum verſchoben wor—⸗ 


Lokalbericht. 


Mord. 


Ein Grieche hat heute Mittag an der 


— * 0,1 W. Grand Ave. und N. Clark Str. 
beffengeneral Cabreros mitten in die | ©. Grand Ave. und %. Clark Gi 


| einen Mann erfchoffen. Der Täter be- 
2 | findet Jich in Haft. 
fantichen Regierungstancnenboote ver= | I Dat! 


Es heißt, John Creeley wohnt im 
Haufe Nr. 14 Welt Grand Avenue, 
ii als Scanftellner 


Seinen Gegner hatte er 
furzem Mortmwechfel nieber- 


| aefnallt. Werhaftet fonnte er erft wer- 
| den, nachdem er angeblich auch verfucht 


durch die Erplojion eines Luftichifies 


verlegt, und 2 
Sterben. 

Drei Offiziere des Luftichiffes erlit- 
ten fchlimme Brandmunden. 

Die Erplofion wurde dur) eine Zi- 
garettie verurſacht. 


Tbaffengebraud des Militärs, 


Berlin, 10. April. 
wird mitgeteilt, daß die neue Vor- 
ſchrift über den Waffengebrauch des 
Militärs vom Kaiſer genehmigt wor— 
den ſei und demnächſt an die Truppen 
werde ausgegeben werden. Die be— 
teiligten Bundesſtaaten gaben gleich— 
falls ihre Zuſtimmung. Baiern, 
Sachſen und Württemberg erklärten 
ſich damit einverſtanden, die Vor— 
ſchrift auf ihre, in den Reichslanden 
ſtehenden Truppenteile anzuwenden. 

Die „Norddeutſche Allgemeine Ztg.“ 
fügt dieſer Kundgebung hinzu, es 
handle ſich lediglich um eine überſicht— 
liche Zuſammenfaſſung der einzelnen 
geſetzlichen Anordnungen des Reichs 
und der Bundesſtaaten über die ent— 
ſprechenden Richte und Pflichten des 
Militärs, ſo daß den Truppen im 
Einzelnen eine einwandfreie Grund— 


derſelben liegen im 


Halbamtlich 


| 


lage ihres Verhaltens gegeben werde. | 


Wegen Wuchers verurteilt. 

Berlin, 10. April. Nach Verband: 
lungen, 
Tage in Anipruh nabmen, 
Wucherprozer Holzapfel fein Ende er: 
reiht. Die Angeklagten wurden zu 
Gefängnifitrafen von drei Wochen bis 
zu neun Monaten verurieilt, 


Duellant verfnurrt. 


Berlin, 10, April. 
leutnant Radyardt ijt zu 14 Wochen 
Feitungshaft verurieilt worden. Die 
Beitrafung gefchah, weil er ein Sübel- 

| duell mit einem Referendar ausgefoch- 
das durch einen Streit in 
einem Nehtkaie veranlaht worden war 

Gegen Bürgihait entlaffen, 

Berlin, 10. April. Die Gattin des 
Staotsanwalts Ahrens im Cottbus, 
welche Ende Januar auf die Beichul- 
digung in Geiwahrjam genommen 
worden var, in die majjenharte Schiff: 
mann’sche Betrugsaffäre vermwidelt zu 
fein, ift gegen 50,000 Mart Bürg- 
Ihaft freigelaffen worden, 

+ Gräfin Pojadowstn. + 

Berlin, 16. April. Im Elifabeth 
Krantenhauje dahier ſtarb Gräfin 
Elife dv Bojadowsty, Gattin des ehe: 
maligen Reichsſtaatsſekretärs des In— 
nern. 

Spionsfluhttompiott zunichte! 

Wien, 10. April. Die Grazer Bo- 
lizei hat einen Fluchtplan des, in der 
Karlaer Strafanitalt jißenden ehema- 
ligen Offiziers Alexander Jandritſch 
aufgedeckt, welcher unlängſt wegen 
Spionage in Dienſten Rußlands zu 
ſchwerem Kerker verurteilt wurde. 
Mehrere Ruſſen wollten ihn nächtli— 
cherweile, nachdem ſie den Poſten be— 
täubt, in einem Automobil nach Ruß— 
land entführen. 

Eine Kellnerin aber belauſchte das, 
in einem Gaſthauſe geführte einſchlä— 
gige Geſpräch und erſtattete Anzeige. 

Jandritſch mußte darauf die Zelle 
wechſeln und wurde angekettet. Die 
Ruſſen, welche in die Verſchwörung 
verwickelt waren, ſind verſchwunden. 


ten hatte, 
Dampfernachrichten. 


N 2: aaa Ge nennen 
eiv ou: m ator on Samburg; Ns 
cinnati —8* R i & r 


Bolton: Köln temen, 
—— 


durchs Oberlicht fiel. 


welche insgeſammt vierzehn 
hat der | 


hatte, den berittenen Poliziften Omen 
Rufb, als diefer ihn nach kurzer Haf 


e ‚in die Enge getrieben hatte, zu er- 
ven 50 Perfonen, meiltens Bauern, | 


Ihießen. Der Name des Opfers hat 
bisher nicht feitgeitellt werden fönnen. 
Ueber die Veranlaffung zu dem folgen- 
ſchweren Streit verweigert Creelen jede 
Auskunft, 

— — — — 


Gerettet. 


A. C. Clover, Nr. 3015 Groveland 
Abe., und Clarence Powers, Nr. 462 
Oſt 30. Straße, traten geſtern vom 
Chicagofluſſe aus in einer Barkaſſe 
die Fahrt nad; dem Calumetfluffe an. 
Ste befanden fih drei Meilen vom 
Ufer, al3 die Mafchinerie ded Boote 
berfagte. Den ganzen Tag trieben fie 
nun auf dem Gee umber, bi3 gegen 
Udend, nachdem fie einen ölgeträntten 
Rod auf der Spike eined Ruder? ver- 
brannt hatten, von der South Ehica- 
goer Rettungsmannschaft ihre Notlage 
bemerkt wurde. Bald darauf war die 


ı Rettungömannjchaft zur Stelle und 


brachte jie und das ledigewordene Boot 
in Sicherheit. 
— ñ— 


Auf der Stelle getötet. 


Dennis Barrins, Nr. 3415 Süd 
Halſted Straße, der Gehilfe des Haus— 
meiſters der Foſter Schule, war dort 
geſtern Abend auf dem Dach beſchäf— 
tigt, als er einen Fehltritt machte und 
Als man ihn 
auflas, war er tot. 

Der 9jährige Chriſtian Veldeff 
fiel geſtern in der elterlichen Wohnung, 


Nr. 723 Boſton Ave., in eine Wanne 


ſiedenden Waſſers und wurde ſo ent— 


Der Referbes | 


ſetzlich verbrüht, daß er ſchon nach we— 
nigen Stunden ſtarb. 
— — ———— 


Der Mordzeuge. 


In dem Prozeß von Peter Di Gi— 
vanio vor Richter Kerſten ſagte Gui— 
ſeppi Giglia, 1006 Cambridge Ave., 
aus, er habe geſehen, wie der Ange— 
klagte am 14. Oktober 1913 vor dem 
Hauſe des Zeugen die Brüder Guiſeppi 
und Andreas Negliocco erſchoſſen habe 
infolge eines Streites über ein Karten— 
ſpiel. 

— —— — 


Iſt ſchwer verwundet. 


Mit einer Kugel im Unterleib wur 
de heute Nachmitiag der 28jährige 
James Cummings im MWeftfeitehofpi- 
tal gefunden. Er foll ein Mitglied der 
Bande aemwejen fein, die gejtern, wie an 
anderer Stelle berichtet, im Mafchinen- 
raum des Continental & Commercial 
Banfaehäudes die dort befchäftigten 
Gleftrizitätsorbeiter überfallen und 
zwei der Leute lebensgefährlid miß- 
handelt hat. 


Kein Spielplag. 


Die vierjährige Anna Warner, Nr, 
1515 ®. 51. Str., lief geitern Abend 
in den Pfad eineg von Schn Dazer he- 
bienten Fuhrmerf3 der Standard Ma= 
terial Company und wurde überfahren, 
Den bei jener Gelegenheit erlittenen 
Verlegungen ift fie heute im deutfchen 
Diakonifjenhofpital erlegen. 


Dur Feuer beihädigt. 


Sim 2. Stod der an Weit 45. Str. 
und ©. Racine Ave. gelegenen Räu= 
chereianlage der Gropichlädhter Ro= 
bert3 & Date brach heute früh Feuer 
aus. 3 konnte von ber rechtzeitig 
alarmirten Feuerwehr gelöjcht werben, 
nachdem e3 etwa $300 Schaden ange= 
richtet hatte, 


| 3500 eingefunden. 


in ber | 
= = Rırtihaft Nr. 508 N. Clart Straße 

leumbaffing wurden getroffen, brann= | — — aß 
| rad 


Greifen Zilfon an, 


Redner beim Jahresbanfett de3 Ha- 
miltoit lab tadeln jeine Haltung. 


Seuator Cummins Hauptredner. 


Erklärt, Kongreß habe infolge des Ein⸗ 
greifens des Präſidenten alle Bedeutung 
verlosen, — Junge Mädchen fiimmen 
fur Prohibition, 


Einen feharfen Angriff auf Präji- 
dent Wwuon mauyte genern veium „sugs | 
respantett des repupıtanijhen Yuınlıs 
ton Jtıuog zu Ehren ver uevergane WO= 
bert &. Lees bei Appomatior Sundes⸗ 
jenator alvert B Bummıns von Jowa. 
Das Bantett, das im Wednah Zem= 
pel jtattjand, bedeutete die wrojmung 
der repuniranijgyen yrampagne für die 
tationalwahlen. E3 war gieimzertig 
as Harmontebantett gedacyt und jollte 
die Wieberbereinigung der Republita= 
ner und Fortſchrittler anbahnen. Fort⸗ 
ſchrittler von Bedeutung aber waren 
nicht anweſend. Die Teilnehmer wa— 
ren alle Republikaner. Statt der er— 
warteten 5000 Gäſte hatten ſich nur 
Alle Redner, Se— 

nator Cummins, Staatsanwalt Chas. 
S. Whitman von New NPork, Kongreß— 
| mülglieb James Manahan von Min- 
| neapolis und Kongreßmitglied Simeon 
D. eh don Yellow Springs, Obio, 
, befürmorteten nahdrüdlih die Rüd- 
| tehr der Fortfchrittler zur republifani- 
[chen Partei. Außerdem jprach nod 
Frau Grace Wilbur Trout 
Bundesjenator Cumming, 
Bewerber um die republitanifche Pra= 
ſidentſchaftsnomination im Jahre 
1916 gilt, war der Hauptredner. Er 
| gab eine UÜeberſicht üder die Leiſtungen 
der demokratiſchen Bundesverwaltung, 
prophezeite den Sieg der republikani— 
ſchen Partei im Jahre 1916 auf Grund 
der Aenderung ihrer Geſchäftsregeln 
und der Uebernahme der Führerſchaft 
durch die fortſchrittlichen Elemente und 
griff den Präſidenten an. Er wie alle 
anderen Redner mit Ausnahme der 

Frau Trout tadelten die Haltung der 
Bundesverwaltung in der Frage der 

Kanalzölle, der Zollfrage und der 
Bankreformfrage und erklärten, der 
| Präfident fel ean machtvoller, einfluß⸗ 

reicher Mann, der aber ſchlecht unter— 

richtet ſei. Alle warfen die Frage auf— 
warum die Geſchäftswelt und die Ar— 
beiterſchaft ſeit Beginn der demokrati— 
ſchen Verwaltung ſo unruhig ſeien. 

In ſeiner Ueberſicht über die Lei— 
ftungen der Bunvesverwaltung ertiarte 

Senator Cummind, e3 jei unnötig, 

bom Kongreß zu Iprechen, da der ’Pra= 

Jident diejem eınjt mägjtigen Zweig der 

Bundesverwaltung ein Ende gemacht 
habe, In jedem Zweig der Bermwal- 
tung, mıt Ausnahme des richterliggen, 
ſei Bräfident Wilfon unumpchräniter 
| Herricher. Wenn er von der demofra- 
| tifchen Bundesverwaltung jpreche, jo 
| Ipreche er daher nur von Präfident 
ı Wilfon. Diejer fei die demofratifche 
| Bundesverwaltung. Die völlige Un— 
terordnung des geſetzgelenden Zweigs 
unter den vollziehenden Zweig bedeute 
eine ernſte Gefahr für das Land. Dieſe 
Beſeitigung des Repräſentativſyſtems 
habe anſcheinend noch keine Bedenken 
hervorgerufen, die Zeit aber werde kom— 
men, wenn die Bevölkerung ſich bewußt 
werden werde, daß Unabhängigkeit der 
geſetzgebenden Körperſchaft unerläßlich 
iſt Er wolle den Präſidenten nicht 
ſchmähen. Er ſei ein ſtarker, entſchloſ— 
ſener Mann, dem die Wohlfahrt des 
Landes am Herzen liege, der aber un— 
glücklicher Weiſe von der Anſicht aus— 
zugehen ſcheine, daß er allein imStande 
ſei, die Intereſſen des Landes zu för— 
dern, und daß er daher alle Machtbe— 
fugniſſe eines geordneten Staatsweſens 
zu übernehmen habe. Wenn Irrtümer 
begangen worden ſeien, ſeien ſie ihm 
anzurechnen, da die demokratiſchen 
Kongreßmitglieder und Senatoren 
nicht für die Geſetzgebung verantwort⸗ 
lich gemacht werden könnten. Sie ſeien 
nur zu tadeln, weil ſie auf ihre Macht— 
befugniſſe, welche die Verfaſſung ihnen 
zuſpreche, willig und ohne Widerſtand 
verzichtet hätten. Das ſei eine unpa— 
triotiſche Vernachläſſigung ihrer Pflich— 
ten, die ſie nicht verteidigen könnten. 


Eingehend beſchäftigte ſich Senator 
Cummins mit den Urſachen des Ver— 
falls der republikaniſchen Partei und 
prophezeite, daß die feindlichen Ele— 
mente ſich wieder einigen und vereint 
im Jahre 1916 ſiegen würden. Von 
den 25,000,000 Männern und Frauen 
im Lande, welche das Stimmrecht ha— 
ben, würden, erflärte er, mehr vorzie- 
ben, der republifaniichen Partei zu 
folgen, alö irgend einer anderen Par- 
tet. Wenn man ‚ihnen eine Gelegen- 
heit gebe, ihre Wünfche ungehindert 
zum Ausdrud zu bringen, ihre Grund- 
fäge lar zu machen, und Führer er: 
mähle, melche diefe Grundfäße zu ben 
ihrigen machten, würde die Partei mies 
der zur Macht gelangen. Sie verlang- 
ten eine Verwaltung, deren mwirtichaft- 
Iihe Grundfäge vernünftig Jeien, bie 
ein ausgeglichenes Zollſyſtem, ein lei⸗ 
— ——— * 
gemeſſene Regulirung ansport⸗ 
mittel, Schutz füt Leben und Geſund⸗ 
heit, - ür bie Schmadhen und Unt I 


2 


ber al3 | 


2 


fich leichter Durch die alte Parteiorga= 
nifation erreichen al3 durch eine neue, 
Menn die Bartei in Zukunft Kandida- 
ten aufftelle, melche diefe Wünjche der 
Millionen zu berüdfichtigen geneigt 
feien, und wenn fie alte Mikbräuche 
abjchaffe, werde fie ficher and Ziel ge- 
langen. 
Staatsanwalt Whitman von New 
York griff ebenfalls die, mie er es 
nannte, jelbitherrlihe Haltung des 
Präfidenten an und tadelte inzbejon- 
dere feine Haltung in der auswärtigen 
Politit und in der merifanifchen Frage. 
Klage angeblich unnötig, 


Die jech3 demotratifchen Stabtrat3- 
fandidaten, melche in der Wahl am 
Dienstag von den weiblichen Stimm- 
aebern gefchlagen worden find, hielten 
geitern eine Konferenz ab, in der ein 
Gutachten des Generalanwalts P J. 
Lucey vorgelegt wurde. Lucey, der ſich 
geſtern in Chicago aufhielt, hat erklärt, 
daß gerichtliche Schritte nicht nötig 
ſind. Alles, was die unterlegenen 
Kandidaten zu tun hätten, ſei, die 
Wahl ihrer Gegner anzufechten und 
die Entſcheidung des Staatsoberge— 
richis über das Frauenſtimmrechtsge— 
ſetz abzuwarten. Erkläre der Gerichts— 
hof das Geſetz für verfaſſungswidrig, 
ſo könnten ſie dann ihre Sitze einneh— 
men. 

Mehrheit für Ald. Bergen. 
Demokratiſche Parteiführer 
31. Ward erklärten geſtern, daß die 
urſprünglichen Meldungen, daß Earl 
Hales, der republikaniſche Kandidat in 
der 31. Ward, mit 14 Stimmen über 
Ald. Bergen geſiegt habe, unrichtig 
jeien. Eine Nachprüfung der Wahler- 
gebnifje, die fie vorgenommen hätten, 
habe eine Mehrheit von zwei Stimmen 
für den Stadtvater ergeben. Ald 
Bergen erfuchte die Wahlbehörde, die 
Ergekniffe in der Ward heute zu tabu— 
liren, doch wurde ihm bedeutet, daß bie 
Wards der Reihe nad) erledigt werden 

müßten, 

Die amtlihe Tabulirung der Eraeb- 
nifje der Wahl durch die Wahlbehörde 
ift biß zur 12. Ward gediehen. Be: 
trächtliche Aenderungen gegenüber der 
urjprünglichen Zählung waren in der 
7. Ward und in der 12. Ward zu ver= 
zeichnen. Die amtlihde ZQabulirung 
gab dem parieilofen Kandidaten John 
N. Kimball in der 7. Ward 763 Stim— 
men mehr als die urjprüngliche Zäh- 
fung, To daß'feine Piuralität über den 
Kandidaten der republifaniihen Ma= 
Ihine 3 %. Stewart nahezu 1800 
Stimmen beträgt. In der 12. Ward 
erhielt der republifanifche Kandidat 
Rudolph Mulac, der erwählt worden 
ilt, 27 Stimmen mehr, 

Betrüblich für Prohibitioniften, 

Vollitändige Nachrichten über den 
Kampf zwildyen Liberalen und Prohi- 
bitioniften in oliet ergeben, dab die 
Mehrzahl der Frauen für die Beibebal- 
tung der Wirtjchaften und für die libe- 
rale Sache jtimmten. Die weibliche 
Viehrheit der Liberalen über die Prohiz 
bitioniften beträgt 18 Stimmen. Das 
dürfte für die Kaltwafferapoitel eine 
ſchwere Enttäuſchung ſein. Die Iıbe- 
ralen Elemente in Belvidere, das den 
Prohibitioniſten am Dienstag eine 
Mehrheit von 38 Stimmen gegeben 
hat, ſtrengten geſtern einen Konteſt an. 
Sie erklären, daß viele weibliche Wäh— 
ler zwiſchen 18 und 21 Jahren ge— 
ſtimmt haben, was ungeſezlich iſt. 

Der Kampf in Oeerfield. 

In Deerfield ſind zwei anſtändig 
geführte Wirtſchaften. Die Geiſtlichen 
der vier Settentirchen haben nun dort 


in der 


den Kampf zur Schließung der Wirt- 


ſchaften eröffnet, und geſtern Abend hat 
ein zugereiſter Kanzelredner in einer 
ſtark beſuchten Verſammlung für Pro— 
hibition geredet. Der Stadtrat hat, 
um ber Bewegung entgegenzuarbeiten, 
die Lizens der Wirtfchaften am Dienz- 
tag bon $750 auf $1200 erhöht, auf 
elf Uhr Polizeiftunde angefegt und 
Sonntagsfhluß angeordnet. Trotzdem 
befürhtet man in liberalen Kreifen, 
daß die Yanatiker fiegen werden, mit 
Hilfe des weiblichen Anhangs, obwohl 
darauf aufmerkjam gemacht wird, daf 
im Falle eines foldhen Sieges wichtige 
Verbejjerungen eingeftellt werden müj- 
fen. 


Derbündete Dereine. 


Der Vollziehungsausfhuß der Ver: 
bündeten Vereine für örtliche Selbit- 
tegierung hielt geftern feine Monats: 
berfjammlung ab. Organifator Leo- 
pold Neumann führte, da Präfident 
George Landau und Sekretär U 3. 
Germaf abwefend waren, den Vorfit. 
Er erjtattete Bericht über den Ausgang 
der Wahl und erklärte, der Verband 
jei im Allgemeinen Sieger geblieben. 
Die große Mehrheit der von ihm em- 
———— Kandidaten ſei erwählt wor— 
en. 


— — —ñ 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Unbeſtändig heute 
Abend und morgen; wahr cheinlich leichter Kes 
gen; morgen tälter und Koröweltivind, 

Jıllinois: Unbeitändig heute Abend und mor» 
gen, wabriheinlich Teihter wegn; heute Abend 
wärmer im Süden und tälter im Nordweften; 
morgen lälter. 2 

Indiana: Klar im Süden, umnbeitändig im 

orden heute Abend md morpen, wabrfcheinlich 
Regen; beute Abend wärmer; im Norden mer» 
gen tälter. 

Niedermidigan: ..nbeitändig heute Abend und 
morgen, mwahriheinlih NReren over Schnee im 
Norden und Regen im Cüden; beute Abend 
"oitstonfin: Unpeflänvig beute 16 

onfin: Un ndig Leute Abend und mor- 
en; wabriheinlid leihter Regen, in nee 
Übergebend: tälter. « “ 

Dan ng ich d 
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6. Jahrgang — Ne. 85 


Bunne gegen Sullivan. 


— — 


Hat Carl S. Vrooman gegenüber 
wiederholt jo erflärt, 


Für ländlihen Kandidaten, 


Geheime Konferenz zwiihen Dunne und 
Drooman am legten Niontag, — Droos 
man erflärt, £, B. Stringer von Lincoln 
fomme nicht als Kaudidat in Betracht, 


„Gouverneur Dunne ift auf alle 
Falle gegen Roger E. Sullivan und 
wird einen Sandıdaten aus den Landa 
bezirfen de3 Staates für den Sig ig 
Bundesjenat unterftügen.“ Eine das 
hingehende Erklärung hat er am legten 
Montag und wiederholt vorher gegen« 
über Earl S. VBrooman, dem Mitbes 
werber Cullivans, angegeben. %t00= 
man machte eine dahingehende Angabe 
heute, alö er über den Verlauf einer 
geheimen Konferenz befragt murbe, die 
er am Montag mit dem Gouperneur 
gehabt hat. Eine Beftätigung der Ans 
gabe Vroomans durch William 8, 
D’EConnell, den hiefigen Vertrauens 
mann und politilchen Berater des 
Gouverneurs, mar nicht zu erlangen. 
it die Angabe Vroomans über bie 
Haltung de3 Gouverneurs im Kampf 
um den Sit im Bundesfenat richtig, 
fo ift nach der Anficht von Politikern 
ein erbitterter Kampf zwijchen den des 
mofratifhen Fattionen im Staat zu 
erwarten. 

Daß der Gouperneur ihn felbjt uns 
terftüben werde, behauptete VBrooman 
nicht, Tieß aber durchbliden, daß feis 
ner Anfiht nad) das fchließlich der 
Fall fein werde. Auf die Frage, ob 
L. B. Stringer nicht der logiſche Kan—⸗ 
didat ſei, den der Gouverneur unter⸗ 
ſtützen würde, erklärte Vrooman, daß 
Niemand ſo recht dran glaube, daß 
Stringers Kandidatur gegen Sullivan 
gerichtet ſei, und daß er überhaupt aus 
dem Rennen um den Sitz im Senat 
ausſcheiden werde. 

sm Hauptquartier der Wilfong 
Bryan Liga, die hinter Vrooman fteht, 
fand Heute Vormittag eine Konferenz 
ftatt, in der Pläne für die Kampagı. 
zugunſten Vroomans beſprochen wür⸗ 
den. In der Hauptſache handel— 
ih um die Organifirung der R. ©, 
Sullivan feindlichen Elemente, An 
der Konferenz nahmen außer Vtoos 
man Walter Niebuhr von Lincoln, 
Frank D. Comerford, George C. Si— 
kes und der ſtädtiſche Gasinſpektor 
Wilcox Teil. Vrooman erklärt, er 
werde ſeine Kampagne im Staat am 
Montag eröffnen, ſich aber nicht auf 
eine Redefampagne verlegen, 

Die geheime Konferenz zmwijchen 
Qrooman und Dunne fand am Mons 
tag in Chicago ftatt. Politifche Kreife 
nebmen an, daß nicht nur der Gouber= 
neur, jondern au William Jennings 
Bryan, der GSiaatsfefretär, fih für 
Brosman erklären werden. Sullivan 
jelbit ließ heute durchbliden, daß er 
n!e auf die Unterftügung de3 Gouber- 
neurs gerechnet habe. 

— ——— -—— 


Zum andern Licht, 


deugenausfagen günftig für den angebs 
Iihen Mörder des Frank Witt, 


‚sn der heutigen Verhandlung des 
gegen Arthur Friedmann und die Brüz 
der Edward und Charles Barrett wes 
gen angeblicher Ermordung des Stras 
ı Benbahnfchafjners Frank Witt anhäns 

gig gemachten Strafverfahreng wurden 
Heugen’ vernommen, aus deren Aus 
Jagen hervorzugehen jcheint, dat Witt 
und der Zeitungsverfäufer Francis 
Byrne fich gegen das Leben der Anges 
tlagten verjchiworen hatten. 

Witt fol am 15 Juni 1912, wähs 
rend des Streif3 der Druder, Zeis 
tungsfahrer und Zeitungsjungen, bie 
bon ihm bediente Elektrijche, in der die 
Angeklagten jich befanden, vor dem 
Gebäude der jpäter verfrachten „Chis 
cago Daily World“ "zum Halten ges 
bracht haben, worauf Byrne angeblich 
auf die Plattform trat und etwa 100 
Streifern, die vor dem Gebäude her⸗ 
umlungerten, zugerufen haben ſoll⸗ 
„In dieſer Elektriſchen befinden ſich 
„Finken“!“ (Streikbrecher.) 

Daß die Car dort hielt, um, wie ein 
Jelaſtungszeuge ausſagie, die Hilfe 
eines Poliziſten gegen die Angeklaglen 
in Anſpruch zu nehmen, wurde vom 
Polizeifergeanten John Mulligan als 
höchft unwahrscheinlich bezeichnet, Muls 
figan behauptet, daß er an 5, Ave, und 
Madifon Strafe in voller Uniform 
ftand, die Elektrifche aber dicht am ihm 
vorbei fuhr und erjt vor dem Zei⸗ 
tung&gebäubde hielt. 

———1) —ñ— — — 

‚* Vor Richter Baldwin wurde heute 
die Prozehverhandlung um bie $200,* 
000 Gebühren, welche die Erben des 
berftorbenen Staatsanwalt Wayman 
beanfpruchen, fortgefett. 
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Mer Arbeitäträfte verla 
Arbeit fucht, wer — ** zu bert 





Kommt hierher 


für Eure Ofter-Mleiber, 
Hüte, Schuhe nnd Aus- 
ſtattungswaaren — denn 


alle die beſten und neueſten Facons und die allerbeſten 
Qualitäten find hier zu haben. 


Kommt hierhe 


wenn Ahr 3u fparen 


r —* — die Lincoln 


Meiſterſt ück Anzüge 


für 15 Dollars bieten mehr Anſehen, mehr Faton und 


mehr 
ferirter Anzug. 


Kommt hierhe 


möglichen Wert zu jedem Preiſe. 


Dauerhaftigleit, als irgend ein jemals vorher of⸗ 


für Euren Anzug zu 318, 


r $20 und $25; Ihr erbal- 
tet 


von und den größt- 
Dieier Laden ift be- 


rühmt durch jeinen Erfolg, den Kunden das Meiite für 
ihr Geld und die größte Zufriedenheit zu geben. 


Bommt hierher 


für Die Kleider, Aus« 
ſtattungsſtücke vn. Schuhe 
für Enre Knaben — ein 


arole® Lager von jedem neuen und aefhmadvollen Arti- 


fel und zahlreiche Verkäufer, 


dienen. 


Bommt hierher 
Kommt hierher 


um Guh prompt zu be- 


nach) den neueiten Yacona 
in Hüten, Scuben nnd 
Ausitattungdwanren. 


denn wir bilden daB 
Hanptauartier der Hart, 
Schaffner K&Marr Kleider. 


CLOTHING CO, 


Lincoln und 


Zwei 
Wrightwood Aves. \ ‘ Laden 


‚ Lincoln Ave. und 
ee Park Bivd. 


Garantirt, 
jedem 35c bis 40c 
Kaffee in Chicago 

gleichzu kommen 


Freie Geſchenke! Samſtag, den 11. April, 


in Bankes neuem Laden, 137 3 Milwaukee Ave. 


die erſten 100 Mädchen erhalten 
chers Mitt, Bat, ber © 
welen⸗Käſteh 
Roröwenieite 
1644 W. Chicı Nd 
024° Mm 
1367 | ine 
2054 — Abe 
2740 W. North Abe. 


Silber Vanity Cafe 
Srwachlene hab 
Mefticite 


zul 


sen 


Segen der | 


NHoman von Hans U. 
(17. Fortjegung.) 

Die eriten aufregenden Tage in ber 
Iichataldfchalinie waren vorüber. Die 
Bulgaren — verſucht, die Befeſti 
gungen mit ſtürmender Hand zu neh— 
men, aber Mahmud Muthtar hatte ſie 
mit blutigen Köpfen heimgeſchickt. Die 
dumpfe, verzweifelte Stimmung im 
Türkenheere hatte wieder einer größe 
ren Zuverſicht Platz gemacht, da tauchte 
ein neuer, furchtbarer Feind auf. Ein 
entſetzliches Geſpenſt war von der 
aſiatiſchen Küſte 
men und hatte ſich hinter Schanzgräs 
ben und Wällen einaeniltet. Da 
lauerie e8 mit heißen Blidten auf die 
Krieger, die die Kugel des Feindes ver— 
Ihont hatte: die Cholera jchiwang ihre 
furchtbare Geihel über der vom Un: 
glüd verfolaten Türkei, 

Draußen, auf 
Schladhtfeldern moderten 
Taufenden, abermals TIaufende 
forderte die furchtbare Seuche, 


Osman. 


mit 


den 


und 


Scholle. | 


ı Ichen Heeres 


Die eriten 100 Raben und 


die Auswahl aus Regulation DBajeball, Cat- 
‚, Bcod Fellow Ringen, Handjpiegel, 
die Yısw. aus vielen wertvollen Geſchenten. 


Nur 


1818 9, 1 tr 


W. 412. Etr. 


Nordſeite 
— W 6 Str. 
20 8. Norih Ade. 
2640 Lincoln Ave, 
3244 Lincoln Ade. 


feite 
vor u de, 
lite d Et. 


129€. 4f bie and Live, 13413 N. Slarf ir 


milt 


Aber ed war nody eimas anderes 
das ihn und die deutfchen ftameraden, 
die hier am Miederaufbau des türfi- 
mitarbeiteten, jo ernit 
jtimmte. 


Guropa in die erteidigungglinien 
drangen, Zlangen täglid brohender 
ufregender. Der Zufammen- 
des türkifchen Staatengebildes 


und 


bruch 


hatte die mächtige Kluft, die zwiſchen 


herübergekom-⸗ 


der ſlawiſchen und der germaniſchen 
Raſſe gähnt, offenkundig vor aller 
Welt werden laſſen. Der neidiſche 
Haß, den die jungen Slawenvölker 


— — — 
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mer ſtärker. 

Da trat ein Erxeigniß ein, das 
Achims Zweifel endgiltig entſchied. 

Es war ein kalter, nebliger Novem— 
bermorgen. In den lehlen Tagen war 
es in der Tſchataldſchalinie verhält- 
nißmäßig ruhig geweſen. Bis auf 
einige kleine Vorpoſtengefechte hatten 
die feindlichen Armeen einander ſtill 
gegenübergelegen, wie zwei große, 
wilde Tiere, die ſich gegenſeitig be— 
lauerten, ehe ſie zum letzten, tödlichen 
Ringen gegeneinander losſpringen. 
Aber heute begann ſchon am frühen 
Morgen das dumpfe Konzert der Ge— 
ſchütze zu ſpielen. 

Der General beſchloß, die Linien zu 
inſpiziren, und bald gings im langen 
Galopp an den feuernden Batterien 
vorbei. Aus dem Nebel tauchten hier 
und da ſchattenhafte Geſtalten auf, 
man ſah die Umriſſe eines der ſchwe— 
ren Geſchühe, an dem die Mannſchaf— 
ten hantirten. Ruhig und ſicher ſcho— 
ben ſie die Geſchoſſe in den Lauf, klap— 
pernd legte ſich der Verſchluß vor die 
totbringende Ladung, dann ein kurzes 
Kommando, und donnernd fuhr der 
Schuß hinüber zu den in Dunſt ge— 
büllten Hügeln, auf denen die feind- 
liche Artillerie jtand. 

„Sie find gut eingejchoffen“, achte 
grimmig der General. „Wir wiljen 
aenau, mo dieje verdammten Bulgaren 
ftehen und ftönnen fie von hier aus 
Schon unter Feuer halten.  Menn 
nur. 

Eine wütende Salve fnallte plöglich 
auß dem Zale herauf. Wie Hagel- 
ſchloßen pfiffen und heulten die In— 
fanteriegeſchoſſe in der Luft. Der 
Nebel war plötzlich zerriſſen, und nun 
bot ſich ein überraſchendes Bild. Nur 
tauſend Meter vor der türkiſchen 
Front lagen lange ſchwarze Infan— 
terielinien, die ein mahnfinniges 
euer auf die Höhen richteten. 

Der Feind hatte den Nebel benubt, 
um fich beranzufchleihen. Im näch— 
iten Nugenblid donnerie und bligte es 
von den Höhen. Die türkifchen Bat» 
terien hatten den Geaner erfannt und 
an fah deutlich, mie die Geichoffe ein- 
ſchlugen. 

Die erſten Aufſchläge ſaßen etwa 
zweihundert Meter vor den ſchwarzen 
Linien, wie rauſchende Büſche wuchſen 
ſie plötzlich aus dem Boden auf, und 
das gläſerne Klirren der platzenden 
Geſchoſſe klang wie Peitſchenſchläge 
herüber. Achim dachte unwillkürlich 
an ſeine Zeit auf der Kriegsſchule. 
Dort hatten ſie einmal am Geſchütz ae 
übt und um die Rauchwirkung ein— 
ſchlagender Geſchoſſe vorzutäuſchen, 
waren vor der Batterie Pulverfäde 
aufgebaut, die plößlich zur Erpioiton 
gebracht wurden. Er war damals ]o 
bei der Sache geweſen, daß er einen 
Moment geglaubt hatte, die Batterie 
jtände wirklich im Feuer. Und er be- 
fann fi darauf, daß fein erjter Ge- 
danke geweſen mar: 
haben die ſich gut eingeſchoſſen!“ Jetzt 
erlebte er wieder einmal, wie ſo oft in 
der letzten Zeit, die Wirklichkeit. In 


Platze, wo der Stab ſtand, eine Rauch— 
wolke von der Erde auf, ein lautes 
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Beffere Dfter- Anzüge 


Wir Flei- 
den Die 
hohen und 
ichlanfen, 
fleinen und 
forpulen= 
ten, jungen 
und alten 
Männer, 


> 
* 
nu Zu 2228 


Als die Soldaten den Bafcha mit jei- 
nem Stabe jahen, jtießen fie jubelnde 
Surufe aus. Mahmud Mukhtar lachte 
finſter. 

„Wenn man mir bei Kirkkiliſſe mehr 
Zeit gelaſſen und mich nicht fortwäh— 
rend zum Angriff gedrängt hätte 
ſtände es heute anders um uns!“ ſagte 


er in feinem fließenden Deut u den 
„Donnermwetter, | fließ Ih 3 


ihn begleitenden Deutjchen. „Baffen 
Sie auf, wie die Nizami diefe bulgari- 


ı Ichen Hunde in die Pfanne hauen wer: 


der Luft zifchte und Heulte es, plöß- | ben. 


i weni Net | er Me 
lich fprang wenige Meter vor bent | Ihüben warf fich die türkiiche Jnfans 


Smweihundert Meter von den Ge: 


| terie, die weit fchwächer war, als die 


Krahen — ein Schwirren flog an | 


begrüßt. 
Weber den dunklen 2 


Lachen * * a * 
N Gemehre mifchte Jich jebt das wütende 


| Bellen der Mafchinenaemwehre. 
Linien im Tale | Zellen d ir nr 


‚, ‘ feinem Ohr vorbei — bie erite Gras | 
nate des Gegners wurde mit 


erſchien jetzt eine Reihe von weißen 
Die Nachrichten, die über Pera aus 


Wölkchen. — 


Plötzlich waren ſie da 


nud ebenſo ſchnell verſchwanden ſie 


gegen bie älteren germanifhenStämme | 


jeit Jahrhunderten hegten, mar plöß- 
Ih zu einer unbeilverfündenden 
Jlamme emporgeloht und 


i grell über dem frieggmüden Europa. 


verlasienen | 
ie Ichon zu | 


die als | 


Verbündete der Geaner fich ins Heer | 


gejchlichen hatte, 

Die Bilder, die Achim dieſen 
Tagen ſah, waren faſt noch ſchreck— 
licher, als die der blutigen Kämpfe bei 
Kirkkiliſſe und Lüle-Bur An den 
Straßen lagen die ſchrecklich verzerrten 
Geſtalten der von der Seuche Dahin— 
gerafften, wie ſie der Tod ereilt hatte 
Stumpf und teilnahmlos 
zwiſchen lebende Gerippe. 
die auf das Ende warteten. 
ſichter, die von einem gräßlichen Grin— 
ſen verzerrt waren, höhnten die Be— 
mühungen derer, die die letzte Schanze 
eines zerfallenden Reiches verteidigen 
wollten. In den meiten Maflengrä- 
bern, die täglich neue Opfer aufnah— 
men, wurde der anatolifche Bauer, der 
zus den jonnigen Fluren feiner Hei- 
mat dem Rufe des Padifchah aefolgt 
part, neben dem griechiichen Händler 
jebettet, den man halb mit Gemalt 
n bie Txuppe eingereiht hatte, der ar- 
meniſche Chrijt neben dem fleinafiati- 
Then Juden. Das Komite für Frei: 
heit-umd Gleichheit hatte endlich feinen 
Willen, die jahrhundertealten Schran- 
ten, die im Reiche des Padilchah die 
Konfejfionen voneinander getrennt 
hatten, die den friegerijchen Geijt den 
Moslim als befonders gehegtes Re- 
jervat vorbehalten hatten, waren ge- 
fallen, friedlih ruhte der Giaur neben 
dem galäubigen Anhänger des Pro- 
pheten. 

Achim erlebte mit Graufen den Nie- 
dergang des einft jo mächtigen Reiches 
mit. Eine tiefernite — hatte 
ſich ſeiner bemächtia⸗ 


2 
in 


42 
—X 198. 


hodten da= 


Eines Tages trat einer der deut- 
ihen Offiziere aufgeregt in ba& Heine 
Haus, in dem der Stab Mufhtar Ba 
ſchas einquartiert war. Er ſchwang 
ein Zeitungsblatt in der Hand, das 
ſich von Konſtantinopel hierher ver— 
irrt hatte. 

„Oeſterreich und Rußland machen 
mobil!“ 

Wie elektriſirt ſprangen die Offi— 
ziere in die Höhe. Sie alle wußten, 
was das bedeuten konnte: Der Welt— 
krieg pochte mit eiſerner Fauſt an die 


Tore Europas. 


| 


Hunderte, | 
Shre Ge: | 


„Und mir fiten hier — abgejchlof- 
fen von der Welt, wenn e8 auch bei 
una au Haufe losgeht!“ 

Wer e3 gejagt Hatte, das mußte 
nachher feiner, aber der Gebdante Tieh 
die Deutichen nicht mehr los. Achim 
fühlte ebenfo mie die andern, daß es 
jeßt jeine Pflicht würde, heimgufehren. 
Er Hatte in der jchmeren Zeit bie tür- 
üifchen Kameraden, befonders den Ge- 
neral, liebaemonnen. Was hätten 
diefe famofen Soldaten ausrichten 
fönnen, wenn nicht das verrottete ©: 
tem über ihnen zufammengebrocdhen 
märe! Es tam ihm faft jebt fo vor 
wie Fahnenflucht, fie zu verlaffen, 
aber die Pflicht gegen da® Vaterland 
mar boch höher als die Kamerabfchaft. 


— das ihn in die Heimat zog. 

Die Sehnſucht, wieder mit Roſe Rick⸗ 
mer dieſelbe Luft zu atmen. In der 
eriten wirren Zeit nah den Sata- 


twieder, aber immer neue tauchten auf. 


Die flirrenden Schläge der zerplatene | 
den Geichoffe wiederholten jich in ra= | 
jender Folge, ala ob in der Luft die | 


Hölle Iosgelafjen et, 
ziſchte es, 


Donnern der Geſchütze. 


Ein merkwürdiges Leben kam in 


die Reihen der Angreifer. Man konnte 


leuchtete 


II— 


es deutlich mit den Gläſern verfolgen, 
wie hier und dort plötzlich ein Menſch 
in die Höhe ſchnellte und dann jäh zu 
Boden ſtürzte, immer häufiger wie— 
derholte ſich dieſes Schauſpiel — die 
bleierne Saat, die der Tod von den 
Bergen herabſtreute, brachte ihm eine 
furchtbare Ernte. 

Jetzt kam im Laoaufſchritt türkiſche 
Infanterie an den Geſchützen vorüber. 


Krufle au) Kopl 
jucle und brannle 


Wachte nachts anf und jdirie, Kopf 
itellenweije fahl. Ganz geheilt in 
ſechs Wochen durch —— 
und Salbe. 


e 


er 


Rotord, JZa— Meine feine Tochter Befam eine 
barte Kruite auf ihrem Kopl. Ihr Kopehatte einen 
Auelqlas, und ex pudte und brannte Jo ſeht, dab ſie 
Dann wirder Wuns 


: den daraus, bie eine srodene Xruſte annahmen. 


Und wenn ic) iyr Haar kämmte, fielen große Xoden 
aus, ZYbr Zopf wurde ftellenweile tahl. 


Dann gebtauchte ich Cuticura Geife und Ealte, 


die es in lſecs Wochen gan heilten, und iht Oaart 


wuchs prachtig. 


Sie war damals etwa zehn Jahre 


; alt, und jegt ift fie 26 und hat Leine lolche reiden meht 


ftrophen von Kirkfiliffe hatte er faum ! 


Gelegenheit gefunden, an fich felbft zu 
denten, aber jet, mo alles wieber ru- 
diger mar, ftieg Rofes Bild immer 
und immer wieder vor ihm auf. So 
lehr er auch bemüht mar, von ihr Ios- 
aufommen, er fonnte doch den Geban- 
len an fie nicht verfcheuchen, er fühlte, 
dat er auch hier fie nicht vergeflen 
fonnte. &3 wurde beinahe zur firen 
Idee bei, ihm, daß nur bie aäbe, er- 
mübdende Arbeit auf ber eigenen 
Scholle ihn heilen fönnie. ‚Und feine . 


a | gehabt.“ 
Halb unbewußt war e noch etwas Ge 


Be.) re, 9. 3. laden, 14, De; 
1912, 
mg 


Schmerzhaftes Juden und Brenuen, 


259 YJadıon Str, Wilmautee, Kid, Hein 
Leiden begann mit Heinen Hleden aut Bruft, Armen 
und Beinen, Später wurden Leine Blajen daraus, 
die Icpmerzhaft ımdten und brannten, Tagouber 
piagte mi Die Kleidung, die den Ausiclag reiste, 
uud nacıtö verlor ıh Schlaf Dur das Juden, I 
gebrauchte Önticura-Seife und Salbe, die vom eriten 
Zuge an halten, Im einer Mode war tcy gejund,” 
Gez.) Yolenb Eafeone, 30, Ytoo, 1Y12, 

„ ür die Bebandlung lehter Hautfarben, roter 

rauder Hände und trodenen, Dunnen und ausfalleue 

den Haaree find Suncate Seife und wuticura Salbe 

länger als ein Menidenalier von der Ziels bevorzugt 

worde*, Ueberäll zu haben, 2 ine u > von 
mit 


fo heulte und | 
und al Grundton diefer | 
furchtbaren Mufit erflang das dumpfe | 9 2 - 

N n.. pie | peitfchte, überhaupt nicht zu bemerfen. 


der Bulgaren, noch einmal nieder und 
eröffnete ein rafendes Schnellfeuer auf 
den Gegner. In das Anattern der 


Tiefe 
Ichnatternde, herrifche Geichrei, Das 
dem Feinde ingrimmige, totfündenoe 
Worte zuzurufen jcheint. 

Und dann ftürmten die Türfen, 
ohne noch einmal halt zu machen, mit | 
mwahnfinniger Bravour dem Tyeinde 
entgegen. *. 

Der Stab war dem Sturme fang: 
ſam gefolgt. Mahmud Mukhiar. Ichten | 
den Sugelregen, der Die Luft, durch— 


ı Ms ihn einer der Offiziere auf Die 


Gefahr aufmertfam machte, der fi 
der Feldherr nicht ausſetzen dürſe, 
hatte er nur ein geringfügiges Lä— 
cheln. 

„Kismet, mein Lieber. 
es beſtimmt, trifft mich 
Bette.“ 

Zu langer Ueberlegung war auch 
keine Zeit mehr, denn die Bulgaren 
rafften ſich zu einem verzweifelten Ge— 
genſtoß gegen die anſtürmenden Tür⸗ 
ten auf. Man ſah jest ihre entjeß- 
lichen Verlufte. Falt der zweite Mann 
blieb in der Stellung, die ſie inne ge— 
habt hatten, liegen. Aber trotzdem 
ſtürzten ſie mit fanatiſchem „Urrah“ 
auf den Gegner los. Der Zuſammen— 
pralf war fürdterlih. Das waren 
feine Menfchen, das inaren miütenbe 
Tiere, die ich gegenfeitig zu zerflei- 
Ichen trachteten. In der trüben No= 
vemberfonne bligten die Bajonette 
furz auf, und dann hörte man ba3 
dumpfe Auffchlagen und die Schreie 
ver Getroffenen. Das Kriegsgeichrei 
mar zu einem wilden Geheul geworden, 
zu einem furchibaren, harmonielojen 
Iriumphgefang des Kriegsgottes. 

Aber Ichon nach wenigen Minuten 
rang fich das „Allah“ der Türken fieg- 
zeich Durch. Die Reihen der Bulgaren 
aerieten ins Wanten, und dann wand- 
ten fie fich zur eiligen Flucht. Der: 
folgt von den fiegreihen Dämanen, 
itrebten fie dem Tchügenden Bereiche der 
eigenen Artillerie zu. Wehe denen, 
die verwundet liegen bleiben mußten. 
Die Bajonette der in ihre alten Stel- 
lungen zurüctehrenden Türfen mad- 
ten reinliche Arbeit. 

„Sie Haben unfjere Veriwundeten 
au nicht gefchont. Was jollen wir 
uns mit Gefangenen belaften, wo wir 
jelbit fnapp an Nahrungsmitteln 
find,“ lachte Abdullah Bey, der neben 
Achim über die Stelle ritt, mo der Ba=- 
jonettfampf ausgefohten war. Gie 
fahen, wie ein riefiger, graubärtiger 
Urmenier einem jungen Bulgaren, der 
fich eben erheben mollte, um babonzu-= 
friechen, einen * ag mit dem Kolben 
gab, daß der Schäbel barft. Der Kör- 
per. bes fene: rollte über wie 


Wenn Allah 
die Kugel im | 


Gurem Frühjahr-Anzug 


Spart $3 bis $5 an 
l 


Genau dies meinen wir „Hondorf“‘ Fpeziell gemadte 2 


Anzüge 


für Männer und junge Männer find bei weiten befer, als an- 
dere Anzüge, die in Chicago für denjelben Preis angeboten 
werden — denn unjere Anzüge repräjentiren guten Gejchmad 
im Gewebe von Stoffen und Muftern und jie find erckufiv, 
elegant und vornehm in ihrem fehlerlos geihneiderten Gffekt. 
leberzeugt Euch jelbit davon, vergleichet die Wollengeiebe, die 
Muſter, die Qualität, die Arbeit, die jorglame Ausführung und 
das elegante Ausfehen unjerer Anzüge mit den anderen, dann 


werdet Ihr Eure — ganz 


beſtimmt hier kaufen. 


cs RR N 


Die Ipeaiellen 


U 


20 


Uniere wohlfeilen Anzüge für Männer und junge Männer find unübertroffen ; zu dieſen 


ungewöhnlih „geringen Profit"Preiien 


10.00 ..$12.50 


Kleidet Euren Knaben To, daß er nett — ihm einen 
„NYondorf“ Nicker Norfolk, der hochmodern iſt und unverwüſt— 


liche Qualitäten beſitzt. 


Van Buren und 
Halsted Str. 


a ————— 


2 Laden 


Offen Samstag Abend, 


Speziell für Oſtern — 
ein ſnse — 


*83. 95 


CLOTHING IR 


Milwaukee und 
Chicago Ave. 


„Außerhalb des hohen Miete- Diftrikts‘ 
Offen Samjtag Abends bis 10° — Sonntags bis Mittag 
Offen Dienftag und Donneritag bis 9 


Der Siterüberzieher, den Sie wünjchten 


Bierter Floor. 


ehr oft fommt ein Kunde nah unferm vierten Ylur und verlangt eine gewijie Art 
A von Ueberzieher — irgend eine Mode, die er an irgend jemand anderem bewunderte, 
Und ganz gleich, was feinem Geijte vorgejchtwebt haben mag, wir jchaffen ein „Nachbild" 
davon herbei, damit er e8 prüfen fann und in jedem Fall it der Preis wohltuend niedrig 


— oft niedriger, als er annahm, daß er fein würde. 


In dieſer Saiſon iſt unſer Lager 


unendlich reichhaltig — Hubmacaans, Balmorals, Bradburys, Grampians, Raglans, 
Cheſterfields, anſchließende Röcke, „Box back coverts“, „Knitted“ Röcke, Röcke on London, 
angefertigt ſowohl von Virtus, wie Skipworth — jede elegante Mode der Frühjahr— 


ſaiſon. 
u, $30. 


D' 


oder noch mehr dafür zu zahlen. 
vereinigt, die gut ausjehen und gut halten. 


e je große zweite Ylur Abteilung tit ein | 
der einen Anzug für $15 fauft, bi® zu dem Mann, der willens it $30,835, 340 
Zu $15 haben wir dauerhafte Worfteds und Serges 
3u.$20 bieten wir verjchiedene taufend Anzüge 


von denen jeder von hoher X 


fantjches Gewebe wählen, 
einem 


E 


blieb neben der Leiche eines bulgari— 
ſchen Offiziers liegen. 

Achim wandte ſich ſchauernd ab. 
Das war kein Krieg mehr — das war 
ein erbarmungsloſes Morden und 
doch — konnte man den Türken einen 
Vorwurf machen? Bei Kiirtkiliſſe 
hatten die Bulgaren die unſchuldigen, 
friedlichen Einwohner ohne Gnade nie— 
dergemetzelt. Deren einziges Verbre— 


Türken waren, denen die Vernichtung 
zugeſchworen war. 

Als ob er die Greuel zudecken wollte, 
ſenkte ſich der Nebel jetzt wieder über 
das Tal. Langſam verſtummte das 
Geſchühzfeuer. 
ein Schuß von den Höhen. 
gariſche Angriff war abgeſchlagen. 


Zweiter Floor. 


Qualität iſt und den man nur bei uns erhalten kann. 
825, 830, 335, $40 bie 348 fünnt $hr eine hachferne O 


an, der Tyrembde erhebt den Revolver | 
zum tödlichen Schuſſe, da ſchlägt 
Achim mit dem ſchweren Knauf feiner | 
' Reitpeitfche nach jeinem Kopfe, daß 
der Bulgare taumelnd zufammen= 
bricht. Ganz mechanisch jteigt ihm die | 
Erinnerung an das Hubertusrennen | 


auf, in dem er die Peitiche einft ala 


Preis erritten hat. Xhm wird auf | 


einmal fo merfwürbig mirce zumute. 
chen hatte darin beftanden, daf fie eben ' 


! mal3 


Nur ab und zu grollie | 
Der bul: | 


Aber Mahmud Muthtar ift uner- | 


nüblich. Er will fehen, mie der nächte 
GSegenjtoß angefegt werben muß. Im 


Nebel geht’3 bis zu den äußerjten ‘Bo= | 


ten vor. Noch jehmwirren vereinzelte 
Kugeln, aber niemand achtet ihrer. 

Da Springen plöglich überall Sol- 
baten au8 der muchernden Heide auf 
— einer der türkifchen Offiziere ruft: 
„Bulgar war!" — das find Bulgaren! 
Und jegt Elingt auch fharf und furz 
der bulgarifche Befehl: „Durr!" — 
halt — durch den Nebei. 


Achim ſieht vor fich einen bulgari- 


| 


Am Kopfe fühlt er einen brennenden 
Schmerz — er hat nur noch den einen | 
Gedanken: meiter — weiter, wie da= 
auf der Hubertusjagd, font 
faffen Dich die Bulgaren und —. 
Wie meit ihn fein ftruppiger, Flei- 
ner Graufchimmel noch ‚getragen hatte, 
fonnte er nicht jagen. Türkifche Sol: 
daten, die auf dad Schießen herbeige- 
eilt waren, fanden ihn befinnungalos 


am Boden liegen — ein Streiffhuß | 


an der Stirn hatte ihn aus dem 
Sattel geworfen. 


— aber fie Tegte doch feinem türkiſchen 
Abenteuer ein Ende. Als er zwei 
Tage fpäter im beutjchen Kranten- 
baufe in Konftantinopel erwachte, er: 
fuhr er, daß faft der ganze Stab Mah- 


mud Muibtar⸗ bei dem verhängniß⸗ 


vollen Ueberfall aufgerieben worden 
war. 


— * a ſchwerverwundet 


I sie er. —* 


Laden für jeden N 


Krankenhauſe 
Schreiben ſeines Onkels Hertwig er— 
reicht, das tagelang in der Wirtniß 


Seidegefütterte Röcke nicht teurer als 315 und beſonders elegante zu 820, 825 
Frühjahrsüberzieher, die Leuten von allen Körperformen paſſen, zu 812 bis 335. 


Dieſe Oſter-Anzüge für Männer 


— 
* 
* 
> 
J 


Mann, von dem Mann, 


Zu 


Yualität ausländiiches od. ameri⸗ 
Seide gefüttert, geſchneidert von dem Atterbury S 
Schneider von gleichem Anſehen. 


Syſtem, oder 


— — ——— — 


letzte Mann, der ihr in der höchſten 


Not erſtanden war, wurde von einer 
verirrten Kugel getroffen, gerade als 
er die erſten Erfolge über den Gegner 
errungen hatte. 

Ahim fühlte fich jegt nicht mehr ge= 
bunden, noch länger zu bleiben. Es 
drängte ihn mit aller Macht in die 
Heimat. Wie bald fonnte auch bort 
der legte Mann gebraucht werben. 

Und dann — feine eigene Scholle 
verlangte jegt nach dem Herrn. Im 
hatte ihn endlich ein 


herumgeirrt war. Er teilte ihm darin 


| mit, da fein Stiefoater von der Be: 
ı antragung des Sequeftur abgefehen 


babe und daß nun eim tüchtiger Ver— 
twalter auf Buchenhagen fühe. Uber 
zwifchen den Zeilen mar doch Heraus» 


| zulefen, daß es nun feine Pflicht fei, 
ı heimautehren und die Verwaltung bes 
Die Verwundung mar nicht jchmer 


utes jelbft zu übernehmen. 

Nun hieß e3 Abfchied nehmen von 
den Freunden, die er hier unten ges 
mwonnen hatte. Er tat e8 mit einem 
wehmütigen Gefühle ber Dankbarlkeit. 
Die ſchwere Zeit, in der jene alles 
verloren hatten, hatte ihm etwas Neues 
gebracht: fie hatte ihm zum ernften 


-Manne gereift, der fich der Pflichten 


‘voll bewußt war, die er ala Ebel mann 
Soldat EL 





Ofter- Rovitäfen 


1:00 Korfets (di; 


zu 89 
ei3 aufwärts 


Niedrige Büſte u. lange 
| 3239-3245 LINCOLN AVENUE au: 


Hüften Modelle in ben 
neuen . Srübiahr Kor- 

Anfere ausgggeicneten Ofter = Sortimente und Geld erfparenden Werte 
werden morgen ein Rekord bredendes Gedränge hierher bringen. 


| Hafen, Hühner, Enten, 
Gier, Körbe und Gans 


fet8; Warnersd, P. N., 
jdies, große Auswabl; 


Kabo, American Xady 
und Royal MWorceiter, 
reauläre $1.00 Werte — 
am Samstag, den 11. 
nern DDR | 
sli n : TR , ; 8* Neue Tub Seide Waiſts 
Nuslin un· Zwei ſpezielle Tiſche von garnirten hüten 
terröcke, 1.25 38 — 8 feften in dem neuen Drop 
Sea mit ser une | MED markirt für Ofler-Einkäufer | zer: Fu 
aus Spigen oderStiderei, RE 
zit oder obne Underiay— 
ipesiell für die 
Ditermoche 


2.75 feidene 
Unterröde, 1.98 


Cie find gemucd: mit plea- 
ted Flounce und find au 
baben in Naby, Grün u, 
American Beaı 
DOlter-Breis 


SeideTop Un: 
terröde, 3.48 


Gemadt mit breiter pleas | 


befeßt 


1,98 
.... + 
Lawn- und Boile-Raiits, 

zu 1.98. 
Eine große Auswahl bon 
bübihen Muitern in den 
neuen Frühiahr Waiſts 
und einſchließend Klei— 
dungsſtücke wert bis 33, 
Erößen nur 36 und 38, 
fpezieller Preis für Die 


roffnungss 1 98 


RR 
Grepe de Chine Waiitd 
zu 4.08 
Eine glänzende Auswahl 
von Seide Erepe deCbines 
mit dem neuen japanifchen 
Kragen, befegt mit dem po- 
pulären Tango Cord. Bor: 
banden in fehmarz, weiß, 
rofa, blau und Mage, eine 
Oſterwoche⸗Epe⸗ 

zialität zu 


Dreei große ler⸗Hpezialilülen in 
Frühjahr⸗Suils füt Damen 


Suits für Damen und Mädchen —Navyblaue Serges 
—mit dem modernen 1-Tier Skirt und lurzem Iadet 
mit ya u Stinner Satin, fpeziell 
martirt für die Oſterwoche 2 

cn ner RE AREA. 59.98 
Suit3 für Damen und Mädhen—In Geraces ſowie 
Wbipcords, in Nabdy, Dlivengrün und den belichten 
Tango Schattirungen, mit den beliebten ziwei- und Ag 
dreilnöpfigen Eutaway Jadet3, einige davon in Gürs \l 
tel-Rüden Effelt, und alle find gefüttert mit Satin, 
die Slirts in den jegt jo beliebten 1- 

Bacon, diefe Woche zu 

Swit3 für Damen und Mädchen — Moired, Roplins 
und Erepeas— Die Coat3 haben Peplum am unteren 
Zell und an den Aermeln, und die Elirt3 find ges 
madt in 1» und 2:Xter Effelten — Diter- 24 9 
Eröffnungspreis........................... 


Die pradtvollften Sthles diefer Satfon 
in Hüten, mit Straußenfedern und Blus 


men garnirt, alle die neuen 
Sardın 4.95 


Frübjabr-Facon3 ı. 
Prachtvolle BVaslet Gewebe Hemps — 
bübſch garnirt mit BVand und Pom⸗ 
vons, ſehr ſpesiell 1 48 


U..... .. x 


Das Neueſte in neuen Hemp Sbhapes — 
hübſch garnirt mit Blumenkränzen und 
Band, in einer großen Auswahl 3 75 
bübfher Farbentombinationen... @+ 


ted Seide Meffaline 
Floumce; in Faxben mie 
Schwarz, Navy, American 
Beauty u. Grün, 
Diter-Berfauf... 


Garnirte Kinderhüte in aller neuen 
—— —— Alter bis au 16 
ahren, mit Blumen und 

Dand garnirt; auf, bis 1.48 


3.48 |! 

Die größten Werte in 

Hflerkleider für Zamen 
und Flädden, 


65.98 


Berfpätete Sendungen in - geblümten Teide- 
Erepes und Poplins, Die Auswahl Ihliebt cin 
Kleider mir den neuen % und Butterfly ler: 
meln, Spigen und Neg Belt Effelte und 2 Zier 
Clirts; die Farben find blaßgrün, Zangs, 
Nurple, blau und jhmwarz. Ihr gu m 
würdet diefe prächtigen $tleider au =». 
$10 beiverten. Speziell morgen.,. 7 
Domen- und Mitfes-Hleir Damen- und Dified» 
der, in Seide undErepes, Kleider, im Seide, 
gemaht mit fpigendefeg Ehbarmeufe umd 

Erepe, in bollitans 
diger Ausmwabl bon 


— — — — — — — — — 
Große Partie von Dreß Skirts zu 81.39 
Die neueſten Styhles in ide Whale grauen 


Serges, in einer großen Auswahl 
von Größen, fpeziell, Samitag 1,39 


Dfter-Ansitattungen 
für gut gelleidete Anaben 


Nuffian Bloufe Anzüge füis Kıaken, in grauen Nifch- 
Elegante graue Mithungen mit umichtbaren Streifen; 
Gürtel aus demfelben Stoff, Knickerhoſen — 2 25 
Größen 6 bis 15 Jahre, ſpeziell ...............V 

Die manniſchen Norfolf 


Sktirts. zuſammen mit 
benſchattirungen, in 
Kleidern in den allerneue— 
nungspreis... 19. 
oder 
malten Kid Oberteilen, ſchlichte Zehen oder 


ſeht ſchöner Auswahl bon 
allen Größen Oſter 
ften Farbenſchattirungen, 
ER ine EEE EL 
* un. — ” =. 
Griparnifie an Schuhen für Oftern 
mit Zips, neue Frübiabrmuiter-Keifien, mit 


ten MWaifts und Two Tier 
neuen Frübiayr Far 
Reit Kleidern und Pary— 
GEröffnungspreis, 
Oft röff⸗ 
1438 
Damen-Schuhe in Sterling Vatent Colt mit Tuch— 
ſpaniſchen Abſaͤßzen, Paar 


Knabenihude, belannte „Eluf,meie*“ Partie bon finaben: 


ichuben in Rotent Colt und matten Kalb: 1 98 
eo 


Icder, alierneweite Wiufter in Früh— 
Patent Colt, matten nder Turh- 


jabribuden, ulle Größen, Baar..oerseruoreneee 
Kinderſchuhe, in 
Oberteilen, ebenfalls weiße Kid Dberlteile, neue 
erübjahr-Lerton, Ya er 
alle Sroßen, 1 
doa Baar. ...u..... 
Damen Pumps, in 
rot, weiß. Gold u. Lave 
Sarin, mit fran 
Jenſfiſchen Abſaen, 
alle Großben. .... 


Damen-Slippers, mattes Kid, 5 Strap 6 ⸗ 
2460 
Oſter-Kleider in 3255 Lincol 
für Mädden | „er neue Berkaufsraum in Lincoln 
see | T,DE. WILD TIOTGEN „ 
Geması mit oder come | Eröffnet mit groken Erfpar- 

niffen an Baby Earriages u. 
zulammenlegbaren 60 Garts 


i Styles, geeignet jfür Stonfir- 
mation, die Coats ſind gemacht mit den beliebtenPatch 
Taſchen, Hoſen m Knicker Stole und der ganze 3 98 
Anzug hochelegant und modern, ſpeziell + 
ungen umdb meinfarbigen Zerges, einige haben Patent: 
leder-Gürtel und andere baben Gürtel aus 
gleichem Stoff; vorzüglihe Werte, zu 
Knaben⸗Waiſ *B 

fen und Figuren, viele mit French Kragen 
Knabenbüte, die hübſcheſten Styles der Saiſon; 
viele davon werden dieſe Woche verkauft für.. 
Knickerboderhoſen für Knaben, 


48c 
blaue Serges, 


‘ 
fancy Mifhungen, fpestell, das Baar 39 


Halstrachten 
für Damen 


Moderne Guimps, in 
ſchlichten Netz und Aui— 
over Spipen, die neuen 
Veſtee Efſetie jind ein- 


eſchloſſen. 250 


peaiell 
Neues Frühjahr Ruff— 
ling, in verfcdiedenen 
Fluted und Bleated Ef— 
fetten, Neß Chiffon und 
Epiten, Werte Bis zu 


Töc, | . 
— pezıell, 2 39 


Die Vard........ 


acmadt mit vder obne 
stimona Mermelin, Grös 
Sabre... .. 
Lawı Kleider — 
mit plented Sfirt Zufammenlegbare Go Gart, mit 
” Gummireifen-Rädern, reg. 1 00 
2.48 + Fanch VBows, Swiß be— 
Mehrere Große einfache Spi 
ne ie * = er S di benfragen, 
Spiren beferten undge, | Cart, hobe hölzerne Ceiten, Metali- Zuth und Emprehfra: 
ititten Effeften, ın Eu» | rand, gepoliterter Sig und Nüdlehne ger⸗ — 39 
re Ausmwabl aus tuded — voll Reclinina Rüden, Seitenfene Seide: und Ehiftom 
srößen 6 bis Fi A 
i4 Sabre wert $14.00 — sg 95 u hr Hobifaum, 
— x i Samstag nur .....1..DIo ee ee 
Waſchkleider Große Folding Go.Gart, bobe Holafeiten, ‚ $1.25 
38 2 volle Reclining Rückehne, 

für Mädchen * —— 

| Oſter-Band 

sgðll. reinſeid. Dres⸗ 

Neueite Sendungen | Dr. KURZON bei Linning & Co. den Bänder, Blumen: 
all Den NEUEN VERNabE | 14tarätige vergoidete Kahımen, mit — (für die Entiernnung und mujter, die 

| Rahmen find für 20 Jayre garantirt. Linſen i 

| \ werden da8 erite Jahr frei umgetaufct. 

Beriscopi-kinien 900 

Eine gute Unteriuhung frei! 


ken 6 Bis 14 4 48 
$1.50 Wert, Tamötag.... —— — 
— Dessen zuſammenlegbare Go— 
A der, große Räder mit Gummireifen, ee Ihleier, 2 Pard3_ lang, 
hiocre Vie 
Rubber Tires, wert 8.50, amıtına..d. 95 4 
anfwärts von 486 
zun Leſen) Linſen, voliſtandig > 
Wandel Brothers gebrauden ausihlieflih Kohinoor Falteners an Snits und Kleidern für Mädchen 


. Catin Taffeta- 
bönder, in allen mo: 
dernen Gorwn und Mil- 
—. „garbenigattirun. 
gen, jebr aläns 

zend, bie — 


N A 
VIYAANIN) (A 7A 
RN Aa M) 
äßer Verkauf Tub Frocks für die Mädchen 
Solche außergewöhnlichen Werte fo zeitig im Frühjahr ftempeln dies zu einem Ereigniß, welches ungemöhn- 
liche Gelegenheiten bietet, einen Bedarf von Schul- und Spieltleidern für Mädchen von 6 bis 14 Jahren 
Kombination: $rods, fpeziell 1.45 


für die ganze Saifon zu kaufen. 
1.45 für Suipender-Kleider, n 

| 1.45 für leinene Kleider. ‚45 Pique » Kleider, offerirt zu 1.45 
1.45 für Srods mit niedr. Waift. = DercaleKleider, offerirt zu 1.45 
1.45 für Chambray-Kleider. Gingham-$rods, offerirt zu 1.45 
Außer Hunderten von Noveltg Kleidern umfaßt diefe Offerte viele tleivfame Faconz in praktiſchen Mu⸗ 
ſtetn — Streifen, Punkten und hübſchen Plaids in hellen und dunklen Farben. Vierter Floor 


Telegtaphiſ 


@kelichert von der "Associated Prosa’ 
nland, 


Heirat eines Königsurentels. 


New York, 10. April. Jerome Na— 
poleon Bonaparte, der Urentel von Je 
tome Bonaparte, dem König von Weit- 
falen, ſchloß Hier mit Frau Blandx 
Pierce Strebeigh den Bund der Ehe. 
Der napoleoniſche Abkömmling ſagte, 
er wohne in Waſhington und habe keine 
Veſchaftigung. Er iſt 36 Jahre alt 
und aus Paris gebürtig. Seine Frau 
erblickte in Newtonville, Maſſ., das 
Licht der Welt und iſt eine geborene 
Pierce. Sie ließ ſich vor turzer Zeit 
von Harold Strebeigh, einem New 
Yorker, ſcheiden. Alderman „Happy 
Jack“ Reardon knüpfte den Knoten in 
der Stadthalle. 


Arbeitsloſe brechen aus. 


Pueblo, Kolo., 9. April. 165 Mit- 
glieder von „Seneral“ Kelleys Arbeit3- 
lofenarmee braden aus den Güter- 
wagen aus, in welche fie gejperrt wor: 
ben waren, übermältigten ein Dutend 
Bolizilten und Bahndeteftivz und mar- 
[hirten dann zwei Meilen hierher 
zurüd, Nahrung verlangend. 

Sie wurden nad) dem ftäbtifchen 
Nrerh geführt, und die Polizei traf 
Vorkehrungen, ihnen Bohnen, Brot 
und Kaffee zu liefern. Sobald, wie 


aber auf 
meiterjenden. 


Katholiſche Theaterkontrollirun 
bewegung. 
New York, 10. April. 
Kurzem bier organijirte 
Theatre Wiovement“, 
alle Bühnenjtüde zu unterjudden, um 
feitzuftellen, welche Dderjelben für Ka- 
tholiten zu jehen qut find, und welche 
nicht, veröffentlichte Heute ihre erite 
„Weihe Lite“, und Ddiejelbe wird an 
Satboliten in den ganzen Ver, Gtaa= 
ten aefandt. Dieje Lilie enthalt 135, 
während der legten 25 Jahre aufge: 
führte Stüde, melde als zuläflig für 
Katholiten befunden worden Jind. Nur 
5 diefer Stüde werden augenblidlic 
in New Mork dargeftellt. 
Präfident für Oftern verreift, 


White Sulphur Spring?, W.Vt., 
10, April, Präjident Wilfon nebit 
Gemahlin und Mitglieder 
milie trafen frühmorgens hier ein, um 
das Diterfeft hier zu verbringen; der 


Die, vor 


Präfident mill aber fchon Dftermons | 
nah Wafhingten zurüctehren. | 
Die Partie ftieg in aller Stille in eis | 


tag 


nem Hotel ab, 

Auf demfelben Zuge famen die Mu- 
ſikklubs der Princeton Univerfität, 
welche heute Abend Hier ein Konzert 
geben, 

QAutomobilfener, 


Galesburg, ZU, 9. April. 
Treueröbrunift, welche im Del- und La- 
gerraum der „Illinois 
Co.“ ausbrach, zerſtörte 
mit dem ganzen Inhalt. 
Kraftwagen verbrannten. 

Es war nichts von dem Eigentum 
verſichert. 


_—— [a — 


Ausland, 


die Anlage 
Etwa 20 


Nah der Operation, 


Stodholm, Schweden, 10. April. 
Der Zuiland des Königs Guſtav von 
Schweden, welcher gejtern eine ſchwere 
Magenoperation durchzumachen hatte, 
wird bon den Uerzten für befriedigend 
erklärt. Der König verbrachte eine 
ruhige Nacht, obmohl er einigen 
Schmerz fühlte, und fchlief drei Stun: 
ben. Auch fonnie er Waffer und Tee 
zu fich nehmen, ohne da fich ſchlimme 
Wirkungen einitellten. 


Lotalbericht. 


Friedensverhandlungen. 


Die Unterhandlungen zwiſchen den 
ſtreilenden Backſteinbrennern und den 
Brennereibeſitzern ſind dem Abſchluß 
nahe. Wahrſcheinlich wird ein Arbeits— 
vertrag von vierjähriger Dauer zu er— 
höhtem Lohn, fünf Cents die Stunde 
mehr für gewöhnliche Arbeiter, ab— 
geſchloſſen werden. Die „Acme“, 
„Haaker“ und „Joſeph Hanreddy Brick 
Co.“ haben bereits unterzeichnet. 

—— — 

Für den Prozeß des Hilfsſtaats— 
anwalts Mahoney, unter der Anklage 
der Fälſchung von Stimmzetteln wa— 
ren heute acht Geſchworene ausgewählt. 


„Tiz“ gegen ſchmerzende 
wunde, müde Füße 


Adieu wunde Füße, brennende Füße 
angeſchwollene Füße, Schweißfüße, 
übelriechende Füße, müde Füße. 

Adieu Hühneraugen, Fußgeſchwüre, 

Fußbeulen und 

wunde Gtellen. 

Keine Schmerzen 

© mehr infolge bon 

engen Schuhen. 

KeinHinten mehr 

infolge anderer 

! Fußbeſchwerden 

oder Verzerrung 

Eures Geſichts vor Schmerz. 712 
wirkt wunderbar, und zwar ſoſort. 
712 zieht alle giftigen Beſtandteile 
heraus, durch welche die Füße an— 
ſchwellen. Gebraucht »7125 und be— 
ſeitigt Eure Fußbeſchwerden. Ah, 
wie wohl ſich jetzt Eure Füße befinden! 
Kauft Euch jetzt für SCenis eine 
Schachtel von »712 in irgend einer 
Apothele oder einem Department⸗ 
Laden. Leidet nicht. Erfreut Euch 
guter Füße, geſunder Füße, nie an— 
ſchwellender, nie brenn niemals 
üde werdender Füße. Ein lang 


ar 


a ein 


ihrer Fa= | 


Eine 


Automobile 


3% 


| 


| 


Waggons zu haben find, will man fie | 


f 
4 


einem anderen Bahnzuag | 


„Satholic | # 
weiche bezmwedt, | & 


| 
\ 
| 
I 
| 


laffen habe. 


 Ofter- Anzüge für Männer und 


junge Leute zu 815.00. 


Trefft Eure Auswahl von unferer großen Auslage 


von Anzügen für Männer und junge Seute, und Ihr 
habt die Hewißheit, daß die Kleider, die Ihr am Diter- 
Sonntag tragt,.der neueften Mode entiprechen und von 
der Art find, welche die Cooper Kleider beliebt gemacht 

| haben. Soft Roll, Patch Dodfet engliihe Anzüge für 
Männer und 2:Knopf Sacons für junge Seute, und die 
mehr onfervativen Modelle für Männer. Jeder An- | 
zug gut gemacht und tadellos pajjend, in den neueiten 


Unjfer Nmänderungs: 
Departement ift in der 
Lage, forrefte und zu- 
friedenftellende Umän- 
derungen zu madıen 
bei promyter Abliefe 
rung. 


Ledes Viniter, jede Facon und jede 


EG 


Hten. 


[5 


Teine Auswahl von Ofter: 
Ausftattungen und Schuhen, 


e Schattirung iſt hier zu finden in unſerer 
J rieſigen Auswahl von neuen Frühjahrs— 
$3.00 Werte zu 


$2.00. 


Stetfons zn 83,50. 


515.00 


Ojter: Anzüge, Früyja ;vs:Heverzieyer und Balmaccan, 
die beſten Werte, von 312 bis 825. 


Oſter⸗Hüte. 


Pencil Streifen, fanch Rammdarnen 
und blauen Serges. Eine poſitive Er— 
ſparniß von 85.00 an 
jedem Kleidungsſtück. 
Sum Preis von.... 


nr 


Ofler-Rieider für Rnaben 


jeden Alters. 


zanch Norfolt-Anzüge, viele mit erira Paar 
Knicker-Hoſen, zu 


$4.95, $5.95, 37.45, 38.95 


„Ganz gleich, welchen Preis, Facon oder Mufter 
Ahr mwungscht, fommt hierher. 


53.45, 53.95, $4.95 


NorfolfsReefers gu 


Mütter  tünnen Geld jparen, wenn ſie Knaben⸗ 


Heider bei Cooper’ faufen. 


———— — — — — — — —— — — 
DiterzAusllaltungen und Schufe ‚üc Knaben, 


Offen Samstag Abend bis 10 Uhr. 


ame 


Sonntag bis Mittag. 


CLOT 
nn  - 


Ecke Lincoln, Belmont und Ashland Avenues. 


NG 


Hl 
O 


Bell Telephon Benuter 
sserden Sie am 1. Stai umziehen? 


Nenn das der Fall ijt, telephonieren Cie O’icial 100 
jegt und geben Sie uns Ihren Auftrag, Ihr Telephon 


zu verändern, 


ir verlangen dreißig (30) Tage Notiz für IInzüge, 
die zoifchen dem 15. April und 15. Juni ftattfinden, 

Zaufende Telephons3 müffen verändert werden in einer 
jehr Eurzen Zeit. Um Verzögerung vorzubeugen, enden 
Sie Jhren Auftrag frühzeitig ein. 
Lafjen Sie e3 ung wilfen—bei Telephon. E3 jpart 
Zeit. Denn Sie ung Prieflih benacjrichtigen, ift es 
jehr notwendig, daß wir Ihre Telephon=Ttummer an 
shrer alten Adreffe, auch Ttragen-Nummer, Etage, Flur 
oder Zimmer-Nunmmer Jhrer neuen Adrefje empfangen. 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Commercial Department 
Official 100 


Ehewirren, 
George W. Cummings verflagt feine frau 
auf Scheidung, 

Weil fie ihn angebliud verlaffen, hat 
George W.Cummings, Sohn des Prä- | 
libenten der Cummings Foundry Co., 
jeine Yrau auf Scheidung verilagt. 
Er verlangt die Obhut über die drei- 
jährige Tochter Yeannettee Cum: 
mings und feine jeige Frau, damals 
lorence Evans, brannten im Jahre 
1910 aus dem Cummingjchen Som= 
merheim in Bam Pam Late, Midh., 
duch und verheirateten fi. Zmei 
Sabre jpäter verflagte Frau Cum: | 
mings ihren Mann auf bebingte 
Scheidung, mweil er trinfe und fie ver- 


wütend, fie gepadt, in den Steller ge- 
Ichleppt, über die nie gelegt und mit 
einem Breite unbarmherzig auf das 
entblößte Tleifch geichlagen habe. Das 
Toll in Clay Center, Kanfas, gefchehen 
fein. Das Paar hat fi in Wichita, 
Kanjas, verheiratet und bis zum leh- 
ten Dienstag zufammen gelebt, 


— — — — 


Gefühlvolle Seele. 


Die 16jährige Emeline Zardeleben, 
Nr. 5648 Emerald Ave., hatte ſich 
eines vermeintlich herrenloſen Hundes 
angenommen und das Tierchen zärtlich 
gepflegt. Als geftern der rechtmäßige 
Eigentümer fich einftellte und die Her- 
ausgabe des Hundes ducchjeßte, verfiel 
fie in Schwermut und nahm Gift. Die 


— ——— — — 


Charfreitag. 


Wie ſchon am geſtrigen Gründe— 
nerjag Aoend fand am heutigen Chara > 
jreitage in den chrijtlichen Gottesjäus 
jern feierliche Andacht ftatt. Die Be 
teiligung feitens der Gemeindemitglien 
der war allgemein. Uebermorgen, amt 
DOfterfonntag, wir) in allen Kite 
Diorgens und Abends .bejonderer 9 
gottesdienft in den mit Blumen 
Ichmücdten Kirchen, begleitet vom ı 
fitalifchen Aufführungen, abgehalte 


Entjeelt aufgefunden, 
Der 54jährige Frank Dietsie 
de heute früh im Schlafzim 
7 Wilcor 
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Unfenatoare Nörgelei. 


yar 
Hamilton 


Bu dem Liebesmahle im 
Klub, Das die hadernden republifani 
ihen Brüder wieder vereinen jollte, 
hatten fi zwar die Den Ieenz, die e 20» 
zimer- u, jogar die Fortichrittsrepubli 
faner eingefunden, aber nicht 
waſchechten Fortſchrittlichen Bul 
Mooſers. Dennoch iſt es nicht erſicht 
ſich, warum der Abgrund 
nächſten — I nicht 
ber Senator — von Jowa bei 
dieſer Gelegenheit geſagt hat, wird 
zweifellos auch von allen „fortſchri 
* „Stumprebnern mie 
ben. Der Senator pi 
den Progreſſiven, hat 
über ſich bringen a, förmlid 
der zepublitantjchen Partei ausz 
ten und der ſchwarzen F 
dore Rooſevelts zu 
doch der Körnel von 
ſchen Konvention rg 
boben werden, fo werde 
publifaner vom Schlaoe bes 
Cummin? freudia zujube 
die Stanbpatter3 werden i 
hinunterſchlucken. 

Indeſſen folgt nicht, da 
blitaniſche Partei gleich 
Macht gelangen wird, wenn es 
lingt, ſich mit den Fortichrittlern auf 
Kojten ihrer Selbitahtung auszufoh 
nen. Denn wenn die Annahme bered) 
tigt ift, daß Senator Cummins den 
Ton angeichlagen hat, in dem beide 
Flügel fingen werden, jo mird ihr 
Lied ficherlich fein Sirenengejang fein 
Mas früher den Demokraten mıt Recht 
zum Vormwurfe gemadıt tourde, daß Tie 
namlih nur zu nörgeln verjiänden 
das trifft jegt offenbar auf Die Repu 
blifaner aller Schattirungen zu. Cum- 


Anor 
oder 


* 
= ap 
vIS ıL 


ik 


arh It 


J 
Inner 

Wa — 

pr 

c 


o ar ronn. 
B Die repu 
ImieVeT zur 


ihr r ae 


min3 und die anderen Red ner auf dem | 


Liebesmahle haben alles —— 
wa® unter der Wilfon’schen Verwal- 
tung vollbracht worden iſt. "2 neue 
Solltarif und das Bant- und Wäh- 
rungsgejeß find ihrer Angabe zufolae 
feinen Pfifferling mert. Präſident 
MWilfon, der feine Aniid ten doch ſtets 
offen und ehrlich dargelegt und mir 
durch die überzeugende Kraft ſeiner 
Beweisgründe triumphirt hat, 
als Uſurpator“ hingeſtellt. 
auf die Beobachtung des Hay-Paunce— 


er 


folebertrages gedrungen hat, wird ihm | 


— 
den 


nachgeſagt, daß er Panamakanal 
auch im Kriegsfalle dem Feinde zur 
Velgiguna ftellen wolle. Das i n 
Unfinn, den jeder einigermaßen unter— 
richtete Hochſchüler ſollte berichtigen 
fonnen, und den die Mehrheit des 
ameritaniichen Wolfes aunz 
nicht glauben wird. Dem triesfuhren- 
den Seinde gegenüber hören betanntlic) 
alle internationalen Höflichteits pflich⸗ 
ten auf, und Da Der 
überdies noch befeitiat 
wird er — — 
chen Kriegsflotte verſchlo 
Selbſt Großbr nannien 6 
Ach anerkannt, daß die Ver. 
das Recht haben, den Kana 
gen und jomit auch zu jper zen. 
Mit Tolchen widerſinnigen Nör 
Yeien tmirb auch die tmiedergeeinigte 
republifaniiche ‘Partei fein nen Gindrud 
auf die Wähler machen, ganz — 
dabon, daß eine rein äußerliche 
Ausſöhnung keinen Wert hat. Wenn 
Präfident Wilſon fortfa hrt wie er be⸗ 
gonnen bat, und wenn die demokra— 
tiſche Partei nicht die Torheit begeht, 
ih gegen jeine luge umd fraftvolle 
übrerichaft aufzulehnen, fo wird id) 
das Land nad der republitaniichen 
Herrichaft nicht jo bald zurückſehnen. 


— — — 


New Here Klage. 


gew 8 


der Panamatanal 
. ſo 


feindli— 


Tein 
eine 
ſſen 


Jvrden 
IVESNRIL 


Nörae- 


Die Stadt New York war der Ein- 
mwanderung Be freundlich aefinnt 
und hat bis in bie neuefte Zeit von ein- 
Wanderungsfeinplicher Geſetzgebung 
nichts wiſ ſſen wollen; ſie hat immer ein 
gutes ort für die Einwanderung ae- 
habt. Aus guiem Grunde, wie das 
Sand und die Stadt felbit glaubten. 
Denn e3 war ja offenfichtlid, daß Rem 
Hort großen geihäftlichen und finans 
Kelle Vorteil von der Einwanderung 
hatte. Viel brachten die Europamübden, 
jeder für jich. richt mit, aber die Ge- 
jammtjumme, die von ihnen Jahr für 
Jahr in’S Land gebracht wurde, ivat 
doch jehr groß, und ein jehr großer 
Zeil davon Elied allemal in New York 
hängen. diejenigen, die aqleich 
weiter reilten in’s Innere, mußten der 
Stabt einen gemijien Tribut zahien, 
denn jie mußten von Expreßgeſell⸗ 
ſchaften und ſonſtigen Verkehrsvermitt— 
lern ihre Habſeligkeiten und ſich ſelbſt 
port Sandun. gsplatz nach u Bahn- 
höfen beförbern laſſen und pflegten vor 
Antritt der Fahrt in's Land Pro— 
vianteinkäufe zu machen; auch ro 
New York einen geldlichen Vorteil da— 
von, daß ſie ihre Eiſenbahnkarten dort 
kauften uſp. Von den andern aber 
gaben Diele — ein großer Bruchteil — 
ihren lebten allenfalls entbehrlichen 
Nidel in Nem York aus, ehe fie fich 
auf’3 Land perdingten oder in ein 
Hort jeldft nahmen, was fie an Arbeit 
finden fonnten zu „irgendeinem Lohn”. 
Auch ihre billige Arbeit war für Nem 
Dorf von Vorteil. So rechneie man 
und fo ift’3 mohl auch. Aber auch die⸗ 
ſem Haben ileht ein Soll gegenüber, 
* und diefes Soll dürfte größer ſein, als 


mar —— annahm. 


jan 


Selbſt 


— 
— 20 


ee. en 


| herrfchende 
| Grund einer eingehenden Unterſuchung 
ı der Einwanderung zufcgreiben müjfen. 


die allein 


ſollte —, 
5 | jeıtdem 


wird | 
Meil er | 


' Dran annehmen wird. Und ein Veto 


ı fauım 


feitödepartement3 behaupten, die Stadt: 


werde durch die.auf ihre Fürforge an- 
gemwiejenen „Fremden“, alfo durch die 
Einwanderung, zur Zeit jährlich mit 
Ausgaben zur Höhe von minbeften® 
zwei Millionen belajtet, und habe jeber- 
zeit teuer genug bezahlen müflen für 
den Nuten, den die Einwanderung ihr 
etwa bradte. Schon im Yahre 1816 
habe der „Inipektor“ ver Stadt und 
des Countys New Yori vie bamala 
große Sterblichkeit auf 


N „+ N 


ı „sm Jahre 1847 habe man fich gezmun- 
| gen aejehen, eine jtaatliche Kommijtion 


zu jchaffen, der für die nächiten fünf 
Sabre die Fürforge und Unterftügung 
- Einwanderer zur Pflicht gemacht 

t Späterhin teilten ſich der 
it und die Stadt New York in 

e Aufgabe und ihre Koſten, bis im 

| 1882 die Bundesregierung den 
Inpaniberungädienf übernahm und 
ni n taat und der Stadt Nem 
Nort Kontrat te abichlof bezüglich der 
Fürforge für die tranten und mittel- 
und bilflofen Einwanderer. Dieſer 
Brauch wurde in 1891 eingeftellt, und 
erhielt und erhält die Stadt 
New Mork jührlih einen beftimmten 
Betrag behufs Unterſtützung bedürfti— 
ger Einwander 


und in gar keinem 
Anford erungen ſteht. 
Die Wohltätigkeitskommiſſion, 
klärt New York, dürfe ſich nicht läng 
ſolcherart belaſten laſſen. Es 
hier Abhilfe geſchaffen werden. 
befürworte nicht den Ausſchluß der 
Einwanderer und ſei auch nicht dafür, 
daß man die tranten und bebürftigen 
doteignet⸗ auf die Straße werfe 
und der MWohltätigteit Anderer über: 
ıtje, nachdem jie jehon Jahre lang im 
ınde waren. Uber jie meine, Die 
ndesregierung müffe gehalten mer- 
‚ für die bedürftigen Eingewanbder: 
zu jorgen, oder ienigjtens einen 
)e rn Teil der Koften zu tra 
‚ denn fie jei für fie verantwortlich. 
as aus den Kopffteuern erlöfte Geld 
folfte beijeite gefegt werden, als eine 
} t Verficherungsfonds, aus dem die 
Koiten der Fürforge für die Eranten 
und mittellofen „Fremden“ - beitritten 
werden fönnten; das Geld dürfe nicht 


Verhältnig zu den 


1 
* 
J 


r 
D 
+ 
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länger, tie jeßt, dem Bundesfädel zu- 


gerührt werden, und die Stadt New 


| York müffe ich meigern, jene Koften 
| türderbin allein zu tragen. 


Dieje Forderung jcheint berechtigt, 
fie fommt aber zu ehr ungelegener 
Zeit. Man ift eben jegt in Wafhing- 
ton nicht nur nicht geneigt, der Ein- 


| iwanderung arößere Opfer zu bringen, 


beziv. auf die Cinnahmen, die aus ihr 
fließen, zu verzichten, fondern jtrebt 
gemz ausgeiprocdhen nad Verringerung 
sr Untoiten de3 Ginwanderungsdien- 
tes und Erhöhung der Einnahmen. 
Die vom Haufe bereit3 angenommen? 
und vom Genatsausfhuß zur Ans 
nahme empfohlene Einwanderungs— 
fieht eine Kopffteuer von $6 für 
jede Einzelperfon und $4 für jede? 
yamilienhaupt (Statt $4 für jeden Ein- 
manderer, ivie zur Zeit) vor, jie jagt 
aber nicht3 davon, daß dies Geld zum 
Wohl und Belten franfer und bedürf- 
ttaer Einwanderer dienen joll, und e3 
tt gewiß, daß jeder dahinzielende Vor- 
Ichlaa auf entrüftete Oppofition ſtoßen 
würde, Nicht nur das: e3 fcheint ge- 
mi, daß der PVorfchlag des New 
Wohltätigkeitsdepartements 
und ſeine Begründung die letzte 
Bolt ung auf eine Ablehnung oder 
meientlihe Milderung der vorliegen- 
den Einwan iderungsbill ſeitens des 
Senats zerſtören werden, wenn ſie 

während der Debatte zur Sprade 
fommen, und — es Icheint jehr aut 
möglih, daß man zu eben bdiefem 
Zwede jet Damit vor die Deffentlich- 
feit trat, 

Wenn man auch in Nem NYork an— 
fängt, über die großen Laften der 
Finmanderung zu Hagen, dann jiebt 
es in der Tat fchlimm aus; dann jchei- 
nen die Tage der offenen Türe Amert 


Y.;Yf 
J— 
“Lil 


ich! 


Ma 
ANorter 


kas für die Bedrängten und Mühſeli- 
Man wird ſich 


gen Europas gezählt. 
darauf gefaßt machen müſſen, daß der 
Senat die Einwanderunasbill mit der 
Bildungsprobe und allem jonitigen 
einwanderungafeindliden Drum und 
iſt 
dem Präſidenten unter den Umſtänden 
zuzumuten. 


SOenry c. Teddy. 


D 


er letzte Reklametrick des 


Folgern einigen Eindruck gemacht, die 


ſich wieder der Unverwüſtlichkeit ihres 


Colonels herzlich freuen konnten. Die 
Stromſchnellen in der ſüdamerikani— 
ſchen Wildniß, in die er als erſter ein— 
drang, haben ihn nicht behalten, ſon— 
dern nur ſeine Koffer. — Aber er 
ſchweigt ſich überhaupt in lehter Zeit 
dedenklich aus. Hätte man nicht hier 
allgemein ein Gefühl der Leere, 
ſeit er ſich auf ſeine zroße freundſchaft 


6 
Yen 


werbende Reife begab, man wäre wohl | 


nahe daran, ihn ganz zu vergejlen. — 

Die vielummorbenen Südamerita- 
ner haben dies ficherlih Thon Yange 
getan, Nicht allein, meil man an- 
rehmen darf, daß der madere Raub: 
reiteroberft manchmal in feiner ehr- 
lihen Comboyart den ariftofratifch 
angehauchten Ablömmlingen der galan= 
ten Spanier etwa3 auf die Hühner: 
augen getreten ijt, die immer no 
gegen monroedottrinifege Berührungen 
überaus empfindlich fir. Der Stern 
Teddys ijt jäh erblaßt vor dem neuen 
aus dem Morgenlande, der noch auf: 
ging, ala der Teddys noch nicht unter= 
gegangen war. Das find das blaue 
hohenzollernfhe Auge des Prinzen 
Heinrih von Preußen, des Groß— 
abmiral® der beutjchen Flotte, die 
blintenden Flanten der trußigen 
Fürchtenichtſe aus den Schiffäbau- 
böfen von Blohm & Voß und den 
Stettiner Qulfanmerften, die meit- 
hofigen —— von der Waterkant 
und das blitzend BER IE RB 


Schif Sc 


N 


er, der aber, wie jebt be. 
ı hauptet wird, lächerlich ungenügend iſt 


D guten 
Teddy hat nur bei ſeinen faszinirten 


in den Dichtungen 


Vor ſolchen Zeugen einer meerwei⸗ 
ten Kultur vergaß man ſelbſt die 
blutige Rechnung über 3000 Dollars, 
die in der Staatskaſſe von Braſilien, 
Gott ſei dank, quittirt, aufbewahrt 
wird und die ſonſt vielleicht ein blei— 
bendes Andenken an den ſeltenen 
Gaft aus dem Norden geworden wäre. 
Die „Evpvivas!“, die, wie unſere ein— 
heimiſche Preſſe uns getreulich berich— 
tete, Rooſevelts von der braſiliani— 
ſchen Regierung bezahlten Staats— 
wagen umbrauſten, ſind verſtummt, 
man hat die Lungen voll Luft geſogen 
und brüllt kräftiger als je dem deut— 
ſchen Heinrich zu. Wandelbar iſt in— 
mer die Gunſt des Volkes geweſen, 
und das wird den verſchollenen Teddy 
nicht weiter kränken, denn derartige 
Erfahrungen kommen ihm nicht als 
Neuheit. Aber was ihn verſtimmen 
mag, iſt, daß ſein eigen Vaterland ihm 
nur mageres Lob zollt für das, was er 
in ſeinem Iniereſſe zu erreichen be— 
müht war. 

Die ſüdameritaniſchen Republiken 
find das Land der Zukunft, und der 
amerifanifche Handel hat fich in legter 


| Zeit erftaunlich ins Zeug aeleat, an- 


geblih jchon verlorenes Territorium 
neit oder zurüdzuerobern. Der heiße 
MWettjtreit, dVer um das Llafftiche Klein- 
often drüben tobt, da3 Ringen Mann 
an Mann vor den geöffneten Toren bes 
bimmlifchen Reiches, und das Liebes- 
werben um die Gunjt der Südamerita= 
ner, das jind heute die drei Felder ir- 
ternationalen Wettbewerbs, und das 
legte ift deren nicht das gerinajte. So 
hat e8 denn „= Teddy ausgeſpro— 
chen, daß er als kampfgewohnter Mit— 
ſtreiter nach Süden gehe, um dem 
Handel des Sternenbanners eine Bahn 
zu brechen. Ein moderner Winkelried 
in den Augen der Südamerikaner. Die 
Erfolge, die er erzielt, mußten in 
Frage geſtellt werden, wenn ihm ein 
Nachfolger erſtand, der Geſchick und 
Hinterhalt genug hatte, einen noch 
günſtigeren Eindruck zu machen. Da— 
rum hat man auch mit kaum verhehl— 
tem Argwohn ſich aus Europa melden 
laſſen, daß Prinz Heinrich in Perſon 
die deutſchen Kriegsſchiffe nach dem 
Süden der neuen Welt führen werde. 
Man hat offen davon geſprochen, daß 
dieſe Reiſe nur beabſichtigt ſei, um 
Herrn Teddys gute Saat zu vernich— 
ten. Und man beſchloß, den ſilber— 
züngigen „Grapejuiceagenten ohne 
Kommiſſion“ nächſtdem dem gefähr— 
lichen Preußen auf die Ferſen zu 
hetzen. — 

Man regt ſich ſicher ohne Grund 
auf. Welches Mißtrauen in die hin— 
reißende Perſönlichkeit des Mannes 
aus Oyſter Bay, wenn man glaubt, 
daß ein Mitglied eines ſtolz verachteten 
monarchiſchen Syſtems auf die freien 
Bürger des Südens mehr Eindruck 
machen könnte als er! Welche ſchwäch— 
liche Angſt, daß der arme Heinrich den 
Viehbaronen Chicagos oder den Poly— 
penfängen des Oeltaiſers in den Weg 
treten und ſie um ihren Raub betrü— 
gen könnte! Welche Unterſchätzung der 
Freundſchaft, die im tiefſten Herzen 
unſere Brüder von der unteren Hälfte 
für uns empfinden und die ſie ſich 
ſicherlich nicht austreiben laſſen, mag 
ihnen der eiſerne Honig deutſcher 
Kriegsſchiffe auch noch ſo ſehr den 
Gaumen kitzeln. Und doch, wollte man, 
und man könnte, etwa danach, wie die 
amerikaniſche Preſſe dieſen deutſchen 
Gegenzug behandelt, darauf ſchließen, 
wie er einſchlägt, es wäre wohl Grund 
zu Beſorgniß vorhanden. Man ſchweigt 
ihn ſogut wie tot. Nach dieſer ver— 
ſtockten Schweigſamkeit der engliſch— 
amerikaniſchen Kabel zu urteilen, müſ— 
ſen ſich Braſilianer und Deutſche, Ar— 
gentinier und Deutſche, Chilenen und 
Deutſche wahrhaft freundſchaftsſelig 
in den Armen liegen, um nie, ach nim— 
mermehr zu ſcheiden. Denn das wäre 
natürlich höchſt unerfreulich zu vermel— 
den. — — 


Das Kreuz auf Golgatha. 


Am Karfreitag weilt 
Heilands, weil dieſes von allen Vor— 
aängen aus dem Leben des Erlöſers 
auf jeden Chriſten von Kindheit an 
den gewaltigſten Eindruck gemacht hat. 

Das Kreuz, an dem Jeſus ſein Leben 
für die Menſchheit ließ, iſt zum heilig— 
ſten Zeichen für die Chriſtenheit ge— 
worden. Wie, als Jeſus geboren, ein 
neuer, glänzender Stern droben am 
Firmament auftauchte und ſeine Bahn 
begann, jo: nahm nad) dem Evange— 
tum aud; die Natur am Tode des Gr- 
löfers trauernd teil, und die Sonne 
und der Mond hüllten jich da von der 
techiten bis neunten Stunde in Fin- 
fternig. WS Quell des Lebens aber 
zeigt fich der Heiland am Kreuze bild- 


lich, als feiner Seite nach dem Lane | 


zenftich des Lonainus 
Blut entquolf. 
men Weberlteferungen 
von Arimathia in der Schale auf, die 
des Mittelalters 
als der Heilige Gral befungen wurde, 
Ein tiefer, fchöner Sinn liegt eben- 
foll3 in der Art der drei Gruppen 
pon Menjchen, die das Kreuz des Got- 
—— auf Golgatha umſtanden. 
Die erſte beſteht aus den um den Hei— 
land und Meiſter trauernden Ange— 
hörigen, Jüngern und heiligen Frauen. 
Die zweite febt fi aus den Pharifä- 
ern und Schriftgelehrten zufammen, 
die blind dafür, daß Gott ihnen den 
ihnen von den Propheten verheißenen 
Meſſias jandte, diefen zum Sreuzes- 
tode verurteilten und den Leidenden 
obendrein höhnen und verfpotten. Die 
dritte Gruppe aber ift die römiiche 
Mache. Teilnahmzlos, einzig dem ih- 
nen bon ihrem Oberften erteilten Be- 
fehle gehorchend, umftehen fie das 
Kreuz wie bei jever anderen früheren 
Hinrichtung au, Und doch wird ihr 
Hauptmann beim Todestampfe Ehrifti 
derart ergriffen, daß er fi) nicht ent- 
halten fann, * geſtehen: „Fürwahr, 
—— ift Gottes : Sohn gem en!“ 


ſein heiligſtes 


das Denken 
des Chriſten beim bitteren Leiden des 


Nach einer der from- | 
fing es Joſeph 


—— 


#5 Bekanntmachung! Tr 


D 


em geehrten Publikum im Allgemeinen und unſeren lang— 
jährigen Kunden im Beſonderen diene dieſes zur gefälligen 


Nachricht, daß wir zur Bequemlichkeit unſerer zahlreichen Kun— 
den auf der Weſtſeite dieſen Monat ein neues Geſchäft mit einem 
vollſtändig friſchen und modernen Waarenlager in 


2348-2350-2352 West Norih Avenue 


Ecke Western Avenue 


eröffnet haben. 


Dir erjuchen alle Kunden, das Dertrauen, das 


uns in den lesten 15 Jahren entgegengebracht wurde, uns auch 
in der Zufunft zu bewahren. 


Unſer Motto 


niedrigiten Dreijen und Hufriede nitellung 


lautet auch jest: 


in jeder pen 


u (Brei! 


an alle 


Ein pracht- und wert: 
volles Souvenir 
erwachjenen DBejucher 


wird 
f rei 


„reelle Waaren zu den 
eines jeden Kunden 


zreil) 


vergeben. 


Bringen Sie dDiejfen Koupon mit. 


E 


A 


pulär 5 su machen, 


m unjer neues Hejchäft in weiten Kreifen befannt und po- 
entichlofien wir uns, an alle Kunden, die 


bei uns im alten oder neuen Gejchäft für $25.00 oder darüber 
Waaren einfaufen, ein fein deforirtes, 50 Stüce enthaltendes 


Sa Francaiſe Porze 


llan:& 


- 


Bierpice abjolut frei zu verſchenken. 


Spezielle Eröffnungs-Offerte: 


Kunden, die 


ten, erhalten die 


Baar-Preije. 


jet bei uns ein 
nenes Konto auf Abzahlunga eröff- beʒ 


Kunden, 


Waaren für 


J 


die die Waaren baar 


zahlen, erhalten bei Vorzeigung 
diefe er Anzeige einen doppelten Ra: 


North Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, &igentümer, 


723-725-727 NORTH AVE., nahe Hailsted Sfrasse. 


Ilenes Weftleite- Gelchäft: 
2348-2350-2352 West North Ave., Ecke Western. 
BER sreie Ablieferung per Automobil BE 


Menichheit dar, zu dem die Apoitel 
nach dem Tode ihres Meifters den Se- 
gen bes Evangeliums trugen. Bis auf 
unjere Tage hat fich das Kreuz als 
feanendes Zeichen in der ganzen chrift- 
lichen Kirche erhalten. Der griechiiche 
Chriſt macht e3 von rechts nad Iinfs 
um von oben nad unten und legt da= 
ei, den Zeige, Mittel- und kleinen 
Finger als Zeichen derDreiniateit auf: 
redend, den Daumen und Rinafinger 
iber Kreuz. Der katholiſche Chriſt 
aher erhebt den Daumen, Zeige- und 
Mittelfinger, ſchlägt die anderen Fin— 
ger ein und macht das Kreuzzeichen 
von links nach rechts. Bei den Prote— 
ſtanten hingegen wird es meiſt nur da 
und dort vom Geiſtlichen bei gottes 
dienſtlichen Handlungen gemacht. Die 
Pein, die der Erlöſer vor der Kreuzi— 
qung nach dem römiſchen Gerichtsver— 
fahren erlitt, war nicht minder hart 
wie feine Kreuzigqung. Da übergab 
nach dem Brauche der Xiftor mit: 
„Binde ihn an den Pfahl!" und: „Fei- 
jele ihm die Hände!“ den Verurteilten 
dem Henteräfnechte, der dies tat {md 
ihn danach noch geißelte. Auch eine 
Tafel, auf der zu lefen, welches Ver— 
gehens man ihn zieh, wurde um feinen 
Hals gehängt. NMußerdem frönten die 
romifchen Soldaten Chriftum zum 
Epotte als König und verfpotteten 
ihn: „Gegrüßet ſeiſt du, der Juden 
König!“ Und welche Qual für ihn 
war e3, fein jchmweres Kreuz jelbit zur 
Richtftätte zu fchleppen! Die aröpte 
Schmah bei der Kreuzigung jedoch 
var, daß nach römischen Rechte durch 
fie dem Gerichteten die Ehre eines Be- 
gräbnifies verfagt blieb. Wenn trob- 
dem Pilatus dem Xofeph von Ari— 
mathia auf deifen Bitten den Leich- 
nam de3 Herrn zur Beflattung aus— 
Händigen Tief, jo trug er dadurch al— 
lein dem Fübifehen Gefebe Rechnung, 
das laut dem 5. Buch Mojfes, 21. Ka- 
pitel, Vers 22, 23 befiehlt: „Wenn je- 
mand eine Sünde getan hat, die des 
Iodes würdig ift, und wird alfo ge— 
tötet, daß man ihn an ein Holz hän- 
aet, fo foll fein Leichnam nicht über 
Nacht an dem Holze bleiben, fondern 
follft ihn desjelben Tages begraben.“ 


Wichtig fir Männer 


die an Schwächezuftänden leiden: Schreiben 
Cie an Herrn 


A ie 


| am 9, April m 


Dentiches Theater Empre 


Ge 9%. Glart tr. und Shicage Ave, 
Tel.: Euperior 8313. DTireltion: Haupt-Danner, 
Hente Abend S Uhr: 


[13 
„Madame sans Gene 
Sollsittüd in 4 Mlten von Sardou. 
Morgen, Abend: „Romeo und Yulia‘, 
Tranerfpiel in 5 Mften von Shaäleſpeare. 
Preiſe: Loge A, 82.00; Zoge B, $1.50; Y“oae 
G, 31.255 Orceiter, $1.u9; 1. arlett, Töc; 
1. Balton, 75ce und 506; Gullerie 3öc. 


Bibeln 


Andachtsbücher, ir otte Elũckwunſchlarten 
für Oſtern 
in größter Ruswaäahl. 
Koelling & Klappenbach, 


— Buchhandlung und Schreibmaterialien —— 
170 ®. Wand Str, 


Todesanzeige 
Freunden und 
richt, daß 


Belkannten die 
unſer geliebter Gatte 
George Wesley 
im Alter von 31 Jahren geſtorben iſt. Beerdi— 
gung findet ſtalt am Zonntag, den 12. Aprii, 
um 11 Uhr Vorm. vom Traucerhaufe, 5231 
Wood Str., nach der Babnitation an 1, Sir 
und Ylibland MApe,, . on Lort mit der Bahn nad 
dem bdergreen Ftiedpoi. Um stille Zeilmabnte 
bitien Die trauernden Hinterbliebenen: 
Minnie Westen aebor. Morgenthal, 
Gattin. 

Wilhelm Morgenthal, Zobn. 
Sen ımd srrieverida Morgenthal, 

Schwiegereltern. 
Wilhelm Miorgenthal, Schivager. 
Lizzie, Anna ımd Gliie Morgenthal, 
Schwägerinnen. fria 


Todedanzceige 
und Pelammten die traurige | 
oa mein geliebter Gatte 

verdinand wette 

Alter don 66. Nabren, 6 Kona 
ten uud 23 Qagen ’anit im Seren entichlafe n 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Sonniag, 
den 12, April 1914, hom TZTrauerhauſe, 263 E. 
Grand Ave. (früber 426 Indiana Str.) um 
balb 2 Uhr Nachm mit sentichen nad dem 
Montrofes Friedhof. Die trauernden Hinterblies 
benen: 


franriae 
und Later 


m 


Freunden 
richt, 


Auguſta Rettke gebor. Meſeck, Gattin. 

Friedrich Rettie, Bruder. 

Amelia Lehmann 
Schmweiter, 
Delannten, 


-ıd 1..bertina Opik, 
nebſt Verwandten und 
ſrſa 


Todesanzeige. 

Fortſchritt Tent Nr. 181, K. O. T. M. 
Den Beamten und Sir Knights zur Nachricht, 
daß Sir Knight a 

Kohn Roblodi 
Beerdis,ung findet Ttatt am Zams- 
April, Morgens 9 Ubr, dem 
Die Veamten werden erjucht, dich 
den 11. April, S:30 Borm., ın 
zu berfammelr, um dem bere 
Knight die legte Ehre zu er: 


aeitorben iit, 
tag, den 11. 
Trauerhauſe. 
am Samstag, 
der Logenballe 
ftorbenen Eir 
weiler, 

i Tswald Krautitrunf, Commander, 
Rudolf Shaplinsfy, Nec. Steeper. 


Todesanzeige 
Borwärts Loge 1278, 8. & 8. of 9. 
Den Beamten und Mitgliedern . die traurige 
Nacridt, das umfer Exr-Broteltor, Bruder 
Ferdinand Nettfe 
gejtorben ift. Die Beerdigung findet ſtatt vom 
Zranerbanfe, 263_E. Grand Ave, früber In— 
diana Str., am Conntag, „en 12. an ril 1914, 
um balb wei tv Nacdım., mit Stut a En 
dem Mo Kae edbof, * Beamten 
glieder 8 —— —* 12 in heriäbenen 


z 
— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter md Schweiter 
Frances MNeig, 
am 10 April geitorben ift. Die Veerdigung findet 
Hatt am Zonntag, den 12, April, Nadırtittags 
1:30 Uhr, don der Wohnung ihrer Tochter, 
1327 ©. Mbers Mve,, aus mit Kutſchen nach 
Isaldbeim, Die trauernden Hinterbliebenen: 
dran Gledta Hanner, Ferdinand 


Neis md Fran Katharina Spe— 
lina, RAinder. 
Wenzel Meyer, Bruder. 


Todesanzeige. 
Sreunden und PVelannten die traurige Nas: 
richt, das umfer geliebter Gatte und Water 
Augquſt F. Krafft 
im Alier bon 53 Jahren und 4 Monaten geſtor— 
ben ‚ft. Peerdigung Sonntag nachmittag um 
Lbr, dom Irauerbauie, 543 N. Glarem 
YIde., mit Autos nach Aaldbeim, Die trauerndcit 
Hinterbliebenen: 
Zophia Krafft, Gattin. ? 
Edna und Heurn Krafft, Kinder. 


Todesangeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nad 

„daß meine celiebte Gattin 
Agetha Ber 
Jahren geſtorben iſt. Beerdi 
Samstag vormittag um 10:30, vom 
Zrauerbaunie, 20900 Union Etr., nach. de e Stiche 
zur Undefledten Sınpfäangnih, von dorb mit N 
ſchen nach dem St. Marien-Friedhoſ. Die tran— 
ernden Hinterbliebenen: 
Joſeph Beck, Gatte. 
Frau Aaatia Kremer, 


im Alter don 51 
aunag amt 


Nichte. 


Todesanzeige 


‚zrennden und Telannten die traurige 
richt, das unfer lieber Gatte und Water 
Ghanes T, Nachler 
(Bater des derflorbenen Hench Kaehler) _ 
im Alter von 78 abren geiterben it. Beerdi- 
gung findet ftatt d im Iramerbaufe, 1844 Maud 
ve, Eonntag, den 12, April, um 1 Ubr Nac- 
mittags, nach Gonccerdia, trauernden Hin— 
t:rbliebeneit: 


Nadı: 


n » 
nie 


Xohanın Kachler, Gattiır. 
Erneſt Kaehler und Frau Bertha 
Re. er, suinder. 


Todesanzeige. 


E3 Dat Gott gefallen, am Ponnerstag, den 
um 11 lbhr Bormittags, zu ji au 


), April, 
rufen 
Gharles Sslar Gök, 

Die Leichenfeier findet ftatt amt 
Zonntag, Nachmittags balb zwei Uhr, im 
Zrauerbaufe, 1545 &. California Abe., und die 
Beerdigung auf dem Maldbeim Friebhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Tillie Got, geb. Carſten, Gattin. 

Georaina Sög, Tochter. 

Charles ı1. Sophie Gös, Elteri, 
ſrſaſon 


7 Jahre alt. 


Geſtorben Eliiabery Benet, am 10, April, 76 
Sabre alt, Gattin des beritorbenen Hans Pebel. 
Liebe Mutter von Jabhn, Catherine. Lilliam, 
Frau John P. —8 Henry nd Sel en Pevel, 
Beerdiqung am Sonn laa Nachmittag nm .2:30, 
vom Trauerhauſe, Sheffield Ave. mit 
Automobilen nad soncordia. 
Geitorben: Erward GE. Beder, 416 Connor 
Str., am 9. April, 53 Iabre und 3 Monate alt. 
Geliebter Galte von "Ermeftine Becker gebor. Hei⸗ 
ling, und Pater don Herald. Beerdigung von 
E. Muelboeiers Kapcıle, 1325 Clubourn Abe., 
am Eonntag, den 12. April, um 2 Uhr Nach— 
mittags, nah Wunder Friedbof. 


Lieber Simpliciffimns! 


Eine Sammlung von 100 Uneldoten aus dem 
berühmten Münchener, AI Preis 30e, 


ce Leutnant 
Humoresle = ala. Preis... .20e 


A KR 


< deB anseige 


teunden und Belannten die traurige Ber 
eat, dab unfer neltebter Gatte, Vater, Eihiie- 
aerdater und Großvater 
Auanft Ranter 
am 9, April 1914 im Alter von 57 Jabren 
Morgens 11 Uhr 15 Min, felig im Herrn ent 
ihlafen iit. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 12. April, Nadım. 2 Uhr, bon 
Trauer auie, 2158 ®, Ebtcago Ave., nah dem 
Waldheim-Gottesader. Um. ftille Teilnahme Bits 
ten die trauernden Hinterblieb’ren: 
Bertha Nanter, Gattiı., 
Frau H. Buntley, ram E. Aiest, 
Kinder. 
Myyrtle Kiesk, Entelin, nebit Ber- 
wandten. 


Todesanzeige. 


Freunden md Belannten die traurige Nach» 
richt, dab umfere geltebte Gattin und Mutter 


Diaria M. Bialt 


am 8. Upril im Alter von 50 Jahren und 7 
Monaten, woblverfehen mit den pl. Sterbefalras 
menten, felig int Herrn entihlafen ift. Die Beer⸗ 
digung findet jtatt am Samstag, den 11. April, 
um 1:30 Nadm., vom Irauerbaufe, 1954 
Seminarh QIve., nad) der St. Thereſialirche, Cen⸗ 
ter und Osgood Ztr., von da nad dem ©. Bo- 
nifasius-Gottesader. Un itille Zeilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguft Bialt, Gatte. 
Frau Glara Roti, Hildegard und 
George, Slinder. dofr 


 Zudesangeige. 


zreunden und Belannten die traurige Narh- 
trit, dab mein gelicbter Gatte umd unfer lieber 
Vater 
Eberhard Blamenier 


76 Yahren und 9 Monaten ge 
tit. Die ' Beerdigung findet itatt am 
Montag, den 13. April, nm 9 Ubhe Worm., ın 
der St. Beteröfirche, Niles Center, JI. Um jtilte 
Zeilnabnte bitten: 
Maria Blamenier aeb. Dahn, Battirr. 
Barbara Banner, Mathias Blamenier, 
Maria Hniher, Chriitian Blamen- 
ier, Katharinn Hoeien, "Bernhard 
und franz Ylamenfer, Rinder. 


im Alter bon 
ltorben 


mifrſa 


Todesanzeige. 
Bella Donna Loge Nr. 700, 8. & E. of 9. 


Ten Beamten und Mitgliedern hiermit zur 

Nachricht, daß Schweſter 
Emilie Fiſcher 

am Donnerstag, den 9. März, geſtorben iſt. Die 
Beerdigung finder itett am Sonntag, den 12, 
März, Nahmittags 1 Uhr, vom Tranerhaute, 
2612 Emmet Sir, mit_Mı ıtomobilen nach Rote» 
bill. Die Mitglieder find erfudt, punft halb 
eins im der Kogenballe anmwefend zu fein, unt 
unferer beritorbenen Schwerter die [epte "Ehre 


zu erweifen. 
Jeieze Traub, Protelior. 
D. Hofmann, Celr, 


— r r— 


Tve saneige. 


Freunden und Berannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Amelia Fiſcher gebor. 
im Alter von 56 Jahren geſterben iſt. Beerdi— 
gung am Sonntag, den 1°. \.pril, um 2 Use 
Nacht, don Ludolf & Müller Kapelle, 2341 
milaufee !de., mit Automobilen nad Rofehili, 
Der trauernde Gate: 
George Fiiher, nebit Verwandten und 
Belannten. 


Todesanzeige, 
‚Hreunden und Belannten die traurige Nas): 
richt, daB mein geliebter Gatte 
Charles F. Seyferlich 
1914 im Alter von 63 Jahren 
Beerdigung vom Trauerhauſe, 439 
Wrightwood' AWe. am Samstag ahmittag um 
2 Uhr, mit Auomobilen nach Wunders⸗Fried⸗ 
boj. Die trauernde Sattin: 
SeHierlich. 


Unna %. 
Bar Erinnerung. 

Mit tiefberrüübtem Herzen dente ih Beute an 
meinen geliebten ud unbergeglihen Gatten 
Frederid Wiegmen 
weicher heute dor einem Sabre, am 10. Avril 
1913, jo ſchnell duch den unerbittlichen Tod 
uns entrifſen wurde. 


Loab 


ftia 


am 8, April 
aeitorben iit, 


Tih, guter Gatte und Bater, 
Ten Gott uns gab, 
Umfcliei et jett dein Tuhles Grab, 
Verlaffen, einfam iteben wir bier 
Und bliden febiuchtsbolt nah dir. 
Wir baben berzlich dich aeliebt, 
Dein Tod bat ihmerzlich uns betrübt. 
So rube in deiner ftillen Gruft 
Bis uns die Etimme Gottes ruft. 
Dein treues Herz hat ausgeſchlagen, 
Dein liebevolles Gatten- und vaterherz, 
Das freundlich in den Lebenstagen 
Mit uns geteilt hat Freud’ und Schmerz 
Drum fei als leßte Liebesgabe 
Dir taujendrältig Dant gebradt, 
Schlaß wohl in deinem lühlen Grabe, 
Du vielgeliebter Gatte und Vater, 
Gute Nacht! 


Gewidmet bon deiner irauernden Gattin: 


Marie Wiegman, Gattin. 
Lillien und Eleonore, Kinder 


Zur Erinnernng. 
Zur Erinnerung an meinen lieben Cohn 
Henry %. Aloe, 
der heute dor einem Jahr, am 10. April 1914 
beerdigt miurde, 
Heibe Ihrünen find gefloffern, 
MS die Botihaft wurde laut, 
Zab die Augen Tu gefchloffen. 
Die ſo freundlich ſtets geſchaut. 
Ach, in deinen ſchönſten Jahren 
Nahm Gott ſchon dich von uns fort. 
Keiner lonnte das wohl ahnen, 
Nicht einmal ein Abſchiedswort; 
Nichts mehr lonnteft dir ums fagen, 
Warum follten wir nicht Tlagen! 
Sa, wir lönnen nie Lergeffeıt, 
ie du_uns fo fren geliebt. 
Lieber Sohn, nun ruhe in yrieden, 
Yald audb wir don dannen gehen; 
sm gelobten Land da drüben 
Gibt e8 einit ein Wiederiehen, 
Gewibmet bom beiner di nie bergeiienden 
Mutter. 
re 


Sur Erinnerung. 
In wehmütiger Erinnerung an meinen lieben 


Gatten 
Heinrih uhr, 

der heute dor einem Jahr, am 10. April 1913, 
gcftorben” iſt. 


Die Erde iſt 
Ko id ‚bor 
Gans Tier 


meine Kammer, 

allem Sammer 

’ her ichlafen kann. 

Kicht3 wird mid da_ermüden, 

sh ru’ im ftillem Frieden. 

Bis einſt des Herren Tag bricht an. 


Gewidmet von deiner dieh liebenden Gattin 
Emilie Suhr nnd Kinder. 


- Waldheim. 


Linziger deutſcher onieſſionsloſer Friedhof v 
Chicago. Durch Melrovon tanbochbahn fit 7* 
zu erreichen, gleichfalls auch mit allen ee. 
babnen. Billige Wegräbnispläge ftnb - biefem 
Ihönen Sriedbof auf Abıhla en u Bas 
ben.— General Dffices: oreli Bart, Kill, Bbone 
Auftin 796, Local Bone % Korefl ar ı 7857. 
en ern et ne izebräf.: 
F aa eiretär um agmeifter: 
— Euperintendent. — F tob 


28. Stiftungsfeit 


verbunden mit Schanturnen und Ball, 
beranitaltet bom 


Sozialer Turn-Verein 


Ofter- Sonntag, den 12. April 1914, 
in der Sozialen Turnhalle, Ele Pelmont Ave. 
und Paulina Str. Anfang 3 Uhr Nachmittags. 
Eimtritt 25c @ Berion, ap5,10 


Frühjahrfeit 
verbunden mit humoriſtiſcher Unterhaltung 
und Ball, veranitaltet dom 


Rheinischen besang- Verein 


am Dfterfonntag, den 12, April, 7 Radmittagd 5 
Ubr, in Mondorfs Halle, Ede North Ave. und 
Halited Str. — Tidet3 im Borverlauf 25c die 
Perfon, an der Kalle 35c die Berfon. 


COLUMBIA 


Randen g€ ttet. 
Glar! und Madiion — —A 


BURLESQUE 


GAY NEW YORKERS 
Freife—Mats., 15c bi 75c. Abends 25 bis $1. 


Eine grodartige Wette. 

Der belannte und beliebte Ealoonleeper 678 
Wells Str. wird am Samftag 43% Uhr, eine ge 
lungene Wette zum Austrag bringen, indem er 
feinen Freund Willy in einem Schu farren den 
ganzen Blod_zu fahren bat. Das berühmte Or» 
heiter der Kurb Etone Sic mwirb die Parade 
führen. Mehrere gute Wyreunde. 


Straußenfedern 


. | Fe gelra R wie Fass — 





Eleftrifches Licht 
für Euer Heim 


Seid Yhr Euch bemupt, 
Heim mit eleftrifchem 


Tfamjte Beleuchtung. 


Wenn 


wie leicht und billig Euer 
Licht 
E3 ift nicht nur Die beite, 


ausgeftattet werben fann? 
fondern aub die ſpar— 
Euer Haus an einer 


unferer Verteilungs-Linien lieat, 


Brahten wir Euer Haus zum Roftenpreis 
wei Jahre Zeit zum Berahlen 


Glettrifches Licht bedeutet meitere Annehmlichkeiten und 
Gejuntheit für Euh. Nuft auf Randolph 1280— 
Kontratt- Departement, heute, und erfahrt, wie Ihr Euch 
diefer modernen Bequemilichteit erfreuen tönnt. 


COMMONWEALTH 
EDISON COMPANY 


I20 West Adams Strasse 


Lokalb ericht. 


— u — — 


Srieftaſten. 


A. D. M. — 3302 — 
3. Kongreß- und 4. Ser 1at 1, 
1, 63, Str, ift im 3. Ko 11. : 
bezsirt gelegen. Vertreter Kor ıgtehbe r 
iſt George Gorman, Ver es 4. Senats 
bezirls im Staats ſenat F. Sort man ımd 
Sertreter des 11. Senatzbeziri3 im Ztaat 
jenat Garl Xun — 

Leſer. — Verlangen 
ſchäzungsform ular im Büro 
behörde (Board of Aſſeſ 
en des Countygebäudes 

dolph Sir. befſindet 

Robben find Floſſ 


geleg 
—* e} 


Sr Ed u 


F. — Die 
im Waſſer lebende O— 
deren belannteſter Vertreter der 
han teilt die Nobbe n in drei Fami ilier n ein: : 
Obrr obben, Seehunde und WBalrofic. I leben 
faın man dieie Tiere nicht fangen, Ste werden 
entweder geihoffen oder mit Knüppeln 
ihlagen. 

nm, 3. — Cie br feine Unannebmlid 
feiten zu befürchten, n ih „a er auf „hr 
erites Rabter" bin einen Rab beforgen, der fü 
einige Monate giltig 

Bete rt M. — Der 
ſcher Abſtammung, 
eldreifit con Sie „IR € 

uperintendent of Police, Eity Hall”, 
ger AT Wer zur Zeit Bürgermeiiter 
von Rom ilt, fünnen wir Son ven nicht fageıt. 

jettende - Die cſtete Grafſchaft 

Tirol iit ölterteichiiche: > Hr onland, ſteht ſomit 
auch nur öſterreichiſcher Herrſchaft 
John H. Es erſcheint hier die 
ſchrift Floriſts Hebien v der Ver 


ſich 308 S. Dearborn Str. 


€, nfäugetiere, 
eine rdnung Der zäug e 
tier E 

tft, 


nter 


wilie Leierin, ein 
nach biefigem Gelde rund 
dings ift Dice Yande: —358 
Edmond und Egmont ſi 

t, €. olc 
„Dispath“ ur 


N P CT Ma 
mexilaniſche R 
ber wohl wenig nut 
angiährig 
desfonlul in Mag 
tegan, feine WAdr 
angeben, 
j&birr beträgt 
Streiter 


Biffe, an 


rd ce. - it önnen 
enen ſich die Geſchwader 

ſammende en, nicht mebt iq 

Bei teffen ide ‚bı zucht in e Schw Jier 
itrcht te fih a einen 
‚.angıı 

megen 

werden 


Kt 


maßbung baben, in t 
pflichtet, | 
vidrigenfalls 
der ibm geaah 
jo lonnen Cie ibı 
sr Sie 54 


Anna ft Dice 
1370171 allerdings 
nter General Herzog 
rat an die Grenze, 
penlörper itanden, bermögen wir J 
jagen. 
3.8 2 
dur Die 


nen Bürgerin werden: dah © 
betreiben, madt feinen Unter) 
” * 

Rechtsanwalt Fred Plotte, Nr. 127 N. Dear- 
born Str., Zimmer 1444—4S unitn Gebünde. 
gibt nahitehende Austunit auf ihm itbermittelte 
Anfragen: 

R. 5. — Eine Heirat! 
tigleit pn 
lie bin lan 


öivei Zeugen bei n. 
Alter Lefer ® - : 
Kedt, alte feine Kinder oder ı 
der zu enterben, Wenn ‚er in n Zeitameitt 
alles feiner Gattin binterläht, fo ift das Te: 
itament rectägiltia. Es ııt bielleicht ratiamı, im 
zeriament zu bermerle aß er ſanen Kindert 
nichts hinterlaſſen will ſt es abcı nigt. 
Kolb. — Ein ! 
ge mungen werden, iner 
Grundſtück — dem des > Re 
9 — Bir Zöm 
ai if Airanfengel d r 
icht die Ciatuten und 
jucherı masvereins einfehe 
E. S. — Steuern auf 
Staat müſſen vor dem 
Jahres bezahlt werden. 
Mai bezahlt werden, 
d. b. bi$ zum 1. September 
erboben wird. Der Grumdbei 
nachrictigt, wenn ex fei 
bat, no wenn fein Grun 
bei ablung der Steuern 
nimmt an, er Iennt fich 


at DS 


ner Kin 


im Geieg aus, 


* Frau Frances E. Eurrier, 4343 
©. Michigan Aoe., meldete der Polizei, 
daß fie nah ihrer Rüdkehr aus 
Hrend Lid Springs, Xnd., ein Hand: 
täfchchen verloren habe, das Schmud 
und Baargeld im Gefammtbetrage von 
$2000 enthielt. Sie fichert demjeni- 
gen, der ihr Zäfchchen und Anhalt 
—— 850 Belohnung zu. 


dert Avenue und Oſt 79. 


rlag befindet 


- | Kojtner Ave. 


| und 81 Mcres 


ı nommen. 


| men Da3 


pe. 


dor 


Shicago 2188 


Bom Grundergentumsmarft. 


Mietsverträge im Schleifenbezirf, — Der: 
fauf an Stony Island Ave. 

Ben Roth hat an die Poitkarten- 
händler Koefin & Koehn 294 »bei 21 
Fu Raum zu ebener Erde an Madi- 
jon Straße, -in dem Gebäude an der 
Nordojtede von Clart Straße auf elf 
Jahre vermietet, und die Mieter haben 
14 bei 21 Fuß davon an Fall & Hen- 
neffen weiter vermietet. Der Miet3- 
zins beträgt in beiden Fällen zujam= 
men $160,000 für die ganze Frit. 

David Mayer hat an Albert Shad- 
feton und Richard Volz das 2., 3. und 
4, Stodwert in dem Gebäude 410 
Süd State Straße, nahe Ban Buren, 


uf 2 


auf zehn Kahre Für H18,000 vermietet. 


Das fünf Ueres aroße Geviert an! 


der Nordoitede von Stony Island 
Straße ijt vom 
Nachlaß von Elife Frank für 45,000 

ı Peter 9 re George Speredatos 
und, Eatrigis verfauft worden. Es 


wird in Baupläge geteilt auf 


Marktt fommen. 


A 


Frank %. Rojt hat an Louis Fry 
ein Grun bftüd von 100 Fuß an El: 
ton, 314 an Lawrence und 200 an 
für angeblih $35,000 
verfauft. Rojt Hatte das Land vor 
einem 
diejes Preijes gefauft. 

William MeAlifter hat das Apart: 
mentgebäude an der Nordmeftede von 
60. Straße und Indiana Une, für 
$100,000 an Thad H. Home verfauft 
an 127. Straße und 
Une. in Teilzahlung ge= 
Dieles Gelände liegt ziwi- 
Pullman und Blue Is— 
d wurde auf $75,000 bewertet, 
Die Nemart Shoe Stores Co. hat 
von George %. Berman den Laden 
6317 ©. Halfted Straße, 18 bei 40 

B, auf hre für $45,000 ae 


Aſhle ınDd 
ichen Weit 
land un 


as Wparimentgebäude an ber 
veitede von Sunnplide Avenue 
Lincoln Straße ift von 9. €. 
Channing und Anderen an F. W. 
Dobe verfauft worden. Es iſt mit 
00 belaitet. Die Verkäufer nab- 
Mietshbaus 4350—52 Late 
mit $15,000 belaftet, in 


Mord 


u 
und %. 


823,0 


Park Ave., 
Teilzahlung. 
Die bei iden 


oſtecke von 11 


_— iſer an derSüd— 

Place und Vernon 

Ale Kelm an Richard 

tür $29,600 verfauft worden. 
Die Belaltun Q beträgt 22,000. 

Robert B. Clark bat zwei und 

Springer einen Anteil an dem Ei: 

gentum an der Siüdmefiede von Orle— 

sun af Straße, 62 bei 100 

f — * von Viola Witte ge— 

hat an Clark den 

an dem Eigentum an 

337 Fuß weſtlich von 

„Nordfront, 230 bei 

mit 875,000 belaſtet, über— 


ſind von 


J Lon 


fi: 


Apartmentgebäude an der 
Südmeitede von Mozart und Cornelia 
Straße, 48 bei 127 Fuß, ift von 
Walter Levendosty, an Roſe Singer 
und Anna Siegel verfauft tmorden. 
Die Belaftung beträgt $23,550. 

Eliſabeth B. Glaſer hat an Louis 
J. Arhambault das Eigentum an der 
Südfeite von Weit Madifon Straße, 
165 Fuß meitlich von St. Louis Ave,, 
50 bei 101 Fuß, für $24,000 verkauft. 

Milton J. Foreman bat von Oskar 
bon Böning das Eigentum an ber 
Sübdojtede von Kimbarf Moe. und 
Hyde Barf Boulevard, 50 hei 120 
Fuß, mit $18,000 belaitet, getauft. 

Sohn Sandberg bat von Nathaniel 
Hudjon und Anderen das Eigentum 
en N. Clark Straße, 154 Fuß füb- 

öſtlich von Barry Ave., Weftfront, 50 
bei 100 Fuß, mit $15,500 belaftet, ge= 
fauft und das Eigentum in N. Clart 
Straße, 250 Fuß füdöftlih on School 
Straße, Norboitfront, 25 bei 150 
Fuß, mit $9,300 belaitet, in Teilzah— 
[ung genommen. 

Kenneth N. Beebe von New Nork 
hat an Charles R. Craig jr. das 
—— — 6404—06 Ellis Aoenue, 
für $25,000 verfauft und X. Ferman 
das Mietshaus 4024—26 Indiana 
Are. an Henry H. Parrott für 
$20,000, 

Die Bauftele an der Sübimejtede 
bon 2oaan Boulevard und N. Mozart 
Straße, 50 bei 140 Fuß, ift von Mary 
und Keannette Netter für den Bau ei- 
neg Mietshaufes gefauft worden. R. 
D. und Carrie H. Krüger waren bie 


Verkäufer. 


den | 


‘ahre für ungefähr die Hälfte 


| richter 


— Tale. 


-Snland. 


— Er:Präfident Taft traf in Bes 
gleitung feiner Gattin in Auguſta, 
Ga., zu längerem Aufenthalt ein. 

— Durch ein Freudenfeuer, welches 
Heine Jungen zu Rodford, J., ans 
zündeten, fam der 6jährige Harold 
Kool um! 

— Robert E. Woodrow, 
fernter Verwandter von BPräfident 
Milfon, wurde zu Indianapolis ge- 
tötet, als fein Motorrad mit einem 
ſchweren Laſtwagen zuſammenſtieß. 

— Mastirter Räuber beraubte un— 
weit der Station Gastill, Ark., den 
Gepädwagen eines Lofalzuges der 
Rod Yslandbahn, nachdem er den 
Gepädmeifter gefeffelt und in einen 
Stoffer gejtedt hatte, 

— Zu Galesburg, IU., begann Vor- 
verhandlung im Prozeß gegen Robert 
Higgins, welcher angeklagt ijt, feine 
Gattin umgebracht zu haben, um jeine 
16;ährige GStieftohter Julia late, 
die gleichfall3 angeklagt ift, heiraten 
zu fönnen. 

— Ergebnif der Wahl zu Belpidere, 
Ill., wo die „Irodenen“ mit nur 38 
Stimmen Mehrheit fiegten, foll gleich- 
falls angefochten merden. Ber der 
Wahl dafelbit jollen Mädchen im Alter 
bon 18 bis 21 Jahren ungefeglich ge= 
ftimmt haben. 

—Malcolm Ford in Roffington, bei 
Paducah, Ky., Tprana, 


ein ent= 


den Haufe gerettet, nochmals in das— 
jelbe, um auch feine Gattin und 2 


Säuglinge zu holen, tam aber mit ih- 
nen um! 


— Der ameritanifche Dampfer „Bes ' 


ter U. Eromell“ brachte nad; Newport 
News, Va., 11 Ueberlebende und die 
Leiche des Kapitäns von der normegi- 
Ihen Barte „Orellan“, welche von die- 
tem Dampfer vorgeftern in den Grund 
gerannt wurde. Außer dem Kapitän 
tamen noch) zwei Andere um. 
Großaefhmworene in Decatur, 
Ill. Iuden angejehene Bürger von De- 
catur und PBana vor, um über den An— 
griff, auf den Townclerk 


gen des Wahltages 
mummte Kerle 3000 Stimmzettel ent— 
riſſen). 
wollen die Wahl in Pana beanſtanden. 

— Das Direktorium des Nord- 
chlihen Sängerbundes hat 


von Philadelphia aus einen Aufruf i 
on alle Gelangvereine de3 Landes er= | 
Protefirejolutionen gegen die | 
sbewegung: 
zu unterzeichnen und einen gelplichen | 
Beitrag für die Koften einer Gegen= | 


laſſen, 
Prohibition 


tampagne an den Schatzmeiſter des 
Verbandes zu ſenden, 
Morris Str., Newark, N. J. 


Ausland. 


— Die griehifhe Regierung Toll 
einen Heinen Kreuzer, welcher auf einer 
amerifanifhen Werft angeblich für 
Ehina.gebaut wurde, für $1,300,000 
angelauft haben. 

— Das Ausscheiden der alten Stadt: 
bermaltung von Montreal: Kanada, 


ließ die Stadt vorerft ohne Regierung, | 


da eine Nachzählung notwendig ift, um 
teitzuftellen, wer bei der Wahl aefieat 
bat, 


Die Gejebgebung von New 
Brunsmwid, Kanada, begann eine Er— 
wägung der Gelderpreſſungsanſchul— 
digungen gegen den Premierminiſter 
Fleming und andere Regierungs 
beamte. 


— Bei den Kämpfen um Tampico., 
M terito, joll das Kanonenboot „Zara 
goza“ 
60.” 


in Brand gefchoffen, und der 


Hauch von dem brennenden Petroleum | 


joll die aanze Stadt eingehüllt haben. 


— Zu Morden, Man., Kanada, 
wurde John SKrafchento, welcher den 
Geichäftsführer der „Bant of Mont: 
real": Filiale zu Plum Coules er- 
mordet und $5000 geraubt hatte, ver- 
urteilt, am 3. Juli gehängt zu wer- 
den. 

Prinz Heinrih von Preußen 
teilte mit dem argentinijchen Kreuzer 
„Satamarca” von Buenos Wire, 
Argentinien, nach Montevideo, Urus 
guay, weiter, Dort nimmt ihn mie- 
der der Hapagdampfer „Kap Trafal 
gar“ auf, 

— Vor dem Bubdgetfomite der 
rufliihen Duma machte der Finanz: 
minifter darauf aufmerfjam, daß e3 
ſehr „zweckmäßig“ wäre, 
fügung über öffentliche Gelder äußerſt 
umſichtig zu ſein, da jederzeit das 
Geld für militäriſche Zwece 
in Anſpruch genommen werden koͤnnte! 
— Vor dem Pariſer Unterſuchungs— 

bezeugte, im weiteren Vor— 
verhör über die Erſchießung des 
„Figaro“-Redakteurs Calmette 
Madame Caillaux, der Schriftſteller 
Gaſton Vidal, einer der engſten 
Freunde Calmettes, daß dieſer in der 
Tat beabſichtigte, zwei weitere perſön— 
liche Briefe des damaligen Finanz» 
minifters Caillaur zu veröffentlichen. 

— 9 — 

— Geihäftstniff. — Eifenhändler 
(zum neuen Lehrjungen):;: Wenn du 
den Laden gefegt und abaeitaubt hait, 
braucht du nicht gerade herumgulun: 
gern. Du fannft dann fleißig Fliegen 
fangen und in unfere neue Patentflie- 
genfalle tun, damit wir fie zur Refla- 
me ins Schaufeniter jtellen fönnen! 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 
Trägt die 


nn, u — 


nachdem er! 
jchon vier Kinder aus feinem brennen | 


\ t Walter | 
Leiter auszufagen (welhem am Mor: 
etwa 25 ber: | 


Die Gegner der Prohibition 


U. Goerh, 280 | 


ein Lagerhaus der „Aquile Dil | 


| reife um die Welt. antrat, 


durch | 


Spezielle Benachrichtigung! 


Alle Anzüge welche bis 


zum Gejchäftsichlug Samstag ge- 


fauft werden, werden Samstag Abend fojtenfrei abgeliefert, 
Damit Jhr diejelben für Oftern erhaltet. 


14 


— 
— 


en — 
———  -MiLwauKEE_ AVENUE AND PAULINA_ STREET. 
Laden offen Samftag Abend bis 10 Uhr, 


Ein Wochenende-Berfauf von 
Blauen SergerAingligen füt —— und Junge Männer 


unjer er) — te halbjährliche V 
berjehen ware: waren, | 


— war ae ſchon vo vor = Wismelei: ala: — als Be — jet ice —— mit Aufträgen 
Und darum erhielten wir beſſere Arbeit für niedrigere Preiſe. 


Wir haben nicht die Abſicht, reguläre oder ähnliche Preiſe zu nennen. Wir behaupten uur, daß dieſe Anzüge in 


ſen — Rod am Bottom mit | 


Vorſtoß, — 
mit Seide genäht, gutes 


Sergefutter — 


Mit Alpaca gefüttert, 
gen — Größen 14 bis 36 für 
46 für Männer — auch Rorfolt⸗ Fa⸗ 
cons für Knaben, Größen 14 bis 
20, Preis, zu 


Mit Alpaca oder S 
Röcke, — in zwei- oder — 
Jacons — Größen 34 bis— 


(15 Unzen.) 
in hell, mittel— 
garantirtes Atlasfutter — Röcke in 
engliſchem oder ——— 
Schnitt; Größen 34 bis 44; Preis, zu 


von importirten engliſchen Stoffen gemacht 
gefüttert — 3knöpfiger Rock — eine 
elegante Oſterfacon — 


510.00 


Männer und Jünglinge blaue Serge:Anzüge 


(Bon Kiundenichneidern gemacht.) 
Serge gefüttert — ſämmtlich 


‚512.50 
Männer und Jünglinge blane Serge: Anzüge 


oder dunfelblaun bei Hand geichneidert u. 


‚515.00 


Blaue Anzüge aus Serge für Männer 


- mit 


816.50 


Stoffen, Arbeit und Moden bejjer find, als hr jie irgendwo zu einem ähnlichen Breije erhalten könnt. Lind alle dieje 
Eh — ſind aus ganzwollenen, echtfarbigen „cold water ſhrunk“ blauen auen Serges hergeſtellt. 


t „Cuffs“ oder auch einfach zu haben. 


Konfrmations-Angige für junge Nünner 


Größen bis zu 44 Bruitmar —- Nod, Weſte und lange Ho— 


87.50 


. Männer und Jünglinge blaue Serge: Anzüge 


mit Seide genäht, Hand felled Kira- 
Sünglinge, Größen 


Die Hpjen find ımten 


Anzüge aus binnen Stoffen für Männer 


Von feiner Qualität amerilaniihem Serge, — 
rer oder ſchwerer Sorte, einfach oder 
dopelt geſteppt — handgeſchneidert — 
Größen 35 bis 44; für, 


in mittle⸗ 


818.00 


feinlle Anzüge aus Serge für Männer 


Von Kundenſchneidern in ihrer flanen Saiſon gemacht — 
ſie ſind ſo gut wie die auf Beſtellung nr $30 bi3 


$45 Anzüge — Anzüge, die wirklich 
hübſch ſind — Größen bis 46 — — 
maß, zu 8325, $22.50 uno 


Anzüge für Männer, mil Seide —* 


mit zwei Paar Hoſen — nirgends findet Ihr ſolche Werte, 


reine feine Kammgarnſtoffe — Röcke 815. 75 


„Slip In“ - für Männer — 


Be eutm 6245 
Münner und Jünglinge Balmacaan Coals 


Berfauf zu $6.95 und 


35 bı3 


ya 


Seide gefüttert und 
25.00 Wert, 


‚wei Baar 
WMissseaean 





Seide 
in den neuen nnd beliebten ——— 
reguläre 5310 Werte — ſpeziell 

für nur 


Anzüge für Knaben, in Oſter-Moden 


Blaue Serge Knaben-Anzüge, 
Speziell für Oſter-Samslag, zu 52.95 


Norfelk Facon mit NYole und Bor plented — weit zugeichnittene Kni- 
Quantität — Größen 


ckers — nur eine beſchränkte C 
ton 6 bis zu 16 


Jahren — ſpeziell, 
AX 


Blaue Serge — — 


macht 
rue nur 


———— es en für Rnaben 
na sin Den Sera fen DI ()) 
7 Frühjahr-Reefer-Böke für Bnaben 


viele Facons zur Auswahl vorhanden — einschließlich von ichlichten 


blauen 


aus reinwollener, echtfarbiaer, auter und jchiwerer Serge — gefütterter 


Not und ganz gefütterte Hofen — in Gröben von 7 


bis zu 17 Rahren — jpeziell offerirt 
Tue TUE 000. * 


Blaue Serge Knaben-Anzüge, 


die beſte Sorte Stoffe und die beſte Art der Herſtellung — Größen 
Jahren — alle die verſchiedenen Facons 
Top Knickers 


von 7 bis zu 18 
mit weit zugeſchnittenen Peg 
gefüttert, ſpeziell zu 5310.00; 


87.50, 
86.50 und 


— Walter Crismore, der Hochſchüler 
ans Berwyn, — mit 46 anderen 
aus allen Teilen des Landes auf Grumd 
einer Wettbewerbsprüfung dor cinem 
Nabre als Gäite der Sau Franziskoer 
uns sitellungsbebörde eine Vropaganda⸗ 
iſt geſtern zu— 
Jünglinge gaben 
Spiele und er— 
wohltätige Zwecke. 


rückgekommen. Die 
Vaſeball⸗ und andere 
übrigten 33,500 für 
Sie wurden überall gut aufgenommen 
u. baben viel gejeben. Malter ivar pe 
tern VIbend Ehrengait bei einem Eilen 
in der Hochichule in Elnde. 
— — — — 


Toller Wagemut. 


Auf einer nahe Cedar Lake, Ind., 


gelegenen Kreuzung ſtieß geſtern Nach— 


mitiag ein von ſeinem Eigentümer, 
Fred S. Carter, Dem 
führer der „Hammond 
Company“ in Hammond, ſelbſt be— 
dienter Kraftwagen mit einem Schnell: 


| zuge ber Mononbahn zufammen und 


wurbe zertrümmert. Carter fand auf 


in der Wer- | per Stelle den Tod. Sein Begleiter, 


der Schantiwirt Anton Chubtondhe aus 
Gajt Hammond, hat febengaefährliche 


| Terlegungen erlitten. 


Carter Soll verfucht haben, dicht vor 
em beranbraufenden Zuge die Geleite 


zu freuzen. u 
Der PVerunglüdte mar früher 


Sheriff des County Late geweſen. 
— — — 


— Der eingebildete Krante. —, Mir 
ift fchon vier Wochen lang jo fanniba= 
liſch wohl.. . . ich glaube, es iſt nicht 
ganz richtig mit mir!“ 


— — — — — — — — 


Reinigt Euer Blut! 


Haltet es frei von allen Biften, Unreinigleiten, 
die zu allen möglichen Kerantbeiien führen. 
Nacht Euch fertig *ür den lommenden rüb» 
ling, feat ab das alte SS ‘Sinterlleid, fühlt fröhlich 
und lräftig wie neun-boren. Das alles belommt 
Ihr, wenn Ihr 
zur Bond 9. 2. GC. Pillen — 

aebrauct. Diele Billen verhäten Ansichläge der 
Haut, Bimpels, Geihwüre, neben cine ihüne, 
reine, friihe Hautrarbe nd halten Enten Ma- 
gen und Stublnang in guter Ordnung. Gebt 
beute noch zu Gurem Avotheler, berlang t ein 
Palet diefer mwundetwirlenden willen. Beitebt 
auf Von: A. B, E. Pillen. Brei 10 und 25c, 
"te Nababmımgen find —— In al⸗ 
len Abothefen oder direlt bon der Ehe» 
mical Eo., Dal Bark. FU. dap.im& 


Herr Doktor, 


Bünfhen Sie eine neue, belle und 
moderne Office in einer lebhaften Ge- 
ichäftsgegend, dann feken Sie das Ge» 


bon 6 bi3 


von Coats, 


reguläre 


Geſchäfts⸗ 
Brewing 


& 


Knaben⸗Anzüge für 
Oſtern 


Eine große Auswahl von Norfolks, 
in feinen ganzwollenen Worſteds 
ſowie Caſſimeres. Sie beſitzen jene 
hübſche Kleidſamkeit und Dauer— 
haftigkeit, die von jeder Mutter be— 
fonders verlangt wird. Spezielle 
Werte zu 


55.00 


Vollſtändige Auswahl zu 833.50 bis 
$12.00. Ei 


Zerges, lohfarbigen Eovert Cloths und zwölf 
verichiedenen 


TMEIER 


anderen Mifchungen — 


1.95 


Pr u ee TO ee 


Bnaben-Anzüge mit zwei Holen 


hergeitellt und beietst in den wünichenswerteiten Facond — in Größen 
zu 18 Jahren — diejelven jind reguläre 
85.00 Werte — jpeziell offeriert zum 

Breile von nur ..cocoee 


3.99 


„nn nn... 0 nlelelslnieTe # 0 o 01m, 


1000 Paar von eimyelnen Ruickers 


einichliehfich vieler marineblauer Serges und hübichen 
dirmtlen Miicbungen, alle Grösen von 6 bis 16 
50€ Werte, für nur .. 


Sabre, 


L Offen 


> hr feid hiermit herzlich eingeladen 

zur Befichligung unferer wunder- 
I baren Ofter-Moden in Anzügen 
fiir Männer und junge Männer, die jeht 
fertig für Euren Bedarf find, 


Kommt und befidtiat diefe vollkommenfte 
Auslage in pracdtigen neuen Mujtern aus 
feinen Worjteds, Gaffimeres, Cheviot3 und 
Tweeds, die für uns von den tonangebenden 
Kleider Fabrifanten Amerikas, einschließlich 
Hart, Schaffner & Marı und Society Brand 
gemacht worden find. $ 


Samstag Abend bis 10 Ahr 30, |] 


Die Pencilg ʒeſtreifte nund Chalk Partien ſind 
iebr populär in diefer Saifon und Jhr findet hier eine 
große Anzahl davon in blau, jchwarz, grau und braun 
jowie Hunderte andere neue und hübjche Muiter, 


Bejonders möchten wir Euch eine große Aus: 
wahl von Anzügen zu $15 zeigen, feine Morfteds und 
Cafjimeres die gewöhnlich für $20 verkauft werden, aber 


wir machen eine Ofter-Spezialität und 
Ihr Fönnt einige requläre $20 Werte er- 8 15 
Anzüge für Männer und junge Männer, zu $10, $12, $1 


DEREN nennen 
$22, 325, $28, $30 


RMITAGE; 


‚JOHN S. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and Armitage Aves. 
Quality Corner 


5, $18, $20, 





® —— ein — ml 
verbunden mit einem gro Umang 
punft 3 Uhr Nachmittag von der Halle 


—8 > = ’ / Lan — und — ONE —* 
er Welt zu ein 
a &in 82 > Man ner- Anzug NL im legten Jahre "arbeitet hat. us 
; s Er rr- 

m l t zw ei P a a r H D fe n il j Stadt verbreitet. Aırch iit 9 Anitation mil 
| am 18. Apcil-Nandidaten beidettet Ger 

aus Demfelben Stv " | I Schlechts von 18 bis 55 Sahren unents 


geltlich aufgenommen. Der Eintritts⸗ 


Triftige Gründe, weshalb 
Ihr Eure Diter- Kleider 
von uns faufen folltet 


orgen ift Euer legter Tag zum Einkauf von Ofter-Rlet- 

M dern. Dies meint alſo, daß für Euch nicht viel Zeit mehr 

übrig bleibt, um Eure Einkäufe zu beſorgen. Kauft da—⸗ 

her da, wo Ihr die größten Vorteile in Kleidern erzielen könnt — 

Ihr könnt Euch hier auf Er ſparniſſe, Style-Korreltheit, Dauer—⸗ 
haftigkeit der Kleider und ſor gfältige Bedienung verlaſſen. 


— — 


| 
| 


ur ve 
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= 


— 


X ⏑ ⏑⏑ ⏑⏑⏑ — 


Fa ER 
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Ferch Körner, Cin Sopranjolo von Frl. 

Weingärtn er, ein von iur und Hri. khacr 

ejungene3 Duett und fomijche Vorträge 

ber beiden beliebten Komiker Mare und 

* BE Wi. Fe of, — Körner, jowie zum Eciul die Auffiiy- 

er ME ee ke F * = xw/ en rung des Lujtipiels „Einer muß beira- 

* Pe ER ten“ Durch die drei Künftler und Frau 

r 4 Julie Nieman werden den Beſuchern 

Ihr erhaltet ein Ticket mit jeden 50 Cents, —A Ihr in unſerem außergewöhnliche Genüſſe verſchaffen. 
Laden verausgabt. Ferner geben wir Er 3 ein Ticket mit jeden Die Sanger werden unter ihrem Chor- 
50 Cents, die Euer Vater, Bruder, Onfel oder Eure Mutter fi Chöre, wie d m — — — 
in unſerem Laden ausgeben. Veranlaßt alle Eure Verwandten Ss mat‘ a "und für bie Konzerts 
und Freunde, in unjerem Laden einzutaufen. Hebt die Tickets J N und Tanzmufik ijt ein qute3 Oxchejter ver 
auf. hr erhaltet vieleicht: den Ponn, Magen und Gefchirr. hen pflichtet. Der Eintritt fojtet nur 25 Et8. 
Laden heute Abend bis um F0 Uhr oifen. Kin Die zweite Sektion des Gegenfei- 
tigenlinterftübungspere ing 


’ preis iſt auf 25 Cents die Perſon feſtge⸗ 
— * Mind feßt. Ein jehr rühriaes Komite iſt ſchon 
N TA Ay i wochenlang an der Arbeit, um ein genuß- 
DR; — 6 reiches Programm aufzuſtellen, auch be⸗ 
Nut A IN * kommt jeder Beſucher ein jchönes Sous 
UL. EI j Hin DEN benir. 
N \ Art NM \ 1 N o 
Sa NE 254 4 Der Bremer Wohltätig— 
SW EM A AM ! Pi eitsverein beranitaltet am Conns 
\ SSH lea) AU | N N tag, dem 19. April, Nachmittags 3 Uhr, 

Bebentt einmal, einen borzüg- Siifrungsfet, Gerbunden mit Kertoofung, 

lichen, teinmwollenen, modern ge: ab. Das Komite, unter der Zeitung de3 — 

urn Kay. in et —— set Sretüagen, 9 — m ei Kein Down-tomn „Rufh“ uns daran Hindert, Euch zu 

neuen Frübjahr-Muftern er recht gemütlich zu machen, und zu gleicher ' >> jeder Zeit die allerbeite und forgfältigite Bedienung 

wei R 6: i ' — Beit D dafür geſorgt, daß recht höne und angedeihen zu laſſen. 

aͤb * f Ho Sr Bungee au verlooit —— Da auch £ 

‘ demjelben Stoff wie Der Ro ir quite Mujif und Getränfe, forwie aute ; ii : ie ar eibäftstoften find mit 
; ſ— Speiſen geſorgt iſt, ſo wird es an fröh— Die Down⸗town Profite und die 3 oßen Geſchäftskoſten ſind mi 

und die Weſte, zu weniger 

als dem Preis bon einem — —*— — zer Eins unferen Ausgaben nicht zu vergleichen. 

Z Er tritt fojtet nur 10 Gent3 die Berion. — — Ze. a * 
Anzug zu erhalten. es ii als Die Gejangiektion des öfterr. Srantens Wir verkaufen zu den möglich ft niedrigen Preifen, telche den üben, 
ob man zwei Anzüge zum Unterftüß.-Bereins Stod im Eijen BE die hohe Miete bezahlen und riefige Gefchäftsuntoften haben, nicht 
Preife von einem fauft, denn balt ai eu dem 19. April, in der 5 möglich wären 

i ; F onnt & | AR La Calle Turnhalle, 2 arrabee Str., ne — 

a an * rt | | 2 de ——— Cr bei 1 — Da wir imſtande ſind, für drei Läden zugleich einzukaufen, erzielen 

De * I NND > eis He ab. Wer immer Gelegenheit ‚ ’ 

jo Tange tragen. Spredt in MR I= nt Im hatte, den zahlreichen Feiten Diefer rüb- SE wir beffere Eintaufävorteile, ala alle anderen fleinen Läden’ in der 
& r 

unferem Zaben vor, jobald hr rigen Sektion beizuwohnen, wird guch :W h 

in der Nahbarfhaft feid und ' u — neriehlen, — Nachbarſchaft. 

F ui \ F u N Ar ſer Veranſtallung WE 4 2 a 
unterfucht Diefe eleganten Anzüge. ai ir 9 — N habe u ih chon verſchiedene Vorzüglich paſſende Kleider, oder Euer Geld zurück—dies iſt unſer 
Wir garantiren, daß Ihr einen — ——* ir ee allen — für Alles, das Ihr hier kauft, ohne Rückſicht auf 
Anzug von derſelben Qualität, “ Anſprüchen gerecht werdendes Programm an 
mit nur einem Paar Hofen, nicht unter $20 bis $25 faufen MR aufgeitellt töerben Tonne. Rieder von den ben Preis, den hr dafür bezahlt. 

2 — Miigliedern der Sektion, ein Lied im ER 8 
fönnt. Sehen ift glauben, prüft dies und überzeugt Euch. WM} Maftencor gefungen, jotvie, ernite und m i Weil wir Euch um 205 beſſere Kleider-Werte und 
Te 2 f a ee aaa ve ne a CE gieider » Qualität in modernen Anzügen und Ueber- 
i F 92 ( = Me 
Der Laden iſt oſen Samſtag am Abend —I chen die Gemüter aller anweſenden zu — ziehern garantiren zu 
und Sonntag Vormittag. fejleln. Eintrittsfarten foiten 25 Cents Ä 2 
Hall im Vorverfauf und 35 Cents die Per- i 510 815 $18 520 42) 
F b N jon an der Kaffe. Beginn 4 Uhr Nadı- 
je Frei an die Anaden TE IE | mins. 
—34 Am Sonntag, dem 19. Mpril, bon * » ’ 
dieſes Pferd, Wagen pe 5:30 Uhr Nachmittags an, wird die Lies Mm v $ h h ⸗ l vd 
a A A |Bertatet Koren 8 rt in oe oderne Srühjahrs- Kleider 
und Geſchirr. ER — lt Halle, Madifon Str. und Desplaines .. > 
h Ave,, Koreit Park, ihr neuntes Konze:t f K b ® K ® 
mit Ball geben. Das Untergaltungspros ur na en un ım er 
N zeichnet fich durch die Mittwir- s . ’ z 
Hung von deei M ubc des Biefigen z" er —* —* fin det Zr — ** 
deutjchen Ihraters aus, aIrl. Liane Wen— ere Anzüge für Eure Jungen, als diejenigen, welche wir jetzt für 
närtner und den Herren Felir Marx und das Frühjahr offeriren. E8 find jämmtlic Hochmoderne Styles, 
für bejtändigen Gebraud) beitimmt und gerade bie ala 
wie fie von den Müttern ver langt und gefchäßt werden. Die meiften 
g 
dieſer Anzüge haben zwei Paar Hoſen, wodurch Ihr tatſächlich zwei 
Anzüge für den Preis eines einzelnen erhaltet. $3 bis $ 15 
Alle neuen Styles, für alle Aiterstlaffen.....De® 
Unfere fpeziellen Knaben-Anzüge in blauen Serges u. fan- 86 
ch Veuſtern, zwei Paar Hoſen mit jedem Anzug, ſpeziell zu 


üü 666 en ” Morgen ift der lehte Tag 
— OD ter — Bedarf für für Eure Auswahl eines 
Unſere drei Läden ſind 


J * M * Oſterhutes, Handſchuhna, 
Ih | ird 9. Apri de | A ’ ’ 
AT IR — ——— * — bee Abend offen modiſche länner Hemden, Schuhen, und 
| Ave., ibe 43. Stiftungsfeit feiern. An de“ EEK — Halstrachten. Kommt und überzeugt Euch, wie ſorgfältig wir uns 
* Unterhaltung der Beſucher werden der ——⸗ —— —— —— 


— a Be Marten Dei | vorbereitet haben, um Euch —* vequem? — wie auch zugleich 
* angberein Fidelia und mehrer — Gelderſparniſſe zu ermöglichen. 
1297 Milwaukee —* nahe Pauline * ira 
} mentals und anderen Vorträgen fich be= 
: tetligen, und getanzt twird ebenfalls wer» 
den. Diejfes Programm und die jora=- 
fältigen Vorlebrungen verbürgen Den 
Teilnehmern genußreiche Stunden, welche 
[Die Sescee: Aues Sei Materie “if um 3 Uhr Nachmittags begirnen. 1; - 1 u { a 
Lokalbericht. Die Freude über den Anbruch des Früh⸗ Der Geſangverein Liedertafel 


lings joll au in der Voriragsfolge zum | « - ‚ | 
j intrach Mittwoch 
— r —— — — —— — — — Ausdruck gel ange u, und Die eſe wird da aher c an b veranjtaltet = j ttivoc 


| Abend, dem 22, April, in der Wider Part | Milt e N Tintlz Milwaukee und Divifion 
vorwiegend fröhliche d humori⸗ wa e Uvpiſio 
Bevorfiehende Beranügungen, einen | ag —E— —— J * * zu Halle ein großes Konzert. Die Cänger | Mil r ufe und rt mon 7 
— — it ir ill, Zu..tEL 


j MUMEI Ibe —ã—— — — a *24 * 3 “ V 
Um kommenden Samstag Abend | Vereins und andere bewährte Aräfte wer- N re geprobt und werden | Belmont und Eincoln „Bute Kleider Belmont und £incoln 


iverfel eiiwas Gutes letiiten. Aus: 3 
Us en⸗1 den mit inder 1, Die. Zeilnche 0) 256 * O 
feiert der Bürge Fraue —— a vo nn um, Die Eau * gezeichnete Soliſten ſind engagirt. Der Na en und 2, saden gden und l2, 
teritüßu na5s verein von ( ter in frohe Yaune, rheintiche Stimmung |] 7; ET T Tu RER ge” & * 

JITF Sti tunasfeit, verbꝛ nden — Nachdem »ies geichehen leiſtungsfahige Verein fſingt auch einen 

1 X i e Js 11 ' ui Lil, * Del „ 4 2 84 > 2 
Bie en Me 2 ind * rien int Eintt tanzt merdeı J "m 5 Ihr zuelus für Dännerchor mit verbindender 

B xs U LDLIL SS siert vl 101 geran vert I I & J 
mit B a de 4 — 2 — ie el ra ar Pe a * Fintrittös Dichtung und Vegleitung von Klavier und 
Turnha eVen nont —E— Fin d in den ze We Een Streichquartett, ‚Südjl aviſche Dorjfbil— 
Str. —E Sorfegr! "Erorätbentin Aus | der Ball: Sb Gens i der“ beijt Die Stompoftiion. Der Nompo- | 
Händen u rat rn — niit 9. Jüngit Hat es meiiterlich veritan- | 
gaie Hen g — ms * Der Soziale Turnverein fei-den, die Schönheiten der verſchiedenen 
V ie Sal m x - a.” 4 r .. s 
Bew. [ , täepra weni 3 Were, uünd Jert am Fommenden Dfterfonntag Nadımit- | Bolt3weilen durd) eine Hangvolle und das J on 
17 7 3 Se 5 l a a x ıY. — hr 25 ⸗ ._ ⸗ — — — — — — «@ 
fie ne u — ae nöd 70> md Abends Teu Stiftungsfe bei leicht ſangbare Bearbeitung voll zur Ei = 
D eit [> il uUren (Jar z ıhfı r Leiſe mt Ansthrtreon . (Seltim: 4 91 D 4 f . a > . — 

jtebt, den Bejucern einen vergnünten | ar in; EN ee u ehmütig, boſd ſtens geſorgt. Alle. welche die jem alten, 
5 en sau ın einer Dalle an ) u Ude, U reurig bald ernit und bald heiter tm ſtets b ew ährte m und bei ht N $° b 
Abend bereiten. Für ge jetränfe, « Baulina Str bauturnen der | leichten Tanzehnthmus zieben in dieſem Kern u... ne 

SR st aufs Beite geiorgt, fomti ulina r. hten Tanzrhythmus ziel 
Ken: 2 uſik it aı t 


De © . Bubwaanren-Dept. 
' > <q —. m ENDE -uuezn „ Pieie zuireten winfchen, find ber zlich willlom⸗ Trug: Tept, 7— a en 5 1 2 ril 193 A T 
it der Wer n recht zahlreichen Befuch Knaben- un idchentlaſſen unter Lei-Werke eine Reihe der reizvollſten, in deut-— nen.” 300 Jaba Reis a ⸗ + A J Schwarze Stroh Tur- 
— u ie ht ton im Morher, | fing von Tzirnlef ver art}. , Metı ler be- | chen Smägerfreifen wohl noch gänzlich ) ir x 
NEUER, J 


nu . * ban Faſſons für Da—⸗ 
arten im Vorver * n —.. Am Sonntag, dem 26. April, veranital- | I ISUL.ET. 
elannten ſüdſlaviſchen Melodien an | 
J 


La ac, j — eh mit einem vollem Lager beiter Waaren, nıen, 
fauf 25, au der Kalle 35 Cents, nn e nad, [einer tet die Liedertafel Sinigteit 35: Pi + 22e Oſter-Grüße = die Feiertage vertenb. 179e und 98c 


und 7 Uhr uns vorüber. BY; ftel in Hör 
* Da e . eine deurſche Theaterr sorteliung in Hor— u on 1: ae - Tr, Bo. , — 

Am ommenden Sonntag, begin naufge— Der Banern Pranenvderein| pers Halle, 2 2135 Blue » Xaland Ave. Meb: % Sei DI li J —— 
nend 3 Uhr Nachmittag 3, fei cri die 0 Bi er ——— ne Hair Reſtorer... J. —— — a Sortiment bon gar 


2 Schanfpielfräfte, mie | I EEE 
hie Tur A 8 liko⸗ % r Ze . 13 c Triners gr 
©. ©. 8%, in Fola’ Halle, 4 e North | "7, TOapenen Turner UND Zu bends F ginnend, ‚feinen jebiten | Kalit Tanny von, Bergert, Linda Sqhmidt, diltereein. ‚43 
— Der BY —* Y l ete esgleichen das ———— ball in der Teutonia Turnhalle, Ecke 5 — 49 und Xultız Rompeian ‘ 
benue und Yarrabee Str, ihr Zdjahrı --, MWieifer Horniſtenkorps > | Str. und Aihland WIve., veranitalten Da Flieda Rod Hate. Auſtin und Julius Raffage cream. 2% 
E — 2 ier-, picırer und )0 und SIT. ıD Arbl Ave., veranſtalten. — N ae . Bnsotls! RE ecre 
ges Stiftungs feit, verbunden mit Konzert | Sur. Witten Iren wird die Keft- | alle vorbergegangenen Zeitlichleiten dies | Suter, der aud die Spielleitung ü — = eg © 
» Ball, jomie orirung bon Mitglies TEE NE rer en — — nommen bat, werden mitiwirfen. Bur | & i 5 . . Likör⸗Dept. Spez. 
Ben mw Idje ai uf * Isjäbrige Mitalicd- ılten. „em Ball fol das Seht zum \e5 Vereins ,etS erfolgreich he tliefen, 10 Aufrührung fommt die urtomische Kofie g Herzen» Ausitat- “ P j 31.50 Slafße OL» 
vern, elche e 2 I „ic IC aAnutied i —AI fc Re a en y y J J J \ * —* * $1. 1 
ihaft in der Yoge zurüd tuliden fünıen, | s Ya. ——— Der j— : en Zn —— —— — mal, den „B ummelfribe“ ‚ weiche nicht verfehlen tung3- Dept. “Milwaukee Ave. und Paulina Str. Underoof oder Old 
} er der L En — = Die Berton, Turner haben bei Bor: egung uche rm ee genußreichen Abend zu wird, die Lachmuskeln der Zuſchauer Neinwollene blauel —— — — — || S[10  (DCT1{! Bour: 
und Der weloritung Yümımt iher Erm e» hrer Mit ylie dDztarte freien Siuteitt, bereiten. _ Gute Muſik, gute Setränte Teäftig in Bewegung zu ſeben WRden⸗ Serge Anzüge für Rietorial Review Schnittmuſter, jedes für 10c und 156. bon, Bottled n Bond, 
iter.” Das — nügungskomite, welches — und ein feines Eſſen zu mäpigem Preife ) zaffz wi #6 Ser Buchen — M Sinaben zu Oftern, — — — — — — belle Quarts 88c 
f das Beite Sorge ge etrage bat, um Der biſche⸗Badiſche st hie (dar — falls wird e3 der Liedert fel Einigkeit, | MM reaut. $6 | ver Flafde...... 
auf Das Sc ge getragen Yal, erivartet Die Gäjte. edermann dit | uns» Kia : — Siaaıı nr: rau. 30 84 908 a 
dieſes Feſt als einen Ehrentag zu feiern, vamen ı: eritübun ‚, $Sper= freundlich eingeladen Sas Somite F wie bisher 1..IMEeT, auch diesmal gelingen A 81. 10 Flaſche Woods 
beriichert —* —— dei fen sin feiert am amataa, dem IS. April, itebt aus en Ana 2 :ipf Rräti- ihrem Bubliftum einen recht veramügten | BE Telcfcope Hüte für Beiling Department Haar-Waaren ae Bass Whisley, 
3 ni An n Mondori3 Halle th Aue. md Gnls | Kr, Au» van alpl, Praſi⸗ 9 ; -ichaff 4 Knabcı, in allen Far: Al; > . ’ e 
Familienangehör ien und Betannten, dab | In Jondorts Dale, North Ave. und Hale dentinz Maz...ehe Wahl, Marie Hocf- und unterhaltenden Abend zu verichaffen. | 9 Anaben, mals $1.25, Schlichtes Net oder Shadow Plea- $3 Menfchenhaar- Zöpfe, 1 98 — 
ihnen an dieſem Tage einige genußr reiche | It Ir., jet '. Stiftungsfelt, Derbu in⸗ lein, Ella Binger, Marie Werner mid Zur Feier des 2djährigen Stiftungs⸗ bei dieiem ting in Weiß, Cream, Ecru und für diefen Verkauf . Deppel Getreidefüms- 
Stunden geboter werden. ‚zür gediegene > en —— haben mehrer. Vereine | Amalie Bertin. feite8 der Körnerloge Wr. 54, Or⸗erlauf Schwarz, 250 Werte, 0 Mittelgrofe Elaitic Su mel, Quart» ‚Sie 
Unterhaltung ud Qanz tit beitens 1e ihre di liche Mitwirkung zugefagt, jo- Einen geile ball, beranftaltet der det Mutual ‚Protection, am Zonutay, | B Reg igee Hemden für |! die Ward c tttelgroße Elaittc X >25 Bee ae 
forgt. Der Gradenitab der Long wird | da den uchern einige echt \chwä ibiſch⸗ Nord-Ehic e Srawendere en dem 26. April, in Mondorf3 Halle, an | ——— J 0 „69 Bufter Brown Kinder-Gürtel, in netze, Dutzend ......... c led in Bond“, oder 
unter Führung feines Kapitäns, Bruder | bad gemitl ice und ‚fröhliche Stunden | ° : & Be ı North Ave. und Baliteb Str., werden die | I Se Weih, Blau oder Rot, Old MeBraper, 69 
) ei hre im Boraus Das Komite, | am Samstag, em 85. Mexil, im Hads | Mitat d Freu jf ER Damen-Unterzeug er Slafche.. c 
9. Arendt, ein Ererzittum aufführen. | ım So : 1 3 stomite, | Safle- 1704 rn ir. Eintritt litglieder und Freunde Ddiejer größten 25c Werte, zu c 5 
Tidetz i Jorberfauf 2de die Rerion, an | beiteben au: den D men »taraorete | 52,’ — —— 
α ı tin; Marie Wirth Frie— 25. — 


en Die sel 25 


nirten SKinderhüten, 


m > 


—— ————— io, y = un Re Im. 
F —— En wird am Samstag, dem 25. upril, 3 Uhr rere altbewährte 
U 


a 5° 7 * 


— SM 

> a Loge des Ordens fich in Schaaren einjtel- | 9 2 Grocery-Dept. Juwelier Department Unton-Suits für Damen, niedris Donogram Zibisten, 
der Kalle »0kc. ed ol, Präſi iden un; riechen = Damen Karoline ART sie, Rreäfidı din: Ien. Gilt e8 doch, ein Seit jeltener Art Eenturh u. Wafhburn Nappies aus geichliffenem 79 ger Hals, ohne Nermel, an Sitipen per Dalbe 9% 
Am Fommenden Sonntag findet in > e Kori, — — ————— ga | Margarete Eriel, Worfibende: Mofe | 31 begehen. ES ift au Diefer eier bon | WB Wiehl, 5 Zah, 6Be; |} If Glas, 1.48 Werte c nei 
4 a fa x mes mehete: ADB ta Er Jert, abeit Muc Roſe ler⸗ — 9* * ’ , * 

Schönhofens Halle, Aſhland und * 


Date ö d Knieen mit Spitzen beſetzt, M N. veaulä 
Rotfchar. Cefretärn: Mathilde Most einem rührigen Borlehrimgsausihug | f %. 81.38; 82. 75 98c Qualität , Bann und 8 ß jet s. at an reaulare 
waufee Ave, das rüblingsfeit der mann, Klara Saepte, Martha anf, Tr en: En Zee nicht mur Alles getan worden, um fie | >, Sab-- Stedtämme für Damen, 2 alle Größen, 35c Werte, 21 
8* das Frühlingsfe * Dani 5 2 1er ef 37 — ſa ‚ ! ⸗ 3 zh⸗ — 
*0 innigen Gemeinde der | Ariederit Trapı pe, Martha Stziger, | eaer, SE nenterin; Roſa Grandke— glänzend zu geitalten, jondern fie wird er rm, $2.50 Werte, zu 31.50 c Galifornta „Bortiwein, 
9 De Srait TREE Marita ich und Anna Filcher, iſt —— noch einen bejonderen Glanz durd die | 9 mebl, %... 4.4 use 9125. 89 
„ordweü i eite ati, til ! dee Im smibt, Allen gerecht zu wer— Am Sonntag dem 26. u p ril wird liche Gi p 6 on = Corte, Gallone.. 
nit Konzert nd Tall. Sin überall reich on lange bemuht, Allen gerecht zu ver⸗ d ag, x M ‚, feier I Je ne on hundert neuel Moeller XXXX bes |i u. ni $1.00 Slaihe Califor 
baltiges Rrograı.n wi ei Dieier Keit- | Pen. über ichbon eine Keitlichkeit ee Hannod, ‚raner „m Braun— Mitgliedern erhalten. Für Unterhal-4 er Familien⸗ 63e nic ‚Kognat Brandy, 
ra ee un ebten Vereins mitgemacht bat, hWweiger Damenverein in] tımg jeglicher Art Erfriſchungen und tehl artment — 2. Xlur. in „Wired“ 
Be v — — * ird nicht verfän men, auc) Diejes Mal Richters Halle, Veimont und Soyne Ave., he Tanzmufit iſt Sorge ge— erben RR abscateb Carpet-Hausflippers ae Männer ab 3 bis 10 —. — Men. DOC 
en; ei F Bart = Die — * ejend zu fein. Für qute Mujit, Ges | fein 10. Etittungsfeſt mit, Voll, feiern. | trugen. Im den Nahren ihres Beitehens | 9 Bücjfen, 3 für... 7OC 206 Werte das Paar zu .19e et 
re ar ee * rt = it ui R it ſte S54 eſ 5 9 of i N 9* 9 d 9 ff en i — Fleiſchma 

3 3* ae tränfe nd X Imbiß iſt beitens qelorgi. An Das Feit beginnt um hr tadımı | hat die Foge Taufende d.: Dollars an | # Neaberr 3 ss i k 
®. Bund Er — nt erg Dr weg ge, | fang 8 Uhr Abends. Einiaßfarten im | tags, und der Eintritt foitet 25c. Ceis | Siranfen- und Interitüßurmgägeldern Kaffee, gr... 21e ng ee * Kinder, ee . Magere, friide 423 
der. De Sorb — * ch: — Voraus 25 Cents, an der Rafſe 50 Eis. | tens des aus den Damen Anquite Scrs gezahlt und it den edlen Dmeden des | #3 Pfund für.....62e ⸗ ———⏑ — Afauuer c 
bunde * —* un her Die befannte deutihe Kiln of the der, Bräftdentin; Rofefine Alinfhammer, | Orödeng jtet3 pflichtgetreu nachqetom: nen. Sauerfraut, Sic Fertig — eidung e fur Rorderbiertel Kalb» 
en — * — — nferz — en we * ®., beranstalter | Antoinette Apel und Babette Lehmann | Das Keit beginnt um 3 life Nachmit- | 7 = — * allen Größen, $1.00'% — niedriger Hals, mit Stickerei, in Nette ae 14c 

V „Tu ertung . Jemie „0: We x ( — he Di erauſte c aftafhn — 38 6ER 8 eg 12 a a Mi ier zu en aller⸗ en zerte, zu S — 
zialismus und die Freiſinnigen Gemein- am Samstag Abend, dem 18. April, in beſtehenden Feſtangſchuſſes wirdaAlles ge⸗tags, Eintrittstarten koſten im Vorver⸗ niedrigiten Kreifen, = * art Ine 6 öhen, $1 und 1.50 Werte, zu Trima Ehut_ 166 
) * * als tüchtiaer Red- | der Xllinois Halle, Madiion tr, mp | fan, was den Beluchern genußreiche | fauf 25, an der Kaſſe 50 Eents. Or⸗ Sndpder Catfup, 16 amen-Hausfleider, einzelne Größen, „X 00 Roait, 14e bi8 
— * > —— Aretien An ge 2 Sad — Yen — Zu Ya Stunden zu bereiten vermag, msvejon= | densmitalieder mit Abzeichen Haben Bintfiaide, * Damen⸗Korſets, 8 verſchiedene Facons, — — Größen, 8 69. Sinterniertel 16c 

eiteiten Streifen befannt ift und | Caden Mpe., ıhren jährlichen Empfar; et, ee oe „= * EEE. Pintilafche. — 

— — Weife beha — J— dere wird — — ei Eis | freien Eintritt zu der Feier, Be Be ide... 38 er 50 Werte, BU so... Norderbiertel 121c 
delit wird, jo jollte jede freiiinnige und | der gewohnten Sorgfali getroffen und u re Sahren fich De Teriden — — Veriörit.. a Kofes. Catpei * Hübiches Puppen-Schnittmufter für jedes Kind, welches in Begleitung rer ——— 
fortſchrittliche Perſon dieſe Gelegenheit verbürgen den Miſliedern und Freun— frei in ben Berein ıfneh [ in ben Schatten zu ing Comp., eines Erwachſenen darnach frägt. Lamm-Siew, 113c 
benuben. Zn das Progranım ichlieht ie | den der Loge einen unterhaltenden gejel- rei in den Verein aufnehmen Lafjen. Sein 20jähriges Stiftungsfeit wird der das Bund ‚43c das Pund.... 422 

lotte3 ITanzfranzhen au. E3 find | linen Abend. Der Beninn der Rol Der Gemijhte Chorbermas AUltdeutjihe Unteritüßung 3 Biund für... 1öe . Mageres Rippen Supe 
ein -flotte3 Tanzfranzchen au. > nd I. ligen Abend. Der Beginn der Ro onaiſe na 4 Rato Ci Gandies für Oftern. penfleifh 1 
den Befuchern yenupreidie Stwwden in | iit-auf S Uhr feitgejett die Eintrittäfar- | mia veranitaltet am Conntag, dem 26. | verein von Ehicano am Eonntag, dem ee Fe a ze 113c 
Ausficht geitellt. Anfang 3:30 ** Nach-ten koiten 50 Cenis. April, ſein Stiftungsfeſt, verbunden mit 26. April, in der aroßen Wicker Part Soitändiche — Marachino⸗Kirſchen, 50e das Pfund, für —XE— Sue geniachter 12e 
mittags. Tidets im Vorverkauf 15 Yin. Bonnkez; Dee 16. Maik sein —— * Ball, = Hacks * F = Halle a Ein r haltiges Sühgen, ee” 5 ——— u 5 25c das Pfund, für Dielen Bertauf .. * Samburgeeiteat. = Fr) 

5 e Safie 35 Gent3 die Berfon. | +.,r < ze f * | Zarrabee Straße. nfang i r Nacdıs | Yrfogramm, beitehend aus Konzertæ, Ge⸗— mi zu....... rdial⸗Eier, das BER sescnen.ddt Be nn S 
Sents, an der Stafje 35 Cents die Perfon. | italtet der Schweizer Lieder- ittand, Tidet3 25 Ge 5 8 — > R — Zabsen Cordial· Eier das WERE X 

Ein mit Ball verbundenes ühijah a £ nel. ut RER mittags, 1 ei5 209 ents im Vorders fang» und. komiſchen orirägen, fommt Milchner. 69 r ‘ m , vr ‘ ; ten, da3 20: 

—— — in Frühiahrs tranz, ſein jährliches Srühjahrionzert | Fauf, an der Kafie 35 Cents, Ein tüch⸗ zur Auffuhrung. und es können den Be— v —— 1 Leinene Kleider: | Stamped Nachtflei» Stamped Battiite Corticelli und Pils || Prund.. ...... 
fongert gibt der De utjd un g a ri= | in der Nord jeite Tarnhalle. Dieſes Kon— tige? Komite ift jeit Wochen an der Ar= | Fuchern einine angenehme Stunden vers ver 9 93 € || Scarfs, mit Ein- der — mwirfliche 79c Waiitd — die neuts arim Seidenlagen, SI. Smoled * 
* — beiterman nn we. af. geri wird ein jehr genußretches werden, | peit, allen ejuchern einige genußreiche Iorodhen werden. Nach Beendigung des gern " Zomäien und fat und Spige — ı Werte, fpeziell für eiten Entwürfe, re» in allen Schattiruns Comp, Shin» 193c 

han (© 4 n sr Ra Ealfs a * sr nrähte ER He ‚ * 
—— Barrabee Er = Garfield —* —— Getangt — — Stunden zu bereiten. Verſchiedene Ge-Rgrogramms BVall. Änfang des Feſtes 4 Büchen.. 25c || 8öc Werte — Er Verkauf, zu auläre 89c Werte, gen, 2 Lagen für Magerer Sugar-Eureb 
) r AU L ingsſahigſte zeſangvereine der Stad a 


= L übitfis- \ 
Abe., von 3 Uhr Nachmittags an Kin | it. Ei 45: | 49. De 5 6.. 223e 


—606 * I7ſangvereine, haben ihre Mitwirku.g zu⸗ UÜhr Nachmitiags. Eintrittstkaärien im — 59 
—* — ; En orgfältig zuſammengeſtelltas gejagt. Auch wird ein vortreffliches Vorverfauf 25 Cents, an der Kaſſe Bu fer, Sad.. 51. 69 c 
— — in * ri —* 25, J reichhaltiges Programm wird zuͤr Auf⸗ Theaterjtüd aufgefübrt, welches die Lach- | Cents die Perfon. - 

er Kaſſe 35 Cent2. in jcönes und | führung fommen, da3 gnewii jeden Be: musteln in Yetvenuma feßen mird. . ; Mn 

mwobleingeübtes Programm, que Tang= | jucher zufrieden ftellen wird. &3 mird dewequng ſet Sein erſtes —— verbunden 


iorafältige Torf runs z 34 Die Eintracht Legague Nr. 7, | mit Konzert und Ball, feiert der Deuts 
— — ra ge um —* Mit- en nn —— ee —— en United League of America, wird am |fhe Hof Germania Wr. 4985 des | jtehend auß den Herren Ludivig Schir Um Samstag, dem 2. en die 
ee hsunden bes Wereins deu ae ae * 33 Sach, | Sonntag, dem 26. April, beginnend 4 | Unabhängigen Ordens der Foreirers am | mer, Heinrich Eicner, Dr. Eugen, Th. | Vittorialoge Nr. 3, X. ©. M. 

a im Saale angenehm und un ———— — — Uhr Nachmittags, | eine Agitationsver» | Sonntag, vem 26. April, beginnend um | d’Andraffy, Franz Hedl, Louis Teiter- | ihr Maifeft, verbunden mit & i gu Vers Do 17. Mei in Dada Baller -4708 
terhaltend zu machen. 25, an der atle 35 Cents. fammlung in MeDermott3 Halle, 5443 | 3 Uhr Nachmittags, in der La Ealle | reich, Phillip Hanus, Fred Zimmermann, | loofung in. der Kabinethalle, Ede Lars . 


— I s k Etr. und Garfiled — x Mat lonfin Str. - Da ıle vors | Larrabee Str., einen großen Maiball ab 
enden Ufterfonniag twirb Auf nad Nondorfs Halle, Ede Hatiteb Nihland Ave., abhalten. Der Zived die» | Turnhalle, Larrabee Etr rf tanz Doerner, Anton Vegh und Math.rabee und Wiskonſi ⸗Larr ßz 


Ben : 20112 EI jer Berfammlung ift, Männern und | Avenue. Ein tätiger Feitausfchuß, be- —— iſt ſchon ſeit Wochen bemüht, hergegangenen Feſtlichleiten dieſer belieb⸗ und hat für alle ns Gases Ei —* 
der Rheini j ch e Ge la ngberein | und North Abe., iſt die Loſung für Sonn⸗ —5* im Alter * 18 bis 55 Jahren — — — — — —— ae eſes * zu einem erfo ichen zu nes ten Loge er olgreich . n, io hofft das — — — Sfeites Eorge 
in Mondorfs Halle, North Ave. und Hals | tag, den 19. April, wann der jo tätige | Gelegenheit zu geben, der Cterbelajie | —_ ha en „guöerteien am, * * —8 de n Bei. dern einige Serlofung einer 

Skr., ein großes Frübjabröfeit feiern. | Unterftügungsverein Tue Net und | opne ärztliche Unterfuchung bs zutreten. - ⸗75* einschl und. 


| ehre 38 u bereiten. 
- ‚Der Supreme-Präfident und E;i'premes Bereimeni ir Ba 


Der Deutihe PBereinigte 
4, Damenverein hält am Gonntag, 


ae ed ee * — BD 2 32222 | daß: den Kei -Dmern  genußreiche | ei ir ie, un Zn ar» | Baften chung 
 GASTORIA fürsäugingeund Kinder. anje end fein, um die Amede. die | [er ng. In allen Kpotheten, sa:s. m | Stunden in Yusfic en. Eintritt | tet i der Mit« | len. Der 
Mn, Sare, Die A mas ekaut Hast Ä der Crben verfolgt, arale L Ä 
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Aur Famflag 
11. April, 


Dame 


Große Eröffnung Des 


H.P. Nelson Pi 


* > 

Fabrik-Ausſtellungs— 
Jede Dame, die den neuen ie Fabri 

Aueſtellungsraum der H. P. Nel 

ein Kühen-Schlähtermeiier als Gröi 

würden in jedem reellen Laden l 


BENZIN: 


— 


5. 3. Nelfon 


mt Yın 


ano Co. 
Zimmers 


Kisırı hr Fury 
zart ikli a) * zZ us 
Mano in der wabrit 
ıft, fünnt Ihr Poli 


III LT, 


müß 


ı 
geichlagen 


no3 nur € 
ger Profit 
wird. 

e S. 8. Neion 


Gompanı aebüt 
den grohten Fa 


EG 


R 


BL TIL 


u der 9, PN 
Go. Kabrit — ımd it 
wilien warum. 

Sie werden ein 
Biaro Taufen? 
Folgt den Händ— 
lern! Tut, wie ſie 
es machen! Kommt 
ebenfalls hierber! 
Dhne Rüͤckſicht auf 
den Vreis ein H. B. 
Neliun VPiano iſt eir 
Piano von Ouali 
tüt. 


Kommt nad) der 


Jahrik! 


Rian 


| vg * 
a; Zögert nicht! Gtlime T 


Bitte zu beaditen! — Dies iit fein Spesinlverlanf. Der 9, 8. Nel« 
5 ion Kabril-Bertanfsraun iit eine ftändige Einrichtung. 


Wir wünſchen den Frauen Chicagos in E 
daß fip dir ft in die 2* 
geradeio gut wie i ändler, 
5 Gents Fahraeld bringen Gucd hierher von 
der Stadt. 
65 if eine kurze Fahrt, und fie wird ji 


{ ollars Anzahlung und Keine monatliche | 
| Abdzahlungen tanien irgend ein Zinno in der Fabrik! 
1 ie 


I VITITNETUNG 


»ialtı 


ienladung Tanit 


irgendwelchen Bunde mit s-süll 


für Euch lohnen! 


— — —— — — — ———— —— —— — 


Jede Dame, die am nächſten 
Di erhüält eines dieſer hochfeinen 
meſſer vollſtändig frei. 


Stahl 


Samstag 


hierherkommt, J datiemn 
Küchen-Fleiſcher bolahol 


Fabrik: Kedzie u 


Nehmt irgend cine weitl. fahrende Gar ut. iran: 


nd Chicago Ave. 


ferirt Kedzie Ave. Offen bis 5 Abends. 


—Ed AIIS 
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2500-2510 W. North Avenue, Ecke 
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junge Damen — 
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5315.00 für einen eleganten Frühjahr Suit für 
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men un 
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\ „Er“ tiert ui 
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Damen und juitge 
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Tannen und junge Damen 


* vi 


LSrop Schultern, Mer 9 


ene Ofter- Anzug 


Blaue Serge Anzüge für Knaben — in den aller 
„7 teſten Facons — 5— Nr Gries 


ind weit 3 


Größen von 6 bi 


aubergetvöhnltd 
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ua 
raten nn . 


treımen met? 


—ni 

—1 18 X Yııvp a 
X e 

ir SL + mrriınd 


zu 87.50, $5.50 und 


| Frühjahr-Hemden für Miünneı 
aus den tusaelvd teiten Muſt ur 
im Bercale und ale 

ons, 


zu paj> 


* 32. 0., 31.50, 
$1.00 und iv — 50e | 
ENDEN 


— — — 
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Walhallta. | 


I 


+ 


Nicht von dem X 


t ‚retlide, jon 
dem Allvater Ddins 


, Vondern von 
Speer Gungir ae 
troffen, fanden die germantichen Helden 
den Tod auf dem Nam vlate, von dem 
jie, von den Walfiüren geleitet und durch | 
ihren Ku geweiht, einainaen in die 
Himmelsburg. ren jie, bie 
GEinberier, vereint mit den Aien, den 
Göttern, und aken mit ihnen das Fletich 
des Ebers Sährimnir und tranfen den 


vs 


Ater In 


der Ziege 

Heidrun floß. Und nach dieiem in 

Gemeinschaft der Götter geführten Yeben 

itrebte der alte Germane; fein Ndeal war 
diefer Heldenhimmel, die Walhalla. 

Diefe ichöne altdeutiche Jdee von der | 
Vereinigung der Großen und Cdlen 
mit den ewigen Weberirdiichen bemutte 
der kunſtſinnige Bayernkönig Ludwig 
der Erſte, zu ſeinem Plane der Errich⸗ 
tung eines Tempels deutſcher Ehren“. 


im Rücken d 
oder ın Nnrfintt 
—* 


ik 


>. 2 nfıa E 5 8 
Frühjahr Coats für Knaben: große 
2 + ++ +? (Nıır? J 4 ur 4 


* — 


Bro 9 


2.50 


ihre, martk u 84.95, 
53.50 und 9 
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Dem Deutichtum it da fein alltägliches 

T aejetst worden, auch Feine 

jalftatue wie etwa die Germania 

dem Niederwald oder die innen be 

beiteigbare Müncdener Bavaria: 
antifer Notundenbau vie die 

yv N ı 


— 
Apimp jefreiunasballe Kay 
heirmer Befreiungshalle oder 


gekrönte 


keine 


Kehl 
das von 

Teuto 
wuchtig 


der Hermannsſtatue 


Mırasr -Ntala_ Ton {+ 
burger-Wald-Denkmal: 


deutſche Burg oder ein Muſeumsbau: 


India 
ſondern 
mit 


halla. 


ein klaſſiſch-griechiſcher Tempel 
deutſch-mythiſchem Namen Wal 


Von hohem Bergabhang ragt 


ſtolz über die weite Ebene dieſe deutſche 
Ruhmeshalle 


in ihrer grandioſen Wir 


ulle, 


| fung jo recht an das Vorbild erinnernd, 


das uns die deutſche Götterlehre ge 


zeichnet: an die Götterburg Wodans. 
Von dem alten Regensburg führt uns | 


der Weg über eine riefige jteinerne 
Brüde nad) dem am nördlichen Ufer 
gegenüberliegenden Stadtamboi, einer 
oiten furfürftlichen Konkurrenzgrün- 
dung gegen die einftige freie Reichs» 


J Lichtwirkungen. 


kein 


ug 
N FRE WET EN 


ftabt; ficher und man 
dem allenhalten 

del vorbei. Dann hindurch zwiſchen klei⸗ 
neren Ortjchaften u. Rettichpflanzungen, 
zur Rechten den breiten Donaufluß, 


gelangt man auf der Yandftrake oder 


| mit der gemütlichen Walhalla-Bahn zu 


dem bon der alten zerfallenen TFeite über: 
ragten Marktfleden Donauftauff, Hinter 
dem fich die gewaltige Walhalla erhebt. 
In mehreren Abfägen führt eine Mar- 
morfreitreppe den mohl an hundert 
Meter hohen, teilmeife mit ftattlichen 
Bäumen beftandenen Abhang Binan, 
auf dem oben der meihichimmernde 
Marmortempel in das Donaularnd 
binausglängt. 

Um den eigentlihen (Hallen-) Bau 
geht ein das Dad; mittragender Säulen- 
gang, der von je fiebzehn dorifchen 
Säulen auf den beiden Längsjeiten und 
von je adıt an der Worder- und Rückſeite 
gebildet wird. Die vordere Giebelfläche, 

| die zur Donau hingewandte, zeigt die — 
nad) der Leipziger Völkerſchlacht — be- 
freite Germania, der fih von beiden 
Seiten die deutichen Stämme huldigend 
napen, während der hintere, nördliche 
Giebel den Sieg Hermanns über die 
Römer — im Teutoburger Wale — 
daritellt; beide Marmor-Stulpturen find 
Meiiterwerfe Schwanthalere. ine 
ichwere eichene Flügeltür führt in das 
Innere, wo den Beichauer eine eigene 
Stimmung überfommt: ernit-erhaben 


A | wie ein Heiligtum wirft der weite Raum 


| und doch bereitet er finnliches Ergöten 
dur) die Schönheit der Farben und 
Der Bli richtet jtch 
zunächit nad der Dede, von der die 
| Deffmungen ein wohlabgetöntes, mildes 
Licht jtrömen lafjen, während im übrigen 


A| die vergoldeten Erzplatten mit ihren 


; blauen quadratijchen Feldern, aus deren 


| Mitte immer ein PBlatinftern leuchtet, 
‚ ermen jelten jchönen Eindrud gewähren. 


Die beiden jeitlichen polierten Marmor: 
wände werden durch flach angelehnte 
Zäulen in je drei Flächen geteilt, an 
denen teils auf Poitamenten, teil® auf 
Konsolen die Biülten deutiher Männer 
und Frauen ftehen. Sn halber Tempel- 
höhe lauft oberhalb der mit den Büften 
| geihmücdten Wandflächen ein meterbrei- 
te8 Marmorreliefgeiimie, das jih um 


A| das ganze Innere herumzieht und die 


' Gejchichte der Germanen bis zur Ein- 
‚ führung des Chriftentums daritellt. 
Die oberhalb diejes Gefimsbandes bis 
' zur Dede reichende Fläche wird unter- 
brodhen durh SKaryatiden, Walfüren 
daritellend, u. durch goldgerahmte und 
noldbeichriebene Gedenktafeln großer 
Deuticher, don denen man Bildnifje 
nicht hatte finden fönnen. Xm Hinter: 
arımde thront aleihlam die Statue 
Yudiwiqs des Eriten. Der Boden iit 
mit abwechielnd hellen und dunflen 
Steinplättchen gededt, bezüglich der 
Karben ein wenig in jich fontraitierend, 
im ganzen doc von ruhiger Wirkung; 
in der Mitte jind in zarter Mofaif- 
| vilafterung die Daten de8 Baues ge- 
geben. 

Die zahlreichen — wohl über 150 — 
Biriten stellen Perjöhnlichkeiten der 
verſchiedenſten Zeiten dar, find aber auch 
| verföhieden in bezug auf die Ausführung. 
|; Ganz fremdartig und im imerften 
| Wefen verfehlt mutet da8 Goethe: 
| Bildnisar. Dann ift aber auch mander 
ı der Ehre gewürdigt. Walballa-Genoiie 

zır fein, deifen Verdienfte nicht ganz ein- 
leuchten; immerhin bewiejen Errichter 
und WBileger biltoriiche Gerechtigkeit. 
Wilhelm dem Erjten wird nicht der Bei- 
nahme „der Große“, fondern „der 
Siegreiche“ gegeben; andrerfeits fragt 
man fih, was 3. B. die rufftiche 
Katjerin Katharina die Zmette (viel- 
leicht al® Anhalterin?) unter Deutich- 
| lands Großen zu juden hat. Ein 
| Nuriofum tit e8, dak die jtreng-Fatho- 
liiche, intolerante Maria Therefia ihren 
| Platz neben Peiling hat. . . 


Das gewaltige Baumwerf, da® nad) | 
| den Plänen Klenzes errichtet worden, tft | 


67 Meter lang, 38 breit und 21 hoch und 
: erforderte 12 Yahre Bauarbeit. Am 
18. Oftober 1830 legte Ludwig den 
' Grumditein, und am gleichen Völker— 
ichlachttage des Nahres 1842 wurde die 
ı Auhmeshalle feierlich eröffnet, Weit 
| über drei Millionen hatten die mannig- 
' fachen Arbeiten verichlungen. 
Felt, wie die Steine zufammenbhielten, 
ı Sollten ji alle Deutichen zufammen- 
' finden. Das jprach jeinerzeit Yubmig 
ı bei der Einweihung der Walhalla aus, 
Zein Wunich it in Erfüllnng gegangen. 
Möge für und für die Walhalla in 
ı das Yand hinausichauen als das ftolze 
| Dentmal des Geilte® und der Kraft 
| des einigen und geeinten Deutichland! 
et 
Der Namenszjug. 


Stiize don U, Thuraudt, 


„Siehit du, Möller, jo lob ich mir 
deine Schrift. E3 geht aljo auch ohne 
Schmieren. Nest fanın doc jeder 
Menich deinen Namen lefen. Und ift 
| es nicht, ald ob aus diefen jo fauber 
| und forreft Hingefegten Buchftaben 
‚ da3 Spiegelbild deiner jungen Seele 
| blidte? Mögeft du dich noch oft im 
| Leben folder Klarheit 

Und warn aud) immer du deinen Na- 
ı men ausjchreiben wirft in jpäteren 
ı Jahren, erinnere did) am die Worte 

deines alten Lehrere. KH habe dir 
| eine Ein notieren können.“ 

Der Siebenjährige fentte errötend 
| unter fo viel Zob den fchmalen fina- 
| bentopf und nahm mit einer Verbeu- 
| gung das Heft wieder entgegen. 

* * * 

Warum die Mutter wohl heute im— 
mer ins Zimmer kam? Ahnte ſie et— 
was von ſeiner böſen Abſicht? War 
es denn aber gar ſo böſe, wenn er un— 
ter das „Ungenügend“ des letzten grie— 

chiſchen Extemporale das Viſum und 
die Unterſchrift des Vaters ganz vor— 
ſichtig, peinlichſt genau nach verſchiede— 

nen Vorlagen nachzeichnete? War es 
nicht weniger die Furcht vor Strafe, 
daß er ſich mal wieder gar nicht für 
die Arbeit vorbereitet und lieber In— 
dianer geſpielt hatte, als vielmehr 
Liebe, reine Liebe, ſeine Eltern vor ei- 
nem neuen Kummer zu bewahren? 

Gerade eben hatte er den Namen 


Möller ausgeſchrieben und ich 
ii cinen Saratefie 


— 


— — — — — — — — 


befleißigen. 


—,,,,,,,,,,,——— r 


Ein 


großartiger Abſchluß 


Einer der größten Kleiderverkäufe, der je in Chicago abgehalten 
wurde, wird Samstag, den Il. April, um 9 Uhr Dormittags, an 


der Südoitecfe Jacfon Blvd. und Market Str. in vollem Bang fein, 

Das große Lager von Kahn, Meyer & Loeb it jet in Händen 

der Merchants’ Sales Co., in der ganzen Welt als die größten 

Wertegeber befannt. Sie wird die Kleider jo niedrig marfiren, daß 

alle Refords gebrochen werden. Alle Anzüge, Heberzieher, Beinklei- 

der, Ausftattungswaaren und Schuhe wurden herabgeiett, um den 
Derfauf jo jchnell wie möglich zum Abichluß zu bringen. 


2 Keine übertriebenen Werte, Feine falihen Angaben über frühere Breiie, 
2 feine Unterihiebung von minderwertigen Waaren, Teine Anjammlungen 
% von Jahren, fein Betrug irgend welcher Art. 
Ihe findet in diefem Ausverfauf die allerbeite Sorte von Kleidern, die irgendwo zu haben tft, — 
die Stoffe find reinwollene Cheviots Lafjimeres, Tweeds, Serges, Kammgarne und Dicunas. 
Jedes Harment hat garantirte Haartuchfront und Schultern; alle in richtiger, moderner Sänge, 


Hille Waaren pofitiv verfauft wie angezeigt. 


Männer-Beinkleider. 


53.00 Beinkleider.. 
53.50 Beinkleider.. 
54.00 Beinkleider.. 
35.00 Beinkleider.. 
56.00 Beinkleider.. 


Amüge für Ru 
53.50 Anzüge..... 


$5.00 Anzüge......$1.85 
56.00 Anzüge......$2.25 


liebe 


A 


Samstag 
ofen 
bis 10 Uhr 
Abends, 


Männeranzlge. 
$10.00 bis $12.00 Anzüge 3.95 
$12.50 bis $15.00 Anzüge 5.40 
518.00 Anzüge... SE 
520.00 Anzüge... ..92 
522.50 .10. 


.$0.98 
.31.23 

51.65 
.51.98 
.32.25 


9 
Anzüger.. 10.7 
525.00 Anzüge........12.45 
330.00 Anzüge........14.25 


der. 
‚1.45 


rzieher 


8645 


“rn u de 


Verkäufer des 


ſchen Einzelheiten der Buchſtaben, als 
die Mutter wieder leiſe ins Zimmer 
| trat. Bor Schred warf er das Tin— 
tenfaß um, daß fi der jchwarze 
| Strom breit über das Heft eraoh. Da 

I befiel ihn ein heftige Schluchzen, und 
er weinte laut auf. 

| * * * 

J„.. . und als Du mir geſtern, an die— 
ſem erſten ſonnigen Frühlingsſonntag 
auf dem Walle mit Deinen Eltern be— 
gegneteſt und die Augen am liebſten 
unter Deinen neuen Strohhut verſteckt 
hätteſt, wäre ich Dir beinahe vor allen 
Leuten um den Hals gefallen, und je— 
der Kuß würde Dir zugejubelt haben, 
daß nur einer Dich ſo heiß liebt: Dein 
treuer Heinz Möller, der Dich morgen 
Abend wieder hinter den Haſelnüſſen 
in Eurem ſchönen Garten erwartet.“ 

War es nicht eigenartig, daß ihm 
eben jene Worte ſeines alten Lehrers 
einfielen? Nein, dieſe beiden Namens— 
züge waren wahrlich von zwei verjchie- 
denen Händen gejchrieben. 

* * * 

„a, meinen Sie denn, Herr Doktor, 
ich wollte nicht auch leben? Drei Mo- 
nat Ziel ift eine fleine Ewigkeit. Und 
menn ich Jhnen — ganz ohne Bürg- 
Ihaft, ohne jede Sicherheit, müſſen 
Sie bedenten! — dreihundert Emden 
für vierhundert bar auf den Tifch lege, 
berechne ich mir weniger meine Be- 
mühungen, meine eit, als daß ich) 
Ahnen im Wugenblid helfen ann. 
Diefe ethifche Genugtuung ift mir 
wertvoller alö jede materielle. Und 
wenn Sie nun fo freundlich fein mwoll- 
ten, hier hren Namen querzufchrei- 
ben. Nein bier! Als ob Sie jo'n PBa- 
pierchen noch gar nicht fennen täten!” 

Ein ganz Hlein menig zitterte bie 
Hand bes ftud. jur. Heinz Möller doch, 
als er feinen Namenszug haftig auf 
das Stüd Papier fete, das ihm die 
ach doch gar nicht jo große verfpielte 

‚Summe der legten Nacht erfehte. 

BEN 

Mark. RR N 


= 


‘ja ‚gar nicht, mit 


Herrn Rectskandidaten H. Möller für mein Schedbuc, 


jchreibe!” 


in dein Schedbud 
| Yusarbeitung „Die Entwidelung des 
Par. 142 Strafgefegbuh (Selbitver- * * * 

„Natürlich nehmen wir den Jungen 
mit! Sonſt macht mir die ganze ita— 
lieniſche Reiſe keinen Spaß. Du 

ſchreibſt einfach einen Entſchuldigungs— 
| zettel an Heinzens Klafjenlehrer, daß 
| der Junge frant ift, leidend, nervös. 
Na, oder ift er vielleicht gefund?” 
| Heinz mußte, daß jeder Widerjpruc 
| feine frau nur noch mehr reizen wür— 
de, und griff, wie unter dem Befehl ei- 
nes anderen Wefend, nad Briefbogen 
und Federhalter, um dann jeinen Na= 
| 


ſtümmelung)“ erhalten zu haben, be- 
beicheintat hiermit 
Rechtsanwalt a. D.“ 
| „Ein bißchen Happig ilt der Anabe 
ja! Aber was hilft’3, wenn man feine 
acıt Semeiter unmiderbringlich um die 
Ohren gejchlagen hat!” murmelte 
Heinz. Und dann las er noch einmal 
jenes Formular dur, das er nod | 
heute zufammen mit feiner Doktorar- 
beit an die Fakultät abjenden würde: 
ne... und verfichere auf Ehren- 
mort, daß ich beifolgende Arbeit jelbit- 
ftändig nur mit Benubung der angege- 
ı benen Quellen, verfaßt habe.” 

Weg mit den dummen Bedenten! 
Und rafch und jicher fegte er mit gro=- 
Ben, Haren Buchftaben feinen Namen?: 
zua unter die Erklärung. 


Dr. Grotefendt, 


men unter ein Schreiben zu jegen, aus 
deſſen zitternden Lettern — merkwür— 
dig, wie das Experiment eines Zauber— 
tünſtlers — langſam, aber immer 
deutlicher, die verwitterten Geſichts— 
züge ſeines alten Lehrers auftauchten. 
Und in den Augen glomm ſtumm und 
dennoch beredt genug ein Vorwurf auf, 
ein Vorwurf von Schuld, Schuld, 
Schuld, — daß Heinz Möller ſchmerz— 
lich die Augen ſchloß und den Kopf in 
die Hand ftügte. Aus dem rojigen 
Duntel da vor ihm, das jein Leben 
fein mochte, löjten fich nebelhaft ein 
paar Szenen, in denen fein Namens: 
zug ftet2 die Hauptrolle fpielte. Aber 
die Buchltaben wollten fich nicht zu ei 
ner einheitlihen Schrift zufamınen- 
ſchließen. Es würde niemals als Ge- 
fammtzenfur eine „Eins” ergeben. 


— — ·ñ — — — 


Geographie ſchwach. 


Aus Madrid ſchreibt man: Die 
Madrider Preſſe wird über die Begeben— 
heiten in der ganzen Welt faſt ausſchließ⸗ 
lich von Paris aus unterrichtet. Die un— 
leugbaren Vorteile, die ſich aus ſolcher 
Bereinfahung des Betriebs ergeben, 
haben indejjen auch ihre Schattenieiten. 
Nicht immer 3.B. weih der die Depeiche 


* * * 


„Und ſo frage ich auch Sie, ob Sie 
gewillt ſind, mit dem Regierungsaſſeſ— 
ſor Dr. jur. Heinrich Möller, Sohn 
des — und ſeiner Ehefrau, geborenen 
— hierſelbſt, in den Stand der heili— 
gen Ehe zu treten?“ 

„sat — „Sal“ 

„So bitte ich Sie, hier Ihren Na 
men berzujehen. Nein hier! Bitte recht 
deutlih. So. Und nun jprede ich 
Xhnen meinen herzlichen Glückwunſch 
aus.“ 

* * * 

„So, Schad, nun habe ich die Xe- 
bens-, die Feuer-, die Diebſtahls-Ver— 
ſicherungspolicen ausgefüllt und un— 
terfchrieben. Notar Meyerheim tele⸗ 
phonirte eben an, daß er uns in einer 
Stunde zur Unterſchrift unſeres Ehe— 
vertrages erwartet. Komm, du Liebe, 
Einzige! Du weißt ja gar nicht, wie 
lieb ich dich habe! Und wenn du ſelbſt 


hunderttauſend Mark Mitgift weniger | abnehmende Redakteur, in welchen Land 
hätteit! Du Goldene, Beite! Wir 


Ioiffen, was Gfüd if! Und b a oder Weltteil Dep a Dt ine Handlung 
iſſen, i u abnit | befinden ma in Zmeifelsfällen 
it welch —— J Meldun vom at mi 


50 Unkerzeug . . . . 
75t Unkerzeug . . . 

1.00 Unkerzeug . . . . 
1.50 Sweater-Coat. 
2.50 Sweater-Coat.. 
50t Hofenträger .... 
50ct Halstrahten ......g 


Männer: 


Auswahl von 3500 bis zu $30.00 Werten in | 83.00 Schuhe........... 
= Meberziehern, in diefem Berkauf 


er & Loeb-Lagers 


Sidofleke IJakfon Boulevard and Market Straße. 


Ausflattungswaaren 


aller Art. 

..19% 
28 
— 
„ 
„HL 


..12t 


chube 
en 


EI DEMBR.......220200000000 0 
36.00 Schuhe.............. 


ee 


Merchants Sales Go, =" 
Kahn, Mey 


offen 
bis 1 Ahr 
Uachm. 


ſchichte ſich wohl irgendwo in Frankreich 
zugetragen haben. So laſen wir vor 
einiger Zeit, daß die Judenfrage in 
Frankreich plötzlich akute Formen an— 
genommen habe, da die Einführung von 
jüdiſchen Arbeitern zu allerlei Mißhellig— 
keiten führte, die der Regierung mil 
Rückſicht auf ihre jüdiſchen Untertanen in 
Indien doppelt peinlich ſeien uſp. Die 
Nachricht klang etwas konfus, bis man 
darauf kam, daß der Herr Redakteur an⸗ 
ſtatt indios im Drange der Geſchäfte 
judios geleſen und ſüdafrikaniſche Vor—⸗ 
gänge nach Frankreich verlegt hatte. 
Weniger harmlos iſt es, wenn Meldun⸗ 
gen, die den Pariſer Blättern eutnom⸗ 
men ſind, ein heftig tendenziöſes Gewand 
tragen, das hier aus Ignoranz oder 
Leichtfertigkeit überſehen wird. So 
konnte neulich im „Imparcial“ ein ſo 
geiſtreicher Schriftſteller wie Mariano 
de Cavia, der in der ſpaniſchen Preſſe die 
erſte Geige ſpielt, einen ganzen Ent⸗ 
rüſtungsartikel über die ſchamloſe Profit⸗ 
lichleit der deutſchen Gelehrten ſchreiben, 
bloß weil ihm ein gewiſſer Mediziner, 
deſſen Tun man in Deutſchland ſelber 
ohne Schonung beurteilt hatte, via 
Paris als tupiicher Vertreter deuticher 
Wiſſenſchaft erſchienen war! Doch auch 
das Gegenteil kommt vor, wie vor einigen 
Tagen im „Pais“ ergötzlich zu leſen war. 
Das Blatt brachte nämlich unter der 
ironiſchen Ueberſchrift: „Das ziviliſirte 
Frankreich“ einen Artikel, der mit den 
Worten begann: „Mit Kummer, denn 
wir lieben die franzöſiſche Republik, 
leſen wir die folgende, für ſie beſchämende 
Nachricht." Und am Schluß hieß es 
hohnvoll und bitter: „Eine Nation, in 
der jolches geichieht, maßt jih an, 
Maroffo zivilifiven zu wollen!" Die Bes 
nebenheit aber, um die es fich handelte, 
war ein häßlicher Zroiichenfalf bei einer 
Hinrichtung in — Meh! — 


— liebertrumpft. — Emma (flol;): 
war längere Zeit Hörerin einer 
— — Martha (ftolzer): Und 
h war geftern Hörerin eine Heirats- 





dminiftrator: Derfauf! 


Etablirt 1879 


1853:55 Blue Island Ave. 


35 Jahre 


3. J.Dvorak &Co, 


Seit 35 Jahren in 1853:55 Blue Island Ave., Chicago 
awifhen 18. und 19. Strafe, 


Auf Beranlafjung der Erben, 


den Nadılak des veritorbenen 


%. 3. Dooraf innerhalb 30 Tagen zu erledigen. 


Der Verfanf beginnt margen 
100,000: 3 


Hüte und Ausftattungswaaren 


Herbft- und Wintertleider Schuhe, 


für Män— 


* Knaben und are gemacht in unserer eigenen Union-Werfftatt, wer— 


den verfauft in unjerem Gebäude 


1853-I 55 Bluelsland Ave., swiihen 18. u. 


19. Strape, 


w» un ber gröht gröhte Verlauf von modernen Waaren für Männer, Knaben u. Kinder begin- 


nen wird. 


I 3. ° 


Sie Teitamentsvollitrederin 2. 8. Gihaf für den Nachiaß des verſtorbenen 
—X wird das ganze Waarenlager, welches zu dem Nachlaß gehört, beſtehend 


aus der größten Auswahl von Anzügen und Ueberziehern und Ausitattungswaaren 


für den Oftergebrauh zum Verkauf auslegen. 
Hüten, Ausftattungen an der 


mit Kleidern, 
Auswahl in "Männer-, 


Morgens beginnen. 


Das aröhte und bedeutendite Lager 
Südweitjeite; Jhr werdet die beite 


Stnaben und Slinder- Kleidung in Chicago vorfinden, und 
Diefer große Nadılanverfauf wird pojitiv am Samitag, den 11. April, 


8:30 des 


Seder Artikel hier angeführt ift abjolut forreft. 
Unier Gebäude ift für die Ummarfirung und Neuarrangierung -diefes riejigen 


Lagers für diefen Nachlan-Berfauf, welcher Samitaa, den 11. April, 


deö Morgens beginnt, aeichlviien. 


it abfolut korreft. 


um 8:30 


Seit fiher, daß Ihr dieie Anzeine mitbringt, 
fo dak Ahr die Waaren erhaltet, die bier angeführt find. 


Ieder Artifel hier angeführt, 


35 Jahre ehrlicher und rechtichaffener Bedienung dur I. 23. 
Dvoraf verdürgt fich hinter jedem Artifel bier angeführt. 


Der Adininiftrator garan- 


tirt Euch vollſtändige Zufriedenſtellung an jedem Ki leidungsitüd, das hier gekauft 
wird, uder Euer Geld zurüd in irgend einer Zeit während dieſes Verkaufs. 


— — — — — ——— Eee — — —— — 
— — — — — — — — — — —— — 


Anzüge für Männer und 
junge Männer 


Jeder Anzug und Meberzieher in unferm 
SDaufe ift mit dem Union Kabel verfchen. 
Der gröfte Teil diejer Kleider ift unter 
unferer Aufiicht hergeitellt, welches itets 
ein zufriedenitellendes Tragen verjichert. 
Der Laden ift der aröftte der Südweitfeite, 
und für 35 Jahre iſt diefes Geſchäft be 
faunt, ftetsS die neueiten und moderniten 
Facons und Modeile zu führen, 


Männer-Anzüge aus reinmollenen Stoffen, 
neuejte Modelle, neue Frühjahrs 54 95 
Muſter, Dvorak's Preis 810 zu 

Eine Bartie Männer- Anzüge, einfache une 
doppeltfnöpfige, die neueiten 1914 Modelle, 


wurden von Dvoraf für 15.00 656, 85 


derfauft, Naclan- Preis... 

Die beiten Anzua-Werte in Chicago je 
offerirt, find 200 fein aeichneiderte DMän Net- 
Anzüge in ichwarzen und blauen 
moderne 1914 Frübjahrs-Modelle, ein Anz 
zug, der den genaueiten Käufer zufriedenitellt 
— den hr niraends in Chicago für weniger 


faufen fönnt, wurde von Dvo- $a 85: 


raf für $S18 verfauft, jetst 
hanbarfämeiberter 


Eine weitere Partie 
Frübjahrsanzüge, in den allerneueiten 2 und 
Sefnöpf. 1914 Modellen, aute Schwere — 
fhwarze und blaue Serges, Hockinum 
Twills, in unjerer eigenen Fabrif gemacht, 
mande mit’Serge und andere Alpaca gefüts 
tert, für das Srühbjahr herge= 
ftellt, wert 820, diejer Verf. 
Das Beite unferes Lagers, bi ındgeichneiderte 
Anzüge, in diefer Partie werdet ihr die beiten 
16 UInz. Serges finden, in Blau u. Schw: ars 
ein handgeichneidertes Kleidunasitüc in 
neiteıt, modernen 1914 Wiodellen, En, 
Sitting, bier iit eine Bartie von Anzücen, die 
ein Kundenſchneider unter 845 her 


itellen fünnte; Dvorafs Preis 
war jtets 340, Nachlaßpreis, 5 1 9, 50 
Ueberzieher 
1000 Frühjahrs- und Winterüberzieher 
zu weniger als den Koſten des Rohmate⸗ 
rials. Eine Gelegenheit einen Winter— 
überzieher zu einem Drittel und in vielen 
Füllen zu weniger als einem Drittel zu 
faufen. Leichte, ichwere und mittel- 
fhwere. Ein Haufen Baraains in Mär- 
ner und Knaben-Ueberziehern. 
fünnt wenigitens ein Drittel des Breifes 
eriparen, al3 was Ihr jipäter dafür 
zahlen müht. 
Ein ausgezeichneter Ueberzieher in Tan, 
Grau, Schwarz und Scoth Miichungen, 
die regul.- Dovoraf $10 Leber: 
zieher, Nachlaßpreis 
rühjahrs⸗Ueberzieher, in Oxford Grau, 
ambridge Vicunas und Coverts Cloth, 
Doorafs Preis iit $15, 
Nachlaßpreis 
Melton und Kerſey Ueberzieher, warm ge 
füttert, Seidenſammetkragen, viele Facons. 
alle Längen, bei Dvoraf 12.50 
verfauft, Nachlakpreis 


Männer-Hüte für 
Oſtern 

81.50 Hüte gehen zu ...... 

$2.00 Hüte gehen zu . .95c 


83.00 Hüte geben zu ‚135 
$1.00 Sweater Coats für Männer, su 39c 


.....50€ | 


; von 
Zeraei 8, |} 


$12.95 


Ihr | 


| Gute fjchwere baummollene Strümpfe, 


' Hojen für Männer, junge 


Männer und Kunden 


Unier epartment it ebenio voll⸗ 
ſtändig wie ir ‚gend ein Yager in Chicago, eins 
ſchlie be nd alle Sorten bodji eine Hoien in 
nllen Schattirungen, allen Größen und allen 
Arten, Naı chitehend führen wir eintae der 
vielen Bargains, die in dieiem Werfauf 
ſind, ınge jie reichen, an. 


Hoien-D 


rola 
2000 Taar Rnaben= Kniehojen von 4 bie 
18 ‚Sabre — wurden von Dovoraf jtets für 
50e veri auft, für dieſen 

Nachlaßverkauf 


Knaben⸗ Kniehoſen in reinwollenen Stoffen, 
ftets von Dooraf für 75c bis $1 39 
c 


verfauft, Nachlaßiverfauf ....:.... 
Wellings 


.49e 


Männe thoien, die 
yattirungen 


Männerhoien, aus „Wear Broof“ 
ton=<toft, perjefter Siß, verfauft 
DOporaf für S1, Nachlahpreis. 
& ute ttarfe 


Jever Ri p 


da uerhafte 


Zorte, ini elen Si 


Sine — Männerhoſen in blauen Serges 
und fanch Miſchungen, Dvorak's ꝙ 51. 95 


Preis 3.75 und $4.00, zu 

875 Baar woll. $S5 Hojen, die für weniger 
niragens zu erbalten iind, io lange 

jte reichen, Nachlahpreis 


Vers #41 Ay { 
Kleider für Knaben 
Eine Partie Knabenanzige, wurde von 
Vporaf für 2.50 verfauit, neueite Modelle, 

während * Nachlabvertauſe 
ſolan ge ſie reichen, zu... 
Anzüne für flı 


ine Knaben, 2% bis7 Jahre, 
movernite 


ruſſiſche Facons in fancy ge= 
miichten Stoffen und blaue Serge-Anzüge, 
von Dovorak für 85 verfauft, 


M hlakpreis 


| EhindillasWUeberzieher und Norfolf- Anzüge 


für Knal— eilt, 


feine, reinwollene Stoffe ın 
Srau, B 


au und Schwarz, nut Flanell ge— 
füttert, Polo oder ruſſiſche Facon, wurden 
von Dporaf für $7 verfauft, 
Nachlaßpreis 


Männer-Ansitattungen 


ertaichentücher, 
cr, wert ic, 


hoblaeläumt, 


N fancy 
Naclaf- . 


in 
Schwarz und Tan, reguläre LOc Werte 
Nachlaßpreis 


Reinleinene iriſche —— Ta⸗ 
ichentücher, rea. 20c ‚iedes .. 


X Wer 
Seide beitictte Hofentr —— Män⸗ 
ner, wert 50e, Verkaufspreis 


8e 


Kniehoſen für Kinder, wert 506, 


Nachlaß zpreis reinen 
Yeichtes Balbriggan Unterzeua, 

N achlaßpreis 

Beſte Arbeitshemden der 

wert 50e, Nachlaßpreis 


Welt, 


Balbriggan-⸗Unterzeug für Männer, 
ertra feine Qualität, Nachlafpreis.. 


3% 


Neue Frübjahr3-Gravenette-Regen- 
röde und Balmaccans zur Hälfte 
de3 früheren VBerfaufspreifes. 


Zur Beadhtung! Zur Bequemlichkeit der Arbeiter 


"wird unjer Laden geöffnet jein 


Abends bi3 9 — Sonntags bis Mittag 


J.J.Dvorak &6o, 


1853-55 Bluelsland Ave., zwishen 18.& 19. Str. 
Berfauf beginnt Samjtag, morgen, 8:30 VBorm,, dauert 30 Tage 
L. K. Cih ak, Nachlaßverwalterin 
Fahrgeld bezahlt an allen Einkäufen von 810.00 oder darüber 


Börfennotirungen., 


Nachitehend die geitrigen Schlußno: 
tirungen an der Produftenbörfe für 
Getreide und: Brovijionen auf künftige 
Lieferung: 


Weizen, Mai, 90%c; 
September, 8646. 
Mais, Mai, 684 —68%c; 
September, 68%c. 
Ha ji er, Mai, 38%c; 
27566. 


Juli, S6Y—S6%c; 


Juli, 68%—6815c; 


Suli, 38%c; September. 
Die geitrige Anfuhr bon Weizen für 
figer Marft ftelite ih auf 61,000, vo 
auf 81,000, von Hafer auf 359,000 
Beriaidi bon bier mirrden 98,000 
sen, 176,000 Buihels Mais und 
Burbeik Hafer. 
Gcpöfreltes Chmweineflgitd, Mai, 
$20.97%; Juli 320.971; Sepfember, $20.90. 
Eeümal;, a $10.52%; Suli, $10.72%; 
" September, $10.90. 


a ———— a $11.15; Juli, '$11.35; Sep 


den bic- 
n Mais 
Bufhels. 
Buſhels 
204,000 


* Auf Beranlaffung feiner Mutter 
und Geſchwiſter gab Knabenrichter 
Scully geſtern dem achtzehnjährigen 
Paul Tuchs, 1706 Diverſey Parkway, 
Gelegenheit, ſich zu beſſern, und ſtellte 
ihn auf ein Jahr unter Aufſicht der 
Mutter. Wenn er nicht arbeitei will, 
geht es ihm ſchlecht. Paul war mit 
den Erſparniſſen der Mutter und Ge— 
ſchwiſter, 31700, nach dem Weſten 
durchgebrannt. 

* Vor Richter 


Irrenanſtalt zu Dunning, wegen an— 
| geblü er Ermordung des Irren Chas. 
| Höni begonnen. Sanbusty jol am 
20. Noberiber vorigen * — den 


Mann zu Tode gemiß 


Ant at | 


Dr. Bolotin übernimmt Poſten an 
der Schwindjuchtsheilanitalt. 


Städtifhe Beleuhtung gefährdet. 


Streit in der Abwaflerbehörde iiber Unfauf 
von Mafhinen droht Störnng der elef: 
trifnen Beleuchtung. — Der Kampf der 
Stadt gegen Reklamejhilder. 


Dr. 3. W. Bolotin wurde gejtern 
zum Ajjijtenzarzt an der Schwind- 
juchtöheilangralt in Dat oreit er- 
nannt, Er ijt blind. Unter den 
fünfzig Kandidaten, die fih um den 
Poiten bemwarben und im Vtärz einer 
Sivildienjiprüfung unterzogen, jchnitt 
er am beiten ab. Er erlangte 96 
Puntte. Da er feine Antworten einem 
zmwölfjährigen Knaben dittiren mußte, 
fonnte er Schreibfehler nicht vermeiden. 
Dr. Bolotin, der im Haufe 1726 Weit 
12. Straße jeine Spredhftunden ab- 
hält, ertlärte, Gebör und Gejühl leite- 
ten ihn in allen Fragen. Beide feien 
infolge jeiner Blindheit To außerge- 
möhnlich entwidelt, daß er Zungen 
fhmwindfucht bereit3 im früheiten Sta- 
dium entdeden könne. E3 jei ein Leich- 
tes, Unregelmäßigfeiten in der Atmung 
feitzuftellen 

Dr. Bolotin ift 26 Jahre alt. Er 
erhielt feine Erziehung in der jtaat- 
lichen Blindenſchule in Jackſonville 
und ſtudirte ſpäter auf der hieſigen 
Anſtalt für Aerzte und Wundärzte 
Medizin. Er hält gegenwärtig Vor— 
leſungen über Anatomie an der Anſtalt. 

Straßenbeleuchtung gefährdet. 

Gefahr, daß ein Teil Chicagos im 
nächſten Herbſt unbeleuchtet bleiben 
wird, droht von einem Streit, der in 
der Abwaſſerbehörde über den Antauf 
von Kompreſſionsmaſchinen für die 
ſtädtiſchen Zuführungsdrahte von Lock— 
port ausgebrochen iſt. Die Ingenieurs— 
abteilung der Behörde hat den Antauf 
empfohlen, Die Ingenieure erklären, 
dat 1000 Bogeniampen während der 
Dämmerjiunden vom Dttober bis zum 
März nicht benußt merden fünnen, 
wenn dieſe Kompreſſionsmaſchinen 
nicht angeſchafft werden. Es ſind 
zwei Anlagen nötig, deren Koſten ſich 
auf 3115,000 ſtellen werden. Eine ſoll 
am See und der Oſt 39. Straße, die 
andere an der Rice und Lincoln Str 
errichtet werden. In der geſtrigen 
Sitzung kam es über die Empfehlung 
der Ingenieure zu einem Streit, da 
ein Teil der Kommiſſäre der Empfeh— 
lung Folge leiſten wollte, während der 
andere Teil eine Unterſuchung ver— 
langte. 

Kampf gegen Reklameſchilder. 

Trotz der nachdrücklichen Oppoſition 
John S. Hummers, des Anwalts der 
Thomäs Cuſack Co., gelang 
Stadt geſtern im Prozeß gegen die Ge— 
ſellſchaft, der im Gerichtshof Richter 
Foells verhandelt wird, Beweiſe vorzu— 
bringen, daß Reklameſchilder und 
Zäune für die geſundheitlichen Zu— 
ſtände von Vedeutung ſind. Charles 
B. Ball, der ſtädtiſche Sanitätsinſpek— 
tor, erklärte, er habe ſeit ſieben Jahren 
die Beobachtung gemacht, daß der 
Raum hinker den Reklameſchildern und 
Zäunen ungeſund ſei. Inſpektor J. A. 
% hiiftenien md Charles Krutdoff, 
Sahrhabefaciverftänbiger der Aſſeſſo— 
renbehörde, machten Angaben über 
einzelne Fälle, in denen die Reklame— 
ſchilder ſich als Gemeinſchäden erwie— 
ſen hätten Die Stadt verſucht, die 
Aufhebung eines Einhaltsbefehls 
durchzuſetzen, den die Geſellſchaf im 
Sommer letzten Jahres erlangt hat. 
Die Gefellfdaft erklärt, die Beſtim— 
mungen der Bauordnung, die ſich auf 
die Regulirung von Reklameſchildern 
beziehen, hätten mit öffentlichen Ge— 
ſundheitsverhältniſſen nichts zu tun. 
Eine Entſcheidung iſt in den nächſten 
Tagen zu erwarten. 

Geſundheitsbehörde gibt nicht nach. 


Jakob Lindheimer, der neuerwählte 
Alderman der 3. Ward, ſuchte geſtern 
vergeblich, ſich für den Beſitzer des 
Ellistheaters, 6249 Ellis Ave. bei der 
Geſundheitsbehörde ins Zeug zu legen. 
Das Theater, deſſen Beſitzer Alfred 
Hamburger iſt, iſt am Mittwoch ge— 
ſchloſſen worden, weil die Lüftung un— 
zureichend iſt. Ein Vertreter des Be— 
ſihers ſuchte geſtern in Begleitung 
Lindheimers von Geſundheitskommiſ— 
ſär Dr. Young die Erlaubniß zur 
Wiedereröffnung des Theaters zu er— 
langen. Sie wurde erſt etteilt, nach— 
dem er ſich ſchriftlich bereit erklärt 
hatte, eine zureichende Lüftungsanlage 
anzuſchaffen 

Planen neue Hochſchnlen. 
ditglieder des ſchulrätlichen Unter— 
richtsausſchuſſes erklärten ſich geſtern 
für den baldigen Ankauf eines Gelän— 


des zwiſchen der Oſt 75. und Oſt 79. | 


— 


größte 
Kleider · 
Laden 
der 
Mordfeite 


Unſere = VD 


8 u 


L —0 ID S 


TI 
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— 
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North Avenue und Larrabee Strasse 


teranzug=Anslage 


wird an Alle appelliren, welche Anfpruch 
erheben auf 


Mode una 
Qualität! 


tern’s 


vier große An: 


zug-Spezialitäten zu. $15, 


$18, 


$20 und $25 find jtärfer, 


größer und bejier als jemals 


vorher. 
Mode 


Ganz gleich, welche 
Euch am beiten ge 


fällt — ganz gleich, welcher 
Stoff oder welche Sarbe — 


Jhr werdet bier d 


den —— finden, 


den Ihr wünſcht, und zu einem viel 
niedrigeren Preiſe, als Ihr erwartet. 
Wir laden Euch ein, unſern Laden 
morgen zu beſuchen; wir wiſſen, daß 
Ihr durch einen ſolchen Beſuch pro— 


fitiren werdet. 


Wir haben paſſende 


Anzüge für Alle und die größten 


Werte in Chicago zu 


e&8 ber iR 


Hochſchule zufallen follen. Teilneh- 
mer an den Abendkurſen der ſtädtiſchen 


hr eraftet Hier die richlige 
Node u. Iparl Jeld an Eurem 


Oſter-⸗Hut 


Eine feine Auslage hier — weiche oder 
ſteife Hüte, was immer Ihr wünſcht. 
Fragt nach dem „Stern Special“ zu 


52.00 


Ferner eine große Auslage Stetion-Hüte. 


Ertra Yaar Hofen und ein 
feiner Knaben : Anzug für 


heute Abend 
"und Samllag | 
Abend und 


— =» Sonntag 


u 


bis Mitlag 


7 


Bringt Euren Sinaben hierher und wir jtatten ihn aus 
mit dem beiten Anzug, den Ahr je gejehen — mit einem 
ertra Paar Hofen — SIintderboder- Mode — Norfolt- 
Rod —- neue Patch-Tafhen — Hofen gefüttert — in 


Größen für 7 bis 17jährige. Diter- 


EEE OUT 


Seht uniere 


Zrne- 
2— 


Schaufenſter wegen etwas beſonders 


56.50 


In- 


tereilantem für die Knaben. 


Frei: 


Etwas, das jeder Auabe winjcht. 


Die neneiten Moden in Halstradhten, —— Hemden, — — * 


teilweiſe im Orient beheimatet, und ſie 
wird daher dem Liebhaber wie dem 


Hochſchulen hinterlegen eine Einſchrei- Gärtner intereſſant fein. Die Samm- 
begebühr von einem Dollar, der ihnen | 


zurüderftattet wird, wenn jie drei 
Viertel aller Unterrichtsjtunden be— 
Tuchen. 

Der Sonderausfchuß, der mit der 
Unterſuchung Der Landanfäufe bes 
Schulrats betraut iſt, hielt eine weitere 
Sitzung ab, in welcher der Bericht über 
ſeine Tätigkeit beſprochen wurde. Er 
wird vorausſichtlich am Montag abge— 
ſtattet werden. 

Unterſucht Grundſtücke für Poſtamt. 

Poſtmeiſter Campbell erhielt geſtern 
aus Waſhington die Mitteilung, daß 
A. S MGregor, Agent des Schatz— 
amts für Landankäufe für die Poſt— 
verwaltung, am Montag hier eintref— 
fen wird, um die für das Poſtamt auf 
der Weſtſeite vorgeſchlagenen Grund— 
ſtücke einer genauen Betrachtung zu 
unterziehen. 

Proteftiren gegen ärztliche Unterſuchung. 

Geſundbeter von Oak Park prote— 
ſtirten geſtern beim Gemeinderat der 


Straße, öſtlich von Jackſon Park | Drtjaft gegen die Schaffung des 


Boulevard, für Errichtung einer neuen | 
Hochſchule. Sowohl die Hyde Bart 
als auch die Bomen Hochichule, die bei- | 
den nächitgelegenen Anftalten, find | 
überfüllt. 

Auf die Empfehlung der Schul: 
fuperintendentin befchloß der Ausfhuß, 
daß in Zufunft die Einfchreibegebühr, 
die Zöglinge der Abendhodhfchulen ver- 
fallen laffen, dem Yyonb3 für unvorker- 
gefehene Ausgaben der betreffenden 


| Schiebt es nicht auf 


McDonald hat | 
| der Prozeß gegen George U. Sans 
| dusty, einem früheren MWärter- in der 


Euch nach Hilfe umzufehen gegen die Leis 
ben, die durch mangelhafte Tätigkeit der 
Verdauungdorgane verurſacht werden. 
Die meiſten en Krankheiten bes 
innen mit Bejchiwerden im Magen, Les 
er, Eingeweinde — Beichtwerden, die 
ſchnell, ſicher, gewiß beſeitigt werden durch 


BEECHAM’S 


| Poftens eines Gefundheitsinjpettors 
| für die öffentlichen Schulen. %. U. 
Bangs, der Wortführer der Aborb- 
nung, erflärte, die Unterfuhung ohne 
Einmilligung der Eltern würde unge= 
feglich fein. Präfident Einfeldt vom 
Gemeinderat erklärte, der Inſpektor 
folfe in erfter Linie das Umfichgreifen 
übertraabarer Krankheiten verhindern. 
Eine Ordinanz, die Perjonen unter 18 
Jahren das Zigarettenrauchen in ber 
Deffentlichkeit verbietet, wurde anges 
nommen. 


— —ñi— — 
Frühjahrsblumen. 


Intereſſante Ausſtellung in den Treib— 
häuſern des Garfield Park. 

Die Frühjahrs-Blumenausſtellung 
in den Treibhäuſern des Garfield 
Park beginnt am Oſterſonntag, dauert 
bis zum 26. April und iſt täglich von 
Morgens 8 Uhr bis Abends 10 Uhr 
offen. Der Beſucher wird eine Samm⸗ 
lung blühender, in dieſem Lande aus⸗ d 


— 
U 


lung beſteht aus ungefähr 6000 Pflan— 
zen in 62 verſchiedenen Arten. Der 
Orient, Japan und China hauptſäch— 
lich, dem viele der ſchönſten Pflanzen 
zu danken ſind, iſt ſehr ſtark verkreten. 
Die „Lilium longiflorum“, unſere 
heutige Oſterlilie, bildet einen großen 
Teil der Schauſtellung; ſie ſtammt 
aus Japan und wird aus dem Lande 
des Mikado jedes Jahr in großen 
Maſſen in die Vereinigten Staaten 
eingeführt, auch die ſchöne weiße oder 
zart roſa farbene Aſlilbe japonica 
(Spiraea), die Deutzia gracilis mit 
ihren hunderten weißen Blüten— 
tippen, der japaniſche Schneeball⸗ 
ſtrauch „Viburnum plicatum“ reihen 
ſich in die Liſte der Japaner und 
ebenſo die „Hydrangea hortenſis“ 
Gortenſie), von welcher eine ſchöne 
Gruppe neuer franzöſiſcher Hybriden 
in vielen Farbenſchattirungen auf— 
geſtellt iſt. „Magnolia Soulangeana“ 
und „Rhododendron Pink Pearl“ ſind 
würdige Vertreter des Orients. 

Zwiſchen dieſen befinden ſich auch 
einige ſchüchterne Europäer, welche ſich 
jedoch mehr durch ihren angenehmen 
Duft als durch die Größe ihrer Blüten 
bemerkbar machen; zum Beiſpiel die 
Primel, eine beſcheidene deutſche 
Blume, der wohlriechende Goldlack, 
gelbe und weiße Narziſſen und eine 
ſchöne Ginſter, „Geniſta canarienſis“, 
von den kanariſchen Inſeln. Auch 
der amerikaniſche Sqhneeballſtrauch 
„Viburnum opulus“, welcher jedoch 
in der ganzen gemaßiglen Zone be⸗ 
heimatet iſt, findet mit Verwendung. 
Die Roſe, die Königin der Blumen, 
entfaltet ihre Schönheit in mehreren 
hundert Pflanzen und vielen Sorten, 
und iſt in voller Blüte. 

Den Glanzpunkt in Farbenſchönheit 
liefern die Cinerarien; ſie gehören zu 
den älteſten tultivieten Zopfpflanzen, 
finden aber heutzutage fehr wenig Ver⸗ 
iwenbung in der Blumengärtnerei, bil- 
den jeboch hier in biefer. Auzftellung 
er ausm und ven fi ein in 

— um dem Ganzen — 


Deutihes Theater, 


Morgen „Komeo und Juita’’, Mittwod, | 
Beneftz für Ferry Körner, 

Heute Abend aeht Sardous „Mas 
dame fans Gene“ zum legten Wtale in 
Szene. Für morgen und Gonntag 
Abend ift zur Diierfeier befanntlic) 
Shafefpeares 
und Julia“ in der nacyıtehenden Be- 
fegung angefünbigt: 


Estauug, Sür von Beroma.sereı.. ze zondern 
Graf Baris,Serwandter des Füriten..X tto 
N A | heo Chriftm a‘ Mi 
Kaputet serrg Störne 
(SHäupter zweier ‚ei indlicher ſe 
Romeo, Montagues Cohn....Dır 
yreriutio, Komeos Freund. uns Wi Mublt It 
Henboiio, Romeos Freund. Albern Sonnenberg 
Tyball, Reffe Capulets........ udwig Kop oee 
DBrurer Korenzo, Franzisianer,. Dir. 3. Damırcı 
BValthaſar, Romeos 
Simſon, Diener Cap 
Gregorig, Diener sapnlet “ade r 
Peter, Diener Capulets............ Saure Kupfer 
Bage Ye3 Paris sotte WS zittmann 
Julia, Capulets Tochter. wargaretbe Taran 
Auliens en RE Louife PBriüdner 
Pe Dir. ıllfrih Haupt 


Direktor Ulrich Haupt hat das Wert 
vollftändig neu injzenirt und ftellt eine 
in jeder Hinjicht glänzende Vorjtellung 
in Ausfiht. „Romeo und Yulia” 
ift, mie e3 heißt, in Chicago noch 
niemals in deutjcher Sprache auf der 
Bühne gefehen worden, und wird beim 
deutfhen Publitum zweifellos das 
größte Antereffe ermweden. Wem es 
um einen guten Sit zu einer ber beiden 
Vorftellungen zu tun tft, wird gut tun, 
feine Beitelung an der Theaterfaffe 
Tchleunigft aufzugeben. 

Am Sonntag Nachmittag foll Oh— 
net3 Scauipiel „Der Hüttenbefiter“ 
wiederholt werden, am kommenden 
Dienstag „Romeo und Julia“, 

Der Mitimoc bringt das lebte der 
Benefize, den Ehrenabend für Herrn 
Terry Körner und eine Aufführung 
von Karl Coſtas preisgekröntem 
Volksſtück „Bruder Martin“ mit dem 
Benefizianten in der Titelrolle. 

Der Verfaſſer des Stückes, 
Coſta, welcher als der Verfaſſer der 
Poſſe „Das Blitzmädel“ bekannt iſt, 
errang mit diefem feinem Meifterwert 
den Raimundprei3 und feierte an allen 
Der Bühnen, wo das Stüd zur 

Bi nah 7 


Han 


— 


Kar! 


Liebestragödie „Romeo | 


— 


| Die verfchiedenen Abteilungen der 


‚Eitinoisfrust& 
SavinssBank 


werden bon einem Gtab ve 
Männern geleitet, denen es ein 
Freude ift, unferen Kunden jed- 
wedes € ntgege nfommen zu zeigen. 


Unfer bequem gelegenes Gebäude, 


LA SALLE STRASSE UND 
JACKSON BOULEVARD 


Bant-Abt 


In 
e 


mit eilungen auf et 
erften Stocwerf, bildet eine mweitere 
Anziehungstraft für unjerefiunden. | 

i 


Außerdem bezahlen wir 
3 / 
Jährliche Zinien für 


Spareinlagen | 


— 


Kapital, Ueberſchuß und 
underteilter Brofit 


515,300,0 00 2 


dürfte auch bier 
Ranges werden. 

Der Benefiziant, welcher in ‚vielen 
Rollen gezeigt hat, daß ihm ber Ruf 
eines erjtklafiigen Künftlers gebührt, 
bat fich während der furzen Zeit feines 
Hierjeing vieie Freunde erworben, umd 
e3 wäre zu wünjchen, daß der Stinitler 
tor einem ausverkauften Haufe jpieite, 

„Bruder Martin“ wird am Don= 
nerstag und Yyreitag wiederholt, für 
Samödtag und Sonntag, den 19. und 
20. April, fteht das befannte Volks 
ftüd „Die Lieder des Mufitanten“ auf 
dem -Brogramm. 

Vorbereitungen für den legten, Opes 
rettenfchlager der Saifon, „Das Sung- 


ein — erſten 


rium⸗ a In in vollem € 
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Aur nod 2 Tage, 


um Lotten zu fanjen 


—zu unſerem — 


Eröffnungspreiſen. 
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eltern D 
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ermine- 
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Geihäfts: 


A 


Salben 


Für alle 


au te), 


Iumnen und 
bi 


gepflanzt. 


Ale Breiie — * am 13. 


—in 


Arcadia Terrace 


i8 


ın Dame bi 


Bargains in Seftions- 


April 


* 
BE nl c 


Ca a 
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30 m Reſi De; Fols 


5225 15 9355 


850 baar 
810 monatlich 


Lotten, 53350 bis *900. 


und 


Sektion -— Ecken. 


Straßenverbeſſerungen wird 
nachgeſucht werden. 


Ornamentale Ko 


und 5 Cluſter⸗Lampen werden 
Subdiviſion einſchließen. 1287 pracht⸗ 
volle Schattenbäume werden im 


April 


Kauft zu unſeren Eröffnungsprei— 


ſen, 


wenn Ihr große Gewinne 


machen wollt. 
Kommt! 
Regen oder Sonneuſchein. 
Zweig-Geſchäfte: 


Ecke Lincoln un 


d 


Lawrence Ave. 


Offen täglich bis 9 Uhr Abends. 
Ecke Clark Str. u. Bryn Mair Ave, 
Difen bis 9 Uhr Abends 
Bryan Mawır Ave. 


Ede Weitern u. 
Auf der 


Subdiviiion, 


IWF. KAISER. &.C0| 


SUBDIVIDER3 
195 W. MONROE : Tas —9— 
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Bögel als Pflegeeltern. 


Keine Klaſſe des Tierreiches hat ſo 
viele Freunde und Lieohaber gefunden, 
wie die muntere Schar der Vögel. 
Schon der freie fröhliche 
uns, dazu der herrliche Geſang, durch 
den ſich viele Mitglieder der geſiederten 
Welt auszeichnen, ebenſo das ſiets an— 
ſprechende Federtleid, ſelbſt wenn es in 
Farben noch ſo unſcheinbar wäre, und 
was das Herz des Bogelfreundes ganz 
beſonders für ſeine iLeblinge begeiſtert, 
das ſind die reizenden Familienjzenen, 
die ſich im Neſte abſpielen. 
Liebe der Eltern zu ihren Kindern 
wird der Vogel nur von wenig Tier 
arten erreicht, von keiner übertroffen. 
Aber die liebens 


treu aus, ſondern ſie tragen dem Nim— 


merſatt auch dann noch Nahrung her— 


Flug erfreut 
| dem fleinen Vogel gejütiert wird, 
| Habe 


i averg! 
X > 
„In der 1 


Ian 


würdigite Erjcheinung | 


im LZeben der Vönel tit das oft geübie | 


Werk der Barmberzigteit —— ber- 
waiſten VBogelfindern gegenüber. Uohl 
fennen wir aud) unter den Säugetieren 
Beifpiele opferiwilliger Pflegen: itier 
fäugende Hündinnen, die niat nur 
fremde Hündchen, jondern auch andere 
Tiere, 3. B. Kägchen und Kanincen, 
annehmen, oder 
junge Hunde, Füchle, Häschen, Eid) 
börncen, jelbit Ratten aroßziehen - 
aber in ber Voaelmelt bete 
meiit beide Gefchlechter an folchem Lie: 
besiverf, jo daß man hier im eigentlich: 
jten Sinne von 
tann. 
Aus 
vögel zieht vor allem der Kuckuck Ge— 
winn. 
z. B. von Grasmücken, Bachſtelzen, 
Würgern, Zaunkönigen, Rohrſängern, 
und die betrogenen Vögelein 
nun nicht nur das Kuckucksei pflichtge— 
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"MUELLERS” 


ÖGNURT 


Tie chte bulgariiche 


nanermilch. 
a 


ftopfı ing 1 ın 

unter b en Tulc ar 
burt“ ei ine täglie 
allen Mpotoe fen, G rien 
Tatei fenläden. 25 Gens. «T 


und das 
"Erpreh raten "es 


‚emtbält 
„ents 
auf Zufenbung einer Roitan- 
—— verſchichen 
Friſch zubereitet bon 
ainalen imbortirten Kultu- 
ten bei 


F. MUELLER 
718 Broadwen, Chicago 
Zei, Ravendwond 

1744. 
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| fer üet 
una 
ır | 
| bat. So erz 
ein in 
Kabenmütter, die | 


Brleaeeltern jprechen | 
diefer Gutmütigfeit der Klein= | 


Er bringt jein Ei in das Neit | 


brüten | 


| vertreiben. 


11 ch Rotke 


rt 


iligen jid) | 


bei, wenn diejer das Weftchen veriajfen | 
| hat und 


mit aufgeſperrtem Rachen 
Atzung verlangt. Ein A 
Unblid, wenn das Riejentind von 


nad 
der 
es jeibjt beodanytet, mie 
winzige Zaungraßmüde dem ung: 
fudua auf den Kopf fliegt und ihm 
bon dort aus die zarteien Lederbijjen 
tief hinab in den Riejenrachen reicht, 
es jieht aus, als wolle der Goliath das 
yarte Bögelein verichlingen. 
dgl ch, das jih auch noch an- 
en ven Pflegeeltern 
des Kududs beteili- 
iwenigjiens jieht man in feiner 
je bald diefen, bald jenen Vogel 
h>rumflatiern. Betrachtungen an ges 
fangenen Vögeln jpreen dafür. Da 
iſi's, neben Grasm ücken, beſonders un— 
er Freund, das Rottehlchen, 
das ſolche Barmherzigkeit ſchon man— 
chem verlaſſenen Vogelkinde erwieſen 
ählt Naumann, wie ihn 
der Stube herumfliegendes Rot— 
en bei der Aufzucht eines Hänf— 
tat träftig unterjtüßte, und dat 
(hen auch in freier Natur 3. 
en Lerch enkindern hilfreich 
haben, dafür hat man verſchie— 
zeiſpiele. Selbſt ein 
manchmal menſchliches Rühren. 
itterte ein 


unſere 


Mohl m 
dere Hleinvögel neo 
der Yufzucht 
gen, 
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ınd Gierraub ledt, ein paar junge 
atträt en auf, deren tlägliches 
hreien erweicht 


44 


> 


jein Herz 
einen 
mweih es, mit 
Henn 
widmen, 
beiond ers 


4 
rehtmapige 


Hühnerhof befitt, 


ja es geſchieht bisweilen, daß 
brutluſtige Hühner die 
Mutter von den Eiern 
Und ſelbſt wenn ſie En— 


ten, Perl- oder Truthühnern das Le— 


müſſen, 


ben geſchenkt haben und an dem ganzen 
Gebaren der Kleinen doch wohl merken 
daß es nicht ihre eigenen Kin— 
* ſind 

nütter der einmal übernommenen 
a feinesiwea?g, jondern führen und 
betreuen ihre Adoptivfinder mit wahr: 
haft möütterlider LXiebe. Beſonders 
ind e8 die Truthennen, die fi dur 
fabelhafte Brutluft auszeichnen; fie 
nehmen, gewifjfermaßen lebende Brut 
majchinen, alle Eier an, die man ib 
nen unterleat, und felbit der jtolze 
Iruthahn hält es bismeilen nicht unter 
feiner Würde, fih dem langmweiligen 
Geihäft des Brütens zu widmen, ob- 
gleich dies in der Hühnermelt eigent- 
I lich nur Sahe des meibliden Ge- 
| jchlechtes ft. s 

Als waghalfiger Junge habe ich ein- 


Ich 





Räuber | 
Kohlfrabe, obaleich die= | 
_. bauptfähli von Bo= | 
haben | 

ber | 


welchem Eifer ſich manche 
en dem Ausbrüten fremder Gier 


‚ To entziehen jich die Pflege- | 





—* — —8 — beraubt 


und bafür drei ober vier Eier einer 
Zwergbenne eingejchmuggelt, denn wir 
hatten gehört, daß die Bauernbutfchen 
im Dorf jich jhon oft wiederholt jol- 
hen Scherz gemaht Hatten. Und 
richtig, Die fremden Eier wurden aud) 
ohne :meitered angenommen, denn als 
wir nach drei Wochen das Neft unter» 
Tuchten, lagen zwei eben ausgejchlüpfte 
Küdlein in der luftigen Wiege. Wir 
gaben fie einer Gluahenne zur YFüh- 
rung.., Das eine Tierchen ging bald 


: ein; aber au8 dem anderen ward ein 


nettes Zmerghähnden, 
auf dem Gute blieb. 

Diefer „Eliterhahn”, mie wir ihn 
nannten, zeichnete jich Durch fein zan- 
kiſches, biſſiges Weſen vor allen Be— 


das jahrelang 


wohnern des Hofes aus. Es war ſpaß-. 


haft, wie ſelbſt der Truthahn, der even 
noch ſo ſtolz einherſchritt, dem winzi— 
gen Hähnchen auswich, ſobald dieſes 
in ſeine Nähe kam, auch uns Kinder 
attacktierte es manchmal ganz wütend 
und verſuchte, uns in die Waden zu 
zwicken. Die Leute ſagten: „Natür— 
lich, das Hähnchen haben ja die Raub— 
vögel erbrütet“. Erſt ſpäter erfuhr ich 
daß ſolcher Glaube an den Einfluß 
der Brutwärme ſehr verbreitet iſt; 
manche Beobachtungen ſcheinen auch 
dafür zu ſprechen. So brütete eine 
gefangene Gabelweihe im Laufe vieler 
Sahre nicht weniger als 53 Hühner: 
eier aus; jobald die Kücdhlein aus dem 
Neft liefen, holte jie die Pflegemutier 
im Schnabel zurüd und fuchte fie mit 
Srleiihttüdichen zu füttern; die Jungen, 
menigtiens die Hähnchen, zeigten aber 
einen, großen Hang zu Gewalttätig- 
feiten, infolgedejfen man fie auf fei- 
nem Hofe halten Tonnte. Heute er=- 
jcheint e& mir mehr al& zweifelhaft, 
daß etwas von dem ageiftigen Wejen 
ber Pflegeeltern, wenn fie nur die 
Gier erbrütet haben, auf ihre Pflege- 
finder übergehen follte. W. Marihall, 
der auf diefe Sache zu |prechen fommt, 
ift auch meiner Meinung, er erinnert 
an den meitverbreiteten Glauben, daß 
mit der Milch der Amme in ähnlicher 
Weife der Charatter des Gäuälings 
beeinflußt werde und jagt dann in fei= 
ner jcherzhaften Weile: „Sch kenne 
Leute, die mit Kuhmild großgezogen 
wurden, aber nichts weniger al3 rind= 
biefmäßig veranlagt find.” Wenn 
Enten oder PBerlhühner, die von Hüh- 
nern aufgemuttert werden, fich zeit th> 
res Lebens zu den Hühnern halten und 
umgefehrt Hühner, die von Enten auf> 
aezogen wurden, auch noch fpäter viel 


| lieber mit Enten al3 mit ihrer eigenen 


Art verfehren, jo erfcheint mir dies 


nit jo wunderbar. 


— —— — — 


Warum können nur Menſchen 

ſprechen? 

Die Frage, „weshalb iſt der Gebrauch 
des Wortes auf die Menſchen be— 
ſchränkt?“, iſt oft geſtellt, aber bisher 
noch nicht beantwortet worden. Ein 
Bericht, den Dr. Louis Robinſon 
kürzlich vor der ‚Britiſh Aſſociation 
eritattete, gibt zwar auf die Frage keine 
entſchiedene Antwort, immerhin aber 
eine in gewiſſem Sinne phyſiologiſche 
Erklärung, die des allgemeinen In— 
tereſſes nicht entbehrt. Dr. Robinſon 
hatte bei früheren Gelegenheiten bereits 
darauf hingewieſen, daß das Kinn für 
die Hervorbringung der Sprache als 
unerläßliches Organ zu gelten habe. 
Dem Einwande, weshalb dann die 
Papageien reden, weiſt der englſiche Ge— 
(ehrte mit der Gegenfrage: „Weshalb 
fpricht denn der Phonograph?" zurüd., 
Der Papagei ipricht in Wahrheit ja 
gar nicht, er artifuliert nur ein Wort 
durch das Mittel der Zunge. Er gibt 
Töne von ftch mit einem wunderbaren 
ionoren Apparat, der jo grundverichteden 
von dem unieres Kehlfopfes tit, wie diefer 
von einer Phonograpbenvlatte. Am 
feine Theorie des Spradienmechanismus 
unwiderleglih zu ftüßen, malte Dr. 
Robinion feinen Zuhörern die Be: 
ichreibung des Apparates, der feiner 
Meinung nah umnentbehriid für die 
Erzeugung nicht nur einfacher Yaute, 
iondern der Sprache tft. Das primäre 
Drgan für diefe Erzeugung ift danad) 


Grant Calomel nidjt 


Tanjende bemerken jchlinme Fol: 


gen vou diefem gefählichen Drug. 

Ein ſicheres vegetabiliſches Erſatzmittel 

find Tr, Edwards Dlive-Tas 
bletten für die Leber. 


Dr. 3. M. Edwards, ein befannter 
Arzt von Ohio, hat ein AUbführungss 
mittel und Leber-Zonicum, eine Zus 
fammenftelung bon Begetable Mate: 
tial gemifcht mit Dlivenöl, erfunden, 
welches beinahe ebenjo wirkt wie Calo= 
mel, ausgenommen daß es feine ber 
ſchlechten Nachwirkungen hat. 

Dr. Edwards war lange Zeit ein 
Gegner von Calomel, trotzdem er den 
Wert wie die Gefahren erkannte. 


Sein Mißtrauen gegen dieſe unge— 


wiſſe Droge veranlaßte ihn vor Jahren 


zu Experimenten mit der Abſicht, ein 
Erſatzmittel zu entdecken, und er iſt ſeit 
mehreren Jahren im Beſitze der lange 


geſuchten Combination, welche in der 


Geſtalt von kleinen zuckerbedeckten oli— 


venfarbigen Tablets ſind. 


Die Reſultote ſeiner 17jährigen Er— 
fahrung und Praxis ſind in dieſen 
wunderbaren kleinen Tablets verkör⸗ 
pert. 

Sie heißen Dr. Edwards' Olive Ta— 
blets. Und ihre Wirkung auf die Le— 
ber war der Grund zur Beſſerung 
vieler von De. Edwards regulären Pa— 
tienten, wie auch Tauſender, die gelit⸗ 
ten und Furcht vor Calomel hatten. 

Es iſt nicht nötig, wenn Ihr Dr. 
Edwards' Olive Tablets nehmt, hin⸗ 
terher noch unangenehme, kneifende 
Salze oder Rizinusöl zu gebrauchen, 
wie es nach Einnehmen von Calomel 
notwendig ift. Verfucht fie. 10c und 

tel. The Dline Zablet 
lumbus, D, 


— = ehe ° 


| wie Fourton und 


Zunge berlauft. BE 


biefem Muskel, dem man bisher nur 
geringe Aufmerffamfeit ichenfte, beruht 
ber Schwerpunft ber Worterzeugung. 
Bei Wilden, die nur fehlige, faum 
artitulirte Laute herporbringen, zeigt 
fi diefer Mustel außerordentlich 
zurüdgeblieben, und au bei ben 
zivilifirten Völkern erreicht er erit 
ziwifchen dem 6. und 7. Lebenzfahre 
des nbipiduum feine volle Ent- 
midlung und betätigt eine überaus 
borgefchrittene Bewequnasfchnelliateit. 
Wie groß diefe »tit, bemweilt die Tat- 
ade, daß es geübte Redner auf eine 
Schnelligkeit von 150 Worten in der 
Minute bringen, ja, es ijt jelbft mög= 
li, 190 Worte in der Minute mit 
untadeliger De eutlichkeit zu Tprechen. 
Das erfordert im Durcfichnitt 600 
berfchiedene Bewegungen oder Stellun: 
gen der Zunge, das heißt zehn pro 
Celunde, eine Tätigkeit, die durd 
mechjeljeitige, fortgefegte Verlängerun= 
gen und Zufammenziehungen der ber= 
Ichiedenen Mustelfafern bewirkt wird. 
Dr. Robinfon veranfchaulicht dieſe 
differenzirte Musfelarbeit durch eine 
Reihe vorbildliher Darftellungen. 
Unter den Tieren bejigen ni bie 
Affen eine genügend große Mund- 
böhluna, um dem erwähnten Musfel 
eine ungehemmte Beiwequngäfreiheit zu 
ceftatten. Dafür fehlt ihnen indeffen 
die den Menichen eigene Befefiigung 
des Mustels am Kinnbaden. Bei die- 
fen wird diefe Verbindung durch zivei 
verichiedene Punkte hergeſtellt, die 
man nirgends ſonſt wiederfindet, und 
die bezeichnenderweiſe auch bei den 
Taubſtummen fehlt. Deshalb beſteht 
für Dr. Robinſon auch nicht der ge— 
ringſte Zweifel, daß der Menſch einen 
völlig eigenartigen Sprachapparat be— 
ſitzt, der durch das Zuſammenwirken 
der Kinnbackenmuskel und Ver— 
bindungselemente gekennzeichnet und 
gebildet wird. 


eb — 
Flon uno Peit, 


Daf die Vebertragung der Beit in 
Zufammenhang mit den Hatten ftehen 
müfje, it jchon zu einer Zeit geahnt 
worden, al® man von den Wejen der 
Krankheiten noch feinen richtigen Be- 
griff hatte. Die moderne Wifienfchaft 
hat dann diejen Verdacht beitätigt, aber 
erit auf einem Umwege. Da die Ratten 
Menjchen glüclicherweiie jelten angrei- 
fen, jo erichien e8 unbegreiflich, wie eine 
Uebertragung der Belt von ihnen aus» 
gehen jollt; erit der Nachweis von der ums 
geheuren Bedeutung der nieften als 
Zwijchenträger für Krankheitskeime 
brachte die Yöfung des Nütiels. Sind 
bei der Dialaria und dem gelben Fieber 
Stehmüden, bei der Sclaffranfheit 
Stedhfliegen die Verbreiter der Kranf- 
heit, jo wurde für die Uebertranung der 
Belt feit einiger Zeit der Rattenfloh als 
Schuldiger angejehen, und damit war 
auh die Möglichkeit der Anftedung 
durch) Ratten gegeben. Doch fehlte e8 im- 
mer nod) an einem Beweis für dieie 
Hppotheje; erjt jetzt haben ihn die Aerzte, 
Dr, Bacot und Prof. Martin erbracht 
und berichten im „Journal of Öngiene“ 
über ihre diesbezüglichen Unterfuchungen 
in Indien. 8 gibt zwei Arten von 
Nattenflöhen, die jogar zu verjchiedenen 
Gattungen gehören. Nach den vorgenom-» 
menen Erperimenten find jie imftande, 
den Peitbazillus aus vergiftetem Blut 
aufzunehmen und durch ihren Stich ipä- 
ter wieder von ji) zu geben und ihrem 
neuen Opfer einzuimpfen. Bei manchen 
diefer widerlihen Anjeften vermehren 
fi die Bakterien fo ftarf, daß te alle in- 
neren Organe des Flohes ausfüllen und 
geradezu deritopfen. So fommt e8, daf 
ein folder Sloh bei feiner blutiaugert- 
chen Tätigfeit auf innere Hindernifie 
ftöht und etwas von dem Blut, munmehr 
aber mit Bakterien beladen, in die Stid)- 
wunde wieder zurüdfließen läßt. Wegen 
der inneren Beichmerden, die das Anieft 
durd) die Vermehrung der Bakterien er- 
feidet, tit e8 jogar beionders auf neue 
Nahrungsaufnahme erpicht und daher 
noch gefährlicher, als cs an jich fein 
würde, 

—ñ— —— — 


Wie man friſch abgeſchnittene 
Blumen friſch erhält. 

Abgeſchnittene Blumen in Vaſen 
mögen zunächſt noch ſo ſchön ſein — ſie 
welken gewöhnlich — raſch, 
mag man die Stengel unter Waſſer ab— 
ſchneiden oder Salze oder andere Stoffe 
an Waſſer zuſetzen. Es gibt aber doch 
Mittel, ſie längere Zeit friſch zu erhalten, 
Ducomet jetzt durch 
Verſuche feſtgeſtellt haben. Es kommt 
darauf an, ſo berichten die „Natur— 
wiſſenſchaften“, daß die Flüſſigkeit, in 
der die Blumen ſtehen, hinſichtlich ihres 
osmaniſchen Druckes dem Zellſafte der 
Blumen ziemlich nahe kommen. Je nach 
der Art der Blumen, um die es ſich dabei 
handelt, kommen deswegen ganz ver— 
schieden itarfe Yöjungen in Krage. Für 
eine Nelfe wird eine Iproz. Zuckerlöſung 
empfohlen, für Roſen eine halb ſo ſtarke 
Löſung und für ſpaniſchen Flieder eine 
12proz. Zuckerlöſung, der ein Hundert— 
ſtel Prozent Manganſulphat zugefügt iſt. 


[| — 


— Der Entſchuldigungsgrund. — 
Wie können Sie denn dreimal hinter— 
einander den Zug verſäumen, wenn 
Sie zum Termin geladen ſind? Das 
begreife ich einfach nicht! — O, Herr 
Richter, wenn Sie wüßten, was für 
ein Bier es daheim bei uns in der 
Bahnhofswirtſchaft gibt, dann könn— 
ten Sie's ſchon begreifen! 

— Theorie und Praxis. — Junge 
Frau (zu ihrem Manne, der Mitglied 
des „Vereins zur Bekämpfung des 
Schmutzes in Wort und Bild“ iſt): 
„Richt mahr, Männden, Du brinajt 
mir au3 der heutigen Sigung wieder 
ein intereffantes Vuch oder ein paar 
pitante Photographien mit?“ 


— Küchenfeen. — „Was ift denn 
Dein jegiger Bräutigam?“ — „Wär: 
ter im 3oologijchen.”“ — „ft er 
hübſch?“ — „Nu, ich kann dir jagen! 
Meine Gnädige hat ſich rein verguckt 
in ihn! Sie ſagt: er iſt ‚ne Zierde 2 
Zoologiſchen Gartens!“ 


— 
a 
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Knaben- und Kin 


derhüte — Tyroler 
Facon, in Schwarz 
und weiß farirt, 
Rah-Rah Facons, 
aus feiner Stoff» 
mifhung und die 
Middy-Facon aus 
braunem und grau» 
em Fi. Hüte, 
aut 39e wert, für 


zes 2 De 


STATE MADISON aus DEARBORN STS. 


gealtert, i 
Taylor Nye oder 
Bourbon, Gaflone 
3. 08, — 1.59 


— —— 
fornia — 

65e Qualitãt ⸗ 
ſoweit 300 din 
Ichen reichen; die 


Flaſche 290 


TUE + 


Dfter- Anzüge fir Männer und Sinaben 


Anzüge f. junge Männer—reguläre oder Englifh Sad u. Norfolf-Facong, viele mit „Batch“: Taichen— Größen 31 


bis 37 u. Männer: Facons mit 2 u. 3 Knöpfen. 


Of: — für 3 


Männer = Anzüge 
aus nicht: fafernden 
ganzwollen, blauen 
Serges ſowie 

grauen und ge— 
miſchten ganzwollen. 
Caſſimeres in 
Größen auf— 
wärts big zu 48 
Bruitweite, wie 
auch Moden für 
junge Müänner—gemact 
aus blauen Seraes und 
fancn Gafltmeres; allers 
neueite Moden u.Stoffe. 
Repräientiren überall die 
810.00 Werte — der 
"E Preis am Samstag be- 

#% trägt nur 


6.97 


Mädchen 


86.00 und 87.00 Coats für Mädchen — 
die korrekte Schwere für Oſtern, wün— 
ſchenswerte Modelle, aus hübſchen 
reinwollenen Serges, Eponges, Shep⸗ 
herd Checks und Hairline Streifen ge 
arbeitet, Long Waiſted, Flare und 
Valmacaan-Facons, mit abſtechendem 
Kragen, Stulven und Schärvpe garnirt, 


eine gute Auswahl — 4 97 
2 


ireziell fiir Samstag 

zu nur 

Frühjahr » Goats für Juniors und 

Mädcden — aus Cerges, Shepherd 

Cheds und Streifen, hübſche Cut— 

away⸗ und Sport-Facons, beſetzt mit 

abſtechenden Farben; alle ge wünſch⸗ 

ten Farben ſind eingeſchloſſen — Grö— 

ben 13, 15, 17 und 19 Jahre — 
Die Werte zangiren bt3 zu 

38.00 — bei dieſem ſpe 


ziellen Ver— 85. 97 


tauf morge 

Madden » Wajchkleider für 
Oſtern, neue reizende Mo— 
delle, aus guter OQOualität 
Gingham gearbeitet, in ge— 
brochenen Plaids u. Checks, 
Drop-Schultern und einge— 
ſetzten Aermeln, weißer, ge— 
rippter Kragen u. Spitzen—⸗ 
Kante. Ein weiteres re— 
zendes Modell mit Veſtee, 
Einſatz und Kante, paſſen 
u. waſchen ſich ausgezeich— 
net; Größ. 6 bis 14 Jahre, 
aute $2.00 Werte; ſpegiell 
Eure Aus⸗ 

wahl zu 

nur 


Konſervative u. enganſchließende Facons, in Größen 35 bis 50, — eins 
ichlieijlich der regulären, forpulenten, jchlanfen ır. niedrigen. Gemacht find diefelben aus blauen „joft junproof“ 


Serges, grauen Morfteds, grau, blau u. jhwarz „Hatrline” u. pencil-gejtreiften, fchwarzen Thibets und in 
fancy en neue Frübjahrs-Mufter in ganzwoll. Stofjen — reguläre 13.50 Anzüge zu 


Vote Norfolf-Anzüge für Knaben — mit Gürtel 
rundherum — gemacht aus weichen reinmwollenen 
Serpes. welche weder fafern noch „roftig“ ausiehen. 

ut 
Iteppten Nähten und die Hofen durchiveg 
gefüttert 
Mode — gut 85 
wert — zu 


Balfan-Anzüge f. inaben w 
—m. Patch⸗Taſchen u. an 

aenäbtem Gürtel ır. 
folf-Tracons m. lojfem Gür= 
tel, gemacht aus ganzivoll, 
grauen 1. 
fachen u. fancy Caſſimeres; 
Größen 7—416 
ferner Ruſſian- u. Bluſen— 
Anzüge, aus grauen Serges 
ſowie grauen Caſſimeres u. 
neuen Geweben, 
Braid u. 
Größen 
regelmäßig 84; 
jetzt zu 


9.81 


pajiende Coats mit doppeli_ge- 
J 
— * 


„Kreiſel“⸗ 


347 en 


- 
Nor⸗ 


lohfarbigen ein» 


Jahre — 


beſetzt mit 
Emblemen — in 
3 bis 9 Jahren; 


92.87 
Neue Sfterpuswaren 


Ihr werdet jehr zufrieden geitellt fein mit 
Dielen garnirten Hüten für Damen und Mäds 
hen für Oſtern, hübſch garnirt mit fancy 
Band und  Blumengeflecht, in allen großen 
und Ffleinen Yacons, jetzt jo beliebt. Die 
Farben-Auswaähl iſt vollſtändig. — Werte 
bis zu 86.00. Eure Auswahl für 

Samftag, zu 


Fertige Hüte für Damen und Mad- 

chen, in einer riefigen Auswahl von 
neuen Facons und Farben, ein— 
ſchließlich den Nobby Saillors und 
Turbans. Bis zu 81.00 —— 


Werte, ſpeziell zu 
Garnirte Hüte für Mädchen und Kinder, 
reizend mit Sopitze, Band und kleinen Blumen 
garnirt, in den huͤbſche n Gffelien die den 
Kleinen aefalleı werden. Andere ver 
lanıen 53.00 für ähnliche Facons, 
für liiorgen, zu 


| Hüte werden frei garnirt. 


Männer-Gürtel n. Hemden 


Männer: und Anaben-Gürtel in Schwarz, Tan und Grau, 
Flat Harnek und Tubular-Facons, Größen 28 bis 42. Die 


> zn 39c wert, aber da jte etwas beichädigt jind, marfirte die 
Fa ri 


ſie als 


Aus⸗ 


69e Oberhemden für Männer, in Coat— Facons, gebügelte 
Stulpen und Halsband, Frühjahre- und Sommer-Mufter, 
in hübichen Streifen, alle jind jauber und friih und fommen 


in Größen von 14 bis 17 — 8 ift ein wirflicher Bar- 
gain für Samitag, zu .. ..36c 


hr wollt neue Schube fürs Sſterfef 


reh Schuhe für Männer für Dftergebraud, ein Tpezielle Partie in Zeit eingetroffen für den Samjtags-Verfauf. 
Eingeichlofjen ift ein fchönes Sortiment von Styles in Knopf-, Schnür= und Blucder-Modellen, gemacht aus Pa= 
tent Coltlever, Gunmetal Kalbleder, Vici Kidfkin, in Sohfarbe und Schwarz, eine voll & 2 Größen 


bon 6 biß 11. 
Diter-Dfferte zu. 


Ungefähr 1000 Baare Mädihen- 

und Kiwer- Schuhe, Batent-Yeder 

m. Tudh-Oberteilen, zum Snöpfen; 
eritflafjige Fabrifate, furze Yamps, 

runde eben, breite Abſätze; es ſind 

Werte bis zu 2.50— Eure Aus 

wahl für morgen — in Größen 12 

bis 2 zu 81,67 — Gröhen 

an 84 bis 11 zu 81.47 und 

Ba in den Größen von 6 bis 8 


in dieſem unges 81. 27 


> wöhnl. Verkauf. . 


Die Werte rangiren aufwärts bis zu $2.75, unfere wriB51l.5 


82.00 Batentleder-Schuhe für die 
Knaben — zum Knöpfen und mit 
hohen Zehen⸗-Leiſten verſehen — dehn— 
bare Leder-Sohlen —durchweg ſolide 
gearbeitet — zu haben in den Größen 
von 9 bis 134 — ein wirflicher Bar- fl 
gain für den Samstag und der fpe- 
zielle Preis beträgt nur 


North Ave. und Larrabee Str. 


m» 


efier als jemals find wir darauf vorbereitet, 


Euch mit guten Diter-Kleidern zu verjor: 


gen. 


Es würde uns eine Genugtuung jein, wenn 


Ihr unfere außerordentlichen Werte bejichtigen 
würdet, die wir offeriren in 


Kleidern für Männer und junge Männer 


19 


in den neneiten Moden, 


J 


— * 


818 520 525 


Jeder Anzug nad der neueiten Mode und dauerhaft gemadıt. 


Diter: Hüte, in allen Moden und Sarben, 52.00 
Stetjon:SHite, wenn Ihr diefe wänfhl, 53.50 


Eine vollitändige Partie von Anzügen für junge Männer, alle 


310» $12.50 


Unfer Laden ift Samstag Abends bis 10:30 Uhr, und Sonntags bis 
| Pittog geöffnet. Hebt Yonborf’s Stamps auf, ſie ſind ſo gut wie Geld. 
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EUREN EIN AL ID 
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Chicagos einziger 85.00 


Standard Hut 


Um Eud einen lebhaften Begriff von 


dem Preitige und dem 
Ruf dieſes Erzeugniſſes zu 
Laden 
einen dieſer Hüte zur Probe auf. 


fommt nad unierem 


nr 


a) 


ayar 
uicl 


liegt ein unbeitreitb 
pofitive Vornehmbeit 
Eleganz 


Hüte — die Etikette it 


und 


in jedem einzelnen 


(Caro 
Cuer 


— nirgendswo anders in 


Verkauf geboten — immer 


lauf in Hillman's — in jeder 


vn 


— 9 TR an 
Standard Ysrerle bo 


Winke für 


Zarte Batiſie beſtickte * 
vaſſend; auch feine Sheer Batiſte beſt 
alles neue, gute Waaren, Sams 

Zarte 
beſatz — einige hal 
einige mit vierckigem 
gen, ſehr modern, 


Es 


‚tag Be eriaufspreile 


weitreichenden 
ma Ken, 


und jebt 


uber, eine 
die hödhite 


Diele: 


Third Floor 


Ofter-Halstrahten 


und Ecrit, 


dte 


Kragen und Manchettern darzu 


Formen, 2 
50e 


9860 u. 
den hübſchen 


u 


Kragen, alle neuen 


‚1.98, 1.48, 


gr rt * 1 
leartings u 


pesteller Oſterverkauf 


Kauft und trag und tragt Eure 


Kleider zeitig in der 


Gonts jür 


: nach den neuptt 


jveziell- fiir 


Coats Tur amen 


| 3 Gime 


ide 
C 


die Fe 


Eine Rartie von — en 


, 


Diter: und Frühjahrs: 


Saijon und fpart vicl Geld. 


Coats 


Damen und Mifſes — in den neuen Stof— 


nFacons 


zugeſchnitten — 


icriage, mm 


pradıtvolle 
‚em iſchließ lic Vein 
ter ‚ei eite 


Hochfein 
Crepes 
uind allen 


Coats, 
Poplins 
Stoffen - 
it Meſſaline gefüttert; 

fi dieſen Verkauf, 


.12.98 


hübiches_ Sortiment 

von prächtigen Suits — in 
n jallen neuen. Stoffen und 
< ; sarben, in den 2 und It 
Tier Shirts, 
De sell auf: 


2.98: u. 18.08 


Dreifes 


gemasie, 
1D Mi tie g 


ie U 


Auswahl! Ein 


| niacı *rreften 


‚ Seid. und Tud: Ben ae neuen Facons, 


einſchließlich 
Weiße 
PRAG. Rice 
ifwärts 


Speziell rein, som Stirts 
allen Farben und Gı 


aufwärts von 


— in 


Tier-Effe Stirt 


Kleider, in 
Ic tm 


| 


5, ſpegiell 


Eine große —** — von 
Ed» 2 „Ge ejel elljebafis und 


3. —J u 9,98 


Poplin, Grepe und 
. 


Qoile 3, | 


——— Moire, 
J — 


ee 


Fräctige Frilled und Tango Waiits 
— m weiß ur id farbi g — 
für nur 


Fine vollftändine Rartie von Crepe 


de Chine, dineſiſche und Tub ſeidenen 


Brent jeid. — und Meilaline | gon 


e terr 


1. 5 


Andere Waiits zu GO9c nnd ISc. 


A. — 


Der alte zuverläſſige Cloak und Suit Store 


Phone Lincoln 4577 


629 W. NORTH AVE. 


Umänderungen werden foitenfrei von Expert-Schneidern gemadt. 
eine vollitändige Partie von Znits, Gonts, Sfirts etc. 


E Wir führen 
für forpulente Damen. 





Lokalbericht. 
— — — — — 
Ploͤzlich geſtorben. 


Tod von De Lancy h. Louderback unter 
ungewöhnlichen Umſtänden. 

De Lancy H. —— ein reicher 
Grundeigentum: und Eiſen 
bahnbauer, * geſtern in ſeinem 
Mohnhauje 4918 N. Bernard Str. 
Die Todesurſache iſt vorläufig unauf— 
geklärt; Dr. Paul E. Kelly meldete 
den Todesfall dem Koroner mit dem 
Erſuchen um Unterſuchung der Leiche 
und einen Inqueſt. In der Louder— 
backſchen Wohnung wurde kurz mitge 
leilt, daß Louderback mehrere Tage 
rant geweſen und am Herzſchlage ge 
ſiorben ſei. Einer der Nachbari 2 
Zouberbad habe in der ficheren Er: 
'wartung, daß der Tiefbahnpları bei der 
Urabjtimmuna angenommen 
würde, Millionen in Grundeigentum 
angelegt. 

Rouderbad war im Begriff, jich von 
den Geichäften zurüdzuziehen und 
nach Frankreich überzufiedeln; er hai 
feit 1873 eine Rolle im Geichäftsleben 
Ehicagos er U.a. war er an 

= Yertes’ Straßenbahn 

ernehmungen beteiligt. Seine Lauf 
Bahn \begann er in, New York als 
B zhntelegraphiſt, 
om be © et pehrerer Zelephon- 


pekulant 


ı faste 


werden 


“im Jahre 1883 


| 


geichäftsleiter der „Chicago Ebdifon 
Company.“ Im Jahre 1890 wurde er 
Präfident der Davenport & Rod JIs— 
land Babn, und fpäter baute er die | 
Nortd Shore Straßenbahn, 
Zeilhaber von 


Yertes wurde. 

Sm borigen Jahre vertlagte Agnes 
ormwfa ihn auf $25,000 Schadenerſatz, 
antwortete mit einer Gegen— 

Verſcht wörung, worauf jene 
zurückgezogen wurde. Eine 
Merkwürdigkeit iſt das Wohnhaus des 
Verſtorbenen, es iſt im Abſtande von 
25 Fuß von einer aus Stahlrahmen 
und Glas erbauten Hülle vollſtändig 
umgeben. Louderback war ſeit zwei 
Jahren Wittwer, er hinterläßt eine 
Schweſter, Frau Sara Ritter, und 
einen Neffen, Henry A. Ritter, die bei 
ihm wohnten. 

Nach einer Unterſuchung von Lou 
derbacks Leiche äußerte heute Koro— 
nersarzt Dr. H. G. W Reinhardt, daß 
Louderback an Gift geſtorben zu ſein 
ſcheine. Ein Verwandter habe ihm ge— 
ſagt, daß Louderback gewohnheitsmä— 
Big ein Schlafmittel gebraucht hätte. 
Der Magen des Verſtorbenen wird che— 
miſch unterſucht werden, und wenn 
das geſchehen iſt, wird am 17. April 
der Inqueſt in der Wohnung ſtatt— 
finden. 

Louderbacks Neffe Henry A. Ritter 
erklärte, daß kein Grund zur Annah— 


UL 


1ge auf 


me eines GSelbitmordes vorhanden fei.. 


Sin Intel Nabe a einer (nern 


fältung gelitten Be 
den Grundſtückſpekulationen in Ver— 
bindung mit dem Tiefbahnplan be— 
treffe, ſo ſei kein wahres Wort daran. 

Ein abſonderliches Teſtament hat die 
geſtern im St. Lukashoſpital geſtor— 
bene Aerztin Celia M. Haynes hHinter- 
laffen. Sie beftimmt u a., daß ihr 
einziger Geführte und Gefellfchafter, 
ein Papagei, mit Chloroform getötet 
und mit ihr zuſammen eingeäſchert 
werden ſoll. Die Aſche ſoll in einem 
Park verſtreut werden. Das Teſtament 
enthält auch genaue andere Beſtim— 
mungen für den Fall ihres Todes oder 
den Fall, daß man ſie bewußtlos fin— 
det oder unheilbar krank oder geiſtes— 
frant. 

Dr. Hayne? war Krantenpflegerin 
im Bürgerfriege und eine der erjten 
Aerztinnen in Chicago, Seit dem 
Zode ihres vor fünf Jahren gejtorbe- 
nen Manne® wohnte fie allein mit 
ihrem Papagei in der Cottage 3840 
Dearborn Str., von der Melt abae- 
Ichloffen. Sie war 69 -Yahre alt. 

Die Leihe des Teuerwehrchefs 
Charles $ Senferlih ijt Heute bis 
4 Uhr Nachmittags in der Wohnung 
439 Wrightmood Ave. aufgebahrt, und 
hunderte von Freunden nehmen bie 
Gelegenheit wahr, einen lekten Blid 
auf die Züge des Entichlafenen zu 
werfen. Das Begräbnif findet mor: 
gen Nachmittag um 2 Uhr von der 
Wohnung aus nach Wunders Friedhof 
an N. Elarf Str. und ring Part 
Boulevard itatt. Abordnungen des 
Stadtrats, der heute Beileidsbefchlüffe 
faßte, der freuerverficherungsagenten 
und vieler Vereinigungen werden Tich 
beteiligen. Als Bahrtuchträger find 
folgende yeuerwehrbeamte ausgewählt 
worden: B. 3. Donahoe, } J. E Me: 
Donnell, Yacob Grauer, D. 3. Maho- 
nen, Ihomad Reynolds, Henry F. 
Wendt, J. L. Kenyon und J. Crapo. 
Unter den Ehrenbahrtuchträgern befin— 
den ſich Fred A. Buſſe, Albert Good— 
rich, Emmett Carney, George Gilman, 
Harry A. Smith, Albert Mohr, Oskar 
Mayer, Arthur Joſetti, George Mat— 
thews, Howard Sweet, Harry Farn— 
ham und Harry Short. Zu den Hin— 
terbliebenen gehört auch eine Schweſter 
des Verſtorbenen, Frau Karoline Gan— 
ſchow. 

Mayor Harriſon hat von Kanſas 
City aus telearaphifch feinem Beileid 
anläßlich des Todes von Chef Seyfer— 
lich Ausdruck gegeben und den Hilfs— 
chef O'Connor mit der Leitung der 
Feuerwehr betraut. 

—— TE 


Noch nicht verhaftet, 


James Frauche hat ſich aber ſchon 
Dienſte eines Anwalts geſichert. 


die 


3 das Gerebe von 


— — 
— — — — — — 


un — — — — — — — — — — — — ——— 


Die Polizei hat ſich bisher vergeblich 


bemüht, des James Franche, des mut— 
maßlichen Mörders des Iſaak Hena— 
gow, habhaft zu werden. Franche 
hat aber ſchon Gelegenheit gefunden, 
ſich die Dienſte des Anwalts Charles 
E. Erbſtein zu ſichern, und Erbſtein 
erklärte, daß, ſobald er es durchgeſetzt 
haben werde, daß ſein Klient unter 
Bürgſchaft geſtellt werde, dieſer ſich 
auch der Polizei ſtellen würde. Im 
Uebrigen zweifle er, der Anwalt, kei 
nen Augenblick daran, daß die Koro— 
nersjury ſeinen Klienten von jeglicher 
Verantwortlichkeit entlaſten werde. 

Die Zeugin der Bluttat, die be— 
kanntlich für Kitty Fitzgibbons, auch 
Kate Brooks genannt, gehalten wird, 
hat ſich bisher auch ihrer Feſtnahme zu 
entziehen gewußt. Sie ſoll Laſterhöh— 
len in Chicago und in San Franzisko 
betreiben und erſt kürzlich mit Hena— 
gow aus dem Weſten nach Chicago zu— 
rückgelehrt fein. 

Der Koronersarzt Dr. Springer iſt 
nach gründlicher Unterſuchung zu der 
Ueberzeugung gelangt, daß Henagow 
ſaß, als die Kugel ihn traf. Wäre der 
Mann, wie die Angeſtellten der von 
Roy Jones betriebenen Wirtſchaft noch 


immer behaupten, auf der Straße nie— 


dergeknallt 


| 
| 


worden, jo märe nad) 
Springer Anficht der Vermunbdete ge- 
ftorben, ehe man ihn bie nach der Wirt 
Ichaft führende Treppe hätte binauf- 
tragen fönnen, 

—.— 


Mütter, fehi nad den 
Zungen Eurer Rinder 


Wenn dieſe fieberiſche verſtopft ſind, 
gebt ihuen „California 
Syrup of Figs“. 


Ein Abführmittel, heute eingegeben, 
ſpart Euch ein krankes Kind morgen. 
Kinder mögen ſich beim Spielen ein— 
fach nicht die Zeit nehmen, ihre Einge— 
meide audguleern, wodurch dieſe ver— 
ſtopft werden durch Speiſereſte, die Le— 
ber träge wird und der Magen ſouer. 

Beſeht Euch die Zunge, Mütier! 
Wenn dieſe belegt iſt oder Euer Kind 
gleichgiltig, mürriſch, fieberiſch, unru— 
hig iſt, wenn es keinen guten Appetit 
oder einen ſchlecht riechenden Athem 
hat, wenn es ſich kalt anfühlt, oder 
einen entzündeten Hals hat oder irgend 
eines der anderen Kinderleiden, gebt 
einen Teelöffelvoll „California Syrup 
of Figs“, und werdet nicht unruhig, 
denn es iſt abſolut harmlos, und in 
einigen Stunden werden dieſes Verſto— 
pfungsgift, dieſe ſaure Galle und dieſe 
in Gährung geratenen Speiſereſte in 
ſanfter Weiſe aus den Eingeweiden 
entfernt werden und Ihr habt dann 
wieder ein geſundes, munteres Kind. 
Eine gründliche „innerliche Reinigung“ 
iſt manchmal Alles, was nötig iſt. Das 
ſollte die erſte Behandlung ſein bei je— 
der Krankheit. 

Hütet Eud vor nadgemadten TFei- 
gen-Shrup2. Fordert von Eurem App: 
theler eine 50 Cents⸗Flaſche Califor⸗ 
nia Syrup of Figs“. Auf der Flaſche 
ſind vollſtändige Gebrauchsanweiſun— 
aungen für Säuglinge, Kinder jeden 
Alters und Erwachſene deutlich ge— 
druckt. Seht genau nach und achlei 
darauf, —* bon der „California ig 

“ bergeftellt ifi. 


J 
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Straßen-Handſchuhe 
fir Männer, 82.00 


Dieſe Handſchuhe, welche Hand 
arbeit darſtellen und von Fisk, 
Clark & Flagg gemacht ſind, 
fommen in Olace und Moda 
Reindeer Finiſh, in wünſchens— 
werten Straßen-Schatkirungen, 
ſchwarz und weiß. 


Männerſchuhe aus 
Palenklleder mit Tuch— 
oberteil, 45.50 


Der Ariſto — ein Ariſtokrat 
in der Welt des Schuhzeugs — 
ſchließt unter ſeinen vielen Moden 
den Semi-Dreß -Effekt, in 
Patentleder, mit dunkelgrauem 
Cloth Top, ein. Wir empfehlen 
ferner für vollen Dreß-Gebrauch 
den Ariſto Patentleder-Schuh, 
mit ſchwarzem Cloth Top. Vor 
handen in den Engliſh- und 
Cuſtom Effect-Moden. 


Außer dem Ariſto-Schuh haben 
wir viele andere Moden von 
Dreß- und Semi-Dreß-Schuhen 
mit Cloth Tops vorrätig. Die— 
ſelben ſtellen ſich im Preiſe von 
56.50 bis $9.00. Zu dem letzte⸗ 
ren Preis kann man Patentleder— 
Schuhe mit fancy „Topping“, 
entweder in lohfarbig, dunkel— 
grau oder hellgrau erhalten, mit 
ſchlichten Zehen oder Semi— 
Dreß-Zehen. 


Goethe⸗Denktmalgeſellſchaft. 


| 


Paradeausichug befpriht Pläne für Mafs 
fenfundgebung des Dentichtums, 

Pläne für die Mafjentundgebung 
und Parade, die in Verbindung mit 
der Enthüllung des Goethedentmals 
am 13, Juni abgehalten werden joll, 
wurden gejtern Abend in einer Situng 
„ed Paradeausfhujjfes der Goethe: 
Dentmalgejelichaft. in der Noröfeite 
Zurnhalle beiprocdhen. Der Situng 
wohnten jomohl Präfident Eugen 
Niederegger von der Goethedentmalge- 
felichaft als auch der Vorjitende des 
Teitausichuffee Hermann Paepde bet. 
Michael %. Girten, der Vorfigende des 
Puradeausichuffes, führte den Vorfih. 
PBräfident PBaepde vom Feltausfchuß 
teilte mit, daß Präfident Wilfon fein 
GErfcheinen bei der Teier zugefagt habe, 
fall3 er nicht andermeitig in Anfpruc 
arg fei. Herr Paepde teilte auch 
das Anerbieten des Deutichamerifani- 
ichen Nationalbundes, feinen aus 800 
Stimmen beitebenden Kinderchor für 
die Tyeier zur Verfügung zu  jtellen, 
mit. Someit haben fi 127 Bereine 
bereit erflärt, jih an der Kundgebung 
zu beteiligen. Eine Delegatenverfamm- 
[ung wurde auf Sonntag, den 3. Mat, 
Nachmittags halb drei. Uhr, nach der 
Nordfeite Turnhalle einberufen. Eine 
Berfammlung des Vollziehungsaug- 
Tchuffes ift auf den 15. Mai, 8 Uhr 
Abends, angeſetzt. 


Proteit gegen Propibition, 


Hotelbefiter aus allen £andesteilen treten 
in Yew Dorf zufammen. 


Zum Proteft aegen die in beiden | 


Häufern des Kongrefle3 eingereichten 
Rorfchläge, die auf die Einführung der 
PRrobhibition im Lande hinzielen, wer- 
ten fih am nädften Dienstag im 
MWaldorf-Aftoria in Nem York die Be- 
jiter von Hotel aus allen Landes» 
teilen verfammeln. Chicago mird 
durh 53 Hotelbefiger vertreten jein. 
Zugleich wird die 35. Jahresperfamm- 
lung der „Hotel Men’? Mutual 
Benefit Affociation” der Ver. Staaten 
und von Kanada dort ftattfinden, und 
danach werden hundertfünfundfiebzig 
Kongrebteilnehmer auf dem deutfchen 
Dampfer „George Wafhington“ 
Reife nach Europa antreten. Paris, 
rtanffurt, München, Berlin und Zon: 
don follen befucht werden. 

Herr Percy Andrae von Chicago 
wird eine Anfprache über den Prohibi- 
tionsvorſchlag halten. 

— — — 


Cohen leiſtet Abbitte. 


Anwalt Benjamin Cohen wurde 
heute im Gerichtshoſ Stadtrichter 
Wells' von der Anklage des tätlichen 
Angriffs, die Anwalt Leopold Saltiel 
gegen ihn erhoben hatte, freigeſprochen. 
Saltiel erklärte, er wolle auf Cohens 
Verurteilung nicht beſtehen, falls dieſer 
uns feift .- hatte —— 


Sakt | Salt 


eine | 


— — — — 
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An Wabajch Avenue und Wafhington Straße 


Diter-E:infänfe werden fofort abgeliefert. 


Am Samitag, nah Ladenihluß, wird unfere Ablieferung die 
ganze Stadt einichliehen und viele der Vororte. 


Unier Ablieferungsdienit bleibt jolange beichäftigt, bi® jeder Cinfauf, der in dieiem 


Laden morgen zu irgend einer Zeit gemacht wird, fogar bi8 zur Schlußzeit, noch denielben 


feinen Beltimmungsort erreicht hat. 


Aben 


Abend 


Dies iſt nur ein Beweis der vortrefflichen Bedienung 


dieſes Ladens, welche geplant und aufgebaut iſt, um die größte Beqjuemlichkeit für die Männer 
und Damen zu gewähren, welche Männer- und Jünglings-Kleidungsſtücke kaufen — als wie 


auch Golf-, Tennis-⸗, 
Sport im Freien. 


Baſeball-, Automobil— 


und alle anderen notwendigen Artikel für den 


Geſchäftsanzüge für Männer zu 530.00 


Dieſes ſind „Patchpocket“-Anzüge, mit einem „Soft Roll Lapel.“ 
Trotzdem es eine dreiknöpfige Mode iſt, geſtattet der Zuſchnitt des 


„Lapel“ das Tragen des Rockes 
dreiknöpfigen Effekt. 
werden durch einfaches Zuknöpfen desſelben, 
Lapel“-Effett erhält, 
einem breiten „Roll“, 
Inöpfen. 
anzugs 


mit einem eins, 


ober eines „Lounge Garment.“ 


Anzüge zu S15, S18 und $ 


einem zivei- 
Das ganze Anfehen des Anzug: kann geändert 
woburd er einen furzen 
oder durh das AZurüdklappen des „Lapel“ zu 
mit nur einem ober zwei ber Knöpfe zum Zu- 
Dient aud gerade fo aut den ‘Zmeden eines 


oder 


Geſchäfts⸗ 


820 


Außer dieſen Anzügen, die wir zu 330 zeigen, in wir eine 


bejondere Auswahl von vorzügiichen Frühjahr - 


Kleidungsftüden zu 


$15, $18 und $20. Zu bdiefen Preifen bieten wir dem Manne un: 
gewöhnliche Werte, der feinen Anzug zu einem wohlfeileren Preife zu 


faufen wünfcht. 


Die zu den Unzügen und Ueberziehern verwendeten 


Stoffe Haben unfere gewöhnliche ftrenge Prüfung beftanden, und bie 
Schneiderarbeit fommt den zu bebeutend höheren Preifen verkauften 


Kleidungsftüden gleich. 


Spazieritöde zu $1.50 bis S10.00 


Drüben .entfpriht ein Mann 
er einen Spagzierftod trägt. Es 
Amerifanern mit jeder Saifon in 


nur 


it em 


pollftändig der 
Gebrauch, 
größerem Maße Eingang findet. 


Mode, 
der bei 


wenn 
den 


Unjere Spazierftöde für Männer umfaffen die neueften Griffe und 
beitehen aus einer großen Mannigfaltigteit der feiniten Holzarten in 


Partridge, Ebenbolz, Pimento, Rofenholz, 
Furze, Bambus, Applewood und Malacca. 

Wir verlaufen audh „Field Special”: 
Ihirme für Männer zu $2.65. 


und 


Zedernholz, 


„St: 
Dies find befonders niedrige Preife, 


Snakewood, 


Regis"-Regen- 


die wir nur mwährend April — dem Regenmonat — ankündigen. 


RBEIREITTEISE * IREITEIASEISE 


Offen Samftag 
Abends Bis 9:15, 


Anterröcke 


ur Damen, weicher 
Finifb weiher Sam 
bric, tiefer WYlounce 
don Sticferei und Bin 
Tude, alle Größen. 


750 Werte. 65€ 


Zuits für Oflergebraug) 
520 Werte, zu 514.85 


Diele Facone find die mobdernften, mit ben 
neuen tırzen Goat-Effeften, durch und durch 
mit weicher Beibe gefüttert, die Rodmobdelle 
ſind die hübſcheſten, die Ihr geſehen. 


Stoffe ſind ſelner wollener Crede, 
Birdseye Boplin, Manniſh Serge 
und Gaberdine. 
Jedes Kleidungsſtück iſt ſtrilt Männer ge— 
ſchneidert. Wir verlangen keine Ertrab zahlung 
für Abanderungen oder Anpaſſen. Berſaumt 
nicht, dieſe ausgezeichneten Werte au ſehen, zu 


$14.85 


Grepe de Ghine, Seorgeite, Greve und Tub 
Seiden-Wailte, in alien neueften und gemünfd- 
teten Modellen; in Weiß, Schwarz, Maize, 


Rofa, Hellblau und Blelb, 2 98; 5. 98 


Sroßen 24 bie 44, 


Pubwaren für | fern 


Die Auswahlen find fo reihbaltig mit neuen 

und überrafchenden Effekten, baß +8 einer Dame 

nicht fhmwer fallen wird ibren Ofterbut 3u wab- 

fen. Sür morgen fübren wir bilbie —— 

Modelle von unſern Arbeitsräumen zu 83.9 

an, eine Facon iſt hier abgebildet; alle iind 
reigend gearbeitet. Die Gar 
ntrungen find franzöftice 
Blumen, Weisen, frlügel,, 
Motre und Sammet- Bänder, 
bis zu 87.00 Werte, au 


3.98 


45 Dußend ungarnirte Hüte aus feinem 
Danf,. Kommen in Blau, Gold, Burnt 
Brand m 22c 


raun, Burple und Schwarı. 8 
C Sun = 


Reguläre $2.00 Werte, fpeztell 
Glover Butter, Pid. 29c / 


für den Samftag-Berfauf — 

Ned 

Extra fanch @ier Grilpo Sugar 

Beabe 

Kaffee B28c | Durtene 342 Balero, 5 24c 

äuiagebadene habt, — 2%: Blue Label Kat: 

nape. .... dc | Murtone..... ni 2 

Sriipo Soda | Jmpert. Zoweizer Imp. hardy Hh⸗ 
ackers, Räfe, e {ra DR 

Seas 1Oc | tan. in... 30 dB Ro 18e 


fenbüfße.. 
3'cn Eocoanut | Bogota Muntation Lamn®rasiemen 
en — Blend Kaffee drei 


ise — 350 


Alpb Marte, 
Bovd Lunbam's 
Cured 


16e 


Sugar 
Schinten, 
Bund . 


Undgew, Native 
Lamm, Border 
dtertel, Ipeziell das 


u ‚12% 


Hudgewäbiter 
Sch 
ſcha itt EN, 
das Biu 

Native ec 
Steat, „aa und 


Ehe er 5 5 50c 


euere ee nein — — 


Sure Sfter: Trachten 


m Können am beften 32. „oefhäftigen Eke“ 


ein volles Bnh nnierer Stiampo. 


Oſter⸗Schinken 


—— — > 
—* in Baar oder 53 in Waaren für 


Swift's Bremium Schinken, 
bis 12 Bid. — 
gewicht, das Bfund . 


* 
infen, 5 bie 8 
foeniein, 


Droguen 
Java Rice Face 
Bombdır, 50c wort dc 
Jetum Etrvbbut 

Yarbe, 25c Wl.. 
15c 1 i. sro. Sioler at: 
cum Powder 
Wurdens Walted Milch 
$1.00 Jar 


für. * 
Caiifnia Feigenſyrup. 
laſche 


gekauft werden 
Satisfaction 


—— 


Otien Samftar | 


Abends bis 9:15. | 
Korſet Bezüge 


für Damen, reisend 


aarıirt mit Spite 
oder Sticerei, feine 
I Qualität Gambric, 
alte Größen. sum 


COR. Bde die ....09C 
Zeine Männeramüge, 
520 Werte zu 514,75 


Suite, die bei Hirib-Widwire Co. und anderen 
aut befannten Fabrifanten gearbeitet find. Es 
find 820 Anzüge, die in den neuelten einfachen 
ode doppeltlnöpfigen Yacons zugeichnitten find, 


Stoffe find Diaue Serges, iancn farbige 
Tweedd, Gaflimeres und Woriteds, 


Alle neueiten Mufter, Gröhen bid zu 42 Brufts 
maß in Modellen für Korpulente und Kleine, 
Eripart genau 35.25 beim Kinfaufi Eures Ofter: 
anzuges bier zu 


$14.15 


85.00 reinwollene blaue 
Anzüge für Nnaben, Größen 7 bis 17 Jahre. 
Goat® gefüttert mit Serae, Bottom Faced. 
Rnieboien ind ertra voll und lan — 
und durch und durch gefüttert, 


Schuhe für Oflern 


Knöpfſchuhe für 


HıRsH-Wıc«wire-Co’® 
CLOTHES 


Serge N orfolf- 


Dir 

Batent Colt od. 

« mattes Calf, ſchmale 
Sehen, jpanijche Nbfäke, 
englifche twelted Sohlen; 
53.00 Werte, für 


men — 


Sübih frilp ge 
räucerte Bicnicd — 
mager und fü — 


Mu 13ic 
17% 


Süst ches, meihes 
Beal, Hinterpviertel- 
Stüde, !periell das 


Stube tür Rhaben 
| Xmoof- und Blucer: 
Facons, Dull Calt od. 
Vatent Colt, Engliſh 
Welted Ertenſionſoh⸗ 
len, Bulldog-⸗Zehen: 
Größen 1 wg 95 


Veobn oe 1. 50 
für Dftern 


134, $2 wt,, 
De Subper imp. 
Holland Gin, 14 


Gall. 1, 10. 


Slafcde.. 
Alter ſpaniſcher 
Bortwein, 8 
alt, 2 Gall, 83, 
Gallune $1.69; 
%» Gall, se — 


Mädyen » u, Kinder- 
Knöpfihube, Batent, 
Dull Galf oder weiker 
Canvas, breite Zenen, 
&rteniton Soblen — 


Größen 11 
MWorderviertel Std, 1. 50 


bis 2, $2 mwt,, 
beten das 13e Größen 3} b. 1. 25: 
Weine und Liköre 


11, 1.75 wt,, 
Old Anderouf, % Gallone Mono: 

N I 
u gramBourbon und | 
dan, 5 I, alt, | Gall, jüherPort 
> Sumipbroot, wein— 
n aſchen ge— ide 
aogen. reg 1.90 | detde 


Werte — 87c 


Quaetil... 
Bea | 


Dra td vd. jüher Muss 
Wein pn. | Catel Wein, 98e849 
SFlaſche.. 390 Gallone n CE} Suarı. c 


magerer 
Bund Durg- 


Fancy weih, u 


15c 
6c 


B 
E 


Ehter füher Calis 
fornia Vort, Sher⸗ 


BT: 


Maiwein, 
oder 


9 
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Grundeigentumdübertragungnen im 

„ehe don $1000 ur* darüber wurden amı. 

It einnerraaen: 2’5 MB 8. Mich Mbe...OR: 

Moöbant EStr., 21 or 
ae 43 bei 120; Erben von William Riepe 
an Mary Liepe, $442 25. 

Eedgwid Str, 156 3. nörbl, b, Sobbie, Dis. 
26 bei:130; Mary Blomgren an Beier A „DL 
fon, $3000. 

Wabanſia Ave. 51 %. öftl. vd. Didfon Sir, 
Mordir., 25 bet 125; Michael Konczal an Qu 
til Janezalowicz, $3500. 

Indiana Nve., 226 9. nördl, d. 35. Str, Welt. 
tont, 50 bei 123; John R, a on John 
agnus, $8000, 

DWiorgan Str., 58 %. nörbl. db, 33, Weitfront, 
25 bei 130: Lonile Mebland u. 9, an John 
M, Aunanevicz $5650, 

a bodes Ave., 3815, Weitfr,, 20 bei 150; John 

Ya m BAUS C. Ellington, $3800 
314 $. öftl, d. Bincenned Ape., Südfr., 

"bet 130: Emily Boedier an Bm. B, Ero» 
nenberger, 83000, 

Sindiana “ive., 62 $. norböftl, d. 68. Str., Welt: 
front, 30 bei 125; Sammel C. Elaggett an 
Ctara M. Geichell, 834800. 

Vernon Ave., 195 %. füdl, d. 111. BI., Weftfr., 
—— bei 115; Peter Foote an Senrh Heath, 

197. 

Erans Ave. 128 F. nörbl, 68, Str,, Weftfz, 
25 bei 121.9; Willtam v. — an Eifa M. 
Seineman, 81000, 

Surti3 Ave, 534 5. füdI, 105. ©tr,, Weſtfr. 
30 bei 100, Stanislar Gafelis an Charles 
Marlunas, $3000, 

Hibbard Ape., 90 %. füdl. vd, Hude Park PBipd., 
Weftfr., 58 bei 150: Erben bon George Eat. 
lin an. Irene 8, Little, $8000. 

Indiang Abde,, 175 %. füdl. dp, 48. Etr., Dftfr., 
25 bet 160; Birginia Dreyfus an Louis Groll- 
man, 81250, 

Indiana Ade., 175 SF. ſüdl. v. 48. Str., Oſtft., 
25 bei 180; Louis Grollman an Regina Als 
can, $7500. 

Lexington Ave. Süboftede 54. Str, Weltfr., 
100 bei 184; Charles 9. Matder an Gujtad 
&, Anders, $11,500. 

Breenie en] Ade., 50 %. meftl. on Perry Str., 
N..Fr., 85 bei 137%; Serben &. Keeler on 
Bominid z, Zunn, $10,000 

Mddifon Str., 191 X. öftl, von _Robeh Etr., ©. 
%r.; 25 bei 124; Elisabeth Soper an Hulda 
9. Spedt, $5,450. i 

Sarragut Ave., 101 %. öftL von Windefter Abe., 
N. $r., 25 bei 125; Srance3 Sabmonbille an 
Albert 3. Schulk, $3000. 

Ediool Sir., 241 3F. weſtl. v. Herndon, Nordfr., 
25 bei 126; Katie Marihrrer an Adam os 
chems, 84800. 

Winthrop Ave. 145 F. nördl. v. Ardmore, Weſt⸗ 
front, ex bei 150; 2. * B. Phelps an 
Jobn J Tieblem, $22, 

Melroſe Sit 3507, eat 33 Bei 125; Ser. 
man E. Seldmenn an Chas. Herrlin, 39300. 
Wilſon Ave., 128 5. öftl, db. Epaulding, Südfr., 
30 bei 120: Anders BB. Anderfon an Jacob 

Meier, $3710, 

Zindior Ave, 45 5. meltl. db, Rodwell Str., 
Eüdfr., 45 bei 114; Rüffell Zufon an Ray 
H. Garh, $1485 

Aırmitage Ade., 100 5. öftl. d. Spaulbing, Nord» 
front, 25 bei 150; Erben bon Jofepb Reit« 
meier, halber nteil, an Marie Reitmeier, 
81000. 

Etate Etr., N., 182, Dftfr., 23 Bei 80; Erben 
bon James €, Eimon an Roy B. Zabor, 
$185,000. 

Center” Ave., 24 5. füdl, dv. 32. Pl., Weſtfront. 
274 bei 124: Teofila Galewsti an Ctefan 
Frengoäli, $2100, 


5. Ave, 60 5%. nörbl. db, 27. Str., Beitfe:,. 54 | 


bei 195; Thereſa M. Talfh an Rofario Mei; 
fing, 88200, 

Mood Str., 75 9, füdl. p. 37., Ditfr., 25 bei 
120: Stefan Raesautlo an Michal Xofara, 
$3400, 

Rüulina Etr., 192 %, nörbdl. db, 58., Ditfront, 
24 bet 125; Henth Harler an BRolcieh Ward 
zabat, 82575. 

Ealumet Ape., 175 5. nördbl. dv. 50, Str., ftOfr., 
25 3. zur Hohbahn; Ella KeBine an Edward 
M. Bertha, $7000. 

Eottage Grove Ape., 50 %. fübl. v. PL. Str. 
Meftfr., 50 bei 150: Mathba ©. Drais an 
Bortb €, Zablor, 82025. 

Evans Ave, 285 5. fübl, d, 62, Str., Weltfr., 
30 bei 124: Sredrifa Rune an John Rennin« 
ger, $10,500. 

Michigan Ylve., 51 %. nörbl, d. 107, &.r., Weits 
front, 25 bet 190; Samuel Bander Plog an 
Sarah €, Schmid, 81300, 

Michigan Mpe., 200 %. füdl,d. 57, vır., MWeltfr., 
25 bet 161; „Irene 5. Moob an Elisabeth 
Rurpbbu, 82575. 

106, Eir., Nordoitede Sorie Mpe., Südfr., 100 
bei 125; Decar A, Kurz an Henry G. Kurz, 
$1000, 

Salesby Ate., 208 %. Tübl. ». 78. Str., Weftfr., 
28 bei 125; Plpa Lichtenitein an Lee A. Golls 
bardt, 83000, 

Rarfmay und Blvd., Südoftede Cottage Grobe 
de., Mordfr., 100 bet 144; Charled Aufb an 
Am. T. Woodleh, $15,000, 

Balmer Upe., 47 5. füdlL vd, 73, Str., Weſtfr., 
50 bei 124; Grace C. Landolf an Ieremiah 
3, Herlibb, $2000, 

Balmer Ave., 47. 5%. füdl, vd, 73. Str., Meftlr., 
50 bei 124; Mary €, Tonn an Grace Lans 
dolf, $1300, 

Rbodes Ade., 150 %. nörbl, db, 62. Gir,, Ditfr., 
30 bei 119: Thomas PB. Viurpby an Fredes 
rifa Rune, 82800, 

Etony Island Ave. 107 F. nördl. v. 73, Str., 
Weſtft. * bei in: “ Henh € Malsen an 
PBatrid 3. Rode, 83100. 

Et. Tawrence Abe, 248 %. fübl, d. 64. Str., 
Meitir., 25 bei 125; Mm. Kethum an Adam 
Horn, 34100. 

Vernon Ave., 243 F. nördl, d. 40. Etr., Ditfe., 
16 bei 123: Nun. A. Richter an rel &.aloom, 
83100. 

Wallace Str., 341 3. fübl, db. 123., Weſtfront, 
25 bei 125: Nogefa Myslinsfi an Josef Kor: 
zenko, 81800 

Loomis err., 55%. nörbl. d. 60., Weltfront, 25 
bei 124; Marh — Larſen an Marie Belac, 

Neoria Str, 165 3. füdmweltl. d, S1., Meitfront, 
35 bei 124: srant Benfon ‚an John M. O'⸗ 
Eonnell, 88200. 

©..Robeb Str, 5811, Reftir., 25 bei 124: Dttes 
lia_Dabıberg an Henth €, Adennete 31000. 

12744 F. öſtl. db. Laflin, 30 ei 125; 
SR. nn an Nilllam 9. Mat 
‚ 83500 
. 7% 5%, öftl. db, Laflin, Eübfr., 30. bet 
25: Subert Eharbonnenu an UVim. F. "Ernd, 


öitl, d. Spaufding Abe, Sübfe,, 
Iames Johnfton an Situch I. 


tr., F. öitl, vd. Wallace, Sübdfr., 37 

t: 120; &ilice Ss. Kendall an Iohn N, © 
83000. 

W zentworth Ave., 350 F. ſüdl. v. 51. Str. Weſt. 
front, 25 bei 126: Peuat D. Samuelfon an 
Lonis Feinderg 82200 

40. Pl, 215 5. öftl, dv. S. Kedaie Ave. Südft., 
50 bet123: Iozet Raylemah an Andrtzhj 
Daierwa, 82100. 

Mavpiewood Ave, Vordoſtecke 60. Str., Weſtfr.. 
458 bei 195: €. T. & X. Co. an Bruno Pins 
Icrt, $26,000, 

Alice Ri.. 211 F. öftl. dv. Leavitt Str., Sübfr,, 
38 bei 101; Billtam Severin an Nitreb.Bein, 
80,500, 

Milmaufee Nve. 805-807, Cüdmeitfe,. 50 I.H3 
Mah Str, Milwaufce Ade., T80-82, Norbofts 
front, 50 bei 130, u. a. Rrep.: Ribarb 7, 
— oll æ. A. an John V. M. Earroll-n. N, 

obey Stt. 261, F. nördl. d. Armitage Ade., 

Meitfr. 48 bei 125: Florian Raplinafi an 
Nichael Konczal, 39800 

Talman Ave. 148 5. fübl, d, Mellington Str., 

J— 24.66 bei 125; Mart in Drien3y an 
Stamis Inm Herman, $10,500, 

be., 132 F. ſüdl. v. Suflerton Beftfr. 

zen bei 92; Erben von Jobn Cemmel an 

Zara Semmelmeber, 22800. 

Will S 141 %, fübl, vd. Nugufta, Oitfront, 

Alleyh; Iobn Raf an Ctaniälav 


m 


F. nördl. v. Auguſta Str., 
30 bei 195 5 Sofenb Binterbotbam an 
M. Beil, 84000. 
tt, Lot 23 Rlot 7, Gunberfon’a Add.; 
. Sildinger an Anna Comwan, 85000, 


— — — — — 
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— Er, - F. mweitl. 6. Rodwell, Norbfr., 
2; Daurke Eadleman, * men. an 
Dar Allen $1500, 

Reftern Ave. Nordiweltele Rice Str,, Ditfront, 
107. bei 125; Ifaac Lehman an Earl 3. 
Stierien, 88200, 

Zalnut Etr., 250 %. öftl. dv. Lincoln, Südfr., 
25 bei 105; WMlliam E. Ehmaegerman an 
Matthew C. ——— 52500. 

Emerſon Abe. 48 F. weſtl. v. Robey Str., Sud⸗ 
front, 24 bei 198; Mary Jordan an Frant 
Dyrericz, $4300, 

Huron Str., 240 F. weſtl. v. Robey, Südfront, 
-24 bei 94; Sufanna $. Courtney u, U, an 
Sohn _Rofteini, $5500. 

Wood Str., 165 5. fübl, Monroe, Weltfront, 
18 bei 100; Bernard En on James 9. 
Davis, 85000, 

Genter Ave., 122 $&. füdl, d, Grand, Weftfr,, 
74 bei 116; Geo, ®, Maris an Sohn 2 B. 
edn. 8566. 

Loomis ©tr., B F. nordl. v. Arthington, Weſt⸗ 
front, 25 bei 100: Fannie Aderman an Fran⸗ 
cesco Laroraıto, $ELO00, 

Samitn Abe, 225 3. füdl, d. 15. Str., Weftfe,, 


374 bei 125; Peter Xeader an Harrh Shlug, | 


Belf Str., 50 5. _weltl, d, Laflin, Südfr., 25 bei 
— — Shaffer an Luigi Eoitantino, 
$16, 

Pr Sir. 141 %. mweitl, d. Waſhtenaw Abe., 
Nordfr., 25 bei 124; Maria ©. Nofelby an 
Jtador und Morris Kort, $5250. 

Homan Mbe., 160 #. nörbl. vd, Ogben, Weftfr,, 
65 bei 125; Simeon Haled an Alex Meffe und 
Yathan Meſſe, A! 000, 

Keith Str., 228 5. füdl. db. Chicago Abe., Welt: 
front, 24 bei 100; Jacob Smolen an Josef 
Ehruäciel, $4900. 

Safercood ve,, 274 %. füdl, von Arthur, Dft« 
front, 33 bet 124; Sench €, Cdebredt an 
Sohanna Murnane, $2310. 

Broadway, 85 9. nördl. von Early Ave, 100 
bei 125; Beriamin 9, Sautre an Benjamin 
A. Sauire, $3500. 

"ofter Ave., 26 5. öftl, von Windefter, Sübdfr., 
25 bei 125: Earl 3, A. Relfon an Shriftoph 
Klein, $3650. 

Stddings Ave, 25 8. Öftl. von Dafley, Sübdfr., 
25 bei 122; Hermann Guftaffon an Dtto Re: 
termann, $3400, 

Soliygwood pe, 331 5. Mtl. bon _Sermitage, 
Eüdfr., 25 bet 108; I. DScar Bearfon an 
Aug. Kefeune, 85600. 

Sheffield Ave., 253 3. füldl, bon Marianna Str., 
Teftfr., 25 bei 125; Iberefia M. Hughes u. 
a. an Noieph Salandra, $3700. 

Bernard Str., 198 F. nördl. bon Belle Plaine 
Abe., Weitfr., 374 bei 125; Geo. J. Quening 
an Curti⸗ Keilberg $2500, 

Drafe Ave., 148 $. füdl, von Arahle Str., Oft 
front, 60 bei 135 u, a. Eigentum; Biäcoe 
Hindman an John A, Rippei, $7200. 

Eberly Ape., Norbweitede Sunnbfide, Oftfront, 
24 bei 125; Karl %. Buddenciel an Bror O. 
Amberg, $3900. 

Eaſtwood Ylve., 158 9. Öftl, bon Campbell, Sübd- 
front, 30 bei 120; Peter Hofimann an Louis 
Fubrman, %6150, 

N. 51. Kourt, 60 F. ſüdl. von Leland Ave., 
Oftfr., 30 bei 125; Mary E. Willis an veli 
lah Eteen, 83850, 

Hutdinfon Str., 214 5. Öftl, bon N, 53. Abe., 
Nordfr., 35 bei 125; Enodh Ballen an Wil 
Ham &. Braxer, $7000, 

Fimball YAve., 261 %. nörbl, von Montrofe, Dft- 
front, 30 bei 125; F. G. Anderfon u, A. an 
Zohn WB, Elcter, $7000, 

Spaulding Ade., Suüdmweltede Ainslie Str, Oft 
front, 66 bei 125: Barl 9. Bergaren an Eds 
ward PDietrih, 32500. 

Ballou Str, 141 9. nördl. von Wrightwood 
Abe, Dftfe,, 20 bei 125; Alton Arnefon an 
Bells 5. Tormboic, $3550. 

N, 42. Ade., 250 $. fidl. von Grace Etr., Welt: 


front, 50 bei 171; Eu 8, Barrett an | 


Alfred 3. Boffe, $17 
Ridgeway Ape., 48 . nördl, don Grace Str., 


2Heitfr., 37%: bei 125; Soren Hanfen an John | 


Guinand, $3297 

— Ade., Südweſtecke George Str. Oſt 
front, 

3. Jegervsti, 36000. 

Elarf Eir., 192 %. fübL bon Scıiller, Refifr., 
35 bei 149: Sat berine Alt an Henry Morth- 
mann, 810,000, 

Dayton Str, 50 F. füdl, von Garfield Ube., 
Sitfr., 25 bet 125; Jaac Linebarger an Sets 
trude "Yinebarger, $6009, 

Armour Ape., 392 %. füdl, bon 27. Str, RBeitfr., 
25 bei 100; — E. Touring an Jacob E 
Hanſen, 31000 

T. Sub Lot 2, Bl. 21, 2982-39-14; Iofeph 
Stachel an Qafob Stacnil, 81300. 

Mabaihb ve, 112 5 füdbl bon 18, S©tr., Dit 
fwont, 28 bei 160; Rohn Kanbam an John 
Muench 85000. 

Indiana Are., 228 5. nördl. bon 60. Str., Dit 


front, 170 bei 174; Barfer 2. Moore an Ebd» | 


ward %. Waline, $16,000, 

Eurtis Mde., 26 . fildl. don 108, Str., Weitfr., 
26 8:12 bei 125° Chepulas an Stanis⸗ 
law Noruch, 82025 

Curtis Ave, 433 5, fübl. bon 113. Str, Dft- 
front, 25 bei 154; &dmward Jahn an Edward 
C. Jahn, 32600. 

Evans Abe. 181 %. füdl, von 48. Str., Oſtfr. 
19 bei 125; Katherine A. Seall an James 
Bıllard, 33400, 

938 Dft 46. Str, Sübdfr., 20. bei 105: Emily 
Fonler an Bradforb €. Hunting, $4! 500, 

Lerington Ave. Sübdmeftede 66. Str., Ofttront, 
43 bet 125° Nettie IrDiabon an Edwin 5. 
Holgmann, $8750. 

Michigan Ave, Südoftede 118, Etr,, Meftfcont, 
49 bei 125; Jacob Seeberg an Samed Jebd> 
Ida, $7600, 

107. Str., 75 9%. dftl. bon Wabarh Ave., Sud⸗ 
front, 374 bei 127; BVictor E. Olſon an Ri⸗ 
chard J. Ton, 328500. 

Rhodes Äben 24 5. füdl. bon 64. Str., Weitfr,, 
49 bei 122; Guftaf U, Iobnfon an Jofeph 
Farrell, 81400. 

Ci. Lawrence Abde., 240 9. nörbl, von 62, Eır,, 
Ditir., 30 bei 120: Srant D. Anderion an 
Patrick D. Gavin, $8700. 

Lincoln Str., 70 F. ſüdl. von 48., Oſtfr., 24 bei 

24: Jobn Lemanski an Kazimierz Cebulski, 


Str., 50 F. öſtl. von Marſhfield Ave., Nord» 
ıt, 25 bei 122 8:10; Regina Buc an Henrhy 
Spieg, 8225 0. 
Wood <tr., 113 F. nördl. von 46., Oſtfr., 48 
bei 24: Ecotadya Ztollowsli an George 
Brasansli, $4850. 

87, Str., 50 3. mettl. bon _Kebzie Mpe., Südfr., 
35 bei 124; Erben von John 3. Eberbart an 
Tom Bourbula3, 81850. 

Uda Sir., 69 5, füdl, von 48,, DOftfr., 24 bei 
124; Milolaj Barus an Martin Ianidzewsli, 
82300, 

Difbop Str., 249 %. fübl, von 48., Welifr., 25 
bei 124; Annie Marie New an Ludimif Ra» 
valsti, 82000. 

Elizabetb Str, 197 5%. nördl, bon 56,, Weltfr,, 
v25 bei 124: Names ). Elcary an Sofeph 
Knuth, 7500. 

3 90 %. meitl. bon Steimart Abe,, 
>14 bei 53; John Hanfen an GuS3 
5500. 

. 252 8%, fübl, von Garfield Blvb,, 

sa bei 29; Edward R. Heinsheimer an 

t®. S[glesmwortb, $10,879, 
250 5. nördl, von Garfield Blod,, 
& bei 133; Auguſta Krickhahn an 
on Wenslus, 81325, 
<te., 116 F. fübl, von 58., Weltfr.,, 
29 bei 100: Emma ©. Folter u. A. an Elara 
Q. Batea, 81175. 

24. Place, 125 8. öftl. bon Meitern Ave, Sübd- 
front, 50 bei 124: Anna €. Obmann an Nn- 
tonio ®, 7 812,000 

me. Ztr., 276 7. öftl, born Ko iner, Sübfront, 

3 ei 1% Sarah an Mary 


Sarri ion T 5 F. öſtl. von Kedvale Abe., 
Norbir., 30 bei 120; Sarah A. Burke an J. 
Calderone, $600 

Riberftde Ade., Nordoi itede Fildare, @übfr,, 7 

125: €. X. Xr. Go., Truitee, an F. 


89 F. öſtl. von Keeler Abe. Nord⸗ 
it, 30 bei 125: Marh Simon an Ladimir 
. Mubru 87100. 
RR, 21. Str, 150 8. meitl. bon Keeler Ave. 
Nordfr., 30 bei 125: Iatub Smitana an Par» 
bara Socet, 87300. 


hlumen und Panzen lür Mern 


Die Ofter - Lilie ift 
nch immer die fiir das 
foınmende fFeit am mei- 
ten gemünfchte Blume. 
Wir haben niemals eine 
größere Auswahl darin 
gehabt und offeriren 
diejelben in berzierten 
Tövfen mit 5—6 per: 
fetten Blumen-zu $1.5 
per Topf. 


— 


Geſchnittene Dfter- 
Lilien bon $1.50 per 
Dutzend aufwärts — 
ebenſo Calla Lilien. 


Prachtvolle Azalien, 
Farren, rote Rletterre- 
ſen, Mhododendrons, 
Maiglöckchen, Hudran⸗ 
geas, Tulpen Spirrea, 
u. f. w. 


ae 


A. Lange, Florist, 


Alle 4 Pflanzen 
ſind unter möglichſt na— 
NY türliden Verhältnnien 
3 gezogen, daher dauer- 
baft, unb erben zu 
möglich niedrigen Preis 

fen verfauft. 


AB Spezialität offe- 
riren mir Dfter - Car- 
tons, aefüllt mit den 
beiten Blumen, . zu 
$5.00, $7.50 und zu 
$10.00. 


Unfere $1.00 Gar 
tons enthalten 1—2 
Dutzend Killarneyroſen. 


Kleine roſg Roſen, 
35c Das Dutend. 


Anfteck- Bouketts in 
Veilchen und Sweet 
Peas, mit der nötigen 
Ausſtattung, von 31.00 
aufwärts. 


Blumenftüde tmerden 
in jeder Art bon den 
erfahreniten Floriiten 
ausgeführt. 


25 E. Madison Str. 


Tel. Central 3777-3778. 


Automatic 42072. 


23 bei 125; Um. Schlaad an Jofeph | 


Candy für Oftern 


Eriter Yloor, füdlih 

— — regul. 

e wert. ſpegiell Samſtag per 
Pfund⸗Schachtel — 39 

60€ afjortirte rahmige Chofolades 
Nüffe, per Rfımdfchachtel 39c. 

40c Banana BEER Choco⸗ 
lates, per Pfund 25 


Hz — 


Sadfon Str., 176 F. weſtl. von Koſtner Ave., 
Nordfr., 25 bei 125; Hattie W. Mullariy an 
Sohn 3, Bord Ir., $10,000, 

Grenidaw Str., 100 3. weitl, von ©..40,. Abe., 
Nerdir., 25 bei 125; Geo, Hannaway u. Und. 
an David D. Stern, $3425, 

Riverfide Barfivay, 214 I. öftl, von Karlov 
Ade., Cüdfr,, 30 bei 125; Andrew Sofol au 
Matij PBıcarif, $6000. 

Riverfide Parkwah, 883 F. öſtl. von Kildare 
NAve., Eüdfr. 60 bei 125: C. T. and T. ko. 
an ‚> WW, Egermener. $2150. 

B. Place, 150 %. mweitl, von Keeler Abe., 
Shoe, 30 .bei 125; Adoiph &, Haft an Zofef 
Rapvio, 87000, 

W. 21. Blace, 141 F. öſtl. von Koſtner Avbe., 
Südfr., 60 bei 125; E. T. and Tr. Co., Ir, 
on ‚Ana Ralina, g2: 200. 

% i. Blace, 201 5. öftl. don Softner Ave., 
Sübfe, 60 bei 125; ©. T. and Zr, Co, ir, 
an Sifomena Ddena, $2000. 

Ktedvale Ave, 50 5. füdl, von W, 13, Etr,, 
Ditfr., 25 bei 125; Rozalie Bezemel an Bacs 
lav Gedita, 81785. 

Crawford Aven 102 ſudl. von 28. Str., Oſt 
front, 25 bei 124; "eo. Vyduna an Auguſta 
Saoal, 53850. 

Kildare Ave, 152 %. nördl,. von DW. 30, Str., 
Weftie,, 25 bei 124; Peter Ibelin an Schn 
Rabrig, $1750. 

747 N. Lotus Avde., Weitfr., 28 bei 150: Robert 
Houfton an Frant A. Widmarl, $6150. 

Mafbington Blvd., 29 Tr. mweitl. von Mi. Llaire, 
Rordfr., 28.73 bet 160; Edith E, Eonnell an 
Sofepp 4. Bauſe, 88000. 

Baibington Bibd., Südweſtecke Laramie Abe., 
Nordir., 49 bei 125; Nanet Brown an 9. iR. 
Ativood, $5600. 

Morton Barl, Lot 8, De Woli’3. Sub., Lots 19 
bis 36, Blod 2; Carl Q, Garlfon” an Wm. 
Selig, $3100. 

Dat Bar, LotS 9 und 10, Woodbine Add.; 
Leonhard Jandhomsli_ an Foleph Steben, 
85500. 

Dat Barl, Lot 31, 32 u. 35,_Dl. 10, Auftin 
Park: John 4. Guftapfon an John 9. Shary, 
$2500. a 

Tat Barl, Cot 14, Bl. 8, in Zub. 7-8 under 
fon’d; Daniel €. Mulvipill an Zim, M, 
Brown, .$7000. 

Eir.-Et, Bin, Lot 18, BI. 3, Dal PBarl_ Abe. 
Sub.; Chad. Hans XTheillubl an Philivp 
South, $1857. 

La Grange, weitl. 124.56 5%. bon Lot3 15 und 
16, 8l. 22; Gorneliu8 B. Homell an Yılnnte 
Hallis, $12,000. 

“ — — — — — 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeltellt an: 

2410-412-14 Prairie Ave., 3⸗ſtöck. Backſteinge⸗ 
bäude für arbeitsloſe Frauen; Stevenſon Me— 
morial Aſſociation, 36500. 

4541-46 N. Kilbourne Ave,, 2⸗ſtöck. Backſtein 
Flatgebäude; John Grodon, $4500, 

151 bis 163 Oft Superior Str., b-itöd, Vaditein 
Möobel⸗Lagerhaus; M etchants Syndicate Ca— 
talogue Co. 3150,000. 

2205-07-11-15 N. Kedvale Ave., vier 1toc. 
Sadſtein· Feſidenzen W. Zuetell, jede $1900,. 

1733—38 PBerwhn Uve., 2:itöd, Badftein:Flat- 
gebäude; R, Ehriftenfen, $9000. 

S Weftern SIbe., 2-itöd. Baditein-Qaden- 
 Ylatgebäude; 3. 2. Stanton, $12,000. 
R, Harding Apde., 2:ftöd, Baditein-Flatges 
e; ©. C. Vorſinet, 84600. 

R. Lincoln Str., fünf, 2⸗ 
oe Pal itein- Slatgebäude; G. 9. Reterfon, 
Zion Eity, II, jedes $4500, 

623525 Waveland Ave., 2-ftöd, Baditein-Rett- 
benz; Charles Boftrom, $6000, a 
63597 Mihigan Ade., zſtöck. Baditeir- 
Apartmentaebäude: ©. €, Elanaett, $19,000. 
"25 MR, 31. Str., Idtöd. Badfteın-Laden: und 

Flatgebäubde; Dofeph .Kirl, $0000, 

2727 Xeland Abe., 2sitöd. Baditein-Flatgebäu- 
de: A. ©. Metean, $6000, 

350507 Sunndfide Ave,, 2:itöd. Beditein-Siat- 
gebäude; Frau F. — $12,000 

4535 Botomac Ave., 1-ftöd, Yrame- Refidenz; q. 
3. Fait, $2300. 

643 ©, Keoria Str., 2-Iitöd. Baditein. Flatge⸗ 
bäude: Frau Mortle I. Jordan, „s 5900, 

3229 ®, 28. Place, 1-ftöd, Frame-Refidenz; L 
Rc fendarten, $1500. i 

4097 N. Leminaton Ave, 1-löd, Frame-Reft: 
denz; M, Ebdlina, 82400. 


Die beite 
IX mans 


I 


die Engliih 
Company repräjentirt: 


fie zu glänzen anfangen. 


RER 


RENNEN 


msn 


feiten auf dem zweiten loor einnehmen, 


feinem oder „wide till“ Serge, gemacht mit 
Bor Plaits oder m. Path PBodet u. franzöf. 
Rüden — regulärer Wert 7,50 — 95 50 Größen von 10 bis 18 Jahren— 
fpeziell markirt u. ..oocconessss: 


Spring Reefers und Ueberröde für die 
Knaben — in allen neuen Tjacons und 
Farben, prächtig gemacht und beſetzt — 


ER ſpeziell zu.............. 


Stamps ſo gut wie Geld. 


Der große Unterſchied zwiſchen 
unſeren Stamps und gewöhnlichen 
Bremium Stamps ift der, daß um: 
fere von bedeutend | 
und fomwohl geaen B 
ren je nad und einlösbar ind, 
Sie find frei mit jedem Einlauf, 


rößerem Serie 


Third Floor 


Bauerlaubnißiäeine: 


wurden autgeitelil an: 


3:Nöd. Baditein-Flatge- 
. Eward, $20,000. 


5223 Greenwood Mve,, 
bäude und Garage; a 
3742 Montrofe Ave., 2: 5* Baditein-Laden- u. 
gebäude; 3of — 
zart. N BetkeieBagittant: 


254 Si, ne Frag — Baditein-Flatgebäu« 


i ſtöc. Frame ⸗Wohn · 
rant Statement, 81600. 


—*— „eier pe Abe. —— — 


[Rothschild & ( 


& 9" Grüne Stamps frei mit jedem Einfaufe. Zweiter Floor Eingang zu’ allen Hochbahnzügen. 
Eingänge an State Straße, Jadfon Boulevard und Ban Buren Strafe. 


Anzüge für Jünglinge — $12,50 
ie jchmeidigen und auffallenden Gifefte, welhe Nünglinge an 
ihren Kleidern bevorzugen, find bemerfenmwert charafteriftiich für die 
neuen engliichen Facons, welche einen großen Teil dieſer 8312.50 Partie 
darſtellen — Größen 33 bis 40 — große Auswahl 
von verſchiedenen Muſtern — morgen zu.......... 


Laden offen von 8:30 Uhr Morgens an. 


The Big Store cChicagos Economy Center 


In unjerem neuen Laden für Männer auf dem erften Floor. 


Viele von Chicngos beitgefleideten Männern werden 
je Anzüge am Ofter-Sonntag_ tragen. 


.$12.50 


$10.00 


es find Werte bis $15; jekt...... 


Wafh:Anzüge f. Knaben, 2 Bartien, 95c u. 1.45 
Diufter- Partien, nur 1, 2 oder 3 Anzüge von jeder 
Corte, verjchiedene Mufter f. Knaben von 23 bis 10 
in den Größen 24 big 8 Jahre 2. 85 Hahren — die Werte rangiren bis zu 3,50 
$ — ſpeziell morgen zu 1.45 und......... 


Klose für Ofen 


Siebenter Floor, ad, 


und Havana Pigarte, von befter Pe 

Tität, Banetella- Form, Kifte mit 5e 

50 Bigarren $2.50; Stüd 2 ? 
40c halbe Rfund- Vuchſe * und 

echte franzöſiſche Briar⸗Pfeife, Sam⸗ 

tag beides für 38ec, 


Anzüge für Oftern in dem „Manner:Lapen“ zu $17.50| 
Gin weiterer großer Wert, „Gold Bond Label“ blaue Serge:Anzüge 820 
Die Bolftändigkeit diefer und anderer Partien läßt uns aut 
vorbereitet für den Record-brechenden Derkauf, welcher ficher 
am Samstag vor Oftern im „Ulänner-Laden‘“ Itattfinden wird 


Ein Weciel in Männer- Moden ift für diefe Satfon angelagt, indem die engen Schulter-Effefte und fchlanfen Formen 
die Mode am meijten beherrichen. Junge Männer und Männer unterjheiden mehr als je zuvor bei der Auswahl der Mufter 
und find fehr beitrebt, das Modernite bei der Auswahl eines Anzuges zu erhalten. 
flott verfauft und die Käufer derjelben jind Männer, die fih modern Fleiden. Und unmillfürlih muß man den $25 Wert 
in diejen Anzügen bemerfen, denn diefelben befiten die Eigenichaften einer guten Schneiderarbeit. Yhr Fünnt die Hocdhmoder- 
nen oder die mehr fonfervativen Facons wählen — denn e8 tft ein großes Q 
Affortiments find größer und einige enthalten Anzüge, die Euch mehr zufriedenitellen werden. Es find handgejchneiderte 
Anzüge, „Cold Water Shrunf”, ganzwollene Stoffe — jchwarz und weiß geitreift, graue und grüne 
Miihungen und Tartan Cheds, Größen für junge Männer 33 bis 38; Männer-Gröfßen 36 bie 8 1 7 50 
44; ſpeziell fur den morgigen Verlauf marlirt zu ⸗α 


Unſere 817.50 Anzüge werden auffällig 


uantum von jeder Art vorhanden. Einige 825 


„Gold Vond Label“ blaue Serge-Anzüge von engliſchem Finiſh, 320 

Der Gipfel der Vollkommenheit in der Herſtellung von blauen Serge-Anzügen, wird durch 
Finiſh „Gold Bond Label“ blauen Serge-Anzüge der Adler-Rocheſter Tailoring 
Dieſe Anzüge werden unter Garantie verkauft, daß ſie nicht bleichen u. wir 
empfehlen dieſelben noch aus einem anderen Grunde; diejelben fönnen lange getragen werden, bevor 
Elegant geichneidert und den tonangebenden Moden ent= 520 00 

fprehend — gute $25 Werte el .. . 

Ganzwollen Weberzieher zu S15 und 820 


Prächtig mit Seide gefütterte und tadellos gefchneiderte Kleidungs- 
jtüde. Einbegriffen find Balmacaans, das echte importirtegabrifat; eine 
Unmenge von rauhen, vornehmen Effekten u. importirten Stoffen wird 
für diefen Ofter-Berfauf offerirt — und diejelben fommen 520. 00 


morgen zum Berfauf zu $15.00 und.................. 
Feine Anzüge für Gejchäftsleute, jowie die Engliih Walfing Coats und Prince Alberts. Eine reichhaltige Partie 
zur gefälfigen Auswahl — diejelben rangiren in Preifen von $25.00 bis $35.00, 


Kleider und Ausitattungswaaren für Knaben —Neneite Effekte 


Die Ausftattungs- und Kleider-Abteilungen für Knaben find nahe an einander gebradit worden — indem diefelben benachbarte Räumlich- 
Hier ift eine vollitändige Garderobe für den Knaben, welche zu mäßigem Preis gewählt werden fanı, 

Serge-Anzüge für Knaben, 85,50 s Worjted-Anzüge für Knaben, $10.00 
Konfirmations-Anzüge für Knaben — aus seine Worjted-, Caffimere- oder Homeipun- 


Anzüge für Knaben — die meijten find einreihig, 
Path Podet und Englifh Bad TFacons; in den 


Ganzwollene Anaben-Anzüge, 87,50 


Zwei Paar Hojen mit jedem Anzug, 


Serge oder Alpaca durchweg gefüttert 
— die Hofen find mit Uhrtaiche und 


Flaps“ verſehen — ſpe— 

ziell zu. 0 50 

Weite Plaited und Soijette Blufen für 
Knaben — in allen neuen Frühjahrs— 
Farben — in der Ausftattungs-Abteilung 


am Samstag zu dem fehr niedrigen 
Preife von NUR. 0.0000 cudae 


‚He 


Hier befindet ſich ferner eine 
Zweigpaſtſtation. 


Public Service Bureau. 
— — — — — 
Main Floor, Balcony. Hier lönnt 
Ihr Theater⸗Tickets erhalten, Tarxi⸗ 
cab3 beſtehen oder Gepäck einſchrei⸗ 
ben Iafien, Ginfaufsführer u, Si 
metiher in allen Cpraden. — 


520.00 Werte, zu»... 


— pencil:geitreiite Gafiimeres, hodfeine 


 Kammgarne 


und Populäre Seraes, zu h 5 


Die Caffimeres find in den blau und weißen und fchwarz und meißen Pencil Streifen. 


Meiche Roll. Patch Taſchen. 
Dubdley Modelle, und fie find gut gefchneidert. 
jteds3 und Serges. 


Die neuen 
Balmacaan 


Milttär- oder ummenbdbare 
Xmportirte und biefi 5 
Mokes und Nermel 
zum Berfauf für 


Hoh zugefchnittene Weiten. 


Kragen Facons. 


Helle Mifhungen, $1 5 


Dieje Anzüge find die neuen 


Ebenfalls konjerrztive Sad Anzüge in Wor- 


Frühjiahrs:MHeberröde 
Neueite 1914 Facon. Perfekt geſchneiderte 


die die beſten Werte an der State 


Straße ſind. Die Farben ſind in Schwarz 
Orford Grau und Cambridge. 
morgen zu $1 5 


Die beiten Anzüge in Chicago 163% ‚30 


Marineblauer Serge. Fancy Worſted, hübſch 
Reguläre Größen, 35 bis 
Kleidſame Modelle mit etwas apartem Geſchmack. 


Balmacaan“⸗Röcke, 318 Werte, Militär⸗Facon. 
Reinwollene Tweed und Cheviots. 


Regendicht, zu 


geſtre. e Effekte. 
Korpulente, 37 bis 46. Schlanke, 37 bis 42. 


Seide —J Anzitge. 


Handgejchnetderte —A 


Ueberzieher fur Männer in reinwollenem Vicuna, 
Cheviots, Oxford Grau, durch und durch 16 50 
it Seide gefüttert, zu 


Beinkleider-Spezialitäten 


85 Beinkleider, 3.50 


Reinwollene marineblaue Serge⸗Hoſen, in Größen 
von 29 bis 42 Huüftenmaß. 
pen. In Halb⸗Peg⸗Facon gearbeitet. 


Seitenichnallen-Strip« 


53.50 Beinfleider, 2.50 


Stripes, Woriteds, fchlichte blaue Serges und Fans 
i 30 bis 46 Hüftenmaß. Können mit irgend einer 
Art Röde zufammengepabt werden. 


Männeranzüge und »Ueberzieher nach rd) Mai; gemacht 


Bier weitere Tage um aus diefer Offerte Vorteil zu ziehen (3 50 


Kunden neichneiderte 35.00 Werte. Garantirt zu pafien — Garantirt zu tragen. 
Auswahl von iiber 100 Muftern in feinen Wollen, Gibraltar Brillianttne Futter gebraucht und garane 


tirt länger zu halten, als der Nußenftoff. 


7501—09 S, Racine Mbde., 1- u. 2:itöd, Bad: 
fteinslagerhaus und Etall; John KRodford, 
$10,000, 

912 Taylor Str., 2:ftöd. a BeiRehwBintgchänbe: 
Angeio Manciın, $10,000 

7414 Kimdarl_ Abde., 2:1töd, Baditein =» Ylatge- 
bäude; &. Rogers, 56600. 

4107—09 oins Part 1 1:ftöd, Baditein- 
Garage; D. Rafe, $45 
6923 Seen, Str., 2ftöd, Baditein-Zlatgebäube: 


Hoff, 
7226 Aberdeen .Str., sagen Bagſtein⸗Flatge⸗ 


baude; Frau E. 
1801 ‚Sanndale Ave., wand Baditein-Zlatgs 
0524-26 ©. 58 


2215- 19-21-2%2 31-33-37-309 Nord — 

neun 1sftöd. Backſtein-Reſidenzen; W 
Zueielt, jede $2400, 

2319—23 Obio Str., 
bäude; Peter Sapala, $7500. 


4745—47 en Etr., 


2-ftöd, BadfteinsFlatge- 


3ftöl, Baditein-Apart- 
Andreio Anderfon, $20,000, 


2288 Badftein-Flatger 


"Seftöd. gr arts 
Ban: I. L NRaplor und James A 


1 
le ee. Srame-Refidenz; 


3925 Sales Ade., 


aebäude; H, Eteingrube, $3000, 


242 ©. 112. Str., 1-föd, Yementblod-Refibengs 


W, 5. Stone, $2000. 


3640-50 Iron Str,, 5ftöd. Badflein-Lagen 


608—10 RN. Dafled ee 2:jtöd, e 
gerhaus; William € er, ut 14, 
3388 R. Elarf Str., 1 
3. Alefon, $1200 


67 115-23-27 ©. Em "Abe., drei 11töe, yrames 


er 


Ref Iissöneh eh, $4500. 
a "1itöd, 3 
.Zolletroom; Rath ar @iiset "bon 


; haus; S. A. Marxivell, $200,000, 





4531 RN. Campbell Ave., 3:1töd, Baditein-Flaks 


- Sträucher 
4, Sloor. 
Enotwball, Japan, 
erita arob, 3 bis 


Elemati3, Jadmanit 


oder Senszü, 
fanch Neb 


39c 


— * * 
Tem. 
a | 


> 11 


c 


— 13.50 u. 


Ubpler 


Oſter-Lilien 


x verbreiten 


D. s . e > 
der jeden mit Entzücden erfüllt 
Mihre prächtiges Cream 
berrlicd) und verförpert die Sage | 
„über Ditern; 


rechtitehende 


Lowest 


Bostongtore 


einen 


gewöhnlicher 


3 bis 6 Blüten an jeder 
Pflanze — der 


2035 — 2042 Milwaukee Ave, 


Nie: — 


Kniehoſen für Ruaben. 
St ECofiimere, jei t 
Größen 5 bis 1o, 

Töc Wert, 





Drei Senden. für Männe £ 
Feine Muiter 
Ben 14 bis i7 


506, T5C 


geſtreift and geblümt, 


Chamois 

mit ſchwar ser. 

Größen 6 

Sliv-:on Muslin Gowns für Damen. 
Nett aarıriı 5 1 ö 

während dieſes Seriaı 


Shirtwaiſts. 


> 2.28.00 
Damenitrümpfe. 
Ausergew. Größen Aden 
Größen { 
Dei 


Sinderjtrümpfe. 
»pI, feir ice G vere, Doppel 
Ferien md Zehen, ichwars, Größe 
5 bis 9%, 15c Wert 


Uner 
uud Unte 


Lager von Fruͤhiahr-Strumpfwaaren 
zeug iſt iest vollſtändig. 
Bollſtändiges Lager von American Lady, 
Kabo, Nemo und Warner Korſets. 
Mai⸗Schnittmuſter in der vVictorial 
vicw jind jest zum Verlauf. 


Moniag:? Sargains 


Glunn 


Ne: 


Spisen. 


Muiter, in 


reine ! 
nur Montag, Ma 


Sorte, 





— — 


FR — —— 


a 


— 
2 — 


J 


DE —— LINCOLN AYE- Bee ENEHRGELFORTAIE- A 
—— 


— V V — a 


Ein auter Plak zum Raufen von 


we Möbeln. "a2 
olfs Furniture House, 


3231—37 Lincoln Avenue, 


ar arohe Floor mit Möbel —— 
mz327* 


‚Leit Die „Sountagpop« 


Planzen von uns 


STATE MADISON au DEARBORN ST! 


3 > OKEEE E23 Se N 


BE wer u OWr N \ CE ENen 


Gandy 


Main Floor, 
Venus sodieler; ftets 
eltebt, alle 
Sarben .. 10c 
Maripmaltor ac. 


Eier, alle 
Sröben, Pfd. 15c 


Chofoladen Eier, — 
Dr Sir BL 
Rele Flavor 

10€ und.. 5e 


Feine Auswahl in Männer-Oſter-Anzügen 


bier zu Eurer Auswahl bereit —und jelbit jest zur Difterzeit, werdet Ihr bemerfen, 


dai Dies Werte von ungewöhnlicher Wichtigkeit find. 


Die „Rocheiter Spezial“ 
bewundert. Ant einer 
Gewünſchte ſindet, 
jeder ſich gut kleidende 
feinen importirten u. 
Seide-Miſchungen u. 


großen Auswahl von 


Mann verlangt. 


Und es wird euch ſchwer fallen, 
nlandiſchen ganzwoll. 
Caſſimeres zu entſcheiden. 


Haarlinien oder Shait Streifen; Ciub Cheds, 


aewebte Eifefte, die neuen 
Blau, Braun u. Grim, 
f. requläre, forpulente, 


jowie in Schwarz. 
Ichlanfe u. 


Schattirungen in Grau, 


fleine Männer - 


Der „Tango = Anzug‘ 


* 
dr 
W 


Geſpräch d der Stadt. 


Lo 


ir führten denfelben in Chicago am letten Zanıdtag ein u. 
Kein jich modern Fletdender junger 


(4, Floor, Ziate Sir.) 


Anzüge jür Männer find die Diterfleider, die jeder Mann 
Moden gemact, 
haben troßdent alle den Eindruck der 


bt, jo da jeder Mann das 
„salbton”, den Eindrud, den 
d zwiſchen dieſen 
Worſteds, Serges, Tweeds, Cheviots, 


1. Geſtreift in jeder Art, Vin Streifen, 
Shepherd Checks, Tartan Checks u. fancy 
Lohfarbe, 
An allen Größen 
- Auswahl 8 
— ein Schlager. 
ichon jetzt iſt derſelbe das 
Mann oder Jüngling möchte 


ihn am Oſter-Sonntag vermiſſen—ſchneidig im Schnitt, ſehr eng anliegender einrethiger 


Boat m. engen Nermeln ı. 
fern „Bent“, fann ein= od 
tadelloien Zik u. 
aanzwoll. Worſteds, Serges, 
ebenfalls Norfolk⸗Anzüge m 
populären fkonſervativen Facons 
pulente, ſchlanke u. kleine 


weireihig getr 


Cheviots, 


Größe 
Männer — 


„ſoft roll lapels“, Cuffs an den Aermeln, 
gen werden— 
Form für die Dauer des Tragens — leiſtet. 
Tweeds u. 
„Blaited backs“ u. 
33 bis 
unvergleichliche Werte zu 


Patch-Taſchen, 
. in einer Art aejchneidert, die 
Gemadht aus feinen 
u. fancn Mifchungaen; einbeariffen find 
jchlicht in der Front, wie auch die itet8 


48 —für reguläre, Fors $13 50 


Anzüge für Jünglinge oder junge Männer 


Eine Titer: 
ganzwoll. 
gemtichten Effeften, die neueiten 2= 

Srören von 15 bis 20 
S15 für jolche 


Zpeztalität, die beachtenswert tit 
u. 3 
Jahren. 
Anzüge 
Oſter 
Kombinations⸗Anzüge f. Knaben— 
Norfolf-Facons u. Konftrmationse? 
Serges, faney peneilgeſtreiften Serges 
m. 
„rullpea top“, 
Konfirmations-? 
m. 


„Full cut peg top“ 
füttert, Coats 
füttert - 


echtfarbiaen jchlichtblauen Seraes, 


‚ „Bin cheeted“ 
wei Pear gefütterten $intderbocders, ertra 
m. Gürt 
Inzüge f. 
Ratch-Taichen, 
Noriteds in neuen Geweben, 


-gemacht aus einer vorzialichen 
od. 
nopi= sacons, feines 
Ahr werdet finden, 
verlangen 
Anzüge 
einreihige 
inzüge, 


vorzüglichen Qualität 
weiß geſtreiften u. grau— 
Alpaca-Futter —in den 
ſind daß andere 
ſpeziell zu 

Knaben 

Balkan Patch-Taſchen u. Wofe 
gemacht aus aanzwoll. navyblauen 
Cheviots u. faney Miſchungen 


el,f. Knaben 7—18 Jahre $7. 95 


Knaben, einreibige Mofe Norfolf 
aus aanzwollenen Serges, Tweeds umd 
farirte od. geitreifte Muiter, 


in blau u. 


ri 


niderbodersHoien durchweg ge= 
D mit 
- für Knaben von 7 bis 18 


Zerae oder Alpaca ge— 


Sahren... 


$6.95 


„WBoolly Boy‘ Kuaben-Anzüge, Balfan-Facons 


mi. 


Batch: Taichen, 


Norfolt-Facons u. Konfir— 


mations-Anzüge, gemacht aus abſolut ganzwollenen 


Serges, 


Jahre — 3 
Knaben-Anzüge 


Cheviots, 
gemiſchten Geweben oder Grau, 
jowie Schwarz, extra 
Sejen durchweg nefüttert, 
zwei Baar Sofen — Größen 6 bis 18 


—Balkan Patch-Taſchen— 


Tweeds u. Caſſimeres, neuen 
r Lohfarbe, Braun, 
„Intl cut pen“ Ruiderboder 
viele Anzüge find mit 


54.85 


u. Mofe Norfolf: 


Facons, m. Gürtel, gemacht aus feinen gemiſchten grauen, 


lobfart bigen, 
Serges, 


ji 


alle 


blübend, | 
Wohlgeruch, 
verehrt: dieſelben 
voller Blüte u, 
ben — wert bis 82 
Gure Auswahl zu. 


| 

I 

veiß iſt | 
I 


— reizende aufs 


mit 


32: 


Schönheit, ae 
in M 


Der 


‚Rola u, 


Topf... Zopf zu 


blauen u. 
m. 2 Paaren 
— viele durchweg ‚gefüttert; 


orliher Derkauf non Mſer⸗Cilien 


ſchwarzen Cheviots, Caſſimeres und 


„Full peg top“ Knickerbockers 3 8 
Größen 5—18 Jahre 0 


irımt) 


Die Azalea ift eine Bilanze, |] Tulven find jehr beliebt 
die jeder Blumenliebhaber | 

find 
allen Far: 


‚69. 


- — * * 
Hyacinthen — verbreiten einen 
Wohlgeruch — 
Rot; 


- in 
ei oder zart aetupft in Roia 
und 

Fa 


Rot — ipestell 


in 
| Prädtige Baby Rambler NRoien 
in voller Blüte, die uns jetzt 


ion an die NRofen des 
| Sommers erinnern— "39 
c 
| Hydrangen oder Schneebälle in 
| voller Hlüte, wären bil- 
C Ilia zu 75c; der Topf... 39. 


großen Töpfen zu 





Sau b für des Babys 


| 


| Mückarat iſt weſenklich 


| Bahnärste. 
| A 


ı Bühne fret 


ganze 


Der Welt werd 
Baby Carriage 


und das 


federn in 


Sidway 


‚it nur il Ron 
ach inden. 

Bett wird getragen 
ben dem en ‘Batent, der Sidway ver— 
jtellbaren „Iong:leaf Suspeniion” Feder, 
— die den Waaentorb 
handen über die raube‘: 


— 
M 244 
Wege, ohne Stöße 


— 
ID 
17 


wie mit Geiiter: 


en Pfade und 


Schwan 


Name anf dem Geitell jeder chten, 


— nicht mehr 


wire Ki 


Ellhart, In 


’) 


ed 
in 
eiſten guten Mobe 


Ds 
* 


und "sap im llein. 5 


derwagen, die mia 


| 
een Airien bot | 


Schwieriafeitent | 


Zuverläjige Zahnarbeit! 
Reine Studenten. Shmerzlnd, Erfahren? 
Serabgefegßte Preife, fo niedrig wie 
Ile Stonen $3 bi8 #1 
5 Whalebone 

Zahne 


$5.00 


unterjuccht, ausgezogen, gerel 
Alle Nirbeit für ” Jahre sarantirt. 
th gefpr 


nigt. 


| UNION DENTAL CO. 


J 


21 Jahre etablirt. 
408 S. Wabaih Ave, C.-B.-Tde Wabaſh Ks 
und Dan Puren Etr. — —— — 83 
Vorm. bis 9 Abd. Sonntags, 9—3. , 
r i fondif® 


— Galgenhumor. — „Du, Karl, 
als ich geftern Abend aus dem Wirts- 
haus heimaefommen war, tat mir mein 
Halzbein mächtig weh.” — „Red’ doch 
feinen Unfinn, Auguft — Dein Holz- 
bein!“ — „Na ja, meine Alte hat mich 
domit ei Bi 


‚feine rote Nafe; denn Die 


Kauft Eure 


uller und Gier 


irett vom Sande 


) 


dr 
Nd 


garantire meine Butter 
volltommen erſtklaſſig. 
bezahle die Verſchickungskoſten 
garantire ſichere Ablieferung. Meine 
Preiſe ſind wie folgt: 
Badet Nr. 1—? Tutsend Gier 
und 2 Pfund Bırtter für S1.25 


Enfet Nr. 2-—5 
und 3 


und 


ar 
Ich 


E ler als 
und 


Dutzend Eier 

Pfund Butter für 31,60. 

Fadet Nr. 3— Von 6 bis 12 
Dusend Eier, Dirbend zı. .2Le 


Badet Ar. Ron 4 bis 12 
Pfund Bırtter, das Bund. 29er 
Ihr fühe oder gelalzene 
wünſcht. Sendet Poſtoffice— 
Erbreß Moneyorder. Beſtellung 
von Geld begleitet ſein. Beſtellt 


vergeßt. 


Manny nl 
SCHUI t, DV 
ar 


zutter 
oder 
muß 
ehe Ihr 


2* 
Jjetzt, 


reſſire an: 


Mrs. Anton Miller 
Box 225 STREATOR, ILL. 


— 


YayiwE 


Man ad 


Wichtig für Man Männer, 


ste oder Urameien Eich nicht helfen, 
derfucht unfere erprobte Heilmittel, die felten 
feblihiagen, bei folgenden aebeimen Kran!» 
beiten: Sormulare Nr. 1 u, 2 Furiren die meiften 
noch fo hartnädigen Fälle von nebeimen tranf- 
beiten md Urinleiden, tie Katarrbaus ür 

veiß $1.00 bie 
Biut- Speeifie für Ti ıtbers 
Stadien. reis 80.00 ver 
S— Laſtittes wigaratent 
Hirt „.änner ihwädic, ihlailofe Aädte, Dierbo 

fität, Melanaol ie und nit zu ivieden iteltendes 
Eheleben. Brei 3 $1.00 die Ehadhtel, 3 für 2.50. 
Die obigen Heilmittel find nur bei und u haben. 


Behlles Deutſche Apothele, 


775 Süd State Straße, on 


Nenn Aer 


Fiaſche. 
Dottor Tuders 
giftung in allen 

Flaſche. — — 


Wir kuriren Rheu⸗ 
matismus, Nervofi- 
tät, Tumors, Fall⸗ 
— Wafferfucht, 
und alle anderen 
Krankheiten ohne 
> Medizin, ohne 
P%. Dyperation. 


KNEIPP KUR 
20 ©. State tr. 
bife® 
— Stark im Dampf. — Der Herr 
Studiofus Spund ergreift im bezech- 
ten Zustande jtatt feines Handfpiegels 
eine Brite, ftiert hinein und Tallt: 
„Ra, nu wird’3 aber Zeit, daß ich mich 
wieder mal raliren laffe!” 

— Nett gejagt. — Mann: „Wenn 
ung nädjftens der Rat befucht, fo firire 
um Himmels willen nicht etwa mei 
-ift feine 


r * 
Veen er 


Verlorene Sichesmühr. 


Harley Moy in jeiner Speijewirt- 
ihajt von Ränbern überfallen, 


Die Säfte lüchteten. 


Das Raubgelichter mußte ihrem Beifpiel 
folgen, — Batte nidyls ergattert. 
Schredensregiment, —Dürfte ein Nach« 
ipiel haben. —Tes Mordes bezichtigt, 


Drei bewaffnete Raubgejellen betra- 
ten heute früh um halb zwei hr die 
hinefifche Speifemwirtfchaft Nr. 131 W 
North Ave., brachten Revolver auf den 
an der Kaffe fitenden Inhaber Har- 
ey Moy in Anjchlag und zwangen ihn, 
die Arme Hoch zu jtreden. Während 
die zahlreichen Gäfte, unter denen Tich 

ı Frauen und Mädchen befanden, frei- 
chend flüchteten, machte einer der Gut- 
edel jih daran, den Kaffenapparat zu 
plündern. Zu ihrer peinlichen Lieber- 
tafhung mar bdiejer zerbrocdhen und 
leer. Der Efjinefe hatte, jeit der Me- 
chanismus des Apparat3 vor mehreren 
Iagen verfagte, fein Geld unter dem 
Zadentifch verwahrt. Da das Raub: 
gelichter fich auf eine aründliche Suche 
nicht einlaffen konnte, mußte es mit 
feeren Händen abziehen. Als die Po- 

| lizei eintraf, war e3 über alle Berge. 

| Bor feiner Wohnung, Nr. 2146 
Ernital Straße, wurde heute früh ©. 
Schiftt von - zwei bewaffneten Wege- 
laaerern überfallen. Die Räuber mur=- 
den aber, ehe fie ihn ausplünbern fonn- 
ten, von zufällig des Weges fommen- 

| den Straßengängern verfcheudt. 
Ungebetene Gäfte. 

Gindreder jprengten den Geld- 
Ihrant im Gefhäftszgimmer der Eon: 
fumers Butter Company, Nr. 616 ©. 
Kedzie Aoe., und erbeuteten $82.90 in 


| Baar und zwei Ched. 


Ywei Banditen überfielen heute früh 
in Aa E. Waldrong Speifemwirtichaft, 
Nr 511 ©. State Straße, den Kajli- 
ter, zwangen ihn, fich mit hochgeitred- 
ten Armen an die Wand zu ftellen, und 
plünderten den Kafjenapparat um ben 
aus $8 beftehenden Snbalt, 

Ar beiterfehde. 

Vor vier Monaten beſchloß das Di— 

rettorium der Continental & Com— 


Jmercial Bank, die hydrauliſche Einrich— 
| tung 


im Mafchinenraume ihres an 

i Clart und Adams Straße gelegenen 
Gebäudes durch Elektrizität zu er- 
jegen. Mit der Neueinrichtung wurde 
die Diis Elevator Company betraut. 
Dagegen erhob die Gemwerkichaft der 
Majchinenbauer geharnifchten Ein- 
Iprud. Sie behauptete, dak nur Mit- 
glieder ihrer Gewertfchaft, nicht aber 
Eleftrizitätsarbeiter, Majchinen ab» 
montiren dürften. Der Einjprud 
wurde nicht beachtet. Seither foll 
Fehde geherrfht Haben zmijchen deu 
beiden Gewerkſchaften. Geſtern Nach— 
mittag fuhren zwei Kraftwagen vor 
der Bank vor. Ihnen entſtiegen ein 
Dutzend oder mehr gutgekleidete Män— 
ner, die ſich nach dem 30 Fuß unter 
der Erde gelegenen Maſchinenraum 
begaben. Ein halbes Dutzend der un— 
erwarteten Gäſte zog, ohne ein Wort 
zu vetlieren, Revolver und knallte 
blindlings drauflos. Der Reſt der 
Rotte Korah fiel über die durch die 
Schüſſe eingeſchüchterten Elektrizitäts— 
arbeiter her und droſch mit Bleiröhren 
auf ſie los. Nachdem der 34jährige 
Clarence W. Willyen, Nr. 17 Waverly 
Court, und der 28jährige Wim. Du— 
gan, Nr. 1246 Jackſon Blod., lebens— 
gefährlich, und mehrere ihrer Genoſſen 
minder ſchwer verletzt worden waren, 
ſuchte die „Niederſchlägerbande“ das 
Weite. Sie entkam unbehelligt. Will— 
yen und Dugan ringen im Weſtſeite— 
hoſpital mit dem Tode. 

Den Tatſachen entſprechend. 

Die Koronersjury, die geſtern den 
Inqueſt abhielt über den Tod der 
Ljährigen Margaret Chauncey, gab 
den Wahrſpruch ab, daß das junge 
Mädchen Selbſtmord begangen habe. 


Der Inqueſt ergab, daß Margaret 


mit dem 18jährigen Raymond Harri— 
ſon und John Harley, Nr. 6210 
Wayne Ave., eine Kraftwagenſahrt 


nach Elgin und Aurora gemacht und 


drei Tage lang in dortigen und hieſi— 


die Bemerkung aufgeſtachelt, 
nicht wagen würde, 
ſublimat, das er ihr zeigte, 
men, das Gift nahm. Harriſon be— 
ſtreitet zwar dieſe, von Margaret auf 
dem Sterbebette gemachte Angabe, doch 
behauptet Harley, gehört zu haben, wie 
Harriſon ſagte: „Du fürchteſt Dich, 
das Gift zu nehmen.“ 

Der Koronersjury wurde ein von 
aus Knox, Indiana, an 


Margaret gerichteter Brief vorgelegt, 
in dem der Schreiber der Adreſſatin 
empfahl, ſich in der Levee einem Leben 


der Schande zu ergeben. Harriſon 
gab zu, den Brief geſchrieben zu haben. 

Staatsanwaltsgehilfe Walker er— 
klärte, die Angelegenheit den Groß— 
geſchworenen unterbreiten zu wollen. 

Otto Ergang, Nr. 5805 S. Marſh— 
field Ave. iſt nicht, wie urſprünglich 
angenommen wurde, einem Schädel— 

| brud, Sondern einer anitedenden 
| Krankheit erlegen. So lautet der 
| Wahrjpruch der Koronersjury. 

Der Mann wurde am 30. März auf 
Veranlaffung eines Nachbars dem Ar- 
beitshaushofpital übermwiefen. Dort 
ilt er auch geitorben. 


Um Kopf und Kraaeıt. 


In Verbindung mit dem Tode bes 
om 2, April an Hobbie Straße und 
Milton Avenue erjchoffenen Xofeph 
Ingo wurden gejtern Frank Canello, 
Golgero Amordino, Michael Locaffio 
und Joſeph Pericone den Groß: 
geichivorenen übermwiefen, Joſeph Zeto 
aber FR entlaffen. 


ift 
ende ef are 


| 
| 
| 
| Harriſon 
| 
i 
| 


| ter 
gen Wirtfchaften gezecht hatte, al fie 
Samstag Abend, von Harrifon durd) | 
daß fie | 
Quedjilber= | 
anzuneh⸗ 
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"VATERLAN D 


Das gröjte Schiff der Welt 


58,000 Tonnen 


950 Suf lang 
ans jeiner erſten Reiſe 


100 Sup breit 


wird in Hew York am 21. Mai eintreffen 


Sährt ab am 26. Mai, 1 Uhr Dormillags, 


nach 


Paris — London — Hamburg 
Hamburg-American Line 


Telephon Main 3650, 


Polizisten fagten aus, daß Ingo den | £ 
Ruf hatte, ein Mitglied des unter dem | 


Namen „Die jhwarze Hand“ berüch- 
tigten Geheimbundes zu fein. 

Der mohlhabende Geichäftsmann 
Anthony B. Trentmann, der in einem 
Hotel in Fort Wayne den farbigen 
Kellner Howard Bruce erjchoß, iit 
dort geftern von einer Gonder- 
grandjurn wegen angeblichen Mordes 
im erjten Grade in Antlagezujtand 
verſetzt worden. 

Verwandte behaupten, daß Trent— 
mann ſchon ſeit zwei Jahren Spuren 
von Geiſtesſtörung gezeigt habe, und 
ſie, die Verwandten, ſchon vor dem 
Morde geplant hätten, ihn in einer 
Srrenanfialt unterzubringen, 

Großmütia. 

Stadtrihter Newcomer, der vor 
mehreren Tagen an einem Schalter der 
Continental & Commercial National 
Bant um Ched3 über $510 und $250 
in Baar beftohlen wurde, erhielt aefiern 
einen Brief, der die geitohlenen Ched3 
und ein Begleitfchreiben des Inhalts 
enthieli, daß die Ched3 für den Dieb 


| wertlos feien, der Täter aber das Geld 
| qut gebrauchen 
| hatte anfcheinend 


könne. Die Adreſſe 
eine Frau geſchrie— 
ben. Der Richter hat das Schreiben 
der Polizei übergeben. Die 

jetzt auf den Verfaſſer. 
In Unterſuchungshaft. 


Kurz nad) ihrer Ankunft aus Bitts- | 
burg wurde gejtern die 18jährige Jane 


Karienzfa auf dem Unionbahnhof un: 
dem 
gend mer fie veranlaßt habe, zu un- 
morolifchen Zmeden nach Chicago zu 
fommen. Bald darauf wurde auc, ihr 
Dntel Walter Malesti, Nr. 523 N. 
Union Vpe., feitgenommen. Beide find 
unter der auf unordentliches Betragen 
lautenden Anklage gebucht worden. 
hat ansgelitten. 

Vorigen Montag geriet der 43jäh- 
riae Kellner Dito Renner, Nr. 822 
RW. Madifon Straße, mit feinem 
Haus und Berufsgenofien Wm.Eber- 
bardt in Sttreit. 
eine Prügelei aus. 

Renner 309 den Kürzeren. Der in- 
nerlih fjchwer verlegte Mann wurde 
nah dem BPeopleshojpital aejchafft. 
Dort ift er heute früh geftorben. 

Eberhardt wurde bald darauf ver- 
haftet und in der Wache an der Des- 
plaines Straße eingefperrt. 


— Faul. — Kunde: „Sie fauler 
Kopp, Sie haben mir ja heute faule 
Eier verfauft.” — Eierhändler: „Ach, 
laffen Sie doch Nhre faulen Witze.“ 


Dr. Carter! heilt ſchielende 
Augen. 


Her Em’f Schn, ein 
belannter Orheiler- Dirigent, 
4347 Lincoln Yive,, Chicago, 
fagt: 
ch litt 20 Sabre an 
Schlelen: wurde durch Dr. 
Carters vehandlung in ein⸗ 
maligem Beſuche aecheilt. Ich 
werde gerne jeder fhielenden 
N Berfon Nüberes mitteilen.” 
Dr. - Carter richtet Eure 
Dr. #. D. Carter Yugen bei einmaligem Tefudy. 


Dr. F. O. CARTER, 


Augen, Ohren, Naien« und Io Ser. / 


fahndet | 


Verdacht verhaftet, daß ir= | 


Diefer artete bald in | I N 
| Spalten aufnehmen würden, 


150 W, Randolpk 





Straße 


Automatic 34 816. 


CARSONPIRIESCOTT&.CO | 


—BASEMENT-— 
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Eurer Tochter Oſter-Hu 
Jetzt iſt nicht viel Zeit zur Auswahl — 
Ihr kommt lieber hierher, wo Ihr eine 


vollſtändige Auswahl vorfindet. 
Die Auswahl der Form kommt ganz und 


gar auf das Geſicht der Trägerin an. 


Nichts 


anderes zählt in dieſer Saiſon, denn die Ent— 
werfer ſcheinen ſich ſelbſt übertroffen zu haben 
in der Varietät von Styles, welche fie erzeug: 
haben, fowohl wie in deren Schönßeit. 


Sit Euer Mädchen jchlanf, fo mag ihr ein pitanter Matro= 
ſenhut am beften leiden; ijt jie etwas forpulent, jo wird eine 
hohe, elegante Form zweifellos der beite Hut für fie fein. Auf 
jeden Fall find alle hier zu finden — und fein Mädchen und 
feine Mutter braucht wegen der Mode eine unjchöne Yorm 


auszuwählen. 


„Dreß⸗ Up“ Hüte—Speziell zu S4.75 


Garnirt mit kleinen S 


oder Blumen, oder mit 


Strauß Tips, mit kleinen Kränzen 


Streamers. 


Ungarnirte Hüte für Mädchen, zu 81.25 


Eine neue Form, welche wir ſoeben erhielten und beſonders 


hervorheben — mit Muſhroom und viereckigem Rand. 


Eine 


von vielen Styles zu dieſem Preiſe. 


Fertige Mädchen- und Kinderhüte, Ye bis 82.95 


Baſement, öſtlicher 


N 


Nichtgefühlte Oualen. 


Vor kurzem ſchickte der Profeſſor an 
der Univerſität Oxford an die Londoner 
Times“ dieſen Brief: 

Ich würde ihnen dankbar ſein, wenn 
Sie folgende Mitteilung in Ihre 
denn ſie 
bezieht ſich auf eins der ſchmerzlichſten 
Probleme des menſchlichen Lebens. 

Es handelt ſich um die Umſtände, 


vollzogen hat. 
zu liefern von der Wahrheit deſſen, 
was uns die Aerzte von der Empfin— 
dungsloſigkeit der Sterbenden ſagen. 
Sch halte es für meine Pflicht, fie zu 
veröffentlichen, denn fie find geeignet, 
die Geelenpein derer zu vermeiden, Die 
einem Sterben bewohnen müjlen. 
Mein Bater, ein fraftvolle Greis 
von 88 
enza niederacworfen. 
Phajen feiner 
röhelnde Atmung, die darafteriftifch 


Sn den 


ift für den Eintritt des Todes bei diejem | 
Qual, e8 zu jehen 


Yeiden. E& war eine 
und anzuhören; aber die Aerzte ver- 
jiherten mir, daß er gar nichts emp- 
fände. Ich konnte mich indejjen nicht 


enthalten, zu denen, daß diefe Meinung - 


de. Aerzte eine bloße Hypotheſe ſei. 

—* a air m war Be 
ugen tohterk: — * 

Er röchelte, ton lem eräufchvoll, 


| mein 
| Gegen Morgen wurde jeine Atmung 
| rubiger, er gewann das Bemwußtfein 


| jprad): 


Jahren, wurde von der Influs | 


eßten | 
Krankheit begann jene | 


aum. 


2 


Quälens begleitet, daß ſich kein An— 
weſender durch die Verſicherungen des 
Arztes hätte beruhigen laſſen. 

Doch wie durch ein Wunder überlebte 
Vater dieſe ſchreckliche Nacht. 


wieder und konnte ein wenig ſprechen. 
Er wußte, daß der Arzt da war und 
„Sagt dem Doktor, daß ich eine 
ganz vorzügliche Nacht gehabt habe.“ 


unter denen ſich der Tod meines Vaters | Ich war erſtaunt und über alle Maßen 


Sie ſcheinen den Beweis glücklich! — — 


Einen Tag ſpäter veröffentlichten die 
„Times“ einen anderen Brief eines 
Siebzigjährigen, der erzählte, daß er 
dicht daran geweſen wäre, an einer 
Lungenentzündung zu ſterben, und eine 
ähnliche Nacht durchgemacht hatte, ohne 
die geringite Qual zu empfinden, Er 
ſchloß: 

„Dieſe Erfahrung gibt mir den großen 
Mut für den Augenblic, wo ich werde 
eintreten müjlen in die Schatten des 
Tales des Todes!“ 

E8 liegt ein ſanfter Troft im diejen 
Briefen, und man muß ihnen helfen, 
den Weg durch die Welt zu maden. .. 

— — — 

— Baͤckfiſche. — „Es iſt doch furcht⸗ 
bar, was für Verheerungen das Meer 
bei den Winterſtürmen angerichtet 
hat!“ — „Gott, was will das bedeu— 
ten gegen das Glück das es in einer 


Sun Bubefaifon dureh be ee 





we Mn 


Handfänhe || 
für Männer 
Echte Chamois 
Handſchuhe, von 
den beiten Fabri⸗ 
fanten dieſer po— 
pulären und hüb— 
ſchen Handſchuhe; N IM un Nu HABE —N. 
garantirt waſch⸗ un 9 


für Männer 


Pique Glacehand⸗ 

ſchuhe, die leichten u. 

hleidſamen Facons; 

Self oder ſchwarze 

Stitchings amRücken. 

Perrins und andere 

N \ berühmte Fabrikate. 

Reguläre und Cadet 

Finger, — neueites 

RR f ; — ö Sortiment — das 

Ve = - | Paar morgen mars 
L, eg 


Sechs Gillette Safety Nazor Meier find morgen zum Berfanf für 34e 


nur 
Dies jind echte Gillette zmweischneidige Sicherheit3-Rafirmefferklingen, nur 1 Padet an einen Kunden. 


J 4 
echt od in neue3 IN iM B Mi 4 
J 23 Rn NH HulM era ltenenemi TE LOONRIRTN TH iy 
lität; dieſe Hand— 

ſchuhe für Sams— 


=. KR 


Poftbeitellungen merden nicht ausgeführt. 


Männer 


Ofteranzüge für Männer un. junge 


Ihr fünnt Euren Frühjahr-Anzug geradeionut zu Ditern fautfen. Kommt morgen nad) „Ihe Fair“ und trefft Enre Auswahl — e8 tit Eure 
letste Gelegenheit. Falls Ihr für den Diter-Spaziergang bihich geffcidet fein wollt, jo wählt einen von unieren modernen, gut gemadıten 
hochjeinen Anzügen, welche wir zu fol” mäßigen Breifen offeriren, Unier Lager bejand jich noch nie vorher im jold) vorzüglicher Verfaiiung, 
uniere Sortiments nod niemals jo groß, wie Dies jebt der Fall tit. weiter Flocr. 


MN 


tet 


NP 


Männer und junge Männer eine Spezialität zu 


Die YFabritanten diefer modernen Anzüge haben den Ruf, nur hochfeine Anzüge anzufertigen, ) 


welche abjolute Zufriedenheit geben. Sie find jehr vorfichtig, nur die neueften Stoffe auszumählen 


und jie in Die neuejten Facons anfertigen zu laffen. Die Männeranzüge find in Größen von 34 bi3 
52 Brujtinaß zu haben. hr habt die Yuswahl von allen populären Facons und Ched3, Seide Mi- 
Ihungen und einer ungewöhnlichen Quantität von einfachen blauen Serges, zu Preifen von $15 bis 
\ 
, * “4 . ar , oil? .. — 2 4% 32 am’ 
Spezialitäten in Männer-Trühjahrüberröken Derkauf von „Bingly“ Hofen für Männer 
zu $15 


535. Die Anzüge für junge Männer jind in einer großen Auswahl von Facons zu haben, wie Nor- 
folf, enalifche und jemisenalifche Modelle. Die Mujter, die wir zeigen, jind die jchön geftreiften Ef— 

n) 
Chicago. 


Anzüge für 


fefte und Iartan EChed3. Darunter find weiche Roll Röcke, ſowie die zwei- und dreifnöpfigen Modelle, 

welche den jungen Männern gefallen. Eine vollitändige Auswahl dv. Größen, marfirt zu 10.50 bi3 $30. 

Als eine jpezielle Diter-Dfferte heben wir zwei Spezialitäten in Anzügen für Männer und junge 

Männer zu $15 und 820 hervor. Sprecht vor und verlangt ſie zu ſehen....................... 
Die Preiſe für Anzüge rangiren von 513.50 bis $35.00. 


Unſere „Kingly“ Hoſen ſind zu haben in ſchön geſtreiften Effekten und 
einfachem Blau und Schwarz. Vergeßt nicht, irgend ein Paar Kinglys, 
das nicht zufriedenſtellend iſt, wird durch ein neues Paar erſetzt, frei. 
Größe 28 bis 50 Taillenmaß. Preiſe 7.00, 6. 00, 5. 00, 

3.95, 3.50 und 3.00. Eine außergewöhnlich gute Partie 3 95 
von „Kingly“ Hoſen offeriren wir ſpeziell zu. ............. 
Nach Maß gemachte Kleider Wünſcht Ihr einen nach Maß 
geſchneiderten Anzug, ſprecht vor 
und beſichtigt unſer großes Lager von Frühjahrsſtoffen. Wir können Eure 
Anzüge machen, wie Ihr ſie wünſcht. Unſere Preiſe rangiren von 25.00 
aufwärts biz zu 40.00. 


J 
zeigen wir die größte Partie von Balmacagans in der Stadt | 
Niele 


e 
Faconz in einheimijchen und importirten Stoffen, mit 
Satin Uermeln und Vofes; alle cravenetted. 

Ueberzieber in Schwarz, Oxford und Cambı 
gefüttert und manche Seide faced. 
terte Mleberzieher. Eine vollitändige Auswahl von Grö- 
Ben in veiden Facons bon Weberziehern von 32 bis 44 


Bruſtmaß. 


ie regulären Cheſterfield 
ge Grau; ganz mit Seide 
Ebenfalls ſergegefüt— 


—E 
58 
Ih 


f 
Dies jind tatjächlich vorzüglihe Werte, zu 


i 


Andere marfirt zu $15.50, $18.00 und $20.00. 


PEN. 00 


Nur nod 


4 


> 

zage, 
— 
Schließen 


Tom Sullivan und Walter Kleeman 


SUTLLEVARXT 


(Syſtem inkorporirt.) 


14 N. CLARK STRASSEH, 


Gegenüber dem Golumbia-Theater — VBergeit nicht den Plage, gerade „drdlih von Madijon Strane, 


ir meinen es mit unferen Freunden und dem Publiftum im allgemeinen voll- 
1 ) ftändig ehrlih. Wir können nad) dem 15. April hier nicht länger verbleiben, 

ohne zu riöfteren, eine Strafe von $500 täglich nach diefem Datum bezahlen 
zu müſſen. Ule bis zum 15. Upril nicht verkauften Waaren werden irgend einem 
Auftionzgefhäft übermiefen werden — das ift alle. Wir milfen nicht, mo over 
wann fir Mmieder im Gejchäfte tätig jein werden, aber mir merben uns jicherlich 
jeden Mann oder jungen Mann, der diefem Berfaufe beimohnt, zum Tebenslangen 
sreund machen. Wir Haben immer noch für $25,000 neuer Frühjahr-Kleidungzftüde 
direft aus der Schneidermwertftätte vorrätig. Wir Hatten ie bejtelt. Wir mußten 
fie übernehmen. hr erhaltet fie zu einem kleinen Bruchteil des wirklichen Preiſes. 


Balmacaans und Veberzicher 


Glücdlicherweife it unfer Waarenlager von fchiveren Weberziehern nur 
fein. Wir jegen die ‘Preife nicht nach den vielen Leuten an, die fich 
zu diefem Berfauf einfinden und die Weberzieher fofort faufen, wenn 
Tie die Preife erfahren, Keine annehmbare Offerte wird für irgend einen 
Ueberzieher in diefem Lager zurüdgemwiefen. Wenn $hr einen für den 
naclten SHerbit benötigt, fommt frühzeitig — das ijt alles. Verfäumt 
nicht, unfere Eleidfamen Balmacaanz zu befichtigen. Alle find mit den 


ousländifhen „Rainproof Stamps3“ verfehen und find 
wirkliche $25 bis 335 Werte. Hunderte davon, unfere 89 50 
eigenen Importationen, zu 
Miltelſchwere und neue Frühjahrsanzüge 
Alle Größen, und viele von den großen Sorten. 
*15.00 Anzüge, 85.50 818.00 Anzüge, 
*20.00 Anzüge, 89.00 | 522.50 Anzüge, 
525.00 Anzüge, S11.50 | 827.50 Anzüge, 
30.00 Anzüge, 813.50 | 540.00 Anzüge, 
535.00 Anzüge, 815.00 | 845.00 Anzüge, 
— — 


£efel dieles nach, wenn Iht elwas von gulen Kleidern verflefl 


Rachitehend folgen die Fabrifanten von feinfien Klleidungsfiüden in Amerika. 
Dir zeigen Euch irgendwelche davon, die Jhr verlangen mögt: Waſhington Co., 
N. 9; Stratford Syſtem, Chicago; Ederheimer-Siein, „Fit-Form“, Chicago; 
Ardmore“, Alſchuler, Dryer & Eo., Chicago; „Empire”-Marte: Rojenwald & 
Beil, Chicago; Kling Bros., Chicago; Brand Bros, N. Y., „Fidelity“Marke; 
Harvard“ Kleidungsſtücke; Daube, Roſenthal F& Co., Chicaan; „CE. & ©.“ 
Kleidungsſtücke und der berühmte Sullivan „Sun Proof“ $20.00 Serge. 


EEE 
Feinstes Set Kleiderladen 
Ginrihtung in Amerifa— 
die Herftellungsfoften be= 
trugen vor 18 Monaten 
57,000. Dinf vor dem 15. 
April verfanft werden. 


Downtown 
vertrag c.b, 
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Aenderungen 
frei. Tadelloier 
Raiicn garantirt. 
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57.50 
510.00 
$12.50 
518.00 
521.50 


3222 28 
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Sullivans berühm— 
te Sun Eroof 
Serges wurden 
von allen, die iic 
je getragen als 
a u s ge zeichnete 
Werte zu 520.00 
betraditet. Ihr 
habt die Auswahl 
von Jämmtliden 
Größen von 34 
46 für dic noch 
übrig bleibenden 
5 Tage zu nur 


510 


ee * der 

a traße, 

4 Türen nörd Cop 

ih von Madi- & 
ion Straße, 


53.00 Hoſen $1.38 
für Männer und junge Männer — in 


alien Größen — für den verbleibenden 
Htügigen Berfanf zu $1.38. 


55.00 Hoſen $1.95 


für Diänner und jiunne Männer — in 

allen Größen — für den verbleibenden 

Stägigen Berfauf zu $1.95. 
— 


88 Hoſen $2.85 


Br Mitar und junge 
nner, a — 
— Größen a 


2r22332222202222 20002 


E: 


$6 Hoſen 82.15 


für Männer und junge 
Dänner, alle Größen, für 
den verbleibenden 5tägt- 
gen Verkauf zu $2.15. 


a 
810 Hoſen 83.65 

ür Männ | | 
Sterne die | 


rn $; ni Nee 
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Nachſte bend 

——— ee 

Werldena nina?! 
Arenberg, R., 38 3.; 2813 Milwaukee Ave, 
Bartus, Agnes, 28 I.; 3749 Lincoln Str. 
Buhmanr, Hermann, 3.; 1453 Wwinona Ad, 
Demeid, Mary, 45 I3.; 1417 Belle PBlaine Ave, 
Dorfh, Lulu, 38 I; 26 ©, Aberdeen Eır. 
Finfelitein, M. 68 3.;_ 1743 Walhburne Ude, 
Gaitber, Gertrude, 17 I3.;_ 3343 Galumet Ave, 
Hildebrandt, Adolph, 59 3.; Hollywood, JIll. 
Kranz, Frank J., 34 I.; 1401 %. Huron Sir. 
Yingenfelder, $., 66 3.; 316 W, 25. Blace. 
Meisheimer, ®., 73 3.; 1502 &, Afhland Ave. 
Michel, 9. U., 44 J. 5336 S. Midigan Ylve, 
Mecener, Maria, 63 3.; 4047 _N.Aibland Ave, 
PBerlmutter, 9., 70 3.; 1301 S. Morgan Er, 
Gaddler, Yeo, 45 I; 3404 Foreit be. 
Chwart, B., 37 I3.; 9020 Cottage Grove Ave, 
Warmann, Ey., 58 3.; Montreal, Kanada. 
Wellhaufer, Xouis, 51 3.; 2520 S.Halited Eir, 


Heiratslizenfen. 


Folgende Heiratöligenfen Murdben in der 
Difice des GCountpclerid ausgeftellt: 
William MeWhirlk, Elizabeth N. Neely, 28, 24, 
Ywilliam H. Watſon, yenie Mi, Damon, 4U, 36 
Alexander D. Siteven, Paula Bant, 2, 28. 
Auguſt E. Schutt, Shereſa Koehn, 43, 10. 
Lyman 9. Rapp, Effie Martin, 80, 28. 
Rägnar Hange, CEhriſtine Henritien, 26, 26, 
Harold Haigh, Grace L. Wtadwell, 21, 18, 
Robert Fisu, Eſther Weſterlund, 21, ZU, 
David Solomon, Nae Horn, 26, 24, 
Sohn wWities, »iolet Stahl, 31, 25. 
Sarold »Bentjen, Karuline Johanien, 37, 47. 
William M. Newton, Xuiu Lovelace, 45, 40. 
Albert Adſon, Sophia Rosneck, 34, 26. 
Joſeph Moorehead, Mary Butler, 38, 38, 
Herbert E. Irwin, Olivia Olſon, 32, 34. 
John A. Larſon, Fannie C. Martlund, 24, 27. 
John Jelinet, Barbara Rezac, 22, 21. 
Theodore Elbect, Waytie Joyce, 42, 30. 
Peter Berg, Mabel Hanſen, 46, 22. 
Erneſt E. MeCone, Fannie Hanſen, 27, 21. 
Nels Anderſon, Gunda Olſon, 28, 28, 
Walter Wintrantz, Virginia Kheingans, 28, 21 
Henry Meinte, Frances Lange, 5. 27, 
Mathias Mahyer, Carrie Wilter, 36, 22, 
Wiadislaus Kwiattowsti, Eleanor Stszhca, 
21, 19, 
Robert E, Littler, Irene M, Boyer, 24, 19. 
Siovannt Dijanto, Varia M, Koccaro, 23, 23. 
Beniamin iarber, Sarah „riedmann, 41, 30. 
Robert Stretton, Biolet Yurlehy, 26, 22, 
Bertram Wi, Colvin, Catherine Smith, 23, 22 
Thoralf Hanſen, Harriet Peterſon, 24, 24, 
William Morris, Meroa Kile, 29, 18. 
Lucca Genawa, Roſe Signa,. 21, 18. 
Denis E. Doran, Ellan Gallagher, 23, 21. 
Artbur 5, Wiebte, Waude Wade, 25, 23, 
ZIony Santangeio, Katie Gerardi, 22, 17. 
Mittor Miller, Hannab Berfenfierd, 21, 18. 
Nofeph X. Ihebault, Warticta Yullod, 28, 25 
Cam »ermann, Rena Falcer, 26, 23, 
Sohn W, Mitchell, Mildred E. Klark, 20, 28, 
zbomas 3. Fuery, Agnes 3. Halloran, 30, 23 
Robert Jones, Anna Xawrence, 22, 21. 
Dscar N. Burle, Pauline Mueller, 21, 22, 
Charies 9, Kellum, Bernice Wiuegge, 22, 18. 
wWilliam 35. Hapgood, YAnna Sidsdorf, 25, 24. 
Joſeph Smethurſt, Annie Nigbtingale, 26, 24 
John Matusta, Bertha Janda, 22, 20. 
Xeland Brahmer, Florence Kavanaugb, 29, 23 
Pyilip LE. nnd, Berlie_ N, pasbroos, 26, 20. 
sohn 9. Xshite, Mary S. Williams, 22, 24, 
zoby Yinderion, Alma Stromberg, 24, 18. 
L. 2. Lampvere, Marie Engelhardt, 20, 17, 
Erneit Karıton, Wae Johnıen, 24. 24. 
William Sutter, Biola Brueggemann, 21, 20. 
George Betterman, Uganes Watczynsti, 20, 22. 
Sranı Huber, Dora No, 26, 24, 
Nilbur E, Underwood, Mae Lindfay, 24. 
Walter AM. Scott, Mary WU, Beterfon, 20. 
Henry QDuenfing, Ylınanda Arndt, 24, 
Sred Bumbolzs, Margaret VicGonnell, 25, 24. 
Francis H. Lites, Katherine MN. Euba, 33, 52. 
lied L, Seneco, Edith Bolander, 32, 23. 
Srant 3. Bartusta, Emeline A,Stepta, 25, 21, 
illiam Sloan, Mary ’Bhelon, 28, 24. 
Carleton Brigg3, Hazel ®. Anderion, 22, 24, 
Mate Nofih, Kate Bjelormith, 26, 27. 
William Bradm, Mabel MeRuitb, 29, 27, 
Diathew ard, Nora Tfehan, 27, 25. 
illiam Sager, Marie razaf, 25, 19. 
Padio Fini, Lucia Barbatiita, 37, 31. 
Oscar R. Guftaffon, Erna Bartel, 26, 21, 
Harry Bengiton, Jennie Jobnfon, 21, 23, 
Edward elle, Wilbelmina Fawet, 26, 21. 
Ddcar Douglas, Gertrude Johnfon, 28, 22, 
sohn Baltar, Anna Sutla, 23, 22, 
am. 5. Richter, Mlbertina Riftan, 34, 30, 
Dofepb Le Bel, Irene Carroll, 21, 20, 
sohn Lane, Ella Bodor, 27, 20, 
un, Vieders, Margaret Weftamara, 26, 24. 
George 5. White, Lonife Watfon, 41, 21. 
Sant B. Hadett, Ethel 3. Settergren, 26, 24. 
Guftave_ 3. Shelman, Jane &, Rithe, 21, 21. 
Dscar 3. Eridfon, Yulda €. Lilja, 25, 26, 
Fran Cup, Ifabelle Lonowsta, 18, 18. 
Guſtav A. Johnſon, Chriſtina Johnſon, 30, 20. 
Harrh ®. Forbes, Selma M,. Bogsild, 29, 32, 
srant Moradec, Wanda Lamcahle, 26, 21. 
Claude &. Cor, B. 9. Hollingsworth, 35, 29. 
Bbilip U. Carufo, Amelia Rob, 27, 18, 
P. N. Highimith, Anna N, Straemer, 27, 26. 
—  — t 


Scheidungsllagen. 
murden eingereicht von: 


Anna gegen Leopold Heritier, graufame - Bes 


handlung; Margaretha gegen m, 8. Digon, 
Verlafjen; Walter gegen Elia Figahs, Ehebrud; 
Bertha gegen James B, Broion, graufame Ber 
handlung; Mhrtle gegen Oscar NR. Young, Ber» 
laffen; :Nprile gegen George Kaften, Zrunf: 
fucht; Mathilda gegen Auguſt Johnfon, grau 
ame Behandlung; Mary gegen Florian Stajtny, 
Ehebrub; 8. 5. gegen Gladys Kamen, (Ehes 
brud; Murgaretta gegen Rufus Wife, Irunts 
fudt; Ugnes gegen Undrew Por.ildfon, Vers 
laflen; Charles gegen Xouife Wicdman, Vers 
laffen; Margaret gegen Charles R. Kemmer, 
Verlaffen; Ida gegen Eddie D, Higdon, rate 
fame Behandlung; Srma gegen Corliß 8, 
Lower, Ebebrub; Xouife gegen George X, 
Burndam, Berlaifen; Xillian gegen Edwin X. 
Andrews, ITruntfuht; Müyrtle gegen John D. 
Anda, Berlaffen; Helene gegen ?silhelm Chir 
mar, graufame Behandlung; Ira gegen Albert 
B. Witt, graufame Behandlung; Cecilia negen 
PB Dudel, Verlaffen; Paulina gegen Frant Las 
zenif, DVerlaffen; Maud gegen HYarıy Wi, Mice 
Bride, Verlaffen; Lillian gegen Harry E. Mayr 
field, graufame Behandlung; Anrıa gegen Am. 
2. Wahl, graufame Behandlung; Ruby gegen 
Arthur Woand, Trunffuht; Mary gegen Am, 
% Charles, Berlaffen; Jda gegen Alfred E. 
Hinrichs, Ehebrud; Helen gegen James 2, 
Needhant, Verlaffen; Maria gegen Samırel V. 
Pringle, Berlaffen; Anna gegen Charles 
Sailra, graufame Behandlung; Mary gegen 
Henry Berfcher, Berlaffen. 


— ——— —— 


Marktbericht. 


Getreide und deu. 
(Baarpreife,) 
Ehicago, den 10, April 1914. 

Weizen, Nr, 2, rot, BM—94c; Nr. 3, zot, 
9293; Nr, 2, barter Winterweigen, 
Yy—dHlkc; Nr. 3, 90-lc. 

Srühbtabrsmweizen, Nr. 1, 93—94c; Nr, 
2, 92—V8c, 

Mais, Nr. 2, 68706; Nr. 2, gelb, 70c; 
Nr, 3, 68—701; Nr. 3, weiß, GB—HHHC; 
"ir. 3, gelb, 68—706; Nr, 4, weiß, 67—68c, 

Hafer, Wr. 2, weiß, 394—39%c; Nr, 3, weiß, 
29 - 40⸗46; Nr, 4, weiß, 39—39%4c; Stand» 
ard, 40%c, 

Gerjte, „Malting“, 53—60c; 
500; „Screenings”“, 30—5lc, 

Roggen Nr 2, 
4, 56c, 


„Feed“, 48 — 
b2c; Nr. 8, 59 600; Nr, 


„Spring Vatents“, 35.30 das Faß: 
Roggenmehl, 320-83. 00; „Firſt Elears* 
jute, $3.50—$3,60; „Winter Batents“, jute, 
34.20 —34.40. 

. (Berlauf auf den Geleifen.)— Beites Zi. 
motby, 318.00—$19.00;5 Nr. 1 $16.00— 
$16.50; beites Alfalfa, $17.00—$18.00; er. 
1, $15.00—$16.00; Nr. 2, $12.00—$14.06; 
adheu, $5.00—$6.00, 

Kleefamen, „Country Lots“, $9.00—$12.25, 


zimotbyfamen, „County Kots“, $2,25— 
$4.00, 


D l. 

Standard, weiß. 160..........8 

EIaBU@BE, ———— 

—— 

Napbtiha . 

Gajolin 

Lerntamenöl, rod, im Faß. ..... 

do, gereinigt, DO. seesusesse 

Zerpentin, im aß. .ocroncccc. 

a 

Schlacht vieh. 

Rinder, Gute bis ausgeſuchte Stiere, 80. 10 — 
$9.50 per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Etiere, $8.00—$8.75; gute bis ausgefucdhte 
Kübe, $5.30—$9.00; gute bi ausgefuchte 
Kälber. $9.00—$10.00; „Native Bulls“, 
$5.25—$7,.00, 

Schweine, Gute bis ausgeſuchte Polelwaare, 
38.70—$8.80 per 100, Pfund; guie bis aus: 
geiuhte (zum Beriandt), 33.70-98.75; 
mittiere bis ausgeſuchte Hleifcherwaare, 
$3.80—$8.8714: gute bis ausgefuchte Ferfel, 
$7.15—$8.75; ber, $2.75—$4.00. 

Shaje, „Native Wethers”, per 100 Piunb, 
$6.65—$7.10; „eeding Lambs“, .50— 
$7.25; „Native Wearlingd”, $6.05—$7.25; 
„Native Emes“, $5.75—$6.75. 


Fr 


“............... 


. 
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Wioltereiprodutie, 
Butter— 
„Greamerbh“, erita, db. Bid, 
„Extra Firit3“, das Pfund, 
Ne, 1, BE Dun... * 
Packwaare, das Pfund 
Eieı— 
Gemiſchte Waare, Kiſte ein⸗ 
eſchloſſen, Dutzend 
„Dirties“, Das Dugend..:.. 
„Extras“, das Durend..... 
„Firſts“, das Dutzend 
„Seconds“, das Dutzend. ... 
Käſe— 
NRabhmtfäfe, „Imins“, d. Pid, 
„Young America“, das Bid. 
„Daifies“, das UND. 22... 
Brid, neu, das Pfund.. 
Schweizer, dad Pfund... 
imburger, dad Pfund. 
Geflügel und leiic. 
Getlügel (lebend)— 
Hübner, 


’ DIUND.zuroonnen _ 
u ” — — 
t 1 J 1 9 
u a We ze Zee 
je, DAR BT 


| Initebeln, der Sad .... 


—— ee Ru 
Tpargein, e .. 
Surfen, bie “Rife. i 
Rraut, das Yab ... 

@ellerie, die Kifte... 
Blumenkohl, die Stifte. 
Grüne Zwiebeln, die Kıfte...... 
Schotenerbien, die Hichercnen... 
Mecrretitig, Dad Bund. sceeecene 
KRopflalat, die Miepye arurauncıs 
Vlattfalat, die Milte..nuncssncrs 
Bererfilie, dad Faß. .uruesseeen 
Pfefferfhoien, die SÜilte zu... 
ihabeıber, 20 »Blundküfte. ...... 
Reie Rüben, der Sack. ....... 
Bohrrüben, das Faß....... 
Tomaten, die Stilte..... snsosaee . 


smpo Ponmumn siohag 
85353 


ketitge. Dugend Bündihen. u... 
Rüben, neue dad FaB.sucsee. 
Epinat, das Yaß..ssenur0crr0n00 


Bohnen— 
Sehne Schnitibohnen, Kiepe 
Trockene Vohnen, auserleſen 
Rote Nierenbohnen —..... 
Rartoifeln, der Bufbel.......... 0.60 
Neue Kartoffeln, Florida, Kiepe 1.25 
Süßfartoffeln, Sllinois, d. Faß 2.50 


Attienbörie. 
Nachitehend die Duotirungen an ber 
hiefigen Attienbörfe: 
Altien 
Berfäufe Hoch Niedr. 5— 


Amer. Shipbuilding „ 50 
Booth Filderted .... 53 
Chic. Rneum, Xool.. 60 
Ebi. Rys. Series 1 75 
do., Serie 2......815 
do., Seried 4 50 
Chic, Title and Iruft 25 
Gommonmw. Edifon ..105 138 
Zn Hard. N, I....100 104% 
K. C. Ry. & tiabt.. 40 35 
National Carbon .... 25 109% 
RTecpled Gas zer... 230 123 
Scars-Noebud „.....15] 188 
Swift u, Ed..........123 106% 
Union Garbide .....17 154% 
Bonds. 
*315, 000 Armour & Co. 4343... 
5,000 ‚Ebicago Railwahs Uſt 588 
3,00 do. 6B 
1,000 do, 
8,000 do, ä 
1000 do. gabe heuer 
5,000 Metropolitan led, Exteniion 45 8012 
3,000 Shicago Kity Railway 58 ..100 
2,000 do, os. * 
4,000 do, . 
2,000 Ehicago Railmays 1ft 68 
4,000 bo, EB Wisscenneasieees 
4,000 Metropolitan „U“ Golb 48, . 
2,000 Beoples Gas WRefunding 58...... 


syeEH8383355 55 
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— Er wei Befcheid. — Ausländer 
(zu einem Drofchtenkuticher): Was 
einen halben Zaler? Das ift bod 
Schmwindel!— Drojhlentuticer: E3 ift 
die reguläre Yare, mein Herr; aber ich 
fehe, daß Sie hier fremd find, und da= 
rum werbe ich Sie für eine Mark fünf- 
zig fahren! — Ausländer: Gut! Das 
laffe ich mir fehon eher gefallen! 


‚Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter dieler Nubrif 1 Gen vas Nort.) 
este ns 


Berlangt: Janitorgehilfe, $20 Lohn und Koit. 
6205 Yinthrop Ave. 


Berlangt: Ein berheirateter guter Schneider 
und WBugier fur Neparatur; fteiiger Play, Sus 
ter Lohn für den richtigen Bulyelman; mus 
aud; engliiy jprehen Zönnen, 5017 ©. Hallted 
Straße, Store. 


ten 
Verlangt: Shuhmader. 3615 Southport Abe,, 

nahe Addiſon. 

—— — ———— 


Verlangt: Kraͤftiger Mann in mittleren Jahren 
fur Farmarbeit in Puchigan; gutes Heim; 
mäßiger Lohn. Nach 7 Uhr vorzuſprechen. Vrand⸗ 
zud, 3343 Hirfh Er. 


inne 

Verlangt: Ein guter Dann für allgemeine 
Arbeit, einer der ’Borterarveit ‚berrichten und 
Bartenden Ianıt. 472 W, Huron Eir. 


Berlangt: Nachtwächter; ftetige Stelle für den 
richtigen Mann; mup_ eriter sıafıe emprehluns 
gen baben und engluch lejen und Ichreiben töns« 
nen. Hadaufragen: employmentöffice, 14.5loor, 

Wandel Brothers, 
State und Madifon Straße, 


Berlangt: Junge an Galed, 1741 Weſt Chi— 
cago Ave. 


Verlangt: Karriage Painterd. Ghas, Kange & 
Bros, Ko., 283Uu Armitage Ave. 

Verlangt: Guter Nunge mit Erfahrung an 
Gates zu helfen; Naciarbeit. 2039 Weit Chi⸗ 
cago Ave, 


Verlangt: Tinnergebilfe; junger Mann; muß 
Erfahrung baven, 2024 Xincoım Ave, 


Verlangt: Porter, 17Tjäbr. Junge, für Grocery. 
116 &afi Superior Str. 


Verlangt: "Wetter junger Mann im Milch 
gelhätt; Deuter vorgezogen, Borzufpreen 
nah 5 Ubr Wbends. 1017 Weit 51. Strabe, 


Verlangt: Deutiher, umberheirateter Gärtner 
mit &Empteblungen, um aufs Xand au gehen. 
ze Sheridan Road, Zelephon: Rogers an 

b tia 


Berlangt: Zwei Echmiedegebilfe für Wagenar» 
beit; nur folde, die ihre Arbeit gründtch der» 
Itehen, braugen borgufpreden,. American kerpreb 
"o,, Sebor und Elınton Str. 


Papier Mahee! — Männer gefudht, weiche Are 
Fabrıtation bon Papier Wade, befonders deu 
Papiermaffe veriteyen umd mit den einichlagen- 
den Maihinen vertraut find, Sich fhrıftiip zu 
wenben an &. Wolf, 2454 Ainslie Str., Crenpe. 

frfaſon 


Verlangt: 


Bufhelman, Brauman & Ko,, 
Schneider. 


19 South 5. Abenue. 


Verlangt: Junge, 18 Jahre, Herrentleider zu 
„ſpotten“, Lohn zs bis J0. 4201 State Str. 


Berlangt: BladimithHelfer, Brummer & 
Lab, 510 W. Boll Eir, 

Berlangt: Zubhrmann. Muß Erfahrung baben 
an StoresFirtured; Fräftiaer Mann, durchaus 
zuderläfftg und nüchtern. »teferenzen und Staus 
tion verlangt. 644 W, Madifon Str. !rfa 


Berlangt: Dritte Hand a Brot und Cakes. — 
449 N. 48. Apde, 


Verlangt: Tinfmitb 637 Dearborn Etr. 


Berlangt: Sofort, guter VBormann an Gates, 
für State Str, Unionmann. Adr.: DO, 8. 624 
Abendpoft. 


Verlangt: Bartender; muß deutfh und englity 
fpreden. 3435 Soutbport Abe. 


Berlangt: Farmarbeiter. Nachaufragen: W, EC. 
Geiger, 520 Xeft Ban Buren Str. frſa 


Verlangt: Arbeitswilliger und ehtlicher Mann 
für gutgehendes Geſchäft. Adr.: K 402 Abends 
poft. irfonn 


— — 


Betlangt: Unverheirateter Mann in mittlexen 
Jahren für Bartenden und Vorterarbeit im Sa— 
loon; muß Erfahrung befigen und adrett umd 
reinli jein, gut engliih fpreden. Jas. 3. Eur 
ruthers, Lyons, ZU, Nehmt Dgden Ave. Gar 
bis zur Tür, fria 


Berlangt: Sunjtfmiede für Ehandelters, NRufs 
fel Bronze Eo., 151 Eaft Chicago Ave. 


seinen ini 
Berlangt: Junge in Bäderei. Tagarbeit, 4308 
€, Etate Sir, 


Berlangt: Junger Manır mit einiger Erfa 
zung im A e Lildrgefhhäft, Sa1lllilwantee 


— ———— — — 
Berlangt: Borter, einer der Bar 
3527 MR. Mabiton Bir. BDOR TEN 


———— — 
Verlangt; Afſfiſtent um ins Deutiche zu übers 
fegen; muß eine durhichmittlih aute enaiif e 
Bildung baben; ausgezeſchnete Gelegendelt fir 
einen Mann oder Junge, welcher das Anzeigen⸗ 
gelhäft erlernen ir gamaufzagen Supt.Dffice, 
j ieboldtß, 
Milwaukee Avenue, bei Paulina Etrabe, , 


— 
Verlangtz Ein auter Gartner für Gewã 


baus und Gartenarbeit. Nort a 
&o.,. 6101 Broadwan, 5 &dgewater Sloral 


ftfa 
— —— — ———— 
Verlangt; Buſhelman und 
diana Adente, nabe 43, Str. FRE. ... 


Serlangtz aneingräie: ———— 


und Obio Str 


angt: Berhelrateter Mann, der 
ac —* Zel,: Kedaie 781, 

t: Suter Bäder an Gates und Wi 

u Welt 26, Str., nahe Kanal, 


Verlangt: Männer und Frauet 
(Unzeigen unter diefer Mubrit 1 Gent daß Wort.) 
U 


Berlangt: Stinderlofes (Ebepaar für 
beit in 3 Flatgebäude, gegen freie 
od. Jüttner, 621 Wellington Abe, 
wah. 


—— — — — — — 
Verlangt: Ehepaar. leichte — — 

Frau, 8 ——— vollũandig oe 

haltung. 2218 N3afhington Bibd, 


Stellungen fucen: Männer und Knaben. 
(Anseıgen unter diefer Kubrit 1 Gent das Wurn.) 
E00 


Geſucht: Friſch eingewanderter Ze 1 
arbeiter fuct Etelle, tan auf der Way ei 
beiten. Adaıbert, 4V10 Süd Wood Cir, - 


nen ehe: 

ejunt: Yrrıd, eingewanderter junger ftar: 
en, 2a Yabte alt, Just allgemeine Ws 
beit: ann auch ımız Wrerden umgehen, idun 
Mohawi ‚ir., Ylat 2. 


nennen ses, 
Gefucht: Deutjher Dann Juct allgemein · 
Hausarbeit. 14160 N. Hallted Er, 


Seluht: Junger Mann, berheitatet, fu 
Steluue als Dartenver, verridtet au Horterar: 
beit. Zel.: Diverich 8018. 


— — — — 
Geſucht: Junger, erſahrener Wann ſuc J 
als Seiser oder MNaſchinenolet. adr.? Fred 
dentapp, 1717 Dayton Er, 


a eg] 
Gefucht: Mann mit Pferd ımd Zopimagen Ju; 
fir Welchäfte regelmapıge Ablieferung au be 
forgen. Suofeite. Billige Berechnung, »Yriefe 
erbeten unter der Ndr.: E 130 Adendpoft. 


Sefucht: Deutiher Baditeinmaurer mit > 
tiger Erfahrung in der alten eintat, 
Steitung. 2248 Weit 21. Etr,, Flat 2, 

Gefucht: Vartender, jelbitändig, verantwort· 
licet anm mitte 40, verbeizatet, fucht Eiels 
lung. Zeiephon: Lincoln 7152. waviwa 


Sefucht: Erite Hand an Gates umd Biscui 
fuont Stelle, 1144 2. Halfted Str. 


Sefucht: Erfahrener Bartender, anderweitig 
beihäftigt, jucht Aushilfepläge, Adr.: 408 
Abenopoſt. friu 


— — — — — — — — 

Sefuht: Junger, frifh eingewanderier Bas» 
bier jur ftetigen Blab. 3038 Princeton be, 
weine Lochaer. 


a — — — 
Gefucht: Bainter, junger Mann, fuhr U 

als Waınter; hat Erfabrung. Ydr.: Edi, Fr 

58 W, Elm Sir., 4. Upt. 


ll] 1 nn nn nn 
Gejucht: KLediger Gärtner fucht Stellung auf 
Privaspiag. Adr.: K 416 Abendpoit. 


m 

Gefucht: Ein junger Mann mit Erfahrung 
funt Sıelle in Baderei, 2416 N. Afhland Ave. 
2, Flat, born. 


—— — 

Gefucht: Ein deutſcher Maun fucht Stelle als 
Sanitorgelfer. 1546 N. Bart Ave. 

Geſucht: Zeifeh eingewanderter Mann fucht 
Stelle al® Nawtmwädier uder für Hausarbeit; 
ann heizen. F0108, 7223 Ellwood Siraße. . 

Sefucht: Bäder fucht Stellung als aweite ober 
dritte Hand an Biscuits, Nous und —— ge 
beitet auch am Brot. Zelephon: Yards 6, 
3. €. Buttfaß. 10apiw& 


Sefucht: Junger Bäder, dritte Hand, wünfcht 
Stelle, um id als zweite Hand einguarbeiten; 
fieißiger, nücterner, Wrbeiter; Turge Zeit im 
Yande, starl WSlafer, 742 M. Glarl Sir, a 


Geiucht: Frifh eingewanderter Butcher und 
Turimacer, gut inftruirt, fhlachtet jelbft Bieb, 
ftiht Schweine etc. fucht Stelle in der Stadt oder 
auf dem Xande; ipricht deutih, böbmifh mid 
etwas polniicy, 9. Ehriftel, 4862 Racine ie 

van 


Gefuht: Frifh eingeranderter Schuhmacher 
und Xeverzuichneiber, Stepper, jucht Stelle, — 
Di. Barna, 4852 ©. Racıne Ave. fefon 


Gefuht: Ein afademiih und durhams pral 
tifh Hgebildeter Landwirt jucht beifere Stellung 
auf einer größeren Fasın. Feigeler, 564 Arling- 
ton ‘Blace, Chicago. 


Gejucht: Junger Mann jucht Stellung im 
Saloon ald Porter; tan gut jerviven, Wbr.: 
U. Sembries, 660 Wells Sir. 


Gefudht: Zuverläfliger Mann fuht Arbeit ir 
gend welder Art, Adr.: st 414 Abendpoft. 


Gefuht: Baus und Kafhinenfhloffer chi 
Arbeit im felben Fad. Adr: U, -Eiskiiki: 
4852 South Racine Abe. frfon 
Sefuht: Guter 3. Hand Bäder fudht eine 

dauernde Ctellung. Srant Bender, 250 
frfafon 


Sawyer Ave. 

Gefucht: Ein nüchterner Mann mittleren 
ters jucht Haus- oder Sartenarbeit. Ade.: 8 404 
Abendpoit, fria 


Gefucht: Inrelligenter junger Manıt, Tepicht 
dentih, polnifh, franzöfiih, bandelserfahren, 
fuht Stellung. Abdr.: 8. 406 Abendpoſt. 


Gefucht: Janitor fucht Stellung; 12 Jabre 
Erfahrung; beite Heferenzen; nüchtern. Schmidt, 
3024 Galumet be. —jonn 


Gefucht: Junger Yutcher mit guter Erfahrung 
fucht Stelle. Frig NRoberna, 1870 Blue ne = 
Ave. r 


Gefuht: Junger Mann, eingewanderter Baın 
und Kunfticlofler, der aub Malchinen, Moto- 
ren und eleltriihe Inftallation gut einrichten 
Tann, erfuht um Arbeit, Bernard, 1613 Throop 
Etraße. dof 


Gefucht: Brotbäder fucht leichtere Stelle, mit 
oder ohne Koft. Adr.: E 145 Abendpoft. bir 


Gefucht: Bäder, 24 Jahre, nüchtern, arbeits 
Wwilliger Mann, fucht Stelle ald zmeite Hand an 
Gates; Tann auch felbitändiga arbeiten; Etabi 
oder Kand. 9. Fobitih, Bor 228, ——J. 


Geſucht: Bartender, junger, ſpricht qut ens⸗ 
lifch, hat gute Empfehlungen, ehrlich umd zuber- 
lüffig, fuht Stelle. Wm, Bark. Zelephon: Bel 
mont 1714. midoir 


Gefudt: Bäder, zweite Hand an © Bro 
und Biscuits, fucht Stelle. Telephon: We 
904, Echula. 


Gejucht: Stelle al3 zweite Hand an Yrdt ums 
RoUsd, NRefrenzen wenn gewünidt. 2500 Miof 
Str,, Xelephon: Armitage 7259, mi 


Gefuht: ZTüchtiger Bäder an Brot, 


ch 
Bror und Rolls fucht ftetige Stellung, An 
Mita, 2739 Mildred Ave. tofria 


Geſucht: Bufineblundlohb und Bartender j 
ftetige Stelle; fchent feine Arbeit; war 8 
am legten Blab. Oberit, 620 N. Dearborn 
Telepbon: Superior 7408, Dapimt 


Sefuht: © Arbeit im 


Gefudht: Delorariondmaler fucht 
diefem Zah, Joe Kunad, 1037 23. 20. Blace, 


Gefucht: Geprüfter deutiher Maffene, Zurze 
Zeit im Lande, wünſcht itetige Wrbeit. Mile 
Korg jen., 1649 Larrabee Str, 


Belucht: Junger Bäder furcht ftettge Arbeit an 
Eafes oder Brot. Adr.: E 143 Abendpofk, 


Geſucht: Ehanffeur,  langiährtge Erf 
fauber, nüchtern, zuberläffiger Yahrer, 
Stellung bei Privatfamilie. Wdrefle: 9, 34 
Abendpoft. 

Gefuht: Erfahrener junger Mann fudt Haus- 
oder Gartenarbeit: fan auch nn Tasse: 
Stadt oder Yand; tann engliſch prechen . 
der, 152 Weſt Erie Str. 


Berlangt: Fraueu und Mdqen. 
(Anaeigen unter dieier Hubri? 1 Gent das Werk) 
— ⸗ñ —ñ — —ñ ——eses —ñ —— 


NXäden und Tabriten. 


Berlangt: Deutich-polnifhe Berkäuferin Hier 
Rubmwaarenladen; böditer Lohn; muß len 
fein. Gutbman, 1814 Milwaufee de, o 


— — — — — — — 

Verlangt; Erfahrene Watcher und 

Madchen für Soiffii Maſchinen: ſtetige 

9* Embroidery Co, Paulina unb 
trabe. 


Berlangt: Operators für Bower-NRähmaihinen, 
um WBettücher und Handtücher zu fäumen umd 


$tinderlleider zu näben; gute Stellen fr ge 
Urbeiterinnen. Raven & Co., 507 Welt on 
Boulevard. 9aplim& 


Verlangt: Erfahrene Operators an 


Stidereimafhinen, Kniemaldinen, % 

Igine und Mfterftith Gridegei nend 

IShine. „Öbicago mbroiderh Eo., Baul 
o Elr. 


Handarbeit. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine k 
918 Eaftmood Ape., 3. Apartment. e·* 


—ñ iii ——— 
Verlangt: Jungeß Mädchen 3 — 

Hausarbeit; Familie bon drei. 

mer, 343 €. 46. tr, nahe Galumeh 


Berlangt: Tiüchti 
piehlungen. 5311 


SEES ARE 


oe a £ —J Rn - 
Pr langt: Mäpddden für allgemeine & 
F * ; Rordfeite, 
BR we 
Pe er zupe 





ertanlicnaad«- Wegwertern 
- —— —— 
Ases Theater. — „Madame fand 


umbia, — Burlesfe. 
nd Dpyera Houfe — „Seven Ren: 
Balbpate.“ 07-7 ‚de 
„— „Ihe Girl in the Zaxi. 
ol. — XThe Warning. 
arrid, — „Ebarlicmagne.“ 
— Daddr Long Lead.” 
„Adele.“ 
aurten, — Jeden Abend Kon- 
Moichines Orkheiter, * 
oufe. — Jeden Abend und Sonntag 


(Bortiegung von der 13, &eite.) 


— 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 


dinzeinen mnier dieter Huhrit 1 Gem das Mort 
EEE 


Saudarbeit. 
: tlafje \ öhin in 
Berlangt: Erfter stlafje deutihe Kähin 
ilte, die aute Dienfite au jhapen weiß, beiter 
sohn; angenehmes, guics Dem; Referenzen 
berlangt, A6U0 Drexel Boulevard. Zelepbon: 
stemoood 416. 10upi* 


Berlangt: Ein erfahrened zweites Mädchen 
mis Empfehlungen. 2444 Waſhington WIDO. 
— — — — — — 


Berlangt: Eine reinlıhe Yrau um 1 
Comstag Morgen zwei Stynden au fhruppen. 
2230 R, Klioure Ave., Ave. 
— — —— 


nage Armitage 
Berlangt: Outes deutſches für 


Madchen 
emeine HSausarbeit. Sofort, Nadaufragen: 
is Bart Ave. 


—— 


all⸗ 
A 


038 


frfa 


Deriangt Eine faubere Frau, die gute Kühl 
And imitande iit, die Leitung eines Privat Re⸗ 
ftaurant einer großen Nordiette Fabrilaniege au 
übernehmen; Deutiwe bevorzugt. Eine jebt gute 
Gelegenheit für die rede Perjon,. Mdr.: 2% 363 
Abendpoſt. 

Serlangt: Aelteres Madchen fürt allgemeine 

usarbeit, Ludtie, 1374 Gortland Etr., kedt 
utbport Abe. frfajon 


— J — —— * 
Berlangt: Madchen in Ueinem Reſtaurant Ge⸗ 
fire au wafchen. 1417 NR, Cliart Stt. 


Berlangt: Hutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 3208 Xincoln Ave. 


BVerlangt:  Uelterer, aleinttebender Mann 
wüniht Haushälterin; öjterreihiihsungarifihe 
borgezogen; Kohn $1.50. Nabzuiragen: Yreitag 
und Samsiag 6 Uhr Ybends, Tonniag den gan 
zen Tag. 2956 Steeien Cr, frfa 


1 
I 


Junges Madchen 
Hausarbeit bei 
Candyſtore, 52 


für 
ohne 


Berlangt: 
leichte 
Kinder. 


oder Frau 
einyaden Xenten 
8 koemis Sir, 


2erlangt: Ködin, erfabren 
Saloon, 700 ©. DPearborn 

Berlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine 
Sausarsveit; guter Yobn; Reterenzen, 7360 She: 
ridan Road. Zeievhyon: Rogers Karl 65, fria 
JI — — — 

Berlangt: Deutihes Mädchen in mittleren 
Sahren tür leichte au Urbeit; guies 
Heim. 1529 Sadıon 


in Bufineß Lund, 
b jtſa 


Verlangt: Madchen für Hausarbeit. Kohn 
84 50. Zu Hauſe ſchlafen. Nachzufragen zwiſchen 
3 und 4 Uhr Nayıım, oder Morgens, 3657 R. 
Clart Str. 


Verlangt: Sauberes deutſches Mädchen, das 
einfach lochen iann. Telephon: Late Siem 6063, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
8516 Janſen Avbe. friaſon 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
und beim Bulineklimdb mitzubellen; $6 wöchent⸗ 
üh, Board und Zimmer. Ylnzujragen: 1044 
Belmont Uve,, 2. Hlat. , 


Berlangt: Eine Hauspälterin bei Mann mit 
Kindern; nur eine amıandıge braudt fih au 
melden. 2524 Ems ©tr., nabe eltern, Sams 
tag von 12 bis 4 borzuipreden. 


Berlangt: Gute Walhfrauen. 847 Belmont Ad, 
Employmert Dftice. 


Berlangt: Srau_ in mittleren Jahren im Hotel 
zu arbeiten; zu Haufe fchlafen. 1013 Madifon 
straße. fria 


Verlangt: Eine alte Frau um bei beutichen 
Renten orei Kinder aufzupafien. 1331 Velling— 
ton Etr. 


Berianat: Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit, 
Mub enaliih fprehen. $6. 938 Kalejide Place. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 7722 South Piorgan Str. frfa 

Rerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Deutihe bevorzugt, eine die englith ſpricht 
Guter Lohn und ausgezeihnete? Heim für die 
richtige Perfon. Zu erfragen: Swanion, 310% 
Logan Boulevard. frfa 
—⸗ 
Berlangt: Maädchen für allgemeine Hausatbeit 
in ileiner Familie. Muß gute Empfehlungen ha— 
ben. Mrd. Einger, 908 Bilfon Ave. Telephon: 
Ravenömwood 1491. 


Berlangt: Zran in mittleren Sabren für allge 
meine Hausarbeit in einer Heinen Familie; 
Kohn $4. 519 ©, Aberdeen Etr., zweites Flat. 
J — Se 

Berlangt: Erfahrene Nord-Deutfche, eritklaffige 
Köchin und für allgemeine Hausarbeit; muB 
gute Referenzen beligen; I vorzufpredben bon 
äwei bis fünf hr. 1703, en 
Baibington Eir. mift 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Suusar 
beit; mub lohen und enalifh jprehen Zönterr, 
2048 Evergreen ve, dofrja 
mm m mn m mm m 11 1 1 —— — 

VBerlangt: Waren für allgemeıne Hausarveıt, 
Kelepbon: Kedzie 3497. nidofr 

Berlangt: Junges Mädchen für Hausarbeit; 
gutes Heim; 2 in Familie, 4750 Magnolia Uve, 
midoſt 


Zimmer 212 


— — 


Verlangt: Mädchen zur Mithilfe in Familie, 
ie im Hotel wohnt, gute Näherin. Anzufrager 


2 . g“ 
4856 Grand Blvd,, 2. Fl. bofria 


Berlangt: Junges Mädchen oder Frau für 
leidte Hausarbeit bei einfachen Leuten ohne 
Kinder. 5258 Loomis Str., Candy Store. Ddfr 


Madden für allgemeine 
eine ice; Familie; $6. 
Str., 2. Flat. Telephon: Drexel 
dofr 


Berlangt: Ein gu 
Hausarbeit; 
920 Dft 51. 
7891. 


ta * 
tieimte 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in tleiner Samilie,. 308 Dit 35. Str. doft 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit: mußß engliſch ſprechen lönnen. 7385 

Merrill Ave. Telephon Hude Park 5942. 
midoft 


— — ⸗ — — — 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Lleiner Familie, Flat, guter£ohn; 
werde Carfare bergüten, Leib, 424 Ooldale 
pe, nabe Broadiwan. midofr 
Berlangt: Wa 
8701 ©. Wood Eitr. 


tr allgemeine Hausaruveit, 
mibofr 


Etellenvermittlungs-Bürns 
(Anselacn unter dteler Rubrii 2 Gent das Mort ı 


Nordfeite Exrchan gt Franen und Mäd- 
hen für_ Hausakbeit d Hotels. 2129 N, 
Halſted Str. Diverſey 8368. 


— 


Verlangt: Eheleute, Polſterer, Tinners, Stall⸗ 
mann Cabinetmaters, Küfer, Porters Lunchmen. 
Dede Art Hilfe. Cent. Em ſhington. 


beſorgt Frauen 
en» 


und 


North Side Exchange 
cbei 2129 3, 


Mädchen für Haus 
Halited Str, 


Antpl 
Holel. 
>! 


83608. 


Verlangt: Mädchen fi 
47. Str. oben, Front. 


— — — 


Hausarbeit. 1022 W. 
4apiwæ 


Berlangt: Deutſche Mädchen für Hausarbeit 
Etellen in Chicago und Umaebung. 9 
beı bei dem Sex Vermi 


55 
North Ave, Ede 





Farmers, wenn ihr Farmarbeiter braucht, bitte 
meldet Euch) bei Kommid, 763 Milmaulee ve. 
1mzemt&* 


Deutſch⸗ ungariſches Vermittlungs⸗ 
langt Mädchen für Hausarbeit, für 
Reitaurant, 452 North Ave, 


Büro ver: 
Hotel und 
3nod *e 


Stellungen ſuchen: Frauen unx Mädchen. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 1 Gent das Wort ) 


Seſucht: Deutſche Haushälterin ſucht Stelle, 
1542 Mobawi Eir., friafonn 

Gefucht: Deutiche Frau fuht Pläge zum Was 
ihen und Reinmadhen. 1641 NR. Hallted Etr, 


Ylat 2, 


Gefuht: Etellen zum Wafhcen und Neinma- 
Sen; beim Zag. Zelevhon: Irving Part 7206. 


Geſucht: Gute, deutihe, alleinitehende Frau 
fucht Arbeit bei anftändigem Wittwer oder in 
rivatfamilie. 2610 Lowe Ave, 2. Flat. Mies. 
inden. fifa 
Geiuht: Frau fuhrt Waflchpläge, nimmt auch 
Rälhe in’3 Haus. Wird. Fogma, 1931 Wolfram 


Gefuht: Deutiche, praltiige Nurfe fucht Stelle, 
Böcneriunen und Jnvaliden aufzuwarten. — 
Bitte perlönlich vorzufprehen. 913 N. Afhland 
be. Zelephon: Haymarlet 609, frfafon 


Gefuht: Frau winfht Waichpläge und Zim- 
mer reinzumadhen. Xel.: Superior 1615, Irfa 


Geiuht: Erfahrene Köhin fuht Stelle. Reitau- 
zant oder Lundroom, Adr.: 8 401 Abendpoft. 


ucht: Tüchtige deutſche rau fuht Wa 
Bi. Rußpläge, 3116 R Elifton he 4 


Cottage. 


24fp*& | 


it berfaufen: Automobil, Runabont, im 


ı fuchen: rauen und Mäben. 
t: ed 
— Familie; bitte fe 

631 Bindhyawi Str. 


Gefudt: "Junge 
münricht allgemeine 


1 Voranfpeehen. — 
dofrfa 


au mit -4jährigem Kind 
ußarbeit. 649 Willow Do 
o 


Geſfucht; Junge deutſche Frau, in allen Zwei⸗ 
gen des Sausſiandes ſehr gut bewandert, jucht 
Der@äftigumg. Offerten an Mrd, Lehmier, 3744 
Kortd Maribfield Ave, dofr 


Gefudt: Srau fudt Bi zum MWafdhen und 
Reinmaden. Frances Külban, 1539 Welt 18. 
Straße. bofr 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſcholãtze: guch 
um Dffice zu reinigen. 903 N. Frantlin Stt. 
Vafement. bofria 


Geſucht: Deutſche rau fuht MWafhpläge in 
und außer dem Haufe, 1941 Bilfel Etr., 1. Sl. 
sapiımk 


— — — — — — — 


Stellungen ſuchen: Ehelente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


 Dentiches Eebpaar ſucht Stelle als Janitor 
oder Gärtner. M. Brotner, 642 Bladhawi F 
r 


nennen nee 

Gefudt: Ehepaar fudt Stelle, rau als felb- 
jtändige Köddin; Mann Tann mithelfen, wenn 
nötig. Adr.: E 135 “bendpoft, —fonn 


— — — — — — — 


Berſonliches. 


Finaelarrı amter dirier Aubrif 2 Keonts das Mort.) 


— — — — — — — — — 

Faimtina, Zapezieren,Calfomining; garantirt; 
mäßige Rreife. Schnepp, 1849 Mohawi Sir, — 
<Telephon: Lincoln 2RE. 


een 
Painting, Zavezieren und Reparaturen; billig. 
Zelepbon: Humboldt 8159, 


— — — — — 
mstag und Sonntag: Svpeziell, Ct, Galler 
Pratwürjte, fowie prima Servelat 

und Kandjäger. M, Kiedi, 1507 u, 

i tion 


Rotarieile Peglaubigungen, Bo!lmadten, Te⸗ 
flamenie u. w. prompt und äuberläffig bet 
Sartoriud, Ocffentlier Notar, 225 Wafdingion 
Str., Abends und Sonntags 1958 Mobarmf Sır 

Botmiirfonto* 


mit den ppiten Daichınen: 
nur gute-und reelle Arbeit. Eiderdaun-Steppr 
deden aut »Beitellung gemadt. 1455. Belmanı 
Ave. Zelephon: Graceland 110 Wbil, Waiger 
Sfp.trianai® 


Grügwurft jeden. Dienftagn. Außerdem: Hol» 
fteiner und Wraunfhmweiger Mettmurit, weiche 
Shiadwurit, Salami, altdveutide Bratmwurfi. 
Srabrn, &de.Lincoln und Eopthport Anenue, 
Sleifgmarft und Grocerd. BapıimE 

Gute und billige Anftreich-, Tapegier- und De 
forationsarbeiten werden unter Warantie aude 
geführt.. Fred SHmidt, 506 Northälve, Telephon: 
Xıncoin 7820. Baplım 


Beritedern geseumugn 
e 


Bau» und Möbeltifblerarbeiten jeder Art gut 
und billig angefertigt; gut eingerigtete Werl» 
ftätte; geichulte Xeute, 2410 DOgden Ude. Tele 
phon: Weſt 1461. midoft 


HSuſtet Ihr? Erwacht Ihr Nachts mit Kratzen 
im HSalſe, geſolgt von heſrigen Huſten? Habt 
Ihr Lrongttis, Afıyma, Hetferleit? To ders 
ſchafft Euch eine Flaſche Reimers Wrondiat 
Elixir, das ſchon Tauſenden geholten, unzählige 
Anerennungsſchreiden beweiſen es. Wir gatan⸗ 
tiren den Erfolg. Fiaſche boc und 31.00. Be⸗— 
ſtellungen per Telephen oder Poſt. Portofreier. 
»Serianot. Reimers Xaboratorien, 2783 Aıncom 
Ave., Ede Diverfey Parktivay. Tel. 5274 Lincoln. 

dofrmi—3Uapi 


Pianos reparirt, Egpertarbeit; mäßige -. reife; 
Bianoitimmen $1.20. Bliot, 2942 Lincoln Ave. 
29ma,fonmireim 


Die allerbeften und Billigften Unfteeicher-, 
Zapezirer- und Delsrationsarbeiten iverden zur 
boiften Zufriedenheit ausgeführt. John PBiplad, 
534 Garrielb Ave, Telephon: Zincoln 4434. 

bapiiok 


Lerdende, beſonders Newen⸗, Geſchlechis⸗ 
und Blutltranle. orhalten genaueſte ärztliche Un— 
terſuchung nebft Blut⸗ und Urin⸗Analyſe 
Ioftenfrei. 2014 DOsgood Str, 2, Flat. 

4apimf 


Echte deutſche SZilsfhube und Pantoffeln jeder 
Größe fabrizirt u, hält vorrätig A. Jiuınmermann, 
1451 Elybourn Ave, naheLarrkabee. Auch p.Bvit, 

2imalmt 


25 Jahre im Gelhäft auf demfelden Blape. 
Kir find Baumetiter don Häufern, Läden, Zlat3 
ufw., liefern Geld, Pläne und Voranſchläge 
frei und bauen fomplet. Keine Extras. Ribasd 
U, Rabdod & Eo., 606-607, 25 N. Dearborn St, 

13fb*X 

Bunbeöregierungsftellen für rauen. Großer 
Lohn. Etellungen, die au Befeken find, fret 
zu erbalten. Arankllin Anftitute, Dept, V 
Rodeiter, N, 9, 


——— — — — — 


Rechtsann älte. 
(Anzeigen unter =. rt 2 Kents das Wert.» 
FredvPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Neditöiachen prompt beiorgt. Bratti» 
zir; in allen Gerichten. Nat frei. 127 N. 
Dearborn Ser. Zimmer 1444, ım®2 


Bagner& Ydedman, 
deutſche Advotaien. 
Praktiziren in allen Gerichten. Rechts⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Grundlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clart, Zim. * 

Ar 


‚Ulbert A Rraft, Nedhtsanmalt, 
Frozeffe in allen Gerihishöfen geführt. *lite 
Rechlegeſchaͤfte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein— 
geoogen. Anſprüche überall durhgeſeßt. Lohne 
daell tolleturi. Abſtralte examinitt. Beſte Em— 
piebiungen. 1037 Zirit Ylattonal Bank Bldge.. 
Tip” 
301.9. Edelion, beutider Redts- 
anmwalt. Alle Reditsfachen prompt k 'rgt. 
Praftizirt in allen Gerichten. Rat frei. 

127 N. Dearborn Str, Zimmer 1431. 
11in,mifrfon* 


Deutich » amerilantider Rechtsanwalt 
Praltizirt in allen Gerihtähöfen. Nat frei, 
Yuslunft erteilt Herr Smetana, Kanzlei» 
Boritand, 833 Fort Dearborn Bldg. Stunden 
bon 3—5 Nadm Tel.: Rand. 582 —— 5374, 

bap,fonmifrim 
Sausbefiner! Schlechte Mieter berausgeicht; 
alle Unloften nur $8.00. €. Odmwald, 555 North 
Ave., Ede Larrabee Str Bitte Abend3- oder 
Sonntag Morg:n3 borzufpreden. 22ag*E 


Aerztliches. 
Anzeigen unter du “a:ıl 2 entd das or: » 


Ebrendhafte 
und arimbiihe Behandlung aller Krankheiten der 
Mm ? stauen. Nerven, Magen, 
und Blutleiden. Aheumalis⸗ 


‚ beutfcher Arat. 

13 Str, Zimmer 60, Dezter Bldg,, 
gegznüber der „Fair“, 
rchftunden: B Uhr Morgens bi3 5 Uhr Abos, 
ittwoh und Samstag Bid 7 Uhr Abds. 
Sonntags 10 bis 12 Uhr Mittags, 

2Bja* 


Dr. Bei, Defterreid-Unger, behandelt alle 
Sıeuenfrankbeiten, unterridiet Hebammen und 
ninynt GEntbindungen an in und außer bem 
Saufe, 1176 Piilivaufee Ude., 4 Türen firdl, von 
Dirifion Str, Ielephon: Monroe 94, 23jl*£ 

Dr. Front, deutider Arat, früher NAifiitent 
er Wiener Univerfttät, bebandelt gewiffenbaft 
alle Seranfbeiten. 1164 Milmaufee Abe, nabe 
Divifion Str, Borm. 10—12, Abends 59. 

lap*x 

Dr, Ibomad, Cpeatalift für Frauen. Sprit 
deutfh, Konfultation frei. 740 W, Madifon Str., 
Ede Halited Eir, 13maimtX 


Dr. Halencliever. Speziahft tür Srauen. 12u 
©. Etate ti. Zim. 44, Konfultatton frei. d b18 5. 
limaimtt 


Kaufd- und Berlaufsangenote. 
(Anaeigen unter dielerHubrıf 2 Cents das Wort.) 


Zu berfaufen: Ein. paar -gute, eingerahmte 
Delgemälde von prominentemfkünftler; twohlfeile 
Treiie. 2032 Sremont tr. 


Hört! Zu verkaufen: Schöne, gute, getra- 
gene Herren-Anzüge, don ben eriten, feiniten 
Herrfhaften, von $3 bis. $6, falt neu. Coats, 
A Weſten, alles enorm billig. Deutſches 

.Sonntags bis 1 Uhr Mittäss geöffnet. 
5017 ©. Haliteb Straße, Schacht Store. 


3917 N. St. Lonis Ave. 


Bin gesmungen, meinen Diamantring mit 
großem meißen Prillanten, wert $150, für $70 
au verlaufen, 


dapliwæð 


Tel.: Kedaie 4008. midoftſa 


Automobile u. ſ. w. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cts. das Wort.) 


bofr 

Blumenzüdjter anfgepafit! Schwere, 
idrwarze (Klce:) Garten-Erbe, mit Ra- 
fen, gut für Rofenzudt. Narzufragen 


gutem 
e, umitändebalber Billig. ,. 1405 


waulee Abenue. 


no Be känben — 
—* EN N nn 


Be 


&. 


Hausgeräte u.i.w. 


(Anzeigen unter. biefer Aubeit 1 Gent das Wert.) | (Uinzeigen unser diefer Rubrit 2 Genis das Wort.) 
nn mn — — — — —— — — — — — —— 
u verlaufen: Wegen Abreiſe, neue Möbel⸗ 


febr menig gebrauct;, Leder Bavenvort, 
henbols Sideboard, Dining Room Get, 
Eorpetd, Betten, Gasherd, Nühmaihine umd 
LeserSchanteiftuhl. 1702 Xarrabee Sitafıe, 2 


Flat. frfafon 


Ei⸗ 


Su verfaufen: Gut erhallener Jewel Gasofen. 
Nur 82. 1446 Mohawt Str., 2. Slat. 


Zu verlaufen: Zwei Rugs, 810 per@tüd. Bear, 
26801 R. Sawyer Avbe. 


Zu verlauſen: 9 bei 12 Body Brufjel Aug. 


3514 Fullerton Ave. 
Betten; 
ira 


Zu berlaufen: Ein Barlor Set, 2 
fehr billig. 1454 Orleans Str., Flat 2, 


— —— — — 
Zu berlaufen; Möbel, Parlor⸗Set, Mabogany 
Dũcherſchrant, Betten. 4428 Pratrie Ave., 2. 
Floor. friafon 
Zu berlaufen: Großer gebrauchter Bücher: 
fhranl, pailend für Dirice oder grones Zimmer; 
aud ein Eihenbett und ebzimmertiih. Sonntag 
borzufpreden, 5427 Univertity Ave., 2, — C. 
ria 


Zu verlaufen; Buffet, awer 9 bei 12 Rugs. — 
653 Newport Ave, Tel.: Graceland 7237. 


Zu verlaufen: Sandhaltmöbel, 112 Eaſt Su— 
perior Er. 10apliıv& 

Zu bverfaufen: Möbel bon 3 Zimmern; imGan- 
zen odereinzeln. 2014 Weit Rortd Ude, 3. Flat, 
a, Keleman. frjafon 


Zu verlaufen: Für.$35, fait neue Plüfch- 
Barlormöbel, Eovba_und drei große Sciiel, To» 
ften $200. 630 HU €©tr., Ede 7, Str., Yysilmette, 
30. fria 

Zu verlaufen: Großer PReftaurant Gasoien, 
neues Bettdavendort, $600 Piano; febr billiq 
wegen Ubreife. 2440 Kincoln Ave, nabe Fuls 
lerton. 


Bu verlaufen: Sofort, Möbel von 5 Zimmern 
fammt biliiger Wohnung. D816 Ohio Str., 1. 
Flat. —jonn 

Zu derfaufen: Schr fhönes, helles, möblirte3 
5 Zimmer lat, am aweiten slvor, billig wegen 
Abreiſe nad Deutihland, 402 Norty Avenue, 
äweiter Floor, dufr 


Zu berlaufen: Go-cart, jo gut wie neu. 3338 
Elifton ve, doft 


Seltene Gelegenheit. Guterbaltene Möbel, wie 
Betten, Kommoven, Wafchitänder, Stühle, Klei— 
deritänder, billig zur beriauien wegen Neubaites. 
Vorzufpreden nah 2:30 Kadın.; Brivatoifice. 
Kailerbof Hotel, Klatt Str., nahe Jadtion Vlod. 

doiria 


Zu berfaufen: Gute Möbel von 6 Zimmern, 
elegantes Mahagoni Leder BarlorsSet, Leder: 
coud, Leder-Ewaufelituhl, Ywilton Kug 9 bei 12, 
eleganter bodhmoderner Treffer und Chiffonier, 
Meiftngbett, Spring, Matrage, eleganter neuer 
Rarlorofen ufir., wenig gebraudt. Beriwleudere 
ſehr billig, einzelm oder zufammen. 2240 Nord 
Halfted EStrabe, erites Flat, nahe Bebfter Ave, 

saprimw 


Zu berlanfen: Eleganter Büherichrant (fait 
neu), Leins Mabhasnoni:Soja,  stuchenftäün:e, 
Garvet, 9X 12, PBarlortiib, Wandubr und Gas— 
—— guter Bargain. 2050 Orchard Str., Top 
lat. 


Zu verlaufen: Bett, Doppelgröße, ſowie Dref— 
fer, Dalfintib; Gifenbett, Doppelgröße, wein 
emaillirt, 1332 Grandille Ade., 3. Floor, miſr 

Dame verläßt Chicago, wünſcht prächtige neue 
Möobel zu vertaufen; 8175 Parlorfet, $35; $45 
Rugs, 8318; 8a0 Nahmaſchine 50; 878 Bett 825; 
Viano, Tiſche. Stühle, Leder Davenport, Beit, 
Couch, Spiegel, Dreſſer und Geſchirr. 1214 
Robeh Str., nähe Divbiſion Str. TapıwE 


Zu berlaufen: Prädhtige Möbel, Piano, Wia- 
trate, -3:Stitt_ Parlor-Suit, Eizimmer, Biblio» 
tbef, Küche, Schlafzimmer, vollitändie, A Bints 
mer lat, $75, Levy, 2732 Evergreen Ave, 

SapimE 


Verlaufe wenig gebrauchte Möbel, Defen, Bot 
ten. Rad und Haushaltiahen billige. 2231 
Lincoln Äbenue. 4apim& 

Zu berlaufen: Möbel don einer &iınmer- 
Wohnung febr billig. 852 Center ©tr., 3. tod, 
borne. 4aptwæ 


Bu berlaufen: Elegantes Mobillar von 10 
immer, Haus; verlauſe zuſammen oder ver 
Stüd;_ fehr billig; . (5 iS zum 30. verfauft 
fein, 811 DBelden Ave., jahe „alited Etr. 


28ma, 83wã 


Vianos, muſitaliſche Inſtrumente. 
Unaciacn unier dieler Yurorıı 2 Gents das Wort } 


Zu verfaufen: Neuer eichener Phonograph, 
$15; fowie bochfeine importirte deuiſche Plat⸗ 
ten au 7öc. Stoehblid. 2220 GSiddings Straie, 
nabe Lincoln ve. 2ap* 

Choningers PRianos u. PlayerPianos, etb. 1850. 
Berlauft von Horner Piano Eo., 549 North Ave, 

18in*X 

8150 faufen unfer $600 Mabagoni Biano, 10 
Ichre Garantie; 6 Vionate alt, 550 Arlingıon 
Place, % Blod mweitlih don Elarf Str. 22ag*k 

865 Saufen $400 Uprigbt Piano; $5 monatlich. 
1956 Xarrabee Str, SapiimX 


Fran verläßt Chicago, bertauft ihr $500 Biano 
= $115; 5 Wonute im Gebraud. Sofort borzus 
preden. 1214 Robey Str., nahe Diviſion. 

TapiiwX 

Nur $75 für ein jhönes Mahagoni Upright 

Piano; $5 monatlid. Bei Groß, 1549 Wells tr, 
Saplimt& 


Bierde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
Unzetgen unter. dieier Rubrif 2 Geuts das Kor:) 


Zu berlaufen: Ein 
Pferd. Garantırt, 1522 


5 Sabre altes, lebtes 
Larrabee Str., Store. 
frſaſonn 


Dargaiır. Gutes, ſchnelles leichtes Delivery⸗— 
Pierd, nur 335. Grocery, 144 N. Robey Str., 
nahe Lale. 
Verſchiedene Pferde, Buggh, 2 
J 


Erpreigeidyirre, 2143 Larrabee 


Zu verlaufen: 
Dovpels und 5 
Etraße. 


Muß verlaufen: 35 
aden Leine Mirbeit 
Dovdvelgeidirre und 
Abenue. 

Zu verlaufen: 865 
Pferd, 1150 fd, 
Koblenhändler. 


— — 


Stlick Pferde und Stuten; 
dafür; auch Einzel- und 
Wagen. 1880 Milmanrice 

irfaien 
> Iaufen Torpulent gebautes 
ihwer. 4834 Ohio Straße, 


Zu berfaufen: 3 fhwere Arbeitäpferde. 2435 
©. Wabaſh Avenue. fria 
— ie 

Er derlaufen: Pferd, Wagen und Geihire.—- 
Ede Noble und Chicago Ade,, Leibitall. 


u berlaufen: Billig, ein feines Leder Top 
Gummi tired Vugsd, 1621 Irving vari Xivo, 
dimifr 


Vierde, 2 
731 Yale 
4apiioE€ 


Bu berfaufen Ganzer Stod menen Ge 

thäftsaufgabe, 53 Ctuten, alle Srößen, auch 

Yferdeaeihirre, 2560 ©. Halſted Sir. 
iimasimtk 


— — — — — — — — — — — — 


Muß verkaufen: 4 unge fchmarze 
Farımerwagen und Geidirre, biliig. 
Eir., nahe SHalited, 


Unterricht. 
Anzeigen unter dicier Yiubril 2 Ei das Korrı 


m N 


Die üältefte Auto» Schule, 
Etablirt in 1904, 
Die neuefte imd größte Kinrühtung. 

Wir find in umerem neuen Gebäude und tn» 
folge der jtarfen Nawjrage nah Deutiten als 
Chauffeur3 und Neparirer, melde bon ven 
Autobefipern bevorzugt werden, da jie Tırikiger 
und auveriüffiger find als andere, haben 
eine Spezialliafie in deutfaem Minomobte 
unterricht gebilder, Drei deutiye Yehrer, werws 
alles flar erllaren und Kuch zeigen Lönnen, wie 
e3 richtig gemadt wird. „ıe einzige 
die von Autoinobilbeiigern anerfaumt und ent 
pfohlen wird und bon der_jie ihre Chaupeure 
beziehen. Dies ift die S"ule, die Eu 
gefällt KS wird ji für Euch ioyuem, don 
irgend einem Zeil der Ztadt hierherzutommen 
und die Einrihiung anguieben und wie eima 
unjere Lebrincethede ift. Die Reparaturiverfjtar 
it voll don Bagen. Gtantslisend garamtiri 
Freies Bermittlungsbüro in Verbindung. DOrien 
Montag, Mittwoh u Freitag Abends bis 9:3U 
Eonntag Bormitiag bis 12 Uhr, Stemmt oder 
ISreibt, Leichte Abaahiungen. Chicago Schvul of 
Wiotoring. 4019—21 ©. Xallin Sir, nahe Bine 
Aslond Avenue. — 12a» 


—327 Nutomobile—— 


wurben Ictte Woche abacliefert, mehr als dts | 


Hälfte davon braudten Chaufjeure. 
diefen 1 r 
langt. Warum nicht einer von dieſen gut bezahl— 
ten Männer mit fhöner Stellung fein? Es wer: 
den nicht gerade tüglih Chauffeurs, Yepairmen 
und Roadinen beriangt. Beginnt jeßt. Die beit 
eingeribtete Schule in der Stadt. Kommt und 
feht ung, Nehmt eine freie Leltion. 
North Shore Autpomobiie Schule, 
365153 Sheffield Ave, Ede Addifon, 
Zelephon: Graceland 760. 16ma*X 


Und bin 


Neue Birlel im Englifhen beginnen jcht! 
(Auch Privatitunden.) 3 Donate $5; gute Stel- 
lungen, Bürgerret, Engineer-Lizens. Illinois 
Gebäude, 715 North Ade,, nahe Halited Str. 


femo 

Beſten PBribatunterriht im Engli tetit 

rerinAnfängern ne 8 > 
Aus Gramma 


Sp 
tl. Kor 
‚er REN 


wir | 


vw yiıe, | 


wiederum Wurden biele Deniche ber: | 


(Unzetaen ımter dieler Rubrif 2 Ei8 da& Mort) 
— — — — — — — — — — — 


Zu vermieten; 4 Zimmer, Dampſheigung, mo⸗ 
biirt oder nicht möblirt. 2425 Flourno Etr. 


ö— ——— — — — 
Zu vermieten: Großzer Laden, Baſement und 
Siall; Miete 330; gute Lage für irgend ein Ge— 

ſchat. 2202 Foſter zive. 
alter Stand. 1912 
frfafon 


Zu vermieten: 
Blue Asland Ave. 


Bäderei, 


Zu dvermieten: Mebrere Dffices in bawit mos 
dernem Dfficegebäude an der Nordfeite, dud- 
velter Umiteigevunlt, am fhnelitten zunehmen» 
der Diltrit im der Eladt, valiend für Merate 
und Sahnärzte, Kcntrolioren Bufineß, College 
S:nneiderwerfitatt, Schönbeitsparlor, leichte Fa⸗ 
brifation etc. Dampfbeizung, beißes ımd Tal» 
tc3 "aller und freiw Nanitordienit. 100 per 
Monat und aufwärts. Liberale Konzefiionen an 
zuderläflige Dieter. Teispyon Biacelaıd v2. 

mz13rſamo⸗ 
re 

Su dermieten: Guter Flak für Schubaeichäft, 
in neuem Bridgebäude; zwiſchen zwei Trausſer— 
Eden; billige Miete. 4373 Eliton Ave. 

dimiftſaſon 

Zu vermieten: 5 helle Zimmer. 849 Willow 
Sitaßze. dofr 
⸗ e — — 
Zimmer Flat. 

dofrſa 


Zu vermieten: Practvolles 7 
1346 North Vart Ave. 

Zu vermieten: Sechs moderne Zimmer, gegen⸗ 
über Humboldt Part; Dampfheizung. 1113 N, 
Sacramento Ave. midofr 


But bermieten: $8 und $12, belle freundliche 
3:Zimmer-lats mit Bad. 1759-60 Zarrabee 
midoit 


Zu vermieten: In beiter Gegend der Züdſeite. 
ein großer Store, gut für irgendein Geſchäft. 
Mrs. Michelfon, 3018 Acntwort) \ 
Flat. Gaptıv 


— — — — — — — — 


Zimmer und Board, 
AUnzeigen unter Dieter Rubril 2 weni das Wort) 


Zu vermieten: Möblirtes Frontzimmer mit 
feparatem Eingang iſt billig gu dbermieten, — 
515 Norih Abe. 


Rerlangt: Boarderd, auted Heim. 1477 Lars 
rabee Str., Top Fat, regte Hand Klingel, — 
Telephon: Lincoln 8518, 


Zu dermieten: Möblirted Zimmer; $1.50 und 
$2. 2454 Seminary Ave. 


Zu vermieten: Für Herten, möbtirte fhöne 2 
Garfenzimmer; 1 bones Simmmer mıt Bad; wenn 
geiullig gute volle Yoard und alle Beauemlich- 
teilten; ade Straßenbaunlimen in der Nabe, — 
807 Welt North ve, 


Perlangt: Mann in Zimmer und Board, — 
1749 Hudfon pe, 


Frau mwünfcht beiferen Herrn al3 alleinigen 
NRoomer. 2521 N. KLalifornia Ave, Slat 1. — 
Zelepyon: Humboldt 5U3U, 


Zwei ordentliche deutiche Arbeiter finden gutes 
Helm in deutlicher Familie. Wrs. Keſſe, 2312 
Weſt 57. Place, Telephon: Yarbds 211. 


Zu vermieten: Billig, ein nettes Zimmer bei 
linderloſer Familie, mit oder ohne 
für Frau oder älteres ädchen. 1357 
Hoyme Avbe., Kleidermacherin. 


Irtla 


Frau bermietet Zimmer, mit oder ohne Board, 
1743 Seogwid Etr., Dıtimann. 

zu vermieten: Heller, reiner Frontparlor, 2 
Betten, billig. 215 Yubiting ©tr., nabe Wells. 


Bu vermieten: Zimmer mit Board, 


901 Ecir 
ter Er. 


frion 
Zu bermieten: Kleines beiles Zimmer, Bad, 
aute Stoit, $5.50, 3759 Dsaood Str, nahe 
Srace Str, 


Zu vermieten: HübſchesFrontbettzimmer, nahe 
Lincoln Part. 2019 Cleveland Aven oberes 

Zu vermieten; Helles möblirtes Frontzimmer 
bet Privatfamilie, nahe Lincoln Vart, Bad und 
Dampfheizung. 2219 Lincoln Ave. 


— — — 


Zu vermieten: Ein Zimmer. 1737 N. C 
tral Barf ve, Phone: Belmont 991. 

Zu bermieten: Frontzimmer, Roomer 
Boarder, bet alleinftehender Frau. 
tabee ©tr,, oben, 


oder 
2054 Lar⸗ 
mifr 
1342 
oben, 
mifr 
Zu vermieten: Helles Zimmer mit Bad; bil— 
Iig. 1612 Gleveland ve, didoſa 


Deutſche finden ſchöne ſaubere Zimmer, ein— 
zelne, doppelte und paſſend für Drei. 707 Dear—⸗ 
born Avenue. dofrſa 

Zu vermieten: Zwei helle, ſaubere Bettzim— 
mer; Privatiamilie; Telephbon. 324 Wistonf'n 
Eir., Flat 2, dofrſa 

Zu vermieten: Vier ſchöne, helle, ſaubere möb— 
firte Zimmer zu $2 und $2.50: Doppelzimm:r 
mit Nlfoven, huͤbſch und gemütlid, $5. 309 
Wiskonſin Etr. eine Minute vom Lincoln Bart. 
Telephon Diverſey 9340, 7aplwæ* 


Wittwe wünſcht anſtändigen Bogrder. 
Wolfram Str., nahe Southport Ave., 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer. 1839 Howe 
Straße. mi-jon 
Zu bermieten: Ccdhöne belle Zimmer nabe 
Lincoln Barl; billig. 1444 N. Clart Sraße, 3. 
Flat. —ſa 


ſHübſch möblixtes Zimmer an refpeltable Per— 
fon; $5 monatlich. 614 Wellington Ave., nahe 
Broadway. midofr 


Zu vermieten: Vier ſchöne, helle, ſaubere Zim— 
mer bon $2 und $2.50, Doppelzimmer mit Al⸗ 
toven, bübfh und gemütlich. $5. 309 Wislonſin 
Str., cine Minute dom Lincoln Bart. "Bhone 
Diverfeh 9840, 7tpliwæ 
„ Berlangt: Boarder3, gute Roft, 1867 Blue 
Island Uve,, 4. Flur. Gaprim 

Zu  vdermieten: Caubere, bibfh  möhlirte 
Hanzbaltzimmer; Einf, Rochgas; billie. 1435 
Sulton Straße, BapimX 

Bu bermieten: Neu möblirte Zimmer. 2. Binz 
1211 Elybourn Ave. Telepbon: Lincoln 5190, 
4apiıvk 


Zu vermieten: Freundlich möblirtes Zimmer 
an Dame oder Herrn, bei Privatfamilie, 2824 
N, Racine Ave, nahe Diverjey Blod. 1. Flat. 

23mz*t 


Zu mieten gejunht. 
(Unzetaen unter dieier Kubrit 2 Cent3 das Wort ) 


Su mieten gefucht: Pailfender Plak für Bar— 
bicıgefhäft mit Isohmung. 2555 Lincoln Ave. 
Yu mieten gefudt: Mann, 35, Wwüntht Zimt 
mer, privat, Bitte um ausführliche Antworten. 
* K407 Abendpoſt. 


— 


Zu mieten geſucht: Reines 4 Zimmer Flat mit 
Bad von jungem deutſchem Ebhepaar, zu Milte 
Mai, in der Nähe von North Ave., öſtlich von 

I Str., mit Heinem Gartenanteil bever 
K. 469 Abendpoit. 


Eine deutfhe Familie jucht 4—5 Zimmer:Got 
tage oder lat auf der Seitfeite, Vorort. $12 
bis 516. Adr.: K 428 Abendpoſt. dofrſa 


Geld auf wiibel u. f. w. 
Anzeigen um er öteict Kubru 2 Jens a3 Mort 
Könnt Ihr Geld gebrauden? 
$10 bis $100 in einigen Stunden. Sommi 
nad der Weiftfette, ivenn „or leiben wollt 
auf Eure Möbel over Piano, e3 ilt bedeuten 
billiger — Nuften find nur baib fo gruß, als 
die Down-Town Companies berechnen. Kleine 
menatihe Abzadiungen. Ebrlibe “cs 
bandlung. Seine ehrbare ‘perion wird ab- 

gewieien, ohne Weld erhalten au baden, 

Ebicago Xoan Ev, Yugutt Kiizer, Mer, 

Zimmer 207 Wid-Eity Bant »Bldg., 2, Floor. 
Madifon und Hallted Tiraße, 


6ma*t 

— Seid zu berleiden—— 
— 620.00 bis $500,00— 

auf Eure Möbel, Kianvs, VBierde und Ivagen etc 

Ihr babı von ein bis zwolf Monate Zeit zum 

Abzablen. 

Wir bezablen Eure Schulden, 
Shr fünnt das Weld jofort baden umd nach Be: 
licden aurüdzablen in wöchentlichen oder monat» 
lihen Katen. Epreht bor, fchretbt oder telepho— 
nirt Nandolpb 3075, Fragt nah Wir. Epiger, 

Standard Credit Company, 
Zimmer 702 Hartfoıd Bidg. 8 S. Dearboru Sır. 

1mai*X 


Niedrige Raten für Möbel: und PBiano-Tar: 
leben 825 für T5c monatl, $50 für $1.50 monat!l, 
$75 für $2 monatl, $100 für $2.25 monat. We.d 
in ein paar Stunden. Bir geben alic Bortciie, 
die Andere offeriren. Teiepbon: Central 5493. 
Mutnal Security_Ev. (E. Fred Seiler, War.) 
145 %, Dearborn Str, Ede Randolph, — 


— — — — — — are un 


Geſchaft⸗inrichturgen. Maichinerie uſw 
(Anzeigen unter diefer Auhril 2 E13 das Wort.) 


Gute Eisbog für Delilateffen Store, aud für 
Saloon vajiend. 1949 Xarrabee Eir., im Bä— 
derladen. frfafon 


Kauft Eure Laden Einridtung bei 
Jacob Lederer, 
un Sıraße 
Mafi. 


64, W 
t J fur ledes Geſchafi. auch einzelne 
—— ee Preife_und behte Q 


ron‘ au 
4A 


Haushalt, | 
North 


Einlommen. 


(Ainsetaen unter diefer Rubrıf 2 Genıs das Wort) 


Käufer don Delitatefienläden, aufgepaßt! 
Mub verlaujen, einer der beit gelegenen und 
ausgeitatteten Deliiatefien auf, der »orofeite; 
ariftoirutifhite Nahbdarihaft diefed Stadtteils; 
Firtures beitehen aus $125 Blei lılder, $150 
Scale, $140 Eis Bor, 375 PDisplah Refrigerator, 
Tiſche, Marmor Top Counter, Sbelbings uſw. 
Wübige Ditete, mit 4 Wohnzimuern; Dampf» 
beizsung: vollſtändig ausgeltattet mit modernen 
Firtures und importirten und bieiigen Waaren; 
neben einer der größten 1VcChomws3; Preis $625; 
jablungen an gute Xeute; handelt Iınell, der» 
fuumt nit diefe feitene Gelegenzeit, 3uu2 
Ebheridan Road, 1 Blod fidlih von Hohbahn- 
ftotion, auch ein Blod jüdiıh don Jrding Part 
Vlod. Vorzuſprechen Samstag von 2 bis 6 oo. 
Sonntag von v bis 12. 


Grocers und Butchers, Achtung! 

Muß unbedingt verkauft werden: 8325 nehmen 
meinen gut zahlenden und gut gelegenen Gro— 
cery- und Zleiſcherladen mit ſchönem reinem 
Lager von Groceries und einem guten Set Wear— 
merlct: u. Grocery:Sirtures, Computing Scales 
etc. Ich bin fein Butcher, deswegen bin ih gu 
zwungen, zu einem jo niedrigen Preis zu ber» 
iaufen. Miete mitt fhöncnt Fiat binter dent Xas 
den nur $25 den Monat, Kommt ichnell ımd 
fibert Cuch den Blat, da er poiltid verfauit 
werden muß. 2640 28. 38, Etr.,, 1% Blod bon 
Archer Ave. 

Kouft ein Roominghaus; 
Eintommen; ehrilche 


es bringt 
Behandlung garantirt. 
42 Zimmer; Ohio Str.; Einnahme $425 mo» 
nattich; nur 51250; 5600 Anzahlung; Bargain. 
30 Zimmer; gauteLage; Einnahme 8300, billig. 
21 Zimmer; Einnahme 8200 monatlich, Dampf⸗ 
heiz. gute Möbel, 3500 Anz., bin krant, ſpottb. 
18 Zimmer, Miete 360; Einnahme 8150, 8759. 
J Zimmer; Profit $50 monatlich: Tehr_ billin. 
Manche andere; habe aub Groceries Delifat: 
eifen, Reitaurants. Lange, 704 Dearborn Ade 
10apiwX 


fiheres 


Nniegevagt—Ladertäufer—aufgevaßt! 
Deabiichtiat Ibr eine Apotihete, Ice Ercam Par: 
lor, Ciienwaarenlaven,, Baınt Store, Se und 10c 
Store, Eirkmacerei, Echneidergeinält oder Weat 
YNarlet neuen einer Grocery zu eröjinen. Dann 
beiichtigt mei.te 6 Lüden in autbevölierter Nach: 
baricbaft. Eigentümer dafelvjt ECamsdtag 2—5 
md Sonntag 9—12 Uhr, und wird Euch qute 
Bedingungen ftellen. 5646—05 %. Chicago Ave. 


Zu verlaufen: Horle Shoeing Ebop, guier, 
alter Stand; ein Bargain; guter Bernausgrumd, 
Kt, 8. 363 Abendpoſt. frfa 
Grocery, Meat Viarfet, guter Edladen; alles 
baar; jeher billig zu dberiauten, wenn tofort ge- 
nontmen. Macht Offerte. 3. U. 802 YAbendpoit. 
frialon 


Su deriauien: Reiort Hotel; alle 


2 Sorten Obſt. 
Einzeigeiten I03. Jobam, Spring Kate, Mic. 
frſaſon 


$75 laufen feinen Candy, Yigarren-, leichtei ' 
Srocerhflore, goes xwaareriauer und feine 
Öirtures, wert $300; feine Gerchaftägegend; 2 
Simmer mit Store; nur $12 Miete. 2U39 Nord 
Lalttornia ve. 


$125 iauien fein 


j zahlenden Canoh-, Zigarren», 
VBaamwuarens, letwien Groceruttore; kisnahıne 
an Vadwaaren zahlt Miete; Miete fur 2 Zimt 
mer mit Store nur 37. 558.N, Monticello Ave., 
raue X 


eparaiuribop zu verlauien oder ver: 

c Ib int Maſchinerie, die ein— 
zſige Schuhwerſſtätte in einem guten, wirllichen 
Road Town; verlaufe wegen Kränküüchleit. We— 
gen nähberen Einzeyeiten ſchreibt unter Adr.: 
28. 807 Abendpoſt. 


Muß ſchnell verlaufen: Zwein8 
berſhops, 8300 und 86500. 


383 Stühle Bar⸗ 
3474 Elſton Ave. 
Ira 
‚Hu derlauien: Second Hand 
Elyoonrn loc. 
— —— — —— — 
leinen Grocery⸗, Delilateſſen⸗, 
Canduſtore, wert $700, gegenliver großer 
<chric, Wohnzimmer; billige Wiete, 1421 
Hudſon Ave. frfafon 
Berlaufe Grocerh, 
Ecke. 1100 R. Weſter 
Zu verlaufen: Tailorſhop, in South Chicago: 
gute Lage; altetablirtes Geſchäft; wegen Ab— 
reife. N fragen: Woolleh "& Co. 509 S 


Franklin Fragt nad Wr. Top. friajon 


$450 laufen 


Delitateſſengeſchäft; 


gute 


Zu vertaufen: 10 Zimmer Roominghaus, große 


NDard mit Garten; lann 20 bi3 50 Hühner bhals ! 


ten; gute Gelegenbeit, 16 Weit Illinois Ctr., 
nabe der Ctadt, 


\ 
Hu verlaufen: Delifatefien und Grocery, ein | 


gutes Gejhäit, Eigentümer verläßt die Ctadt. 
851 Rufd Str. Keine Agenten. 10apiıo& 


Zu verlaufen: Saloon, gute Zransfer-Ede.— 
156 &. Weltern Yive, frfa 


Wegen Kraiibeit verlaufe ich meinen nadı= 
mweistih gut gehenden dc und 10c Store, 1335 
Elvbourn Ave, Ede Xarrabce Etr, 

Zu beriaufen: Feine Ed»-Grocerb und Pelifa» 
tefien; $050; Miete nur $30; Dampfheizung; 
Ssobn;immer. 8. G. Schmidt & Son, 1604 Eid: 
bourn Ave. fria 


„3u berlaufen: Barber- und Schuhfhops. 2900 
NR, stdgie Avde., Ede George. frmodo 
Zu verlaufen: Saloon, gute Ecke, wegen Man—⸗ 
gel an Plastz, billig. Udr.e: H 368 Abendpoſt. 


bil⸗ 
—ım) 


‚Su berfaufen: 13-Zimmmer Roominghaus, 
lie, 115 W. Ontario Str, 


Zu deriaufen: Barbierfhop, wegen Kranikeit. 
5016 N. Weftern Pve, doft 


Zu verlaufen: Gutzahlender Zigarren- und 
Variety-⸗Laden, mit großer Cottage, oder gegen 
Stadt- oder Vorſtadteigentum zu vertauſchen. 
3052 Belmont Ave. dofrſa 
Zu verltaufen; Hochſeines Damen- und Herren— 
Schneidergeſchäft, viel Arbeit an Hand; guter 
Verlaufsgrund, 350 Genter Etr,, nahe Sedawid, 

frſaſon 
Zu verlaufen: Kleine Bäckerei; krantheitshal⸗ 
ber; niedrige Miete; alles 
Nordfette, Adr. E, 147 Abendvoft. 


dofr 


Gute Keine Bäderei zu verfaufen, $700; Ein» 
nabme $15 täglid, Adr.: E 142 Abendpoit. 
midofr 
Zu verkaufen oder zu vertauſchen: Grocery, 
Delifatefien, für Zarm oder Caih. Adr.: U v5, 
Abendpoit, dife 
Su berlaufen: Gut gebende beige Luft» ımd 
Dampfbadeanitalt, nahe Hocdbahnftation und 7 
berfciedenen Etrubenbabitlinien, beit gelegeiter 
Play in Chicago fitr geeignete Berfon. Steine 
Ugenten. Adr.: E, 140 Abenopoit. doiria 


Au verlaufen: Billig, guter Ed-Ealvon. 3458 
Southvort Ave. Sapmitriondidofa 
3u ber.aiıe a i exe der beiten 
Lagen auf der Nordieite; deutihe und ungariiche ! 
Nach barſchaft; habe ein autes Geichäft, muß aber |; 
wegen »erlatlfens der Stadt jchnell dverianier. 
Chbenlalds mein 5 Paſſagier Tonring Car zu 
beriaufen, mit oder ohne Geſchäft. Nachzufragen: 
Duſan Szwaeslh, 459 Blackhhawt Str. mdoft | 
Sn beriauien: Roominabaus; immer; 
Epsttpreis. 120 Weit Erie Sır. TapliwE 


97 
23 


Mub deriaufen: Meinen Caſh Grocery und 
Delitereffenitore; gute deutſche Nachbarigaft; 
lein siredit; muß am 15. meinte Farm übernchs 
men. Möor.: 4 85 Mbendpoft. dimidofr 


— ee 
Bu verlaufen? Butcher und Grocery-Einrich-⸗ 
tungen, billig. 2715 N, Rodmwell Str. Daplınk 


Muß vertaufen: Sehr ſchön gelegenes 24 Jim 
mer Roominghaus, auch gut für feines Boar— 
dinghaus, nahe Lincoln Parf: Einnahme 8260 
monatlid Les belegt; fpottbillig und auf Teils 
zahlung. Seht's an! Lange, 704 D 


12 


earborn Ave. 
Zimmer, Roominghaus, gute Lage, auies 
108 Eaſt Oal Sir. 44p1 wæ 
Einziger Saloon in Wistomin 
Stadt; rgegend; an Hauptiime einer Eis 
ſenbahn: Haupt-Landſtratze; tod, Ges 
bäude mit Halle; Lizens 3100;3 einſchließ 
lich Vorrat, Bierd, Bugay und 40 Acker Land, 
34500; Zahlungen. J. P. Folh, 19483 Grace Str. 


Zayt* 


3u berlanien: 


Geſchäftoteithaber. 
tUnzeigen uner dieſer fubrure Cents dae Worn) 


Verlangt: Partner für Real Eſtate; muß $300 
bis 3500 haben. Sorzufpreghien Sonntag 3w.imen 
9—12. D. Hoffmann, 154 W. NRanoolph Str., 
simmer 91. refa 


Gefuht: Teilyaber mit einigen Taufend Dols 
lar8 in Real &Citale Gorwurt; hober Gewinn; 
Einlage figergeiteut. Aor.: K 411 Abendvoſt. 

Geſucht: 
mit 3 


Tuchtiger Buchrucker oder Preßmann 
uU oder mehr als Partner, um gehende 
derei zu Uubernebmen. Uor.: R 415 Abends 
ftia 


yo 
poNt, 


„partner: Stapitalfräftige Herren oder Damen 
für ein vorteilhaftes Real Eitate Confortinm.— 
Mor.: st 405 Vbendpoit, ftionn 
Partner, Partender möchte fih mit $1200— 
$1500 an autgehendem Salvon beteiligen, Adr : 

3 987 Abendpoft. momift 
I 


Rariner'— Ver gebt mit einem jungen ledi« 
gen deuiihen Heren in Teilhaberſchaft? Ich jann 
innerhalb einem Jahre 40 Berfonen befgäitigen. 
wein eigenes Patent, die einzige Mafcdine in 
der Welt. Es wurden mit $16,000 ofjerirt für 
das Patent. Soiche, die ein gutes Geihäft has 
8 it —— — Zu fein, muß 

ö en. 2 erjihere großen PBrofit.— 
Adr.: 9, 36 Abendpoft, Chicago. » er 


nn en Tre — ——— — — — 
ze 


Rähmafchinen, Biepeles u. (.w. | 

zeigemunter ler Rubrı? 2 Gens dad Morı) 

RE: r 2 — — 
og 


— 3 


+ 


Möbelladen. 1554 | 


frion | 


vorſchriftsmäßig: 


(Anzeigen unter dieler Rusrit 2 


Ey ’ F ! 
ug en 


«18, das Wort.) 


1 I — 
$800 .au icagoer Grundeigenttum 
leiden. ren za —&x —— 


ulina Eir. 


— 
Zu verkaufen: Beſte erſte 65 Hppotheten in 
Summen von $500 aufwärts; reine Bapicre, 
Richard A. Koch, 25 N. Dearboris Str., 7. Slur, 
Abends: 555 North Ude, Ede Larrabee 2 
. 22ja*% 


Wünfhe $5500 auf erfte: Hhpothet zu 5 
Proz., obne Kommilfton, Grundeigentum $14,- 
vu0 wert, Adr. A 85 Abenopolt, Tapliw£ 


E. ©. Bauling, 5 NR. 2a Salle Str. Erfte 
Hhpotbefen zu beriaufen. Gelb zu derleiben zum 
niedrigiten Zinsfuß Zeiephon: Main 250, . 

1mai* æ 


Sond Banl & Iruit 
ECompanh 
verleibt Geld auf Grundeigentum 

BVauen. Niedrigſter Zinsfuß. 

Sichere erſte Hypothelen, in belie? igen Sum— 
men, auf bebantes Chicagoer Grundeigentum zu 
verlaufen. Nordoitede Clarf und Randoiph Sir. 

311** 

Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigiten Zinfen, Offen Mon— 
tag und Camstag Abend bi3 9 Ubr, Frauie 
Scodings Bant 1341 Milmaulee Abe, nahe 
Paulina Straße. 1014** 


Privatgelder auf zweite Hypotheten zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen; 
tam; leichte Zahlungen, mäßige Reſen. 
F. Plotle, 127 N. Dearborn Str. Zim- 
ter 1444. et: 12* 


Greenebaum 


und zum 


Privatmanı berletbt Gelder auf aweite Hypo» 
thet unter günitigiten Bedingungen. Adr.: 23 
811 Abendpoſt. 20mz3** 


Habe $500 bis 82000 zu verleihen auf bebau; 
tes Grundeigentum. Frank Reck, 2014 Irxving 
Park Voulevard. 

Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 
Bauftellen. Bandarlehen eine Spezialität. So— 
fortige Bedienung. 9. ‚Stone & Eu, 
BhHone: Raudolph 300. 76 WB. Monroe Strase, 

25ip"k 

Sagt uns, wa3 Ahr bauen Wollt, wir fagen 
Eu, was es Toftet, ohne irgendwelde “Ycr» 
güttung. Darleben und Pläne, obne Kommiiiton, 
Bir bauen erira warme Gebäude; 17-jäbrıge 
Erfahrung, Allifon Contracting Eo., 25 Nord 
Drardorn Straße. 2003*% 
Geld zur derleiben auf zmw.ite Hhpotbelen ın 
jeden: Betrag au Chicago Grumdaigentum au 
6% täbriih Leichte Zablungen, fcb..elle und auf 
merliame Bedienung. Bitte feben Sie und, 

Kouis Stern & 0., 

La Salle Er, ’PBhone: Main 4845. 
10m3*X 


EN. 


Gefunden und Verloren, 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Er3. das Wort.) 


_ 2terloren: Blad and Tan Hund; batte Ges 
Ihirr an; lleiner_Stopf, dider, lurger Hald, — 
1810 Hammond Eitr. 


Batentanmwälte, 
(Unzeigen unter dieter:tubrit 2 Sont3 da& Wort ) 


Patente werden beforgt, gelauft und verkauft. 
Surntags oyfen, 716 8, Madifon Sir., Zim, 23. 
3mz, 1mx 


— — 


Grundeigentum und Hävſer. 
(Anzeigen unter dieſer tubrıl 2 Eis. da* Wort. ; 


Mord eite. 


1. 
t berfanfen: Sreundlicdhe Cottabe, Brid-Valc- 
mt, Pad, Sas, heißes umd faltes Waller, in 
em YJumande, Attic ald Flat eingerichtet, Del* 
sure ginfen bezahlt; 2 Wlods bon 3 
; Preis 55200; $buU baar, $20 montl 


8300 Yaaz, $15 nionatlich, laufen zweiſtockiges 
Sramehaus au Wellington Etr., nahe Afbland 
Abe. 4Wwei 4 Zimmer Flars und auperdem ein 
Zimmer in Utiie, ſriſch gepflaſterie Asphall— 
Strabe, Alles bezäahlt. Vequem zu Lincoln Ave. 
Cars. Preis 32200. 


mn. 

Neues 2:Flat Brid, 5 Zimmer im jcdem Flat, 
eleftriiges Yicht, Zurnace Stads, Eihen-5uß- 
böden, jle-Sußboden th Äreppengangen umd 
Badezimmern, Gontoles, Buifets, moverne Ba» 
dezimmer, Kombination Gas und elefiriide 
Sigiures ın 1edem äSlat; 30 Fuß Lot, gepliu- 
fterte Straße; 1 Blod gur Gar, beauem gur 
Hodbahn, 36375 %500 oder mehr baar, Yu 
monarlich. 


u 

8400 Baar, $15 monatlich laufen Hübfhe Brid 
Gotiage, 5 Zimmer auf einem Sloor, Hartholz- 
irn, eleitrifges Light, Surnaccyeisung, Bad, 
Has, heipes und Lattes Waller. Hoyer Attte und 
Bafement. Ntiic lann in 5 Ztmmer Ysohnumg 
umgebaut Werden. Gepflafterie Eiraße, % 
Bloct von zwei Strabendahnlinien. 

Neue moderne 6-Zimmer-ECotiage an Srbing 
Part Bio), FZurnaceyeizung, Liyenboisirußoo 
den und »Belleidum bobes Yrid-Batement. Ges 
baude in beſtem .umde. Nicht weit von zwei 
Carlinien und Hochbahnſtattion. 383200, 3600 
baar, $20 monatlıd. 

Bm. yelosly & Co, 
Subdivuion « Oflices: 
2359 Addifon Strabe, 3801 Nord Wettern Adenue, 
Haupt » Dji’ce: 

1905 Belmon: YUve. Tel.: Xafe Diem 1641, 

apı—10 


Zu verlaufen: Eine hübfche, 6 Zimmer Kont- 
tage, nabe Hamlın Bart an N. Robey ©tr.; 
reis nur $2750; $500 Anzaylung, Reit leiwie 
Zahlungen. Chas. J. Arbogaſt, 4037 N.Robeh —* 

X 


Zu verlaufen: Feines zwei Flatgebäude auf 2 
Lotten; *32900; Vargain;, Strase gepflaſtert. 
K. G. Schmidt & Son, 1604 Elybourn Ude, fria 


3 verlaufen: Billig, Ihöned 7 BZimmerbaug, 
eleitrifches Kicht, Zement Balement; FZurnace 
heizung. 2321 Berioun Ave, nahe Kincoln Ylve. 

frfafon 


Zu laufen gefucht: Billiges Haus auf derlord» 
feite; $200 Anzahlung. Offerten unter der Adr.: 
st 403 Abenopoit. 


Zu verlaufen: Großer Bargain, bequemes act 
Zimmer Yridhaus, 1824 kornelia Ave, ein 
Blod don Mddilon Station ‚der Radendiwood» 
Sohbahn; ein Block von Lincoln Ave. Eigen 
tümer, 1447 North Clark Etr,, Zelepbon: Eus 
berior 6978. Sonntags 1405 NR, Dearborn Gtr., 
Zelevbon: Superior 1466, friafon 


Zwei 4 Zimmer Brid, Totilets; mit Framege 
bäude hinten; Hypotyel 52500; Preis 36200; 
31000 nõöng. Fred Ruedel, 600 North Ave. 

10aplim& 

Pillig zu dverlaufen: 2ftödiges Frame; Miete 
$28; nötig $1000, Preis $2400, 

Fred Ruedel, 602 North Avenue. 
10aplim& 


— — — — — — — — 


Ein echter Bargain. 
2241 Cullom Abe, nahe Lincoln Ave. 
Elegantes 2 Flat, Steinmont Biagebäude: 5 
und 6 „immer; Orenbeizung; Hartboiz ;yin 
gementfugboden im WBalement; tammöorhzuber; 
ein eier Vargain; $6000 wert; Preis für den 
ſchnellen Vertauf, nur 84700. 
— Beſichtigt es hente! — 
MeCollam& Krüggel. 127 N. Dearborn. 


„ii. 
dofrſa 


Zu vertaufen: Modernes 2.5Flat Brickgebäude 
in Edgewater, 5u. 6 Zimmer, für nur 38200. 
Zengerle, 3806 Lincoln Ave. fair 


$500 Paar, Neft wie Wliete, laufen 2-lat 
Pridgebüude, jedes 6 Zimmer, Furmaccheizung 
so Sub Kot; würde Bauftelle in Taufıh nehmen. 
Preis 86700. momift 
Stant Vet, 2014 Irving Park Vlpd. 


„Su berfaufen: Isegen Todesfall zu einem 
Eihieunderpreis, 4:yimmer Cottage mit Stall, 
Biay jur 5 Pferde und Wagen, 25 Fuß WAlteye 
Lot nur $10,0 iwertt $2800, wenn folort* ge: 
nommen. Näheres bei 3. Bobel, 3430 Soutdy- 
purt Ave, mi ſa 


Spottbidig! Zweiſtöck. Haus, Baſem.; 


| Altii; 2/6 Simmer, Bad; Mieltofe Str.; 


nur 53,450. 


— Oscar! — Kofetti, 2411 Lincoln Aue. 
midofr 


— 


Bargain! nur 


Brichhaus, 2 Flats; 
; Baar nitig $1,000. 

scar! — Sojetti, 2411 Lincoln Ave. 
midofr 


Seltene Gelegenheit: Guies Delita 
teſſen⸗Geſchüft, zuſammen mit kleinem 
Hauſe, neben Schule; uur 83,300. 


8 


Oscar! — Joſetti, 2411 Liucoln 
Nahe Lineoin Park: Gutes 3=ftüd. 
Brif, Bajem., 3/6 Zimmer; Bad; nur 


m Mne, 


+ 


midofr 


87,000. 


— Dsrar! — Jofetti, 2411 Lincoln Une, 
midoir 


Dad, Gas, 
av6,110X 
$1000 Anzablung, 2itödiges Bridfvaus, Bud, 


Attic, mit Brie-Kottage binten. Miete $55; 
Preis $4700. W. Ancdei, 602 — 


— — 


—F 
‚250. 
Su ve en 5 


Bu deriaufen: 6 Zimmer Brid; 
Biar $2000. 2327 N. Albany Ave, 


aptın® 
1317 Eddy 
Lot 


NWordiet‘e. eg J 

vertlaufen: Atodiges Brickhaus mit Store 

un ln ment Malement; Miete $628; 
$4000.. 1743 Wieveland Ave. i 


Bargain an letder nahe Southport Abe, 
2:ftöd. Frame, 1-6 und. 1—4 Zimmer, lat, 
mi: Bafement; Viete $29; Preis $2s; Baut 
$1000. — Speder, 555 W. Norib, Abe. 
a a a a Ener 


Bu verfaufen: An Sheffield Ude., 2-Ttödiged 
Erik, zwei 6 Zimmer Slats, - Badezimmer; 
Aniete HIT. Preis 34200; Saar $1000. 

Soeder, 555 8. Noörih, Mpe, 
ei nennt —— 

Pargain. Gute Edgefchäftdlot, 112 bei 125, 
fehr biliie, wenn fojort genommen; $800- baar; 
beite lethte Bedingungen. 1949. Satrabee Gtr., 
im Bäderiaden, frfafon 


Su verlaufen: 2ftöd. 5’ Zimmer Vtid; 30 uf 
Lat; Leavitt Str., nabe Aoditon; big: leichte 
Adzahiungen. 9. Kcler, 1453 Addilon Etraße. 

frfafon 


$500 faufen ein neucd, modernes 2 Flat; 19M 
Barry Ape,, nabe Roben Ctr. und Hamlin Rarf, 
gelegen; Not 30Xx125: Brid-Baloment; nur 
$5350; Reit leichte Zahlungen. Difen Sonntag 

zur Infveition; lommt und fcht e3. 
Ehad. I, Arbogaft, 4037 %. Robeh ei: 
rfa 


Norpweitieite, 

Zu berfaufen: Billig, $20,000 moderne, 
Steinfrtont 6 Flat Gebäude, heit Norib Mpe., 
gegenüber Humboldt PBarl, für $ı17,000; badı 
$4500. Adr.: St 410 Abendpoit. 

Bmwet große Bargaind auf der Nordweitieite, 
Eortland, nahe Humboldt #lvd., 6 und 6 Zim⸗ 
mer, modern, Brid; nur $6600; auch Drafe Ube., 
nabe Sunndflide; modern; 4 und 4 Zimmer 
Stucco. Breid nur $4500. Sebt Chad. Y% Ar» 
bogait, 4037 N. Robey Str. Tel: 2,2. un. 
frfa 


Neue 4 Zimmer, 2 Ylatd, nahe Milmautee 
Nve., 83000; aud 5 .Zimmter Kottage, $2250. 
Zabiungen. Aor.: N 418 NAbendpoft. 


Seine 5:6 Zimmer zwei Slat3; Beichäfts Bafe: 
ment; gute de; $6500; Auitin. Adr. RS 400 
Abendvoſt. 


— — — ——— 

Zu verlaufen: Ausgezeichneter Wert, 8 Zim⸗ 
mer Haus, neu detiorirt, Hartholzvertleidung: 
febr modern; elelirifhes Licht; Chain Figtures. 
30 bei 125; Logan -&.uare, 2320 N. Xarmrroale 
Avenue. “ 10apliioX 


8200.00 Anzablung— 

—$1400 monatlic 
Zieten Zimmer Brid-Eottage, 
Einziehen; WFurnaceheigung;, SO 


Taufen eine 
fertig _ zum 
Sub Lot. 
$300.00 Anzablung— 
—$20.00 monatlid 
fauien ein „Buetell” Ziwei-Flat Bridhaus, cin 
lat vermietet für $22.50 den Morat. Das ans 
dere flat fit fertig zum Einzichen. 
3uetelt 4101 Fullerton Abemte, 
Zuetell, 2201 NR, Koftiner Ave, (44. Abe.) 
2210** 


Bu verlauſen: Fünf Zimmer Häuſer; Concrete 
Daiement; bober Boden; vollſtaͤndiges Bade— 
zimmer; eleltriſches Licht; breite Lotten 33124x 
125: Zement Floors und Seitenwege; Eichen⸗ 
holz⸗Vertleidung: Conſols uſwe; wweiſtöckige 
Häuſer von vier, fünf und ſechs Zimmerwoh⸗ 
nungen; 33330 aufwärts; auf leichte Abzahlung⸗ 
gen; nabe Hochbahn und drei Cars. Otto Do⸗ 
broth, Kedzie und Irbing Park Boulevard. 

doirfz 


Bu verlaufen: 1922 N, Tripp Ape., nabe Ars» 
mitage Ade., modernes 2-lat Gebüude, jedes 
7 Zimmer; Lot 50 bei 125; feine Schattenbäume, 
großer Stall, in fehr gutem Zuftand; leichte Abs 
zablungen; guter VBerlaufsgrund, Scylüffel- bei 
Niriſon & Nargil, 4253 Acmitage Ave. —fon 


Bu verlaufen: Verlafie die Stadt; adt Bim« 
mer Framebaus, VBarauet Fubboden, bollftärs 
vige Kaundm; Dbii- uud „ufeler, auch aut 
bepflanzter Garten; Lot 35 bei 150 Fuß. Alle 
Verbefierungen:- eleftriihes und Gaslicht. Fur 
nasckeizung. 8. BB. Bordon, 4252 Fer 
tcau Avenue. —13api 

Zweiſtöckiges Framehaus mit Kot. $3000, — 
5961 Rice Str. 27m3,3,10 as 


ie3 neiics Haus 
mit Ylcre Lot. 4247 N. 64. Ave, 3,4,10,11ap 
Verlaufe zum Scleuderpreife mein 2ftödiges 
Steinfiont Haus, 6 Zimmer Ylats, auf 50 Fuß 
fhönem Garten, große und- jonnige Ytımmer; 
gute Yuahrgelegenheit. Eigentümer, 3854 North 
Troy Str. 4ap 1wæ 


8200 bis 3300 Baar, 825 bis 335 monatlich 
faufen neues modernes, prädtiges 5 oder 5 
Zimmer Haus; 30 Fuß Lot. 8, ° be, 3434 
N 42, Eourt, ein halber Blod füdıih von Mils 
waulee Ude Telephon: Irving 1198 

22ma,im® 


Benieite, 

Bu verlaufen: 2ftödiges und Bafement Brid- 
Gebäude, 6 und 6 aroße Zimmer, alles modert, 
Heißwafferheizung, ſchöne ruhige Nachbarſchaft. 
1422 S. Avers Ave., nahe Independence Sa. 
Eigentümer. fria 


3u verlaufen: Acht 2itöcdige Gebäude, Keeler 

(42.) Ave. swifchen 30. und 31, Str, Nadaus 
fragen: 3030 €. 41. Court, 

3,4,5,10,11.12,17,18,19,24,25,26a9 


@itdieite, 


— Birılide Bargains — 
3327—31 Indiana. Avenue, 


Diefe modernen Steintront 10 Zimmer Reiw 
denzen werden heute, zum eriten Wiale, zu einem 
reife und zu Bedingungen ofiertrt, welde in 
Eurem Bereiche liegen. Jbhr folitet unbedingt 
dieje Selegenpeit nicht berfüumen. 

Wenn Ihr eine 10 Zimmer benötigt, laßt 
Euch zeigen, wie leiht man awei idenle Bus 
nungen daraus mahen fanır. Nüohnt in der ei- 
nen berntietet die andere. Diefe Umändes 


| zung tan mit geringen -Husgaben bemerfitelligt 


werden, 

„Jedes Zimmer hell und fojig. 

Die Lage bedarf feincs Stommentars; die 
Etraf ndaytwagen balten fait vor Eırrer Tür, 
Keine !unflen Alchs zu pailiren. 

Wenn Ihre mirflih anfangen mollt, Euer 
Miersgeld zu fparen und cin eigenes Heim 4 
beiigen, bringt heute $100 Anzahlung mit, 

Dergest nicht, fie werden bald verlauft fein, 
Bofitto große Bargalnz, 

Eigentümer ijt beute und morgen von 9 Uhr 
Morgens bi3 5 Uhr Nachmittags am Plate, 


dap*E 


— — — — — — 

Villig, 3730 LaſSalle Str., 2 Flat preſſed Brick⸗ 
gebãude und Stall; 510000 baar, Reiſt leichte 
Zahlungen; auch 3711 LaSalle Str. 3 Flatvrick 
mit 2 Flat Framebaus hinten; in gulem Zu—⸗ 
ſtand; ſeht Eigentümer. 110 S. Dearbotn Sit., 
Zimmer 511. frfafon 


Habe 2itödiges Fridhaus, zwei Läden und 
atwet Ylatd, alles vermietet; Dringt bohe Pro» 
zerte, Eraude Geld und berichleudere meinen 
Anteil für $4200, An guter Gethäftsitrahe 
der Eübfelte. Nacdazufragen beim Eigentümer; 
2520 Lale Barf Avenue. 


Vargain. Modernes 2 Flat Bridgebände, 5 wm, 
6 Zimmer. 4746 Green Str. Scht Eigentümer, 
Zeiephon: Belmont 4470, TeplimEt 

— — — 


Voritadte. 
Zu verlaufen: Lot in Oak Parlk, Lot 25 bei 
126 Fuß: $350; nabe deutfher stirde. R. €, 
welchdrodt, 1107 Soutb Eueclid Ave. fria 


Zu verlauſen: In Daf Park, 7 Zimmer Refis 
denz; durnace; ‚ot 372x125; nabe deuticher 
Kirche. N. C. Weichbrodt, 1107 ©, Euclid Ave, 


frfa 

Zu berfaufen: $00, Reit auf leichte Zahlun⸗ 
geu, Hulzgebiude und Lot 10226 —* a 
Sentb Chicago, 4 Flats bringen $33 per Monut, 
$-700 wert, Dr. Petrhlosfi, 866 Millwaufce YIve, 
ftiafon 


ses — —ñ— ——— 


Farnanderereu 
85. Angahlung. $1 monatliche 
finern Cuch eine —4U Ader 
eigeniümer, 8. Hofiman, 
etr., Zlummer 91. 


Abzablung 
Farm. Sedt 
154 W. Randolvph 
frfa 

‚Hu beziauien: Gute 60 Ader Farın, naye 
Grand Haven: feine Lage; Gradel Road; gutes 
gaus; groge Bari, Ystromäble und Obifgarten; 
8 2cres wolzland; billig wenn fojort genome 
men. Adr.: Eigentümer, V. €, Noriyoufe, Grand 
Suden, Wi. frionvt 
——————— ae) 
Bu berfaufen: 40 Ncres Farm mit Gebäuden, 
>eiien bon Grand Junction, Midbigan, Diters 
buute_ See an der Zront: gut für Commer:Res 
fort; 7 Acres Raid; Trauben, Ordard 34 Acrcs 
futiipiet; 2600; $300 Baar, und ieidte Ya 
sungen, Dr, Betrhlosfi, 866 Milmanfee Avenue, 
friafosr 


— —— 

zu derlaufen: 120. Yder Bısionfin 
ale Ecbäude; 80 Ader unter Pflug. 
Chicago Property oder $3000 baar. 
wautee Ave. 


Farm; 
2Beitjeite 
2034 Mil» 

dofr 

Zu bermieten: 40 Ader Mihigan Fa 

berihiedenen Obftbäumen. ——— =. 
fhen 6 und 7 Uhr Abends. 8941 Calumet Ave 
2. Flat, bofrfa 


80 bis 120 Ader Yarm 


Su Taufen gefucht: 
nabe ‚leine Agenten, Adr.: 9 2 


Ebicago; 
Abendpoft, ” 


€€—€—_—— — — — — — — 

eu verfaufen oder dertaufben: 1555. Meres 
t Oper“ Land 28 

Seufton, Seras, 3-eilen von ie er 


— 


* 





auf den breiten, glänzenden Gefichtern. 
Trot alledem gebt’8 drüben am Nod- 
herberg jetzt Iuftig zw Der frifche 
Müärzwind, der von den Bergen dabher- 
geiprungen kommt, ftöht an mand)e 
torfelnde Geftalt, und die Sonne lächelt 
freundlich hinterm Gewölf hervor. ne 
dejien fließt der Faltentranf allen grauen 
De die fich durftig herzudrängen. 

Die Kalenderbeiligen find auch nicht 
bergeff en, u. ihre altgewohnten Namen 
prangen über den Quellen. Es ift eine 
hohe himmliſche Verſammlung von 
Namen. Manche Biergärten ſehen aus 
wie Wallfahrtsſtätten, wo an allen 
Ecken und Enden laubumrahmte Heili— 
genbilder prangen. So hat St. Augus- 
tinus das Patronat über ein Bier über- 
nommen; unter des St. Benno Namen 
floß eine Quelle, die bereits verfiegte; 
im Zeichen St. Georgis fteht ein anderes 
Sebräu, das die Durftenden erquidt, 
und auch der hi. Franzisfus fonnte fich 
nicht der Ehre entziehen, Bild und 
Namen einem dunfeln Saft zu leihen. 
Auh St. Peter it zum Bierpatron 
ernannt, und wie wäre es, wenn er für 
die Starfbierzeit ftatt der Schlüffel ein 
paar Meihmwürfte in die Hände nüähm? 
Am nahen Pafıing jpringt eine St. 
Antonius-Bierquelle und in Gern eine 
unter St. Winthird Namen. St. Tho- . * 
mas und St. Hubertus ſind gleiche N (9 II 
Ehren widerfahren. Und jelten haben 


fich fo viel Andächtige zu ihnen befannt, AR 
cl3 in diefen Tagen. Nun fommen noch Ih 1 


Die he Efzimmer-&inrichtum 
Borzellan: Schranf 

zii und vier Stühle ne $ 29.08 

Weber’s offeriven Eud) die niedrigiten Preije und die fiber 


Bruſſels Rug 
ralſten Kredit-Bedingungen in Chicago, bei Einkäufen von 


vollſtündigen Zimmer- oder geſamten Heim-Ausſtattungen. — 
Beachtet dieſe große Speiſezimmer-Ausſtattung für nur 839.85 


Unſer Frühjahrs— 
öffnungs-Verkauf 


iſt jetzt in vollem Gange 
und dauert noch die ganze nächſte Woche 


E in in doppelter Hinſicht wichtiges Ereigniß — Ihr 
ſolltet dieſen großartigen Verkauf nicht verſäumen. Wir 
haben in unſeren beiden großen Läden die fenite Auswahl von 

Haushal ungs-Artikeln zuſammengebracht, die jemals gezeigt 
worden ſind. Wir wünſchen dieſe Frühjahr-Eröffnungswoche 
zu einer denkwürdigen zu machen — einer, die bei unſeren Kunden 
noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben wird. Wir laden 
Euch ein, bei uns vorzuſprechen und unſer Waarenlager zu be— 
ſichtigen — während der ganzen nächſten Woche werden dieſe 
ſpeziellen Preiſe giltig ſein — da wir Jedermann davon über— 
zeugen wollen, daß unſer Union Plan Euch gibt 


„Freiheit von hohen 
Möhbel-Preilen“ 
1 Wertvolle Pramien mit jedem Einkauf 
i Enden ofen Abends Dienflag, Donnerllag und Samflag 


— 


—— —— 


—— 
— 


Spezialität in vollſtändigen Hansausſtattungen 


J Zimmer vollſtändig möblirt 892 50 


Bedingungen: 81.25 die Woche 


— pradhtvolle Borzellan:- Schranf 


ift aus Feiner folider Eiche, mit prächtigem „Golden Finifh“ her⸗ 
geſtellt. Enthält vier Abteilungen für China, Glaswände und eine 
große Glastür in der Front. Es iſt ein prächtiges Möbelſtück 
für irgend ein —— 


u | 


—— —— 


—— 5— 57 
= 


hinzu, um den Reigen voll zu maden. 
Da gibt e8 cin Auer Kraftbier, ein 
Doppelfpaten, Triumphator, Bivator, 
ein Dfterbier. Bor wen Koftproben 
diefer Quellen nicht beitanden haben, 
der hat noch weitere Wahl, als da find 
ein Aventinusbier, ein „weißer PVorter” 
und ein X-Bier. Sehr verlodend tft auch 
der Titel eines Sudes, der jonjt aus- 
nahmsweiie unter dem Titel „Namen 
los" floß, heute aber recht anſprechend 
„Liebfrauenbier” genannt ift. So lagert 
fih num Münden an den Quellen des 
flüjfigen Starfbiere® und tröftet fich 
über die jchmale Faſtenzeit hinweg. 
Man weiß in München eben jedem Ding 
ſeine beſten Seiten abzugewinnen und 
aus jeder Gelegenheit ein Feſt zu —8 


machen. 
Maſſiver Eichen⸗diſch ſehr feinem golden Finiſh her— 


geſtellt. Derſelbe hat eine große 42-3öllige Oberfläche und kann 
bis zu 6 Fuß erweitert werden. Der Unterſatz iſt maſſiv und 
ſehr ſtark, und die großen Tatzen-Füße verleihen demſelben ein 


vornehmes Ausſehen. 
ſind ſehr ſchwer und durchweg aus 


Stühle mil Lederſitz ſolider Eiche hergeſtellt, prächtig 


polirt und mit golden Finiſh verſehen, ſowie mit echtem Leder 
bezogen. 


Der Aug—befler Brufels—9x12 Zuß 

Eine große Auswahl von prächtigen neuen geblümten 
Mujtern, fowie auch viele elegante orientalifche und perjtiche 
Entwürfe in dicht gewebten mwollenem Zwirn. Diejelben werden 
Euch ficherlich gefallen. Es find außergewöhnliche Qualitäten» IRA 
Rugs. Um es furz zu jagen, es ſind Pracht-Eremplare. — 


Großer Yaupt:Laden: Fidfeite-Pweiginden: 
ö 4833 -— 35 —37 
Yan Buren rat Rn, 


und .541-543-WEST: AN LUHER Ashi 
. snian Ve. 
große Blumenfreundin; und als fie Clark Strafe Offen Montag, — 
einen Chemiker in der Stadt der 


nahe 49. Straße. 
Monumente heiratete, fiel e8 ihrem | = — 
fein entwickelten Sinn auf, wie weit 
die Parfüme, welche dieſer im Laden 
hielt, Hinter den natürlichen MWohl- 
gerüchen ber betreffenden Blumen zu- 
rückſtanden, trotzdem es bie beiten im 
Handel erhältiichen waren, Dies gab 
ihr die erfte Inipiration zur Herjtel« 
lung ber wirklichen Wohlgerüiche, ganz 
wie Mama Natur fie in ben lebendi— 
gen Blumen liefert; fie erkannte, daß Ger 
ih dafür in manden Kreifen noch Dffen Samdtag bis 10 Ahr 
ein großartiges Feld finden Tiehe, Abends. 
Das waren aber auch ehr wählerifche 
Kreife, denen e8 auf den Prei3 wenig 
anzufommen brauchte; unb bies 
brachte Frau Haviland meiterhin auf 
den Gedanken, Eigen-PBarfüme auf 
Beltellung und ganz nad perfünli= 
hem Gefhmad zu Tiefern. 
Uber vom Entihluß bis zur Auß- 
führung mar e8 noch ein meiter Weg, 
und vieles mühfame Erperimentieren 
war dazu erforderlih! Sie erperi- 
mentierte 3. 3. an der Geminnung 
erer eigenen Fabrik gemacht. 8 | eines gemijfen Grabes MWeißrofen- 
fm ALS ein Beifpiel der Werte, | Dels 14 Jahre Für ihr Nofen- 
ß. offeriren wir dieſe ſpezielle I Sachet-Pulver importiert ſie getrock⸗ 
— — 39 75 | sete Rojenblätter auß Frankreich und 
——— URN I mahlt ſie ſelber zu Pulber; für ihre 
az Beilchen-Dele menbet fie fih nad 
Bwei Läden: 
1327-29-31-33 


Brüffel, für fonftige Parfüm-Dele 
Milwaukea Avenue, 


alfe die Biere mit umbeiligen Namen 
ni 


I 


zz \ 7! 


Eripart Gelb durch den Anfauf diejer Ausftattung, 


ü Schweres eifernes Bett, finifhed in Verni® Martin, ganz- 
etierne Spring, 50 Pfd. Matrate — volljtändige 
E Ausstattung wert $15 — jet 


ni Unfer jpesieller „Go: Cart“ 


Komfortabel und 

gut gemadt; hat 

Gummitreifen und 

iit in jeder Be- 

ziehung vorzüg— 

lich kon ſtruirt. 

In dieſem Ver⸗ 
kauf ſpeziell zu 


88.95 


Be 


— — — — — — 


Schöpferin perſönlicher Perfüme. 


Es gehört in unſerer Zeit der 
Berufs-Ueberfüllung ſchon etwas da— 
zu, einen lohnenden Beruf erſt zu 
entdecken und auszufüllen. Verſchie— 
denen Amerikanerinnen iſt dies glän— 
zend gelungen, und zu ihnen gehörl 
auch Mrs. Ann Haviland, von Ge— 
burt eine Südländerin. 

Manche Perſönlichkeiten der alten 
Welt, namentlich fürſtliche, haben 
zwar ſchon in den Zeiten der Köni— 
gin Kleopatra ſich Parfüme für ſich 
ſelbſt, gunz nach ihrem eigenen per— 
ſönlichen Geſchmack, zuſammenſetzen 
laſſen. Aber Mrs. Haviland war 
die erſte, mindeſtens in unſerem Lan—⸗ 
de, welche geſchäftsmäßig Eigen-Par- 
füme auf Beſtellung machte, und ſie 
iſt noch jetzt, ſoweit man weiß, ohne 
irgendwelche Konkurrenz. Unter ihren 
Kundinnen find namentlich herborra=. 
gende Damen der Gefellfchaftsmelt, 
Schaufpielerinnen und Athletinnen. 

Sie war Soon ald Kind in ihrem 
ländliden Marylander Heim eine 


it aus bejter folider Eiche, mit 1° TINIKEN 


Er aT 
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NE 
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—— Gröffnungspreife für Rugs. \ 
Großes Aflortiment — alle Qualitäten und Entwürfe—zu den folgenden Preiien: 5 
.00 9x12 Bruſſels Rugs, jetzt zu................ 10. 75 
25.90 9x12 Arminſter Rugs, jetzt zu............... 14. 75 
35.00 9x12 Velvet Rugs, jetzt zu.... .19.75 


— 8 


NE 


Donneritag u. Samjtag Abend 
Weshalb einen höheren 

Preis zahlen? 
Diefe garantirte Gas-Range 


| guter Badofen — eripart ( 
I Gas, mit 


— ——— — 


re ns 


ein 
Eud) Geld an 
GSasperbindung 


Elegante Ehzimmer-Ausjtattung — jetst zu einem Preife offerirt, welcher Euch 
große Eriparniffe bieten wird. Ziib aus jolidem Cichenholz, hübfc volirt, in dem 
®olonial-Styl, aut gemacht. — Stüble aus Eichenholz, itberzogen mit 18 4 3 
echtem Leder, gut gemacht und bequent. Speziell f. vollitänd, Ausjtattung ö 


er Novititen 


Eine große Auswahl von WE Pranze'3 Marihmelloiv Cho- 
Siterhajen, PBuppen, Hühn- ii ee 

: * 3 —X— 
chen, Zuckerwaaren⸗Eiern und J Farbige Marſhmellow 
Neuheiten im Allgemei⸗ Be a 
nen, aufwärts bon 13 Mil Be * 
Ausgeſ Chotol ade 
Ercam: fand. .... .... 
Befte Saramels Pfund. zeucce =0e 
Afterdinmer Mints, Rfund..... 100 


Candies für Hflern 


eg Sn EL Pan 


North Avenue EBoke Vine Strassos 


Damen-Hüte 


sur Neäten, mit yancı Etraupenband und Plume⸗Ef— 
ur Redten, mit Yancy Strabenband und Rlume-Gf- 
eft, einer der beiten, den Ahr jemals geie- 

ben Habt, offerirt gu nur 


Kleider für Tanen und Mifies. 


Nleider, die gefallen werden am Ditertag; je 
des zeigt Originalität und doch Eleganz des 
Muſters. Wir wünſchen, daß Ihr die prächtigen 
Werte, die wir zu dieſem Preiſe offeriren, be— 
ſichtigt. Sie paſſen für Fanch Dreß oder Abend- 
kleidüng, und den Wert würdet Ihr ala 20.00 
angeben; wir offeriren dieſelben 

ſpediell zu 


Parlor Suits 


Grofer Wert in Parlor: $ 
Suits. Seht unſere J 
große Auswahl — in un B 


eo Gunt3 zu 
Frühjahr-Coats 
und Miſſes; dieſe Coats ſind 
äußerſt fleidfam, fie Tommen 
in ſchwarz und weiß, tarrirt, 
Navy und Kopenhagen Serge, 
und ſchwarzer Moire, Größen 
— 15, 30—44; 
fonjervativ au $3.75 geihätt; 
fpeziell marfirt 
für nur 


835. 95. 


für Damen 


j . — ” / 
Frei! 100 Stück Dinner-Set 
J Kauft jetzt S100 Wertan Waaren und tiv geben Euch diefes Set frei, oder 


J kauft 850 Wert und wir geben Eud) ein 50 Stüde Set frei. — Andere fehr 
wertvolle Prämien frei verabfolgt mit jedem Verkauf. 


Nene Grepe-Kleider. Nach den neueiten 
been der Enifon gearbeitet; die Efirt3 ha— 
ben da& gegenwärtige Tier und Peg Top Mo: 
dell, die Stoffe find tweilh und anfchmiegend, 


in allen beliebten Farben, $14.00 
Werte, für den Titerverfauf.. "10. 00 


Kinderkleider. —— Wir zeigen bier eins der 
vielen prächtigen Kinderkleider; dieſelben find 
na ımjerem eigenen Entwurf aus beiter 
Dvalität hellen und dunklen Bercales in den 
neueiten Balkan Effelten gemacht; alle fehler- 
los pafjiend — Größen von 6 bis 14 Sahren, 
freziel für diejen Verfauf — 
zu nur 


Bwei Läden: 


4105-07-09 
$, Ashland Avenue, 
nahe 47. Strafe. 
13271-29-31-33 
Milwaukee Avenue, 


nahe Wood Strahe. 


Die nexeiten Novelties und die populärften 
racon3 in Krübjahr-Coat3 für Damen und für 
DVeifjes, die Cutawway und die vollen 54zölligen 
Modelle, die Kimono, ‚Naglan und eingefe en 
Aermel, fanch belted Bad, Stoffe aus Nopelty 
Erepe, Serges und Roplins ‚ alle beliebt. Schat- 


18, 36-44, fehe Begiell'su. ..... 120 
Offerten von Yardſtoffen 


nah Nizza, Monte Carlo, Bulga- 
nabe Wood Straße, 


rien, Nrabien und Perfien. Die rich- 
4705-07-09 


tige Zufammenfeßung aber tit Sache 
ihrer ungewöhnlichen Erfahrung, Ges 
Tchidlichkeit und Tiebenollen Aufmerf- 
$. Ashland Avenue, 
abe 47, Straüe. 


ſamkeit. 

Heutzutage macht ſie nur Eigen- 
Parfüme. Sie hat gefunden, daß 
noch keine zwei Perſonen darin ganz 


Wie München faftet, 


Aus der batrifjhen Landeshauptitadt 
wird aeichrieben: Mls der Aichermitt- 


woch heraufdämmerte, ließ der Bürger | 


diefer. jüddeutichen Metropole, der Herr 
Huber oder Maier oder Hubermaier 
denn fo heikt 

Sinne die drei 
Bal pares und jonitigen Masfentreiben, 
dazu noch ein paar abjeitige Kirchweihen, 


Miünchneriich fein Bedauern zum Ende 
lfes Schönen, bei dem man fi ein 
sishen amüjtere und das „dredate“ 


und die Maleftziteuern vergejie. Nun 
hat diefe ewige Weisheit vom Ende alles 
Schönen in Münden aber eine holde 
Kehrieite, die über des Sprichworts 
Wahrheit leicht hinmwegtröitet. Denn 
"ür Diele Tebensluftige Stadt hat bas 
Schöne nad) dem Ende immer wieder 
sinen neuen Anfang. Kaum nämlich, 
‚dab die großen Bierhallen ausgefegt 
"und negen den Narrheitsbazillus vom 


IT 2 A 
— 


heute die Jungen nach. 
Revue paſſieren und äußerte auf gut 


uni | Nocdherberg, jpringt braum und fchäu 
veben verfühe und die jharfe Konfurren; ı 


letten Falching desinfiziert worden find, | wird fein Unterjchted in der Perſon ge— 


erfüllt fie eine neue Fröhlichfeit. Mtin- 
en faftet; aber die Tsaftenzeit bringt 
der Stadt feine Schreden. Die Quellen 
des Starfbieres jind geöffnet worden 
Man madht jih auf den Weg zu den 
heiligen, ehrwürdigen Stätten, zu den 


er unfehlbar) trüben | Orten, die die Ueberlieferung aebeiligt | 


Dukend Redouten, | 


hat, und wie die Alten e8 machten, fo 
tun e8 danfbaren, freudigen Gefühle 
Ueber die Jar 
stehen fte, zum Bezirf der Auer Dult, 
dem noch etwas dörfliden Stadtteil 
der Karitadt.e. Dort, am berühmten 


mend die Salvatorauelle, der Yung: 


| brunnen für Münchens dajeinsieliges 


Gemüt. Ihren 
Ruhm und Ruf hat die Zeit nicht zu 
ſchmälern vermocht. Höchſtens die 
Preije find ein wenig in die Höhe ge- 
gangen. Am beiten Gewand, das der 
Kleiderihmud berzugeben hat, pilgert 
man zu den Hallen der Brüne, reiht jich 
in buntem Gemwühl um die Tiide. Bor 


dem Maffrug find alle aleih, und e& 


macht. O, 


recht geaichte Maßkrüge 


bieres macht er jeine 


| rigen Yauft. 
| und jpeu hinter der grauen Steingut- 
- | fäule ihres Kruges fie 


mie © 
jabrhundertealten | 


dieſe Ma ßkrüge! Sie find 
der holdeſie Traum eines Münchener 
Herzens. Und der Münchener hängt 
an den Frauentürmen nur mit ſo hin 
gebender Liebe, weil ſie ihn an ein paar 
lebhaft er— 
innern. In dieſen Tagen des Stark 
Während die Hallenmuſik um ſeinen 
Schädel dröhnt, hebt er ſeines Maßkrugs 
ſüße Laſt ungezüblte Male in der fnor- 


Die da ein wenig ängitlich 


n, müjlen bon 
jienfeit3 de3 Main3 fommen u. werben 
pione don der Seite angefehen. 
Aber, in diefen beiligen Hallen berricht 
lauter Friede und Gintradt. Das 
Band einer mehr oder minder ftillen 
Glüdjeligfeit vereinigt alle Gemüter, 
und man jchlürft bedächtig den Föftlichen 
Saft, mit leiier Wehmut der Stunde 
gedenfend, two die Qiuelle verfiegen voird, 


Das ift ein Wermuttropfen in dieſem 
reudenbechet, daher ein gemilfer Ernit 


die gleiche individuelle Veranlagung 
oder Vorliebe haben. Daher ftubiert 
fie in jedem einzelnen Falle ihre Kun— 
din, ihr Temperament uf. forgfäl: 
tig, und biefe Sorgfalt zahlt fich für 
fie fchr gut. Mitunter au erhält 
fie einen Kontraft zur Parfümierung 
eines ganzen Haufe, — jebeß der 


| Zimmer aber hat fie mit einem, eige- 


Yıebe zur Tat. | 


nen Mohlgeruh zu füllen, der mit 
einer bejtimmten Perjönlichteit har- 
montiert. In Gotham betreibt fie ein 
Laboratorium in falhionabler Nadj- 
barfchaft an der Fünften Abenue. 
Sie erntet heute den Lohn langer, 
gebuldiger Arbeit, die natürlich Hin- 
fichtlich der einzelnen Perfönlichkeiten 
niemal3 abgeichloffen  ift. Bisher 
ohne Mitbewerber, hat fie alle Hände 
boll zu tun; fie witrde e8 aber gar 
nicht bedauern, wenn einige Konkur- 
tenz im Felde erfchiene: denn fie weiß, 
daß dies jedenfalld nur eine Gadıe 
für wenige = die auf rajchen Ges 
winn nicht rechnen und fonft alle er- 
forberlihen € 16ot ten Se). 


35 Union Euits für Damen, feine Ierfeh gerippte mit 
Live verfebener Hals und Aermel, und fanch 25 
Spigen Umbrella Beinkleider, für mur........... c 


15c das” Damen ⸗Leibchen, ai Größe, Lite berſehe⸗ 
ner Hals * Aermel, Seöben, 7 “ u », 10 
für nur. a c 
Balbriggan "Männerdembei, lange. und unge riermel. 
doppelſihige Hoſen, Greamfarbe, Größen 3 
bis 44, au nur 


Strümpfe und Unterzeug YES 


15€ baummollene Liberty Männerioden, doppelte Fer⸗ 
en, Zehen und Sohlen, in ſchwarz, grau, Tan, Helio, 
urple, Reinfarbe und en meiß, tößen 

Ya bis 11%, 2 Paar 


15c abfolut et — Damenftrümpfe, mittlere 
Shmwere, Größen 84 Bi$ 10, daß Paar nur 

Feine ober fhwer gerippte baummwollene Finderitrümpfe, 
regulär 15c wert, garantirt echt ſchwarz, Grö— 

Ben 51% bis 9%, das Baar nur 


GROCERIES 
Eeiie; American Yamily, mit Ein- 
lauf, 5 Stüde für 
Tomaten; Erhftal Arrow Brand, 
Büchſe, nur 
Corn: Empreß Brand, 3 Büchſen. 
Gröfen: ihüne Early June, 3 Büclen. ‚2öe 
Annnas; Honolulu Lady, Nr. 24 
Büchſen, nur 
Pfirfide: Star W. Brand gelbe Cait- 
fcrnta, 2 Büdfen 
Shelled Pecans * Dalnüffe, Pfd... Dar 3 
Eatjup; Eniders, 250 Flafhe nıır u = 


15c Flaihe nur 
Zouetaut Su —— 26c m. 


Sich Rose 
a * * Nah 


Ge in Dale .* Ba 
Eu), nur., 


Neue „Up-to-tbe-minute” 
Abfäge, Iamge oder furze Ba 
Mattleber, Brocaded oder Tuch⸗ 
Oberteile, 3.50 und $4 Werte für.. 
Ratentleder AMinderihuhe im 


e. 
Yat % 


—* 
age, A —— 


5436ll, 


Oſter⸗Schuhe 


udbelleld 
für Damen einfhliehlih die — Sys 1 


mp, Patent oder I Nr. 


Ian 
—— ge mit Patent Collar, Grö- 
ch reguläre 1.00 Werte 


reinwollene Suiting Serge, 
Eopenhagen, Zar, weciß mid ſchwars. 
$1.25 wert, fpeztell, die Yard 
86- und 42-3Öll. reinwollene Kietderitoffe, in 
vor 2 Eis zu 5 _Pardbs. Alles gute Karben Für 38 
srübiahr: und Sommerlleider, zu, die Pard.... c 
36⸗zöll. Seide Erepe de Ebine, in allen populären Schats 
tirungen, Ihöner, veiher, weicher umd Tletdfas 75 
mer Stoff, jehr ipezieller Wert zu, Yard c 
32. zöͤll. Zephyr Gingham, in fchön Tarrirten, * geftreifs 
ter, Plaids und Ihlihten Farben, echffarbig. 15c 
fneziell geeignet Hür 


Gyesiell, Die Ward. U. ..0ruu0 0uun0undaheeee 
— Gpezteller 20% 


in Naby, Bram, 
Cie find S5c 


Längen 


36:3öl[, fancy geſtreifter Madras 
Hemden und Bamen-Waifis. 
Wert zur, die Dard 

Weihe Ratine, 36 Zoll breit, 


der reguläre 50c Wert, 
fpeztell für diefen Verlauf — 


Bänder und Handschuhe 


Reguläre 25 Ceide-Taffeta aeblümte und 
ihlite Seidebänder, Nr. 100 und Nr, 150, 
belle und dunkle Efiefte, diefer Ber- 

fauf, bie Dard au 


ſchwarze Taffetabänder, 
Haarichleifen, gute 


60  reinjeidene 
die paffenditen für 
ſchwere Corte, für diefen Berfauf, 

die, Dardb gu 

Lange feidene Kinderhandihub, alle Größen, 
gemadt von beiter Niagara Seide, im Ic 
falintem Weiß, diefer Berlauf, Paar... 
Reguläre $1.00 lange jeid. Damenbandihnb: 
in weiß oder ihwarz, 16 Snöpfe Länge, © 
a ee Qualit = für diefen Ber» 


M d arz od 
——— A 


2.75 


ober 


\ — ** *6* 


* 





RR en a DEREN EEE ECTETELETTE Et 0 ———— & 
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Abends. 
Handfhuhe für Oftern] 


Haut · Floor. 

Extra Dual, Glacehandſchuhe für Damen, in 
den neuen Dfterihatirungen u, weiß mit’ ichiwar- 
ar Faris a ur gabs Sortiment von Farben, 

sarts Roin tidferei, regulärer 
$1.25 Wert, für Be — 1. 00 

Lange i6möpf, doppelte Fingerſpitzen Ellbo⸗ 

gen ſeidene Damenhändſchuhe, weiß 


Der Laden ist morgen offen bis um 10: Uhr 
( Ansfattungen- Artikel für Oftern| Rene populäre Bücher —Hanpt-Floar 


81. 25 


Merte 


| 49c 


ne © 
Sn Karl  E:tlinger: ürigen) 


Trünenden Auges ſchreibe ich Ihnen 
dieſen Bericht. Das liebe, arme Hof⸗ 
brauhaus! Da dachte man, e& jei für 
Ewigfeit gebaut, da fang man in einem 
beliebten Lied, al8 Marimunm des 
Zeitmaßes: 

So lang’ da‘drunt’ am Plapl 
Noch feht das Hofbräuhaus“, 
und nun liegt daS edle ‚Gebäude in 

Schutt und Aſche! 

Aus allen Fenſtern wehen ſchwarze 
Trauerfahnen, alle Luſtbarkeiten ſind 
auf acht Tage abgejagt, die Theater, die | 
BVarietes, ja fogar- die Kintöppe: ind 
geichloffen. Der Bierausjhanf der 
Hofbrauerei findet einftweilen auf der 
Bühne des Münchener Künitlertheaterg 
itatt. 

Nur „Relief"-Bäuche find zugelafien. 

Die Tageszeitungen haben Geld- 
jammlungen für die ftellenlo8 geworde- 
nen Schanffellner eingeleitet, und bei der 
unbegrenzten Beliebtheit der Schanf- 
fellner, bei dem berzlihen Bertrauen, 
das fie geniehen, laufen Unfummen ein. 
Herr Privatier Gihaftlhuber hat allein 
taufend Mark gezeichnet — in Freundes: 
freifen jpricht man ihn bereit3 mit 
„Herr Kommerzienrat“ an. 

Al8 die eriten Depejchen mit ber 
Ueberſchrift „Großfeuer“ angeklebt wur⸗ 
den, hatte man ſich nicht ſonderlich 
aufgeregt. Denn irrtümlicherweiſe hieß 


3 
Haupifloor. r The Whip, von Nih. Parker. 
Danbreaf, ein Rorwort zu 
Ihree Weels. 
Three Weels, 
Glyn. 
Her Reaſon, 
LSeront. 
Centence of Eilence, 


She Girf That Goe8 Wrona, \ 
von Negintald Nauffman. 
Hinh Noon, ein Sequel | 


1.25 


Werte von Eleanor 


zu Three Weels. 

Her Soul and Her Body, 
von Louiſe Hale. 

Hells Playground, von Ida 
Vera Simonton. 

Nomence, d. Act. Davies. 


von Gaiton | 


Fr Ein fehr hübiches Stahl-Yett, mit maſ⸗ 
ven 22301. Bioiten. Mit dem berühit- 
Bernis Martin Lad überzonen, der 

ie mattes Meſſing ausſieht und —— 


echaft iſt. 7.50 wert, —8 


morgen 


MiıLwaunze AVENUE ar PAULINA STREET. 
Diefes find nur einige von den vielen großen Werten in 
ausgewählten, jaifungemäßen Waaren, die in diejem 


rn Waaren- Zentrum zu finden jino, 
Eine gute FilzMatrabe, volle 45 ‘ Sfb. 

chwer, mit veiner, flaumig- weicher Ratte 
efüllt jhön geblümter itarter Veber; zug, 


4.95 


| Samstag offen bis 10 Uhr Abends. 


PETERSEN 


FURNITURE COMPANY, 
10461056 Belmont Avenue. 


* lenken Eure ſpezielle Aufmerkſamkeit auf die ie} 
gezeichnete Auslage von hübjchen 


Hüten für Dftern 


Sweiter Floor, 
Wir zeigen Watteand, Tricorne, hohe Seite und auch in 
fümmtlihen anderen eleganten Facons — jeder Hut pracht⸗ 
voll garnirt, in Uebereinſtimmung mit der betreffenden Fa— 


con — einige mit Stranfenfedern, andere mit Blumen amd 
Bändern. 


beziell für morgen, 


3weiter 
Floor. 


.. — — — — — — — — — 
— 


Venice Spitzen Coat Sets — in weiß 
und Cream, eine gute Auswahl, 
von 83. 98 herunter bis 65 c 
Medici und Norman Kraacen für Da: 
men, aus Organdy, Net und Sha- 
Sotv Spitzen. neue Ausmahl, zu. 50c ſchwarz u. farbig, bon feiıtfter Milas 
Chiffonſchleier, 2 Vds. laug. 98 a 81.50, 81.00 und. et 850 
alle Farben, wert 31.25; jeder.. € — — * — —— 
Moire-Band, Nr. 150: alle - Io ortiment 
neuen Schattirungen, Yard bon Narben, alle pt le 
150 Stüde Ten Band, Nr. 100, Sahwarze, 
neue u. nette Mujter, mot. 2öc, —* 15€ 8 ar fe Samen, 
3 ki an ( e für, Damen, 
z 1: 25 Dugenb_ feine Swih beftidte 2 Ta: ante = Snidere, Ehamoifette 
Ichentücher für Damen, ausgezad: € EEE u ie 
oder hohlgej., neue Auswahl, jed. 25c dt ich fü a. —E —* 
* * andta en Tur Da — , 
Für den Haarſchmuck —Haupt-Floor © zug —R 
Goat, Seal_vder Morvceo- Feine Ringen Wsaihenta- 
34zll. S Switihes, | Fanch Braid Pins —| Elaftiidhe leder Damen- Handtajchen, mit | jchen für Damen, 7: zölliges 
gute Qual. Saar, | mit meihen Cteinen — Neßße — lohf. Lederfutter, exrtra Innen-Geſtell, faneh franz Finiſ— 
alle Schattirungen, | faßt und alle neuen farb. Dubend tajche, dergoldeie u. emaillirte | mit Kid gefüttert, Aleingeld- 
———— 8 5.00 Brilliants, —* 41 de Geſtelle gebroch. 1 95 Tajche, $5.50 
Mert.. | wert, für nur Boden, 2.95 wt.....Le Id | wert, au 
2 22 + 
Nfter:Ausflattungen für Damen - Rleidungsltücke Tür 
Zweiter 
Damen— den Oſtergebrauch 
Hier find feine NReguifiten nötig, um Falls Ihr Euren Dfter-Suit oder es 
Eure Oſter Ausſtattung in entzüdender ift möglicherweije ein Kleid oder Mantel, 
Auswahl und zu Preiien, die Euch zu⸗ 
friedenſtellen werden, zu vervollſtändigen. 


noch nicht ausgeſucht habt, ſo ſolltet Ihr 
unſer Lager hier beſichtigen. 


— —— — — — 


mg 


TEEN Fam marc m 


Sinanziellis — 


FOREMAN BROS. 
, BANKING 60. 


L Elipweitete Yat'slic und Waihinnton Str, 
eriht über den 


Stand beim Geſchäftsb 
am 4. April 1014. 
F Bceitände. 
Darleben und Dislontos 


eginn 


$ 9,671,294.67 


Ueber ogen 7,183.45 } 


Bittien und Bonds... .urennennnee 
Borrätiges Baargeld und 
ine ssunaseenen» 


192,000.29 


58.442.320 


ä $14,325,920.02 


Berbiudlidhfeiti:n, 


Altienlapital $ 1,000,000.00 
as sassssa00004 500,000,00 
Unverteilte Profite 95 ,561.05 
geriet für © u 3,105.99 
Einlagen 2.795,25 


r 
x Bufammmen.. 
$ BE u 
bwin ©. gerenen, Bräft dent. 
 - Dfcar ©. Yoremän, Bizepräfident. 
a George N. Neiſe, Bizepräſident. 
Sohn Terborgh, Kalfirer, 
> Zames A. Hemingway, selretär, 
Warıtd € . Horewan, Hilfstajfirer. 

Andrew 5. Moeller, Hilistaffirer., 
A Edwin ©. Neiie, Hiliöfelretär. 
J Neil J. Shannon, Truſtbeamter 
frſonmi 
3 


HAMBURG-AMERICAN 


London-Paris-Hamburg 


Brefibent Lincoln....11. april. 12 Uhr Mittags 
EEE 15. [ 
Sincinnati i 

EEE 8 April 
FRis Carlton a la Carte sieltaurant, 

Köoamburg birelt, 


Bon Bolton nad ir Sander 

Gleveland 30, April ı Rhaetia........ 9, Mur 

Boltimmsre Linie direft na) Hamburg. 
ZTouriiten-Dept, für Nerien nach überaiihin, 


Samburg-Amerila Linie 


150 Weit Nandolph Str., Chicago, 
— Main 8650. Automatic 34-846. 
26fepmomifr.1} 


Schiffstarten 


&xtra Billig auf ben Dampfern des 
Unanıum STEAMSHIP Go., Lro, 


BB EL ENG 


J. V. ZINNER & CO, 


Deſtliche Generalagenten. 

BO N. u Str, Mondsiyg, 
Kilen 8 Morg. bis 6 sivenos, Ssonniag v—i& 
Bllisle: 61 * Rarıh äbcaue- 
pa 8 WRorgens bi 8 Übends; Sonnt. Pi. 

land jowmomtte* 


London, Paris 


Barum IR 


OSCAR F. WIRYER & BRD. 


BE Ziurit überall bevorzugt? 
Beil diefelbe mit der peinlichften Reintitelt, 


aus dem beften Material bergeftellt wird, 
Brefragt Euren Bieferanten hierüber, 
30olmifrme* 


Die beiten Bruchbänder, 
Gummiitrümpfe, fünftlichen 
Glieder, Apparate für Ver- 
krümmungen der Beine und 
Wirbelfäule erhalten Sie 
unter Garantie bei der 


-Chicago Deftormity 


App. & Truss Co. 
Wilhelm Baehr 
In Deutihland, gaevrüiier Banbagiit 
und Drthopüdie Wichhanilecmeifter, 
‚2730 Lincoln Aye. 
sende offen bis 9 —* 


dis 2 Uhr Nachmittags 
Bedienung. 


Cunniaad 
Hür Damen Damen 
Sieb,momife,im 


Orthopädiice- Apparate 


Künſtliche Gliedmaße — 
Bein⸗Schienen — 
Geradehalter - Korjet3 
nah Spitem Heffing. — 
Geitüßt auf uniere lang» 
jährige Tätigfeit in- diefer 
Brande, find wir in der 
Lage, eine Arbeit zu leiften, 
welche dem- KRranfen zıum 
Segen gereicht. — Unier 
Unternehmen fteht 
unjerer perlönlichen fachr 
männifchen Zeitung. 


WOLFERTZCO. 


154 Nord 5. Avenue, 


nahe Randolph Str. 
Kuh Sonntand von 9 bis 12 


Udr offen. 
11325 beod® 


laftifche Strümpfe, Bandagen, Bruce | 


‚ Bänder, bireft von der Fabrik an Euch. 
Stru ‚fa ⸗ 
er. Eben nennen 2, 25 
— 1.75 
öchel-Stüd — 
ERDE nennen 1.70 
eibb — 

Beide. nenn DD 

Wir fabriziren über 100 
SortenÖruchbänder, ein gut 
raſſendes für jeden. 

Erfahrene Bandagiſten — 
auch für Damen. 

Offen täglich von 9 Borm, 
bis 7 Uhr Abends. Eonw 
tag don 9 bis 12 Uhr, 

Hottingers Fabrik 
301-803 „ailwaukeo — 
Sid Helden 


| der. Brandmeiiter das Signal: 


Leibbinden, | 


| mit 
| Ichredliche Unglüd überhaupt geichehen? 


unter | 


e8 zuerjt, die Pinafothefen ftünden in 
Brand. Als dann aber die jchredliche 
Wahrheit befannt murde, war der 
Schmerz unbejchreiblid.. Wildfremde 
Menichen fielen fih auf den Straßen 
mweinend um den Hals; alle lnter- 
jhiede: Zentrum und Sozi, Militär 
und zuviel, Verleger und Autor, Nord» 
deutih und Güddeutich fehienen auf» 
gehoben. Es fonnte fogar ein Droichken- 
pferd jtürzen, ohne dak die Yeute 
itundenlang ftehen blieben. 

Am Brandplat ſelbſt ſpielten ſich 
erſchütternde Szenen ab. (Siehe Schil⸗ 
ler: „Das Lied von der Glocke“.) 
Obwohl man den Platz durch ein dop- 
peltes Spalier des Leibregiments (Hu— 
ſarenjacken mit Kniehoſen) abgeſperrt 
hatte, gelang es doch immer wieder 
einigen Tollkühnen, den Kordon zu 
durchbrechen. Mit Todesv erachtung 
ſtürzten ſich einige Stammgäſte in die 
toſenden Flammen, um ihr Stamm⸗ 
ſeidel zu retten. Ein tauſendſtimmiges 
„Gſuffa“ lohnte die Heldenmütigen. 

Bewunderungswürdig war die Feuer⸗ 
wehr. Ein Glück, daß das Hofbrau— 
haus unmittelbar an der Iſar liegt, ſo 
daß wenigſtens fünf Schlauchleitungen 
mit Waſſer geſpeiſt werden konnten. 
Die übrigen Schlauchleitungen mußten 
ſich mit Gießhübler, Appolinaris und 
Zitronenlimonade begnügen. 

„Is net ſchad drum!“ ſagte die Volks— 
ſtimme. 

Einem Feuerwehrmann, dem es ge— 
lang, ein Hektoliterfaß zu retten, wurde 
— wie die Morgenzeitungen bereits 
meldeten — das erbliche Ehrenbürger: 
recht verliehen. Da er fünfzehn Kinder 
hat, rentiert es ſich. 

Allgemeines Mitleid erregte ein Blu⸗ 
menmädchen, das jammernd auf der 
Brandſtätte umherirrte. 

Siebzig Jahr' bin i jetz' Blumen⸗ 
madl im Hofbräu,“ weinte die Unglück— 
ſelige. „Und jetz' brennt's ab! O mei! 
O mei!“ 

Die Aermſte wird ſich jetzt wohl dem 
Kabarett zuwenden müſſen. 

Ein Münchener Bierdackel, der ſein 
Herrle allabendlich aus dem Hofbräu— 
haus herauszubellen pflegte, konnte nur 
mit Mühe davon abgehalten werden, in 
da8 Tlammenmeer zu fpringen. Das 
treue Tier wurde photographiert, und 
jeitdem ftreitet fich die gefamte Bürger- 
ichaft darüber, ob der Dadel ein Pinicer, 
ein Ierrier, ein Windbhund oder ein 
Mopſerl iſt. 

Die Frage wird den Landtag be— 
ſchäftigen. Drei Tage ſind bereits 
für die Debatte reſerviert. 

Der Abgeordnete Schlittenbauer hat 
ſich ſchon zum Wort gemeldet. 

Fünf Minuten vor Mitternacht gab 
Alles 
laſſen und 
Totenſtille 

Die Größe des 
jeden Jodler in 


vergebens! Ausbrennen 
Nachbarhäuſer ſchützen!“ 
folgte dieſem Signal. 
Schmerzes erſtickte 
der Knoſpe ... 

So wurden wenigſtens die Nachbar— 
häuſer: die Univerſität, das Rathaus, 
Siegesſäule und das Brunnenbuberl 
gerettet. 

Nachdem man ſich in das Unabwend⸗ 
bare gefunden hatte, beſchäftigten ſich 
die Gemüter — ſoweit ſie überhaupt 
noch einer Beſchäftigung fähig waren — 
der Frage; wie konnte dieſes 


Der nächſtliegende Gedanke war: ein 


Attentat! 


Bei der Staatsanwaltſchaft ſind denn 
auch einſtweilen tauſendvierhundertneun⸗ 
unddreißig anonyme Anzeigen wegen 
Brandſtiftung eingelaufen. 
Leuten, die ganz genau geſehen haben, 
BE. 


Alle von | 


Die Zahl der Vernehmungen ift fo | 
groß, daf man jogar dieDreierjuriften | 


zuziehen mußte, Bis jekt find, unab- 
hängig voneinander, zmeiundswanzig 
Menichen als der Tat dringend ver- 
dädhtig in Haft behalten worden, und 
vierundadhtzig Stedbriefe erlafjen. 

Die Alibis fteigen ftündlich im Preis‘ 

Die Polizeihunde verfagen, da fie 
ih, an die Brandftätte geführt, an 
dem audgelaufenen Bier betrinten. 

In Bürgerfreifen ift die Anficht weit 
verbreitet, der Brand jet auf einen ut- 
glüdjeligen Zuftand zurüdzuführen: im 
Bräuhaus wurde nämlih der Moffa 
(eine Spezialität diefes Etabliffements) 
in der Form jerviert, daß er vom Gait 
jelbit auf einem Spiritusbrennerchen 
gefoht wurde. Man vermutet nun, 
dat ein Gaft, der gerade das in Münchner 
Bierfellern meiltgelefene Blatt, näms 
lih die preußifche „Kreugzeitung”, jtu= 
dirte, mit dem Papier dem Spiritus 
zu nahe gelommen jei — und fertig 
mas das Malbeur. 

Nicht geringen Glauben findet auch 
das Gerücht, eine Kellnerin habe einem 
zubringlichen Studenten eine derartige 
—* ſerviert, * de er: 


— — — — — — — 
— — — — — — — — — 
7 


Zarte weiße Lawn und Voile Shirt— 
waiſts für 


Hals, 


und Stie 


Aermel, 


Damen, mit ausgeſchnittenem 


prachtvoll mit Spitzen 


ind Stickerei beſetzt — 2 98 
wie Abbildung, zu ......... *8 


Front Schnür⸗Korſets für Dumen — 


mi t niedrigem Top, 


Skirt, 


6 Strumpfhaltern, zu. 


langem 


4.50 


Seidene Meffaline-Unterröde für Da- 


un — 


mit pleated Flounce alle 


euen Schattirungen — 


für 


Chi Ghid Eier- 
Sarben. 
*1.00 Veruna, = 5de 
35c Trlethers 
Eaftoria. * 19c 
25€ Metbolatum, 140 
25e Kohlers De Jetum 
Der farbe, ‚it, 
Armours — Sweetheart 
benſaft, Ots 39e Seife, 4 


1e | „St Duins 
36 | wialz 28bis 


son, Ots 


Be B. MR, 


Strumpimwaaren, 


Main #lor, 

Neinjeidene Boot-Strümpfe für Damen, 
ganz nabtlos, in ſchwarz, lobfarbig und 
weiß, alle Farben, um mib den neuen 
Dfterfleidern zu ba zrmoniren; 


— —* 
doppeldicke Sohlen, Ferſen und 30€ 
EEE, WERE BE Bea nanoneu aan ann 

EC hwarze, weiße und Iohjarbige nabtloie 
Geide Boot Strümpfe für Damen, doppelte 


‚serien, schen und g 25e 


n, 
Strump fbalter = Teil — 35c wert, 

Neinjeivdene nahtlvoje Männeritrümpie,— 
Soblen, ger! fer n und Schen — ı 

—— nahtloſe 

Seide⸗Lisl moſe für 

u - 

Spezielles in Brukladen. 

Geihäftstarten, 


in ſchwarz, lobfarbig, weiß, gr au und Nds 
wert — du 
doppelte Sohle nt, Serien un y“ Ic 
Main Hlor, 
300 Brieftüpfe, 1119 
J 


vpblau — ſehr ſtart doppe Ite sc DC 
Schwarz e, „weine und 
ben, Größen 6 bis U%, 
100 Starten, 15. 
Kouverte, 


Statements, 


—— * — Haupt⸗-Floor. 


E 
St Beci, Wine & 


Bel: 


ladenad llaiter.... 
—X 


Stücke.. 


85 


— 


Für Mã dchen und junge 


Damen zeigen wir die neue— 


Re Pompeian 
Maſſage Cream. 
Ode Gifenbein 
Iettenfämme, 1 
an Jeden, zu 
25 Graves 
Zahnpulver........ 
Pivers imp. franzöſ. 


Barfüm, alle 69c 


Sdeure, Unze... 


* ſten 
4 c cons 
Toi⸗ der 
wird. 


69€] 
49 
.10c 
-16c 

"18. 


und 


türlich 
ſchend. 
Preiſe — 
zu 33. 98 

A 


eleganteſten Fa— 
— alles was von 
Mode vorgeſchrieben 

Im Beſatz ſind na 
Blumen vorherr⸗ 
Zwei ſpezielle Oſter— 


2.48 


All 


Freife am jeden Gefhmad zu befriedigen, von bin teueriter 
Hüten, herab bis zu den zu wohlfeilen Preiien. 

Ein ganz beionders —— 
mit Straußenfedern — zu.. 


line und Satin, 


Mäntel für Damen und junge Damen 
— in reinſeidener Moire, Crepe Benga— 
4 oder volle Länge — 


Kimono „der eingeleu,te Aermel, prachtvoll 


bejeßt, in jchlwarz, Kopenhagen, 
blau und Tanao — 

marfirt von $37.50 

bi3 herab auf 


marine: 


Mäntel für Mädchen — in reinwolle: 


Manichetten; Satingürtel; 
ner Serge, Spißenfragen 
Mermel, in Navy, Nopen> 
bagen und Leder — 

$5 wert, für 


Kimono⸗ 
und beſetzte 


Aer⸗ 


Mäntel für Babies — aus reinwolle— 


ner 
Moire beſetzt und belted, 
ſpegiell dieſen Ver— 

kauf zu nur 


I 


Zu Breifen, die nur einen Bruchteil des wirflicen Wertes bil: 


Ein Verkauf von jenen Dreichunen für Oftern 


den und die größte und ansgezeicdnetiie Answahl von Facons. 
Ganz gleich, welche FHacon es jein mag, die Ihr wünfcht, Ihr wer- 


det dicjelbe Hier ficher finden. 


Horhfeine Männerichuhe, in lohjarbigem Ruſſia Calf, Batent Golt, ‘ ö A 
Belour Calf, Bor Calf ‚und Kid—fie find Gooduear welted und fommen WM Y N ÄR 
alle neuen Frübjahr-Moden, einjchlieh- 
Leiſten —wir haben alle Größen—diete 
Zurücmeitungen, aber 


in Schnür— 


ſind ſehr 
Second 
Floor 


und Knöpf-Facons; 
lich den neuen engliſchen 
Partie von 


Schuhen ſind Fabrik 
leiht—$3.00 und 33. 50 Werte, zu 


O8 


ZA 


die fehler 


Hochfeine Damenſchuhe, in lohfarbigem Ruſſia Calf, ſchwarzer 


Suede, brauner Suede, ſchwarzem Sammet, Patent Colt, mattem 
Kid und mattem Calf—fie fommen mit 
den hoben und niedrigen jpanijchen Ab— 
fäßen, jchiwere und leichte Sohlen, einige 


Schuhe 
Madchen 
Knaben; 
die für 
Galli, 


für 

und 5 
die dauerhafte Corte; 
Mädchen kommen in Patent 
alf, 3. Cchnüren u. zum Knöpfen; 
die, für Naben in Belour Calf und 
Bici Kid, zum Schnürcn und zum 
Knöpfen; $1.75 und ta 
$2.00 Werte — 7* 
für nur ı . 


Oſter-Ausſtattungen für Männer? 


Hauptfloor. 


Hunderte bon —— jetzt zur Aus⸗ 
wahl in einer großen Zahl von Fabri— 
katen u. allen neueſten Frühjahrmuſtern. 

Männerhemden, aus ſehr feinen Per— 
gemacht, bei Hand gefügelt, befe⸗ 


cales 


ſtigte 
Verlknöpfe, Gr. 
ſter, reg. 
81 ‚50, 
Männerhemden, in leiten 


wood, 
madt; 


Manjceiten, Coat Facon, Ocean 
i4—17; hübjche Mus Äfrot ır. 

Jet 
„Bierce 


Preis 


und pleated Modellen, ein rie— 


ſiges 


Sortiment von netten u. 


eleganten Muſtern, Größen 14 


bis 18 — mert bi3 
zu 81.50, 


85e 


Selbit wenn Ihr augenblir: 


lich 


nicht 
Hemdes 


t am Einkauf eines 
intereſſirt ſeid, ſo bie— 


tet ſich Euch hier doch Gelegen— 


heit, 

aus bejien Percales und Madras 
zu Bailen, in Farbe u. Facon; 
ftommen in einfachen Modellen; 
befeitigte 
Seid. Four-in- 
hands f. Männer, 
große Facoıs mit 
offenen Enden — 


p ächtige 2 
rachtig —X 


Muiter... 


|; Seid. 
m jet 


und Facon, 


Farben, gute 


Chotoladen überzog. 
Marſhmallow Eier, 
teg. Zu \ 
Sorte, Pid.. ‚19c 
„Sersialien, hochf. 
Sorte, Bi... L9C 
BirdsGneXelineier, 
reg. 10c Corte 
3 fir ER 17c 
Maripmallow Gier, 
—* Größen, 106c ver 
Pfund, oder 
3 Pfund 4..27c 
Panorama Eier,— 
bon $1.00 
berab bis 
Chokoladen Haſen — 


bon $1.00 
bis = A 


Ioladen 
low Gier, 
IIIEIEIEE 


Zuderhaien, 
Flavor, 
und... 


Varietät zu 
10c und... 


Novitäten zu 


Kuchen 
Icingẽ 
23c und. 


Vierter Floor, 
Lamm, 
tel, gear 
323 
tel, 


Enten, fanch Wa— 


re 
gel, 23c 
— —— 


26 
23c 


— „Norte 
Reg, Rd 


Ein fleiner Troft in all dem Unglüd: | 
dbemDberbürgermeifter find von mehre- 


Verte 


Hemden wert das 
pelte zu 
Cloth gemacht, 
Größen 14—17; 
Coat⸗Facon, 

Eufrs, hübſche Muſter, guter Bar rgain.. 
Four in⸗ Hands, 

der beliebten 


Alligator Eier, Cho⸗ 
Marſhmal⸗ 
4 
‚dc 
iort, 
u 106 & 
ee 
Detoritte Gier, ar. 
. 
„DC 
Große Varietätüiter- 
den 
niedrigften Preiien. 


Homemade Layer⸗ 
3agen, ſort. 


zit 18c 
weine Bei 


Hintervier- 
Lamm, 


er BR 


Norderviertel Herbit- 
Lamm, ganzes ı 
Viertel, Bid. 123c 


| 


ren Bundesfüriten zur Yinderung des 


allgemeinen Schmerzes einige 
verliehen worden. 

Tiefen Eindruck hat es auf die Mün— 
chener gemacht, daß von allen Stadt— 
magiſträten der Berliner zuerſt ſein 
Beileid telegraphierte. Freilich, der 
liebenswürdige Vorſchlag Berlins, uns 
für das nun 
einige Denkmäler aus dem eigenen Vor— 
rat zu ſchenken, mußte vorſichtshalber 
abgelehnt werden. 

Darüber, daß ein neues Hofbräuhaus 
errichtet werden muß, iſt man ſich einig. 
Die Ultramontanen hoffen, daß es der 
Erzbiſchof Bettinger angeſichts der guten 

— 


ORSTORIA HSswnnem. ie 


Drden | 


Dops 
Hemden, 
garantirt 


69 


|. Spez. Bm 
Sorm!in einfach f ar 


faufen — 


wundervolle bigen Pajamas 
Auswahl von Mujtern u. | für Männer— 


‚ade 


Diter - Gandies und Bad: 
wanren : Spezialitäten 


mert 
81. 5 


85e 


Vierter 
Floor. 


Subſche Luncheon⸗ 
Flakes, geſalzen, — 


reg. löc 

Eorte, Mdır.. DC 
Homemade Pound 
Cafe, ttorinten, Nuß, 
Marbie od, einfach, 


25c Corte, 
Bund... 19e 
Viarihmallow Fin- 
gers, reg. 
1öc, Pfund 


Swifts Premium 
geräucherte Schinlen, 
Bund 


Eier, fein u. groß, 
gar. frifch, 1 
Dugend 183c 


Rohal Marke teile 
geröit, Staf- 
fee, Bid 

Butter, — Meadomw 
Hill Ereamerbh, Di 
allerbeite, 
Biund 

Sniders reiner To« 


maten-Catfup, 16c 


Rintflafche.. 

Helloggs friſch ge⸗ 
röſtete Corn⸗Flales, 
3 Paclete 


Chotoladen Eclairs 
oder Cbhololaden⸗ 
Slices,reguläre 20cs 


Eooties, 13c 


BIRND. 00000080 


vn — 
Prunes 10c 


Piund 

zit geichnittene 
Ananad3,— Monarch 
Marle — 
Büchſe 

Irgend eine Sorte 


neuer Tee,— 38c 


wt.50c,Pib..... 


Real, Sinterviertel, 
auserlef. weißesteal, 


ganzes Dier- 
tel. Mfd.. ‚1ic 
Nonit, Brei, Rip 
pen, feine Knochen 
bs 
20c 


oder A 
fall, Bid... 


Beziehungen zum Zentrum, perjönlich 


weihen wird. Auch die Platfrage machte 
weiter feine Schwierigfeiten. ; 
Des neue Hofbräuhaus wird auf 


' demielben Platz erftehen, an dem das 


feider jo Fläglidy abgebrannte alte ſtand. 


Ein Preisausſchreiben für den beiten. | 
‚ Entwurf wird in Bälde erlaljen. 


Name des Gewinners ijt bereits befannt, 


‚ wird aber noch geheim gehalten. 


freigewordene Terrain | 


Menichenleben find glüclichermetie 
nicht zur beffagen. Auch Verwundete 
gab es nicht — bis auf einen, aber der 
bat ihn wieder ausgejchlafen. Yınmer- 
hin: 7264 Radi, 839 Salzitangen, 
12.455 Bregeln und 22 rejervierte 
Kalbsharen find ein Raub des tückiſchen 
Elementes ‚geworben . . . — 


L 


unaewöbnlich 

Import. farbige Perlen Halstetten, 27 
DODpernlänae, abgeitufte 
Tango, rot, Amber, 
Set, febr große 


verfauft, 


ı Militärmufit 


Der | 


dabon befiten 


Tuch-Oberteill — wir has 


ben alle Größen, $3.00 Werte, 


Tango Bumps für Damen. 
yaben diejelben in Patent Colt und matten KW - 
‚gelb, Lavender Satin 


Ichiwar 


Sind bei Haud na und wir 
= weiß, | blau, xola, 


— te bejiten Cut <teel —— 


alle Größen und Weiten — 33.00 und 33.560 


peziell fuͤr nur 


Für Oſtern: 


Novelty Perlen-Halsketten. 


Schwarze Berlen Gont Ketten, 


54 Boll lang, echtes 
febr leicht, runde oder ovale con; „fei n ge⸗ 
alle Größen, von den kleinſten bis zu den 
großen — ein ſpezieller BR er zu 


Perlen, alle mod. 
Coral, grün, Bears, 
3 Sortiment, Werte bis YSc, zu. 
Shrringe, langer Gut Net Du. Gold ——— 
leß“ Schrauben Mounting, regulär zu 

das Paar 


Farben, 


Vierter Floor. 

Große hübihe Bilanzen — in voller 
Blüte — ftarf und gelund: 2 bis + hüb- 
iche ereammeite Blüten an 
jeder, per Knospe 


Künstliche 
Blumen 


Haubtiloor. 
Künftlihe Fern für die Tafel-Defo- 
ration, große Sorte mit 
Blume mitten, für 
Künftlihe Blume in Vaſe — in u ac 
mweik, rofa, rot; ebenfalls Titer- 
lilien, mit Blättern, jede 


Beitellt Euer Ofter-Dinner hier 


Vierter Floor. 


Fanch friſche Pie⸗ 


Vills⸗ 
Nat, 3 2. 


Mehl 


Cereſota od. 
bury Beſt 


Fanch große ſafti⸗ 
ge laliforniſche Zitro 
nen, — das 
Dugend 

Chick Chick Liter- 


eierfarbe — leine 
beifere—da3 ie| 


Dutch Marke Corn, 
ſüß und zart, 

Büchſe 
Waggonladung e— 
tra ſchöne —— ia | 
Rabal Oraugen, 5e— 
© zröße — 
Dutzend 


Feine Liköre 


Jas. E. Vepper 

histey, „bottled in 
Ar : od. Underovi, 
bolles 


Galifornia Port vd. | 
Sberry Sein, wert 
606; dolle Duariflas 


ſche 38; dert 00 


Doppeltümmel oder 
Galifornia 3: tar 
Brandy — 

Flaſche 

Aprikoſen⸗, Bfirſich⸗ 

oder Apfel-Brandy, 


wert $1.25, 
Flaſche ααααο 69c 
Private Stu Whis⸗ 


Tey—bolle 52c 


Quartflaiche... 


Did Kentudy Bour- 
bon, 100-Rroofi, 6 
Jahre alt, wt.$3.50; 


( . 82.05; pm 
var 26] 1.35 
DIR Taylor Whis- 

fen, bottled in Bond, 

die Flaiche 
Bodbier, die Hilte 

bon 2 

Flaſchen 


Schwarzer Qualm ſteigt melancholiſch 


aus den rußigen Trümmern. Wo 
geſtern noch Tauſende den Klängen der 
lauſchten, brütet nun 
unheimliche Ruhe. „Ach wenn das 
ber Petrus wüßte.... 

Celtjam bedrücft jchleichen die Müns 
chener durch die Strafen. Man fühlt | 
e8: fie alle empfinden tief die Größe diejes | 
Nationalunglüde. Im Fremdenver- | 
fehrsverein herriht Melancholie; er 


beabfichtigt, ganz Deutichland zu einer | | mir au) fo vor. 


mehrwöchigen Trauerkundgebung auf 
dem Ausſtellungsterrain einzuladen. Die 
Hoteliers ſind einverſtanden ... 

* * 

Beruhige dich, lieber Leſer: das Hof— 
bräuhaus ift nicht abgebrannt. Es ſteht 
noch einladend am Pla’ und tränfet 
ya und fpeifet die Hungrigen. 

man nicht. [ eine 
Ilde Ehenermur 


46€ 


joll | lang, die beliebte 


in 
Kirſchen 480 


Lemon Cling 92 
Pfir hens 250c 


pered Häringe, 
Büchſe 


räud. 
rein. n 
Oel, a züchſe. 12 


Fetthäringe 
miſcht — 
Fäßchen....... 


PToospbate = Pulver, 
die Pfunde 
biih'e 


Zuder - 5 
Bid. 


gcbleichte 
Rofinen — 
Plund......... 


Cal. Walnũſ 
Pfund. 


Serge, Kragen und Manfchetten mit 


Stamped fanch Leinen, 


Main floor, 


‚ Stamped Kinderfleider, ganz fer- 
tiq, 'befeitigter Gürtel, 


wet; mercerized Roplin 


Fancy türfiihe Bade-Handtücer; 
ertra große Corte, janch geblümt, 
in roja, blau oder gelber 
Border, jpeziell zu 

„Stamped“ Damenwaift?, aus 
weiß finiſhed weiße Voile od. Lawn, 
große Auswahl von Mu— 
ſtern, jede 

Ganzleinene hohlgeſäumte Tiſch— 
tücher, neue geblümte Ent 98 
würfe, jehr dauerhaft, zu. c 

SHohlgeiänmtes Tijchinch, mit 13 

Dußend hoblgejäumten dazu — 
den Servietten, voll gebleicht, große 
Auswahl von Muſtern, 
das Set zu 
_Reinleinene Grafb Handtnditoffe, jhwere 
Dualität, mit cchtiarb. ıoter ıJer Ic 
blauer Vorte, 1214 Wert, Nard.. 

5Ve merzeriiirte Tii.damait, guter 2 


ſcher merzeriſirter Finiſh, neu— 2730 


Muſter, die Yard 


N Moderne Männerhüte für Oitern 


Set ijt die Zeit, 
Frühjahrs 
ein borzügliches 
populären Facon3 
Derby-Hüten. — 

$ 3 mn. $4 Männer- 
Hüte — fpeziell 
für nur 


52.00 
Mäanner— 
zu nur 


Teal⸗ 


in 


Derby-⸗Hüte 


- Hut 3u faufen. — 


Fi | Berby- Hüte — 
‚S1.00 ee 


Sauptiloor, 
um Euren Diter- oder 


Wir haben 


Affortiment von allen 
weichen, 


fomie 


für $2.00 und $2.50 weiche und 


$1.69 


Eure Djter-Rauhwaaren, 
Zigarren-Departement 


2a Prefereneia 3i- | 
ei irren, 5C Größe; — 
liſte — 


Ruskins, Franklin 
Ciub Houſe oder He⸗ 
lios import. Zigar⸗ 
von, 7 für 256; Kifte | 


mit 50, Si. 69 | 


Ehte St. Andreas: 
burger Noller3, alles 
aute Sänger, wert $5, 
ipeziell diejen Verlauf 
für nur 


$2.98 


Tanch Galifornia 


Zavoh import. Ep» 


10c 


Feine norweg. ge— 
Häringe 
Olive 


ige, 
NeneSendung * edig, 


Schaufel 
55e 


AD gen, große 
reines 


AL 
, N N; 


Rumfords 


Feinſter — 


Feinſte Thompfon 
14c 
Fanch weicdichalire 


und 


— 


6 wird das ganze Jahr über ſoviel 
haarſträubender Unſinn über München 
| zuſammengeſchrieben, und da dachte ich 
— 

— — —— e 


— Er kennt ihn. — Tochter: Du 
| alauf”: gar nicht, Mama, wie glücklich 
Edi iſt, daß er mich geheiratet hat, erſt 
geſtern hat er mir geſagt, daß er erſt 
jetzt das Leben richtig zu genießen im= 
| itande tft! — Vater: Ja, das fommt 


Seid Euer eigene: 
Doktor 


Gang gleich was Euer 
Leiden iſt, reinigt zuerſt 
Eure Eingeweide mit 


NIGHT CAP TEA, 
Aus friſchen reinen 


NIGH 
cAP 
TEA 


— Een | 


Gremo oder Round | 
Up 


25 — Kiſte 

mit 50..... $1.55 | 
Fatoco Tabak, 

Buͤchſen, 


Juſt 


bat, 5c —— 
10 füe.. ‚dc 


Sanarien-Bögel und Zubehör 


Jabaniſche 
oblona oder vier: 
ze 

und 


Corte, ält..eee 


„Guttle Bone’, -— 
miitlere Größe, 


Go: Carts — Baar oder Kredit — 


Eine unſerer Spezialitäten für 

Sultana⸗ uſammenlegbare Go— Cart, wie Abbildung — 
Ei Seiten, Necltining Bad, aroße Hood, 

jchwere Gummireifen und 


Wir zeigen eine ausgedehnte Partie von Rohr: Kinderwagen 
Suikies — unfere Preiie jind die niedrigiten. 


Hauptiloor, 


Ghriftiane import. 
Manila Zigarren, 10 
für 2585 — stilte mit 


100 Stüd 82. 45 
Vc. — 10€ Büd- 
fen Zabat, 3lc 
Sämmt. de Padete 


ur ancne 
Tabal, 31e 


B:TBRn 000000 sae 


Sigarren, 7 für | 


Suit® Nauta- | 


Vierter 
Floor 
Weits Kentuch Wild 


Gras Vogelſamen, ſichert 
os He dbeit und bringt die 


ögel, a Eingen 10c 


Badewannen für Vögel, 
opal, mittlere Größe — 
ipesielf au 


Sc 


Weit? „Song NReito- 
rer oder Verbütungsds 
mittel für Mauern, 
Aftbma u. Erlältung, 


Packet 
————— 10: 
Baner-Safen, nidel- 


10 Zoll ic 


Vogellä- 


Taſſen, 
Stan⸗ 


79e 


plattirt, 
c lang, 
Dritter 
Floor 
Samstag — ganzſtählerne 


95.95 


Fußbremſe, für. 


Hühneraugen, Fußgeſchwüre, einge⸗ 
wachſene Fufnãgel, geſchwollene Gelenle. VBlait⸗ 
füße u. ſ. w. geheilt im 


{1 College of Chirorody & Ortliopedics 


1321 N. Clark Str. IT 


ı Breie Klinif Mon» 


tag, Mittwoch und 
Freitag Abend, 


A4mı*2 


Konker Kräuler⸗Tee 


Das beſte Blutreinigungsmittel 


ur Vertreibung aller böſen zu aus dem Wllıt| 
— aur Aräfnaung und Elärtung des Euftemö, 
Ein —— Fr u heiten, ® s% 
—— ergeite itte 

nreinige ——— Blutes berrü 





